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Kongreß. 

Einwanderungsfeinde führen eine Ueber 

rumpelung im Komite herbei. 
(Sonderlabeltepeihe der „Abendpoft“.) 

Wafhington, D. K., 27. Sept. Un- 
ter Ausnubung der Abmejenheit von 
mehreren Mitgliedern, melche gegen 
eine unvernünftige Beichräntung der 
Einwanderer find, wurde eine Sigung 
des Einmanderungsfomites des Ab- 
georbnetenhaufe® zujammengerufen; 
und es wurde eine Rejolution einges 
bracht, welche verlangt, daß der Aus- 
ihuß noch in der jebigen Tagung de3 
Kongreffes über die Burneit’fche Ein- 
mwanderungsbil (Bildungsprobe) ab» 
jftimme. Dieje Refolution wurde an— 
genommen. Der Abgeorbnete © a= 
bath von Illinois griff diefes Vor» 
aehen in der heftiaften Meife an, aber 
fein Proteft war vergeblich. 
(Nah anderer Mitteilung erfolgte 
die Annahme des obigen Belchlulfes 
‚mit 7 gegen 2 Stimmen. Der Aba. 
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(10 Seiten) 


Politifer ermordet! 
War demofratifher Sheriffsfandidat in 

Peoria. 

Peoria, Ill. 27. Sept. Otto Hoefer, 
Kandidat für das Sheriffsamt auf 
dem demokratiſchen „Ticket“, wurde 
von Bill Schuſter, Beſitzer des „Sabvoy 
Hotel“, 5 Minuten nach halb 10 Uhr 
Vormittags niedergeſchoſſen und au— 
genblicklich getötet! Schuſter wurde 
vom Stadtgeheimpoliziſten Caſh Dar— 
nell verhaftet und iſt jetzt ohne Zulaſ— 
ſung zur Bürgſchaftsſtellung im Ge— 
fängniß. Er verweigert jede Erklä— 
rung. 

Nur zwei Augenzeugen, der Gämb— 
ler George Coynes und H. T. Lake 
Schankwärter) waren bei der Schie— 
ßerei zugegen. Ihrer Darſtellung zu— 
folge war der Schießerei, die im 
Schankzimmer genanntenHotels ſtatt⸗ 
fand, zwar eine Streiterei zwiſchen 
Schuſter und Hoefer vorhergegangen, 
— aber ſie wiſſen nicht, was den Ge— 
genſtand derſelben bildete, und von 
Zank konnte kaum die Rede ſein. 


Der augeklagte Gouverneur. 
Albany, N. Y.,- 27. Sept. Nicht 


Gardner (Maſſachuſetts) hatte die nur wird Gouv. Sulzer ſelber vor dem 


Reſolution unterbreitet.) 

Waſhington, D. K., 27. Sept. Der 
Senat tritt am Montag wieder in 
Sihung. Das Abgeordnetenhaus trat 
heute Mittag zuſammen. 

Das Wahlkomite desAbgeordneten— 
hauſes hörte den Bürgermeiſter Grace 
pon Charleston, S. K. an, welcher die 
Erwählung des Abg. Whaley wegen 
angeblicher Unregelmäßigkeiten an— 
icht. 

Vom zuſtändigenHauskomite wurde 
ein günſtiger Bericht über die Staf— 
ford'ſche Bill beordert, wonach für ein 
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Amtzanktlagegeriht den Zeugenftand 
betreten und den Empfang jedes Kam- 
paonebeitrage3 zugeben, betreff3 dei- 
fen die Anklageführer Bemeismaterial 
beibringen, fondern er wird auch von 
300 Beiträgen Tpreden, von denen 
jeine Antläger feine Kenntniß haben! 
Und im Anichluß daran wird er au 
Briefe von Spendern veröffentlichen. 
Diefe Ankündigung wurde von einem 
feiner Anmälte erlaffen. 

Der Gouverneur wird feine Bertei- 
diqung auf die Erklärung gründen, 
daß alle dieje Beiträge Spenden von 


Bundesabſchätzerhaus in Milmaufee Perſonen geweſen ſeien, die ihn als po— 


noch 850,000 mehr bewilligt werden 
ſollen. 

Die gemeinſame Zolltarifbillkonfe— 
renz beider Häuſer erörterte ihren zu 
erſtattenden Bericht, der eine Einigung 
über ſämmtliche Punkte mit Aus— 
nahme der vorgeſchlagenenBaumwoll⸗ 
terminbandelsſteuer konſtatirt. 

Die Voryerhöre über die Geld⸗ und 
Bankvorlage'der Adminiſtration wur— 
den bi3 Montag- ausgefeht. 

Mafhington, D. K., 27. Sept. Das 
Abgeordnetenhaus vertagte fi bald 
ebenfall3 auf Montag, aus Achtung 
für da3 Anbenfen des ‚bahingefchiebe: 
nen Mitgliedes Roddenbery von Geor— 


a. 

Hr. Underwood unterbreitete ber 
gemeinfamen Zollbillfonferenz einen 
neuen Kompromißporfchlag bezüglich 
der noch ftrittigen Beiteuerung des 
Baumivolleterminhandeld. Das Alb: 
geordnetenhaus wenigſtens dürfte die— 
ſen Kompromißvorſchlag gutheißen. 

Die ſozialen Kämpfe. 


Denver, Kolo., 27. Sept. In den 
Grubenarbeiterlagern de3 fürlichen 
Kolorado, mo Gtreifer angefammelt 
find, ift gegenwärtig ber „Mob“ oben 
auf! 

Zu Trinidad murbe fhhon während 
ber ganzen vermwichenen Nacht hin= und 
hergeſchoſſen; doch ſcheinen dieſe 
Schüſſe keine verhängnißvollen Folgen 

gehabt zu haben. 

Zu Walſenburg, wo etwa 1250 
Grubenleute ihre Quartiere haben, 
wurde Arthur Miller, ein verkrüppel⸗ 
ter Nichtgewerffchaftsmäaeboß, von 
Gtreifern angegriffen, furchtbar burd= 
gefchlagen und zurüdgetrieben, von mo 
er gelommen tar. 
dem Wege zur Waljengrube befun= 


ben.) 
fih die 


Grubenwächter leiſteten 
Heldentat, mit gezückten Flinten drei 
Zeitungsleute anzuhalten, welche nach 
den Grubenleutenlager von Haſtings 
zu gelangen ſuchten. 

Gewaltſame Entführungen von 
Nichtgewerkſchaftsgrubenleuten dauern 
fort! Mehrere dieſer wurden aus ei— 
ner Paſſagierkutſche geholt, die zwi— 
ſchen den Bergleutelagern Haſtings 
und Ludlow fährt und ſchon vorher 
einmal angehalten worden war. 


Gouv. Ammons wird von Bürgern 
der Grubeleutelager und von Gruben— 
beſitzern förmlich beſtürmt, Miliztrup— 
pen nach der Streikzone zu ſenden. 
Er erklärte jedoch, er werde ſich zu— 
nächſt auf die Ortsbehörde und die 
Großgeſchworenen betreffs Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ordnung verlaſſen. 

Aus ſehr verläßlicher Quelle wird 
gemeldet, daß Streikbrecher in gro— 
Ben Maffen importirt werben: und 
man erwartet außerbem auch Hinaus- 
fegung von Gtreiferfamilien aus ih- 
ren Wohnungen, die Grubengefell- 
fhaften gehören! 

Zimei unabhängige Grubengefell-' 
Thaften haben Abmachungen mit den 
Streifern unterzeichnet. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 

New York: Kaiferin Augufte Viktoria von 
Samburg; Pannonia bon Fiume; Rhiladelvhia 
bon Southampton. 

New Por: America (franzöfifher Dampfer) 
bon Neapel, . 

Daltimore: Bosnia bon Hamburg. 

Montreal: Eorfican bon Liverpool. 

— ⸗ Hamburg, von New VYorlk nach Ge— 


ua. 

Neapel: Cain Giorgio bon New Norr. 
Rotterdam: VBolfurno don New Port. 
Eoutbampten: Ct. Pan bon New York. 
Liberpool: Celtic bon New Port, 
Queenstown: Caronia, son New Porl nad Li- 


erbool. 
Eberbourg: Imperator, von. New Vorl nad 
Sambur 


An Sable Island vorbei: Calebonia, bon Glas- 
> ud New Vorl (Sonntag Bormittag am 


wartet.) 
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| Titifchen Helden anerfannt und 


(Er hatte fih auf | 


Anklage der Unterfchlagung ver 
— ich Pr. « Be 


ihm 
deshalb ihren Baargeld- und Sched3- 
tribut zu Finn Füßen gelegt hätten. 

Und er wird noch weiter gehen; denn 
ie man ferner hört, wird er zugeben, 
daß zwölf der Sched3 in die Hände 
bon Frau Sulzer gefallen und von 
ihr zu den Aftienfpefulationen benußt 
morden feien, welche man jegt ihm zur 
Lait legt. 

Heute war-u. U. Samuel Franfen: 
ftein auf dem Zeugenitande; er war 
ber frühre Anmaltsteilhaber Sulzer3. 

32 ‚„‚Rote‘‘ verhaftet! 


Seattl: MWafh,, 27. Sept. Nah 
dem aeftrigen Schluß der Sheriffa- 
office dahier waren 32 von den 99 lin- 
terzeichnern ber fozialiftifchen Refo- 
lution, in der Richter John E. Hum- 
phries3 Einhaltäbefehl verfpottet wird 
(daß feine Straßenreben gehalten mwer- 
den dürfen), verhaftet worden. Mit 
Ausnahme von fünf wurden alle gegen 
Bürafhaft von je $250 freigelailen 
und müflen am 3. Oftober vor bem 
Richter erfcheinen. 

. Richter Humphrie üiberaab den Bun- 

be&behörben mehrere Drohbriefe, die er 
feit Beginn des, am 18. Juli ausge— 
ftellten Einhaltäbefehla erhalten hat, 
und bat um eine Unterfuchung von fei- 
ten der Bojtbehörden. 


Ausland. 


118 Meilen pro Stunde! 


Teue Refordleiftung der Slieger Dedrines 
und Prevoft. 


Rheimd, Frranfreih, 27. Sept. 
Mieder ein Meltreford für Schnel- 
ligfeit mit einem Xeroplan wurde von 
dem weltberühmten franzöſiſchen 
Preisflieger Vedrines geſchaffen, wel— 
cher heute 623 Meilen über einen aus— 
gemeſſenen Kurs flog, und zwar mit 
einer durchſchnittlichen Schnelligkeit 
von 118 Meilen pro Stunde! 

(Die bisherige Höchitleiftung in die- 
jer Hinficht, nämlich 1114 Meilen pro 
Stunde, wurde von Maurice Prevoft 
zu Paris am 17, Juni erzielt.) 

DVedrines war diesmal ber erfte von 
5 Bewerbern in dem Ausicheidungs- 
mettfliegen, melches darüber entfchei- 
den fol, wer Frankreich in dem Wett- 
flug um dn internationalen Neroplan- 
pofal zu vertreten hat. Der Kurs ift 
ein geichloffener Kreis von 64 Meilen, 
um melchen heute die Apiatiker 3ehn- 
mal herumflogen. 

Die erftaunliche Leiftung WVebrines 
bezeichnete auch die Eröffnung des 
jährlichen Flugmeetings, welches vom 
Meroflub von Franfreih organifirt 
wurde. 

Rheims, Frankreich, 27. Sept. Zum 
Ausſcheidungswettfliegen iſt noch zu 
bemerken, daß nicht nur Vedrines, ſon— 
dern auch Maurice Prevo ſt es auf 
eine Schnelligkeit von 118.6 Meilen 
pro Stunde brachte. 

Der große Wettflug um den inter— 
nationalen Aeroplanpokal findet näch— 
ſten Montag ſtait, und es ſind Vedri— 
nes, Prevoſt und Eugene Gilbert als 
die Vertreter Frankreichs bei demſel— 
ben ausgewählt worden. 


Wird hierher ausgeliefert. 


London, 27. Sept. Es wurde die 
Auslieferung von Albert Victor Webb, 
dem früheren Gejchäftsführer eines 
Chicagoer Automobilmaterialien- 
gefellichaft, verfügt. 


t war bier am 23. Auguft unter 


Chicago, Samitag, den 27. September 1913.—5 Uhr: Ausgabe. 


Schwindler zweier Welten? 
Angeblicher Bergwerkdirektor in Frankfurt 
a. M. feſtgenommen. — Kaſſel im Feſt⸗ 
jubel. — Afrikafahrt des Kronprinzen. 
— Frauenmord in Berlin. — Stoe ffler 


macht einen vierſtündigen Rekordflug. 
Eonderlabeldepeſche der „Abendpoſt“.) 


Berlin,27. Sept. Eine Rekord⸗ 


fahrt machte der Flieger Stöffler von 
MWarfchau, Auffifchpolen, zurüd nad 
Sohannisthal. Er bemwältigte die Ent- 
fernung nämlich in nur vier Stunden 
und flog ohne eine Zmijchenlandung. 


euer Berliner Mordfall. 

In der Gabelsbergerſtraße dahier 
bat man die Leiche von Auguſte Rol— 
lert, einer älteren Halbweltdame, er— 
droſſelt aufgefunden. Man vermutet, 
daß es ſich um einen gewöhnlichen 
Raubmord handelt; wenigſtens war 
der ganze Inhalt der Geldtaſche, aus 
15 Mark beſtehend, verſchwunden. 

Rieſiger Schwindeleien beſchuldigt. 

Zu Frankfurt a. M. wurde der än— 
gebliche Bergwerkdirektor AdolfSchmidt 
unter der Anklage verhaftet, zahlreiche 
und riefige Schwindeleien verübt zu 
haben, die fih über Europa und 
Amerika erjtreden jollen. 

Kafjels Tanfendjahrjubiläum, 

In Kaffel ift jebt die Yaufendjahr- 
feier des Beitehens diefer Stadt in 
vollem Gange. Die Straßen und 


| öffentlichen Pläte find großartig ge- 
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fchmücdt und von riefigen Voltämengen 
durchmoat. An der Stabthalle erlebte 
geitern Abend das Feitjpiel: „1385“ 
bon Benno dv. Franten, melches im 
Wettbewerb den Sieg bapongetragen 
hatte, feine Uraufführung, unter fo= 
loſſalem Zudrang. 
Afrikafahrt des KUronprinzen. 

Es verlautet, daß der Kronprinz 
Wilhelm, über deſſen kommende Welt— 
reiſe noch nichts Genaues bekannt iſt, 
jedenfalls im Frühjahr eine längere 
Afrikareiſe antreten und Oſtafrika, die 
Kapkolonie, Südweſtafrika und Ka— 
merun beſuchen wird. Zum Programm 
dieſer Reiſe dürften ebenfalls größere 
Jagdausflüge gehören. 


Shlimme Balt annahridhten! 


Belgrad, Serbien, 27. Sept. Eine 
Streitmadht von 50,000 mohammeda= 
niſchen Albaniern, ausgerüſtet mit 
modernen Waffen und Maſchinenge— 
ſchützen, rückte heute gegen die Städte 
Kitjchewo, Prilip, BPrisrend umd 
Latowo vor. Die Serben mwiverfegten 
ſich dieſem Vorrüden nicht, 

In amtlichen Kreifen dahier wird 
erklärt, daß noch mehrere Tage ver- 
fireichen müßten, ehe die jerbifchenBe- 
fehl&haber imfiande feien, eine genü= 
gende Truppenmacht mobil zu machen, 
um mit den Albaniern anzubinden. 

Die Stadt Monaftir mimmelt von 
Flüchtlingen au3 den ländlichen Di- 
ftriften, melde von entjeglichen 
Greueltaten erzählen, die von moham= 
medanifchen Albaniern an Chriiten 
berübt ‚wurden! 

Verſchiedene neuerlicheGefechte zwi— 
ſchen Albaniern und Serben ſollen 
meiſtens zugunſten der Erſteren aus— 
gefallen ſein. Keine der beiden Par— 
teien gibt Pardon! 

Konſtantinopel, 27. Sept. Die Frie— 
densverhandlungen zwiſchen Bulg a— 
rien und der Türkei gelangten in bei— 
derſeits zufriedenſtellender Weiſe zum 
Abſchluß. Am Montag ſollen die Be— 
vollmächtigten beider Nationen einen 
Friedensvertrag unterzeichnen. 

London, 27. Sept. König Konſtan— 
tin hatte die angekündigte lange Kon— 
ferenz mit dem britiſchen Staatsſekre— 
tär des Auswärtigen über die Lage in 
Thrazien und in Albanien, welche ſo 
drohend geworden iſt, daß Griechen— 
land einen dritten Balkankrieg er— 
wartet! 

Auch wurde die Verfügung über die 
Inſeln des Aegäiſchen Meeres erörtert. 
Es wird berichtet, die Türkei habe ver— 
langt, daß Chios und Mitylene ihr zu— 
rückgegeben werden, ehe ſie einwillige, 
Friedensunterhandlungen mit Grie— 
chenland wieder aufzunehmen. 


Stahlen Schriftſtück Kaſtros 


Und verſuchten es für 20,000 Mark zu 
verkauſen. 


Hamburg, 27. Sept. Der Dieb- 
Stahl eines vertraulichen Schriftftüdes, 
welches dem früheren venezolanifchen 
Diktator Kaftro gehörte und die Pläne 
für einen, in Venezuela anzufriftenden 
Ausftand enthielt, brachte zwei Schul- 
bige hier vor das Polizeigericht, und 
fie wurden zu je vier Monaten Ge- 
fängniß verurteilt. 

Der Hauptfchuldige, der Kommis 
eines hiefigen Kaufmanns, erfuhr, daß 
fein Arbeitgeber michtige Papiere, 
iweldhe Kaftro gehören, in Verwahrung 

abe. Er erbrad, unterftüßt - von 
einem Brivatdeteftin, das 
Pult feines Arbeitgebers, holte bie 
Papiere heraus und verfuchte, fie für 
20,000 Mark zu verfchachern. Doc 
murbe er verhaftet, ehe biefes Ge- 
Thäftchen zum Abſchluß gediehen war. 


Die „Abendpoft" 
veröffentlicht heute 
8s2aoO 
Meine Binjeigen 
Mer Arbeitskräfte verlangt, mer 


Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu bertaufchen oder zu vermieten - 
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" | 65 wär fo fhön gewefen....“ 


Engliihe Zeitung tiiht ihren 
Lejern ein Märden auf. 


Der Sahverhalt. 
# 
Nicholas Defemone Fan nicht auf hoher 
See Sein, da er fich im Chicago befin- 
det. — Auf Eonftance wird nad wie 
vor gefahndet, 


Nicholas Defemone, ber mutmaß- 
lie Mörder de3 Speifewirt3 James 
Ucques, befindet fich ala Zmifchended3- 
paffagier des Dampfer3 „Capura” 
auf der Fahrt nach Europa, wird aber, 
fobald der Dampfer in Gibraltar an 
legt, den dortigen Behörden audgelie- 
fert und vorausſichtlich zwangsweiſe 
nach Chicago zurückbefördert werden. 

Der mit der Aufarbeitung des Fal— 
les betraute Detektive Joſeph Cahill 
fing Sonntag einen von dem Juſtiz— 
flüchtling an ſeine Gattin gerichteten 
Brief ab, der angeblich die Nachricht 
enthielt, daß der Abſender ſich auf 
dem Dampfer „Capura“ einſchiffen 
werde. Der Geheimpoliziſt fuhr, von 
Frau Deſemone begleitet, ſofort nach 
New York. Dort angelangt, erfuhr 
er, daß der Dampfer vor zwei Stun— 
den in See geſtochen ſei. Eine draht— 
loſe Anfrage wurde dahingehend be— 
antwortet, daß der Juſtizflüchtling ſich 
an Bord befinde und in Gibraltar den 
dortigen Behörden übergeben merben 
würde. 

Cahill wartet jetzt in New York auf 
die unfreiwillige Rückkehr des mut— 


maßlichen Mörders, der angeblich noch 


keine Ahnung davon hat, daß er feſt— 
nagelt worden iſt. So berichtete heute 
eine engliſche Morgenzeitung. 

Eine Zeitungsente. 

Hilfspolizeichef Schuettler bezeich— 
nete heute den ganzen Bericht als eine 
Zeitungsente. „Nicholas Deſemone 
kann nicht gut auf hoher See ſein,“ 
ſagte der Beamte, „da er, ſeine Frau, 
ſein Bruder Anthony und ſieben an— 
dere Männer hier ſchon vor geraumer 
Zeit in Verbindung mit dem Morde 
verhaftet und mehrere der Häftlinge 
auch ſchon von den Großgeſchworenen 
in Anklagezuſtand verſetzt worden ſind. 
Die Angeklagten wurden zwar gegen 
Bürgſchaft auf freien Fuß geſetzi, befin— 
den ſich aber ausnahmslos in Chicago. 
Wir fahnden nur noch auf einen ge— 
willen Basquale Eonftance, der höchfl- 
wahrfcheinlich der mirfliche Täter ift. 
Cahill glaubte nun in Erfahrung ge: 
bradt zu haben, daß Eonftance fich in 
boriger Woche in New BHork auf 
einem beutfchen Dampfer nad Nea— 
pel eingefchifft habe. Die dortigen 
Behörden wurden mittel3 Kabels ver- 
ftändigt und unterwarfen, ala der 
Dampfer dort anleate, den Verbädhti- 
gen einem Verhör. Diefes ergab, dak 
Cahill fich geirrt hatte. Der Verdäch— 
tige wies nach, dak er mit Eonftance 
nicht identifch ift, und man 'geftattete 
ihm, die Reife fortzufegen. Mir 
alauben, daß Conſtance ſich noch in 
New NYork aufhält. Dort fahndet jetzt 
Cahill auf ihn.“ 

Gerüchtweiſe verlautet, daß die Po— 
lizei die Bundesbehörden veranlaßt 
habe, ſich mit den Behörden in Gibral— 
tar in Verbindung zu ſetzen und ſie zu 
bitien, einen anderen Dampfer des 
Norddeutſchen Lloyd, der morgen dort 
eintreffen wird, nach dem Juſtizflücht— 
ling zu durchſuchen. Hilfspolizeichef 
Schuettler erklärte ſpäter, die Polizei 
habe inzwiſchen in Erfahrung ge— 
bracht, daß Conſtance ſich nicht auf 
dem Dampfer befinde. Aus dieſem 
Grunde werde auch der Dampfer mor— 
gen in Gibraltar nicht nach demFlücht— 


ling durchſucht werden. 


Jarbeitung des Falles betraut. 
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Zerſtückelt. 

Der Lokomotivführer eines Güter- 
zuges der Elgin, Joliet & Eaftern- 
bahn fuhr geſtern Abend in der Nähe 
von Wayne, Ill. über einen dunklen 
Gegenſtand, brachte aber, als er brenz— 
lichen Geruch wahrnahm, gleich darauf 
den Zug zum Halten und ſtellte feſt, 
daß er eine etwa 35 Jahre alte, 5 Fuß 
4 Zoll große, etwa 140 Pfund ſchwere 
Frau, die rotbraunes Haar, blaue 
Augen und einen Schneidezahn mit 
Goldkrone hat, überfahren hatte. Die 
Unglückliche iſt faſt bis zur Unkennt— 
lichkeit zerſtückelt worden. Die Ueber— 
reſte harren im Norrisſchen Beltat- 
tungsgeſchäft in Weſt Chicago ihrer 
Identifizirung. Dort wird auch Dr. 
Wm. Haft, der Koroner des County 
Du Page, feſtzuſtellen ſuchen, ob 
Mord, Selbſtmord oder Unfall vor—⸗ 
liegt. 

Angebliche Spielhölle ausge hoben. 

Vorigen Dienstag erfuhr die Poli— 
zei von einem ihr unter dem Spitz⸗ 
namen „Michel, der Grieche“ bekann⸗ 
ten Burſchen, daß in dem im 2. Stock 
des Gebäudes Nr. 547 N. Clark Str, 
gelegenen Räumlichkeiten des Major 
Athletic⸗-Klubs dem Glücksſpiel ge— 


Jfröhnt werde. Die Detektivefergeanten 


Maher und Ivbes wurden mit der Auf⸗ 
Vom 
Korridor des über derStraße gelegenen 
Gebäudes aus beobachteten ſie geſtern 
— —* jenen —2 Männer die an⸗ 
i pielhölle betraten. Heute 

——— 

und ſchlua Lär 
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‚8o- Council des 


Einlaß erzmungen hatten, mar bie 
überwiegende Mehrzahl der angeblich 
beim MWürfelfpiel geftörten Gäfte ge- 
flüchtet. Nur 16 angebliche Spielrat- 
ten fielen den Häfchern in die Hände. 
Einer der Burfchen miberfehte fi. 
m Kampfe mit ihm zertrümmerte 
Maher unabfichtlich eine Fenfterfcheibe 
und erlitt bei diefer Gelegenheit häß- 
liche Schnittwmunden an der rechten 
Hand und am Arm. 

ALS die Gefangenen nach der Wache 
befördert wurden, ftanden ihre ent- 
fommenen Genofjen auf der Straße 
und verhöhnten die Häfcher. Die 
Trehdachje wurden zwar verfolgt, be= 
werfftelligten. aber ihre Flucht. 

Maher ließ fich im Paffapanthofpi= 
tal verbinden. Die angebliche Spiel- 
bölle ift heute früh zum vierten Male 
in diefem Monat ausgehoben worden. 
Beim erften Male machte die Polizei 
64 Gefangene, beim zweiten Mal 37 
und beim dritten Mal 45. 


Witterten ein Derbrechen, 


Megen unbefugten Waffentragens 
wurde gejlern der 5Ojährige Patric 
Kirby im Grant Park verhaftet. Auf 
Befragen erklärte er, den fraglichen 
Revolver um jieben Uhr Morgen? 
neben einer Blutlache im Park gefun- 
den zu haben. Er führte die Hafcher 
zu der Fundftätte hin, wo fie nod 
einen blau und fchwarz gemwätrfelten 
Zeuahut fanden. Aus dem Revolver 
a. zwei Schüffe abgefeuert mwor- 

en. -, 

Die mit der Aufarbeitung des Fal- 
le3 betrauten Deteftived haben heute 
ermittelt, daß der Nebolver und ber 
Hut Eigentum des 24jährigen Anto— 
nio Yoranaino, Nr. 745 Ihroop Str., 
find. Der Burfche hatte geftern früh 
in einem-durch AUrbeit3lofigfeit verur— 
fachten Anfalle von Schwermut auf 
der Funditelle der Sachen in felbit- 
mörberifcher Abficht zmei Schüffe auf 
fih abgegeben. Eine der Kugeln 
war ihm in die rechte Schläfe gebrun- 
gen. Deflenungeachtet war er, nur 
haibbetäubt, fortgemantt und erft an 
Adams Str. und Midhigan Blod. von 
der Polizei aufgegriffen und dem Ar=- 
beitöhaushofpital übermwiefen worden. 
Dort befindet er ich zur Zeit auf dem 
Mege der Bellerung. 

Im letzten Augenblick. 


Als Heute Morgen Ernit Halm= 
quift, Nr. 3338 Seminary Xpe., fei- 
nen vor wenigen Tagen aus Netna, 
xU., bier eingetroffenen und im Haufe 
Nr. 1814 N. Clark Str. abgeftiegenen 
19jährigen Freund Hohn Loedlund 
befuchte, fand er diefen von Leuchtaas 
übermannt vor, Unter Anwendung 
des Pulmotor3 aelang e3, den Obn- 
mächtigen teilmeife ing Bewußtſein 
zurüdzurufen. Er wurde dann bon 
der Polizei nach dem Alerianerhoipi- 
tal aeihafft. Die Aerzte hoffen, ihn 
am Leben erhalten zu fünnen. 

Die BVolizei aelangte zu der Weber- 
zeuaung, daß ein unglüdlicher Zufall 
borliege. 


Zeigte die Zähne. 


‘m Keller des Haufes Nr. 1442 W. 
Adams Straße murbe geitern der 22- 


-jährige Fred Hollitein verhaftet, nad}- 


dem er einen Schuh auf die Häfcher 
abgegeben, aber glüdlicherweife nicht 
getroffen hatte. 

Bon AUlerander Miller, dem Kaffi- 
rer im Zweiggeſchäft der Conſumers' 
Company an W. 62. Straße und 
Stewart Ave., als einer der Räuber 
identifizirt, die ihn am 26. Juni über— 
fallen und um $165 beraubt hatten, 
!egte der Häftling geflern Abend ein 
Geftändnif ab und verriet der Polizei 
dieNamen feiner jegt wahrfcheinlich im 
Süden mweilenden beiden Spießgefellen. 


In Baft. 

Unter der Anklage, der erbärmliche 
MWicht zu fein, der, wie berichtet, 
Stintbomben in’den Korridor des vom 
Detektive %. %. Laughlin bewohnten 
Haufes, Nr. 1629 Fulton Straße, 
und in die Wohnung von P. Kohler, 
Nr. 6135 Ellis Ave., dem Sekretär 
der „Automobile & Taxicab Owners' 
Protective Affoctation“, geichleubert 
hat, ift gefiern Abend bon Laughlin 
bor dem Hotel La Salle der Wagen- 
führer Yloyd Fortunate verhaftet wor— 

en. 


Erbeuteten $400: 


Einbrecher verſchafften ſich geſtern 
Einlaß in die Geſchäftsräume der Jo— 
ſeph H. Kirk Company, Nr. 3119 
Emerald Ave., banden den Wächter 
Joſeph Roundtree, ſprengten den 
Geldſchrank, erbeuteten 5400 und 
machten ſich aus dem Staube. Round— 
tree wurde von Straßengängern, die 
feine Hilferufe gehört hatten, feiner 
Feſſeln erledigt. 

Gelegenheit macht Diebe. 


Der Handlungsreiſende Alonzo Ga— 
zelle, "Nr. 2001 S. Michigan Boul., 
wurde geſtern um zwei Muſterkoffer 
beſtohlen, die er kurze Zeit unbewacht 
im Eingang des Ladens Nr. 1720 S. 
Michigan Boulevard hatte ſtehen laſ— 


ſen. Die Koffer enthielten Spitzen im 


Werte von $2500. Auf die Diebe wird 
gefahndet. 
Dermißt. 

Die Polizei ift erfucht morben, doch 
Nechforfeäungen anzuflellen nach dem 
Verbleib des feit Montag Abend ver- 
mißten 2. ©. Carver. Der. junge 
Mann ift Gemeindeanwalt in Deer- 
field, ZI, und Kolleftor des Illinois 


Drdend Royal 2 
follen in befter 


Tötlich verlett. 


An feiner Herberge Nr. 10626 
Zangley Ave. wurde Paul Grapas ge- 
ftern Abend durch einen Revolverfchuß 
tödtlich verlegt. Der 1Yjährige Sta- 
niglaus Vieta befindet fich in Unter- 
fuhungshaft. Er behauptet, daß ein 
Revolver, den er dem Grapas gab, in 
veffen Hand fich entladen habe. 


— — —— — 


Elektriſche entgleiſt. 


War mit einem anderen Straßenbahn— 
wagen zuſammengeſtoßen. 

An W. 59. Str. und Wentworth 
Ave, ftieß Heute Nachmittag eine oit- 
wärt3 fahrende 59. Straße-ECleftri- 
fche mit einer norbwärt8® fahrenden 
Elektrifhen zufammen, entgleifte und 
prallte mit folcher Wucht gegen den 
Prellftein an, daß eine autgefleibete 
Farbige von der hinteren Plattform 
binunter- und auf ba3 Pflafter ge= 
jchleudert wurde. Sie wurde, nachdem 
fie in einer naheliegenden Apothete 
verbunden worden war, von der Po- 
lizet nah einem Hofpital gejchafft. 
Mehrere andere Paflagiere haben 
leichte Verlegungen erlitten. 

Men die Schuld an dem Zufam- 

| menftoß trifft, hat biäher nicht er- 
mittelt werden fünnen. 
See 


Neuerungen in den Schulen, 


Sollen der fihlehten Haltung und der 
Kurzfichtigfeit ftenern. 


Verfuche, um der gebüdten Haltung 
der Schulfinder zu fteuern und die 
Kurzfihtigkeit zu befämpfen, werden, 
wie die Schulfuperintendentin Frau 
Ella Flagg Young heute erklärte, in 
ı den öffentlichen Schulen gemacht wer— 
den. Sie wird dahingehende Empfeh- 
[ungen dem Schulrat in feiner nädhiten 
Sikung am Mittwoch unteräreiten. 
Sn einer Anzahl Schulen jollen, wie 
fie anfündigte, neue fchräge Dedel auf 
den Bulten anaebradt werden, auf 
denen die Lefebücher im richtigen Win- 
fel aufliegen. Außerdem merbden alle 
Schulen mit neuen Rolloorhängen ver— 
jehen werden. 


Feſt angeſtellt. 


Nach Ablauf der ſechs Monate dau— 
ernden Probezeit iſt, gemäß der ſtäd— 
tiſchen Ordinanz, heute Major M. L. 
C. Funkhouſer als zweiter Hilfspoli— 
zeichef feſt angeſtellt worden. Er 
wohnt in Evanſton und war früher 
im Verſicherungsgeſchäft. 


Unter ſchwerer Auklage. 


Peru, Ind., 27. Sept. Die Polizei 
ſucht nach dem Farmer Clyde Wilkin— 
ſon, in dieſem County. Man fand ge— 

I ftern Abend die verftümmelte Leiche 
feiner Gattin in einem Vtaisfelde hin- 
ter der Scheune, und dabei auch einen 
blutigen Mannsrod und ein Hemd. 

Die Yrau war am 25. Auguft ver- 
Ihwunden. Am jelben Tage zeigte 
Wiltinfon eine Verfteigerung an, 
melde vor zmei Wochen ſtattfand. 
Seitdem war er nicht mehr zuhaufe; 
und feine zwei Söhne merden eben- 
fall3 vermißt. 

Wiltinfon und feine Gattin hatten 
fih getrennt. Am 28. Auquft ließ er 
fie nach Kofomo bitten, da einer ihrer 
Söhne franf fei. Dieler wurde nad 
dem Hofpital dahier gebracht, erholte 
ih aber bald, 

Brandftiftung. 


New Lerington, D., 27. Sept. Ein 
Teuer, welches vorfählich gelegt mor- 
den zu jein fcheint, zerftörte in dem 
Dorfe Nem Straitspille den Hauptge= 
ſchäftsblock nebſt einem Theater. Ver— 
luſt etwa $150,000. 

Dieſes Dorf hat keine beſoldete 
Feuerwehr. 


Dampfernachrichten. 
Abgegangen: 
New VYork: Oceanic und St. Lonuis nach South⸗ 
hampton; Finland nach Antwerpen: Mexico, 
Kuba und Mexilto; Colon, nach Zentralamerilä 


und Panama; Prinz Joachim, nach Jamaila und 
Panama. 


Am Lizard borbei: PViltoria Luife, von Ham» 


burg nah New Vorl; Ndriatic, von Liherpoo! 


nad New Xort. 

— Aus der guten alten Zeit. — 
Hauptmann: „Den Schloffer-Huber 
fann ich nicht mehr ala Boften por’m 
ArreithHaus aufziehen laffen; der 
Tunichtqut hat wieder feine Dietriche 
mitgebracht und ift mit der ganzen 
Bande zum Sonntagdtanz gegangen!” 

— Cein Standpunft.— Wir hatten 
während de3 ganzen Manöver Ein- 
quartierung der berfchietenften Trup- 
pengattungen und genoffen tagtäglid; 
die intereffanteften militärischen 
Schaufpiele. Nach den Herbftübungen 
fragte ich meine Schulbuben, was ih- 
nen denn von alledem am beiten ge- 
fallen habe. Ein Junge, der wohl fchon 
oft erfahren hatte, daß die Haut in der 
Verlängerung de3 Kreuzes fehr em= 
findlih ift, meinte ganz treuherzig: 
„Der lederne Hofenboden!“ 


— — — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegendz Klar heute Abend 
und morgen; ſteigende Luftwärme, mäßige vor—⸗ 
wiegend ſüdliche Winde. 

Jnodis: Klar im Norden, unbeſtändig und 
Regen im Süden heute Abend oder morgen; 
wärmer im Norden und in Mittelillinois, 

Indiana:, Klar heute Abend und morgen, 
wahriheinlih beute Abend Froft im Norden; 


morgen wärmer. 
a Klar beute Abend und mor- 
gen, beute Abend cheinlich Feoft; Tühler 
Nordweſten; 5 mer, 
® te_ Abend und morgen; 


Liberale organifiren id) 


Vorbereitungen für Gründung eined 
Stantöverbands der Tiberalem, 


Stantstonvent im nähften Yahe, 


führer der freifinnigen Elemente planen 
Staatsfonferenz in den nächften Mona» 
ten. — Streifinnige Elemente in länds 
lihen Counties organifiren fi. 


Vorbereitungen für die Organifis 
rung der liberalen@lemente im Staat, 
die Schließlich in einem Staatäverband 
bereinigt werben follen, beichäftigen 
augenblüflich die Führer ber liberalen 
Kreife im Staat und bie leitenden 
Perfönlichkeiten in den hiefigen Ber: 
bündeten®ereinen für örtliche Selbft> 
regierung. Der Verband ift fi}  be= 
mußt, daß die Frühjahrs- und Herbfts 
mahlen im nächften Jahre für bie li» 
beralen Beftrebungen von ber größten 
Bedeutung fein werden, und trifft 
Vorbereitungen, den Angriffen ber 
prohibitioniftiichen Elemente gemadh- 
fen zu fein. Befprechungen mit Ber» 
tretern liberaler Gefinnung in den 
berfchiedenen Eountie3 behuf3 Grün- 
dung von örtlichen Vereinigungen Für 
örtlihe Selbitregierung find feit Täns 
gerer Zeit im Gang und merben in 
furzer Zeit zu einer Staatsfonferenz 
der liberalen Elemente führen, in ber 
die Trage der Vereinigung aller Tibe- 
talen Verbände, Einberufung eines 
Staatsfonvent3 und Gründung eines 
Staatöverband3 erörtert werben wird, 
Der Staatsfonvent wird vorausficht- 
lich im Anfang des nächften Yahres, 
d. h. im März oder April, ftattfinben, 

Eine wichtige Rolle in der Bee: 
gung ift dem neuen Verbandbäorgan 
der Verbündeten Vereine für. örtliche 
Gelbftregierung zugebacht, das Mitte 
nädhjften Monat3 erfcheinen und für 
die Beitrebungen des Verbands im 
Staat Propaganda machen fol, 


Öufagen laufen ein. 


Sekretär Anton J. Cermak vom 
hieſigen Verband der Verbündeten 
Vereine für örtliche Selbſtregierung 
ſprach ſich heute einem Berichterſtatter 
der „Abendpoſt“ gegenüber über die 
Beſtrebungen im Staat, wie folgt aus: 
„Wir ſtehen augenblicklich mit den 
Vertretern liberaler Geſinnung in 
den Landbezirken des Staats behufs 
Gründung örtlicher Vereinigungen für 
örtliche Selbſtregierung in Verhand— 
lungen. Zuſagen ſind uns aus allen 
Teilen des Staates zugegangen. Eine 
Verſammlung dieſer Vertreter iſt 
in der nächſten Zeit geplant. Sie wer— 
den örtliche Vereinigungen gründen, 
die fpäter in einen Staatsverband 
zufammengefaßt werben follen. Wann 
der Staatskonvent ſtattfinden wird, 
iſt noch nicht beſtimmt, doch iſt es als 
ſicher anzunehmen, daß er frühzeitig 
genug ſtattfinden wird, um ein er— 
folgreiches Eingreifen in die Wahlen 
in den Landbezirken zu ermöglichen.“ 

In den wichtigſten Counties im 
Staat haben Vorbeſprechungen behufs 
Gründung örtlicher Verbände der li— 
beralen Elemente bereits ſtattgefun⸗ 
den. Will County, Kane Countiy und 
Winnebago County mit der Haupt⸗ 
ſtadt Rockford ſind von dem hieſigen 
Verband aus bereits organiſitt wor— 
den. In Adams County, das eine 
ftarfe liberale Bevölkerung , aufmeift, 
find Vorbereitungen für die Grün- 
dung eines Countyverbands bereits ge⸗ 
troffen. Dasſelbe gilt von Macoupin 
County, deffen Hauptftabt Carlinpille 
ift. Inn Decatur, der Hauptftabt von 
Macon County, find die liberalen Ele- 
mente bereit3 feit längerer Zeit mit der 
Drganifirung ihrer Anhänger befchäf- 
tigt. Das Gleiche gilt von Rod %8- 
land Eounty mit den beiden wichtigen 
Städten Rod Island und Moline. In 
St. Elair- County mit feiner ftarten 
fremdländifchen Bevölterung Hat bie 
Drganifirung der liberalen Elemente 
bereit3 rege Yortichritte gemacht, be= 
fonder3 in den Städten Eaft St.Louis 
und Belleville. Sangamon County mit 
der Staatshauptftadt Springfield hat 
bereit3 eine Trreiheitäliga aufzumeifen. 
Das Gleiche gilt von Peoria County, 
das Verbündete Vereine nach dem Mu= 
fter des hiefigen Verbands gegrlindet 
hat. Eigenartig ift e3, daß LaSalle 
County mit feiner ftarfen liberalen 
Bevölkerung noch feine Fortfchritte in 
diefer Hinficht gemacht hat, 

Baldwin verfhiebt Entfheidung _ 


Kreisrihter %. U. Baldwin 309 
heute Nachmittag den dritten’ Einwand 
in Erwägung, der gegen das Einhalts- 
verfahren zimeier Steuerzahler gegen 
die Stadt, dur das die Kläger die 
Erfüllung des Kontrafts für Anlauf 
ber Stimmafchinen zu verhindern 
fuchen, erhoben worden ift. Die Klü- 
ger find. Fred E. Wein und Sohn 
Yergus. Sie behaupten, daß ber Konz 
traft ungefeglih ift und eine Be 
Hrindelung ber Steuerzahler der 
Stadt darftelt. Das Gefuch murbe 
bon Hilfskorporationsanwalt * 
und dem Anwalt der Wahlbehörde be 
lampfl, die ertlarten, det Angriff auf 
die Rechtsgiltigkeit des Stimmaſchi⸗ 
nentontralis werde zu ſpät gema 


—+— 
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Das iMahatma' 


Kriminal-Roman bon Henry Wenden. 


(32. Yortfegung.) 

„Ia," fagte Bartolini. „Ich befenne 
mich befiegt. Sie waren flüger als ich. 
Diefer Brief ift gar nicht mit Geld zu 
bezahlen. Seht kann der Yakir nicht 
mehr leugnen, daß eine Verbindung 
zwifchen ihm und der Signorina be- 
ftand. Und auch die Signorina wird 
das nun wohl ober übel zugeben 
müffen.“ 

George war mährend diefer Aus- 
fprache von den beiden Herren gar nicht 
beachtet worden. Er hatte jhon mäh- 
rend des Lefens den Brief. trampfhaft 
gefaßt und jah nun da, und das Pa- 
pier zitterte in feinen Yingern. Geine 
Augen waren fchredlich erweitert, und 
feine Lippen flüfterten zweimal hinter- 
einander ganz leife und faum hörbar: 
„Mahatma.— Das heilige Mahatma.” 

Die Worte, die Bartolini und Gat- 
tone fprachen, drangen nur wie aus 
weiter Entfernung zu ihm. Zeoßdem 
wurde er fich ihres Ginnes bemußt. 
Und nun raffte er fich mit einer gemwalt- 
famen Anftrengung auf, um fi zu 
fammeln und jeine fernhin ausfchmei- 
fenben Gebanten wieder zurüdzuban- 
nen, hierher, in diefen Raum. Und er 
ftanb auf, trat zu den beiden Beamten 
und unterbrach ihr Geipräh: „Meine 
Herten, was Sie aus diefem Brief her- 
außlafen, mag zutreffen ober nicht, 
mag richtig fein oder nicht — ich will 
Shre Anficht darüber nicht ändern und 
nicht beeinfluffen. ber das Widh- 
tigfte, mas in biefem Brief fteht, das 
haben Sie nicht beachtet und nicht ver- 
ftanden. Das fünnen Sie aud gar 
nieht verftehen, denn nur mer nbien 
fennt, vermag die Bedeutung be3 „Ma= 
hatma“, des heiligen Mahatma zu 
würdigen. Mber alauben Sie mir! 
Ach beihwöre Sie! Glauben-Sie-mir, 
daß in diefem einen Wort vielleicht die 
Löfung des ganzen grauenvollen : Ge- 
heimnifjes liegen kann, daS ben Mord 
am meinen Ontel noch immer umgibt.” 

Bartolint und Gattone hatten er- 
flaunt aufgehorct. s 

„Run,“ fragte der Nichter, „was ift 

benn ba3 für ein Ding, dad Ma= 
j batma?“ 
„Wie foll ich Ihnen das fagen?“ 
antwortete George. „Es it eine in- 
diſche Geheimlehre. 3 handelt’ fich 
um die Möglichkeit, daf fich die Seele 
auh bom lebenden Körper für kurze 
Zeit trennen fann. Aber um Ahnen 
das erklären zu können, brauchte ich 
Stunden und Tage. Und zulegt mür- 
ben Gie do nur fo lächeln, wie Sie 
es jebt auch tun, und das Ganze für 
närrifches Zeug halten, Trotzdem bitte 
ih Sie, ja, ich flehe Sie an, aehen 
Sie an diefem Worte nicht achtlos 
borüber.“ 

„a, aber wa3 foll ich tun?“ fragte 
Bartolinit und fah dabei George an 
wie einen Menfchen, beffen Gebaren 
einem ganz unbegreiflich erfcheint. „Sie 
halten mir ein Wort vor, das ich nie 
gehört Habeund defien Sinn ich nicht 
verftebe. Und Sie erzählen mir dazu 
eiimas von einer Seele, die den Körper 
verläßt, ober dergleichen. Mit alledem 
weiß ich nichts anzufangen. Ich will 
feine Mühe jcheuen und will nichts un- 
verfucht Taffen, mas zur Aufbellung 
beitragen fann. Aber jagen Sie mir, 
was Gie verlangen. Was fol ic 
tun?“ 

„Sie follen vor allen Dingen bie 
ganze Korrefpondenz unferes Yakirz 
bucchforfchen, ob fich darin nicht noch 
andere Briefe feines indifchen SFreun- 
de3 finden.“ 

„Das hätten mir ja auch ſowieſo 
getan,”, jtimmte Bartolini zu. „Und 
ſonſt wollen Sie nichta?“ 

„Qorläufig nicht, Herr Richter. 
Vielleicht ergibt fich aus den Briefen 
- dann noch mehr.“ 

‚ „Run, fo find wir ja alfo ganz mit- 
einander einberftanden,” meinte Bar: 
tolini gufrieben lächelnd. „Wir fuchen 
am felben Ort, bloß nach verfchiedenen 
© Dingen. Und wenn wir noch etwa 

über bie Heiratsabfichten des Fakirs 

finden, dann gönne ich Ihnen auch 
no weitere Entbedungen über Ahr 
Mahatma.“ 

And dann werden Sie die Brief⸗ 
ſchaften des Inders durchſehen?“ fragte 
George dringend. 

Moch heute. Gleich jeht!“ 

„Dann barf ich Sie alfo begleiten 
und Shnen die hindoftanifchen Briefe 
. Überfegen?“ 

E Bartolini wurbe bebentlich und fah 

= Gattone fragend an. 

ach fo!“ fagte er. „Aa, das ifl 
nun folde Sache. Xhre Ueberfegun- 

e- er: Epre, genügen nämlich 

3 Yericht nicht. Wir müßten eigent- 

Lich einen beeiveten Dolmetich haben.” 
Mo aber bernehmen?“ warf Gat- 

ione-ein, „Glauben Sie, daß e8 in 








„Wer weiß? — Vielleicht müßte 
man einen beeiven — auf der Propa= 
ganda Fide gibt es Miffionslehrer für 
alle Sprachen.” 

„Das märe eine Möglichkeit.“ 

„Aber das alles dauert zu lange,” 
entfchied der Richter kurz entichlofien. 
„Sch denke, daß mir zuerft die Briefe 
ton Xhnen überfegen laffen, Signor 
Ehre. Findet fi dann etwas Wid- 
tiges, fo mag e3 ein beeibeter Dolmetich 
noch einmal überfegen. MWenigitens 
wiſſen wir doch aber vorläufig Be- 
fcheid. Glauben Sie nicht au, daß 
wir e8 ruhig jo machen fünnen, Gat- 
tone?“ 

„D ja,“ nidte der Detektiv. 
kann nichts jchaden.” 

„But denn. So bredien wir fofort 
auf.” 

Bartolini mollte fchon feinen Hut 


„Das 


‚nehmen, als er jich nochmals zu George 


menbete: 

„Was wird nun aber aus hrem 
Befuch bei der Signorina? Sie moll- 
ten Xhre Braut doc fo gerne jpre= 
chen?“ 

George zögerte unentfchlofien. 

„Allerdings, Herr Richter. — Das 
hätte ich für mein Leben gern getan. 
Über... unter diefen Umftänben... 
ich glaube doch, dat die Briefe mich- 
tiger find.“ 

„Sie verzichten alfo für heute?" 

„sa, Herr Richter. Wenn Sie mir 
nur erlauben wollen, eine Zeile an 
meine Braut hineinzufchiden, damit fie 
fih nicht über mein Ausbleiben beun= 
ruhigt.“ 

„Dagegen habe ich nichts einzuwen⸗ 
den,“ willigte Bartolini ein. 

George ſchrieb ſchnell einige erklä— 
rende Worte und Grüße auf einen 
Zettel, den der Richter ſofort durch 
einen Beamten zu Mable ſchickte. Und 
dann gingen alle drei Herren hinunter 
und fuhren auf das Kapitol und in die 
Straße des Tarpejiſchen Felſens zu 
der Wohnung des Fakirs. 

Es war inzwiſchen ſchon vier Uhr 
geworden. 

Gattone, der die beiden Zimmer des 
Fakirs nach feiner Verhaftung heute 


Siegel an der Eingangstür wieder auf 





Telephonirt Wabaſh 34566 
Für Eure Kohlen 


geht ift die Zeit, Qlire Kohlen einzu legen — ehe der Winter einteht, Ahr 
geht ficher, den Wert Eures Gelves zu erhalten, jalls hr 


Consumers Coal 


Garantirt 


beftellt. hr erhaltet volles Gewicht. Wir garantiren 2000 Pfund zur 
Sonne Kohlen, die voll Hihe find. Berlangt das Garantie-Zertifitat — 


| 


Soöni, fr au Schauer und 
‘George riß fi los und brehte fich 


um. Gr fo&ritt zu dem GSchreibtijch,. 


veffen Schubladen Bartolini und Gats 
tone bereit3 geöffnet hatten und in 
denen fie hberumframten. Dabei fam 
er an dem großen Tifch vorüber, bei 
dem ein paar Geffel ftanden und auf 


dem allerhand ‚Raudhutenfilien, Scha= 


len, Käftchen und Becher lagen. Wäh— 
rend fein Blick über diefe Gegenftände, 
die zumeift indifchenlirfprungs waren, 
binfchweifte, jah er zmifchen ihnen 
einen Dolch liegen, der ihn unmwillfür- 
lih anzog und den er nahm. 

„Herr Richter!” rief er, „Ichauen 
Sie her. Ein Dolch!” 

Bartolini fah auf, aber fchon im 
nädften Moment fagte er: „Samohl, 
diefen Dolch Hat uns der Fakır glerch 
bei unferer erjten Hausfuhung felbft 
gezeigt. Er hat ihn angeblich hier ge= 
fauftl. Es ift eine Waffe aus der 
italienifchen Renaiffance und hat jeben- 
falls mit dem Morde gar nichts zu 
tun.“ 

Damit wendete jih Bartolini mies 
der zu Gattone, der ebenfall3 mit 
Suchen innegehalten hatte. Und beide 
nahmen von einem Stoß Papiere, den 
fie vor fich hatten, meiter Blatt für 
Blatt auf, prüften jedes und legten e3 
zur Seite. 

Andes betrachtete George den Dolch, 
er drehte ihn Hin und her in feinen 
Händen und beimunderte die herrliche, 
felten jchöne Arbeit, dann z30g er ihn 
aus der Scheide und ftaunte, wie bie 
Klinge troß ihres hohen Alters und 
troß des Rojtes, den fie bier und da 
Ichon angefegt hatte, noch immer nadel= 
Tpitig und fcharf gefchliffen war. End- 


" Tich ftedte er ihn wieder in die Scheide 


| 











| 


| 





und ließ Bartolini und George eintres | 


ten. Er felbft folgte und jchloß die 
Tür von innen miederr ab. Den 
Shlüffel ließ er.im Schloß fteden. 

„Damit und niemand ftören kann 
bei unferer Arbeit,“ meinte er. „Sicher 
ich ficher.” 

Bartolini und Gattone 
diefe Räume ja Schon, aber George war 
zum erjtenmal bier, und er blieb in der 
Mitte des MWohnzimmers ftehen und 
fah fih ringsum. Dann ging er zu 


dem einen Fenjter, von dem fich ein ı 


meiter Ausblid zum Balatin mit fei- 
nen Ruinen der römifchen Kaifer- 
paläfte und De Koloffeum öff- 
nete. Eine Gefumde Stand er dort und 
Ichaute träumend hinaus auf bie 
ſchwarzen Zypreſſen, die fchlanf und 


ipig aus dem verwitterten Gemäuer hinzu,, 
emporragten und ſich leiſe im Winde iags bei 


wiegten. Und er dachte an Indien, 
wie er dort oft ähnlich einſam ernſten 
Stimmungen gelauſcht hatte. Nun 
hatte auch hier in Rom dies Indien 
ſeine Arme nach ihm ausgeſtreckt, dies 





Wenn über 50 Jahre, 
Gebrauht ‚Cascarets‘ 


Was Gläfer gegen j hwache Augen, 
ſind Cascarets gegen ſchwache 
Eingeweide. 


Holt jet eine 10c Schadhtel. 

Die meiften alten Leute müffen ih- 
ten Eingemweiden regelmäßig Hilfe an- 
gedeihen laffen, fonft leiden fie an 
Veritopfung. Diefer Zuftand ift voll- 
fändig natürlih. Es ift ebenfo na- 
türlich, daß alte Leute lanafam gehen. 
Denn das Alter ijt niemals fo tätig 
wie die Jugend. Die Muskeln find 
weniger elaftifeh. Und die Eingemweide 
find Musteln. 

Deshalb Haben alte Leute Casca- 
ret3 nötig. Man konnte ebenjo aut 
Ihmwaden Augen Hilfe verfagen, als 
bie fanften Mittel für die jchmachen 
Eingemweibe anzuwenden. Die Einge- 
weide müffen in Tätigkeit erhalten 
bleiben. Dies ift von größter MWid- 
tigfeit für alle Altersflaffen, befonders 
bei den Fünfzigern. 

Alter ift nicht die geeignete Zeit für 
ftarfe Abführmittel. Die Jugend kann 
gelegentlich die Eingeweibe fogleich in 
Tätigkeit bringen. Aber eine Peitfche 
kann nicht jeden Tag angewandt mwer- 
den. Was die Eingemweide der Alten 
benötigen, ijt ein leichtes natürliches 
Tonic, Eines das fortwährend ohng 
Schaden benugt werden fann. Das 
einzige foldhe Tonic find Cascarets, 


und legte ihn auf den Tifch zurüd, 
Nicht getade genau an biefelbe Stelle, 
unter die anderen Sachen, mo er vor= 
ber gemwelen var, fondern einfach dort- 
bin, wohin feine Hand zufällig reichte. 

„Kun, meine Herren,“ fo trat er zu 
Bartolini und Gattone, „mie it es, 
haben Sie irgendein Refultat zu ber- 
zeichnen?" 

„Einen Augenblid noch,” bat ber 
Richter. „Wir haben die Korreipon- 
benz dburchgefehen und find gleich da- 
mit fertig. Nur eine Sekunde Geduld.“ 

George ſchwieg und wartete. Er 
ſtand den beiden Veamten im Rücken 
nud ſah ihnen über die Schultern zu. 
Sie hatten nur noch wenige Blätter 
bor fi, alles andere war links zu 
einem Haufen übereinander geworfen, 
und bloß rechts lagen fauber geordnet 
eine Anzahl Bogen befchriebenen Sei- 
benpapiers. . 

Nun tat Bartolini das lebte Blatt 
diefer ganzen Korrefpondenz nad Iinfs 
und Stand auf. . 

„So, das wäre erledigt,” 

„Haben Sie etmad gefunden?“ 
fragte George gefpannt. 

„3a,“ ermwiderte Bartolini.“ 

„Wirklich? Was?“ 

„Das bier,“ antwortete der Richter 
und nahm dabei das bejchriebene Sei— 
denpapier, das ihm Gattone reichte, 


i 58 ’ ı 3 
Vormittag verſiegelt hatte, brach das Es ſind feine Briefe, ſondern Kopien, 


aber gleichfalls in jenen indiſchen oder 
hindoſtaniſchen Schriftzeichen.“ 
„Geſtatten Sie mir!“ rief Georg 
und griff gierig nach den Bogen. Dann 
ſetzte er ſich in den einen Fauteuil 
neben dem großen Tiſch und blätterte 
baftig in den Bapieren. Dabei wur: 
den feine Augen glänzend und trium= 


| phirend, 
fannten | 


„Wir haben es!” Frohlocdte er. „Das 
find bie Briefe, die der Fakir aneinen 
Freund in ndien gejchrieben hat. 
Gamar Rashim war unvorfichtig ge: 
nug, fie zu fopiren, Hier ift der Brief 
bom 28. Februar, auf den mir die 


| Antwort befigen. Hier ift einer vom 


| 
| 
| 
| 
| 
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ür | umd fie 10 Cents per | 


11, März.“ 

„Daß ift der Tag, an dem der Fatir 
Signor Talbot Eyre befuchte,“ unter- 
brach Bartolini. 

„Und derjelbe Tag,” fügte George 
an dem mein Vetter Nachmit- 
‚beim Fakir war und den Dold 
bon ihm befam.“ 

„Wahrhaftig!" rief Gattone er- 
ſtaunt. 

George blätterte weiter. 

„Hier iſt ein Brief vom 17. März.“ 

„War an dieſem Tage etwas Beſon⸗ 
deres?“ fragte Barolini, der bereits 
auch von einer ſeltſamen Erregung 
gepackt war. 

„Nein,“ ſchüttelte Gattone den Kopf. 
„Nur der Brief des Freundes in In— 
u. an dem’ gleichen Tage gefchrie- 

en. 


„Da& mag ein Zufall fein,“ meinte 
ber Richter, 


Doh plößlich rief George: „Ya, 


aber am 17. März ift mein Vetter bei 
dem Rennen verunglüdt!“ 

„Battolini und Gattone fahen ein- 
ander verblüfft und aufgeregt an. 

„Richt möglich!“ 

„War das wirklich am 17. März?“ 

„sa, weiß Gott, die Rennen waren 
am 17. März.“ 

„Seltſam!“ 

George hob das letzte Blatt empor: 
„Und hier iſt ein Brief vom 21. März.“ 

Jetzt ſchrien Gattone und Bartolini 
beinahe in einem Atem: „Der Tag des 
Mordes!“ 

„Der Tag nach der Mordnacht!“ 

Und George fragte leidenſchaftlich: 
„Was habe ich immer gefagt? Habe 
ich nicht recht gehabt? Sind dieſe 
Daten nicht fhon ein Bemeis für fich?“ 
„a, ja“, nidte Bartolini, „Sie ha- 
ben wahrhaftig recht gehabt. Aber jegt 
eilen Sie, Iefen Sie die Briefe!“ 

„Ja, leſen Sie die Briefe!“ fagte 
auch Gattone. 

Bartolini ſetzte ſich in den zweiten 
Seſſel bei dem großen Tiſch, der nun 
zwiſchen ihm und George fiand, und 
Gattone blieb bei dem Schreibtiſch auf 
der anderen Seite Georges ſihen. 


— EN 
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eurer Freund und er 
Zange habe ich Dir nicht gefchries 
ben, aber Deine Seele, die ja immer 
in Verbindung mit der meinen ift, 
wird willen, daß ich oft an Dich ge- 
dacht habe. ch vente Deiner ftet3 
als Mitbruber, wenn mein Geift 
mit den Geheimniffen des großen 
Aus befhäftigt if. Und Du meißt 
auch, dak die Gedanken an dies AU, 
bon dem mir ein Teil find, aus dem 
mir gelommen und in bad mir 
gehen, das einzige ift, was die Seele 
eines Fakirs ausfüllen fol, und 
doch weißt Du au, mein Bruder, 
daß in meiner Seele von jeher no 
Raum mar für ein zweites deal 
— für Indien. Bin id nun darum 
ein fchlechterer Fakir? ch kann e3 
nicht glauben. - Jch fann nicht glau= 
ben, daß es für einen Jakir Sünde 
ift, fein Vaterland zu lieben; ich 
Korn nicht glauben, daß e3 für 
einen Fakir Sünde ift, fich für jein 
Vaterland zu opfern. ch aber will 
mich opfern, mein Bruder. Unfer 
geliebtes Indien ächzt unter der Laft 
feiner Eroberer. Indien fann nur 
leben, wenn e3 die Kraft hat, fich zu 
befreien. Indiens Kraft aber liegt 
nicht in feinen Armen, fondern in 
feinem Geift, und diefer Geift In— 
dien3, mein Bruder, find mir, wir 
Falire. Und darum mill ich mic 
opfern. ch merbe eine Tochter 
unferer Feinde zum Weibe nehmen. 
Erfhrid nicht, mein Bruder! Die 
Ungläubige, von ber ich-fpreche, ift 
ein junges Mädchen pon 19 Jahren 
und Tochter eines Schotten, ber zu 
dem älteften Adel feines Qandes ge— 
bört.” Sie foll die Stufe fein, über 
die ich emporfteige zu der Macht und 






. ber Stellung, die ich ala Schmwieger- 


fohn des Mr. Talbot Eyre erreichen 
fann, und die ich brauche, um unjer 
geliebtes Indien zu befreien. Du 
bift ein Bruder unferes heiligen 
Bundes, Du bift ein Yalir mwie,ich 
und Du fennit alle die Geheimnifie, 
bie wir befiten, all die Kräfte, die 
uns innewohnen. Und nun denfe 
Dir, mas es bedeutet, wenn ich bon 
unferen Feinden felbft erhöht im 
einer Stellung bin, die hoch genug 
it, daß ich von ihr aus all jene Ge- 
heimnifje, all jene Kräfte wirfungs= 
voll nützen kann, um Indien zu be— 
freien und unſere Feinde zu ver— 
derben. Denke an das Ziel, mein 
Bruder! und fage mir, ob das nicht 
mert wäre, daß ich mich opfere, und 
müßte meine Seele darob auch no) 
länger über die Erde wallen, bis fie 
in das Nimana eingehen dürfte. 

Und nun mein Bruder, will ich 
Dir noch fagen, daß ich mein großes 
und neues Erperiment mit dem Ma: 
hatma noch immer nicht machen 
fonnte und daß ich darob recht 
traurig bin. Das Mahatma ift ja 
ein uraltes Geheimnif; unjeres hei= 
ligen Bundes. Wir beine, Du mein 
Bruder und ich, haben e8 felbft oft 
geübt, oft genug haben wir uns in 
heilige Verzüdung verjegt, in ber 
dann die Seele den Körper verlieh, 
ihre eigenen Wege mandelte und 
eigene Taten verrichtete, bis der 
Körper wie tot dalag, bis daß die 
Seele in ihn zurückkehrte und ihn zu 
neuem Leben erweckte. Dies Ma— 
hatma ,iſt alt, und oft haben wir es 
erprobt. Aber dies Mahatma mit 
der Hypnoſe zu verbinden, dies, 
mein Bruder, iſt meine Idee, wie ich 
ſie Dir ja, bevor wir uns trennten, 
ſo oft auseinandergeſetzt habe. Und 
erſt dies Mahatma, in Verbindung 
mti der Hypnoſe, wäre der Gipfel 
unſeres Wiſſens und unſerer Macht. 
Aber leider hatte ich noch immer 
keine Gelegenheit, das Experiment 
zu machen. Ich bin darob ſo trau— 
rig, aber ich hoffe, daß es mir bald 
geſtattet ſein wird, dieſen letzten 
großen Schritt zu tun. So hoffe 
ich. — Ich grüße Dich inzwiſchen 
im Zeichen unſeres geliebten 
Bundes 

Dein Freund und Bruder 

Gawar Rashim.“ 


(Fortſetzung folgt.) 











Lokalbericht. 


Reiche Zuwendungen. 








Die VNorthweſtern Univerſilät 


8800,000 zum Geſchenk. 


Präſident A. W. Harris von der 
Northweſtern Univerſität kündigte ge— 
ſtern beim Gottesdienſt an, daß der 
Anſtalt Zuwendungen im Betrage von 
8800,000 gemacht worden ſind. Der 
hieſige Bankier Norman W. Harris, 
welcher $250,000 gegeben hat, war bei 
der Ankündigung zugegen und wurde 
jehr gefeiert. Der Methodiftifche Un- 
terrihtsausfhuß hat $100,000 geftif- 
tet, die Namen der Geber der übrigen 
$450,000 wurden nicht befannt gege- 
ben. Dies wird, mie Präfident Har- 
tis jagte, vielleicht am Ende des Jah- 
red gejchehen, bi3 dahin merden die 
Schenkungen vielleicht auf eine zunde 
Million geftiegen fein. 

Die Stiftung des Bankier Harris 
fol zum Bau und der Anfiandhaltung 
eines Gebäudes am Campus, das fei- 
nen Namen tragen mird, verwendet 
werden. Man mwird e8 die Harrishalle 
für politifche Wifjenfhaft und Ge- 
I&hichte nennen und $150,000 für den 
Bau Auftenden, $50,000 zinstragend 
zur BVeftreitung der Anftandhaltungs- 
toften anlegen -und die übrigen $50,- 
000 zu Stipendien und zum Antauf 
bon Büchern benugen. Die anderen 
$550,000 follen dem Stiftungsfonds 
einverleibt werden, da bie Univerfität 
einen jährlichen Wehlbetrag von etwa 
$40,000 zu verzeichnen hat. 


erhält 
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war zu Eurem Borteil, da Ihr jest noch einen Tag — nad) eine Gelegenheit habt, einen 


fauft. 


‘Kleinen Landsitz’ in Hawihorne Gardens 


35. Str. und 52. Ave., zu erftehen. (Beachtet wie nahe died zum Stadtzentrum ijt). 
Morgen, Sonntag, 28. September, 9:30 Borm., Regen oder Sonnenihein. 


Der letzte Verkauf in 1913 don diefen hübfhen Fleinen Seimftätten 


it um einen Tag verlängert. Troß des Falten, unangenehmen Regen? am lebten Sonntag wurden mehr als 40 Lot3 vers 

Natürlich, Ihönes Wetter morgen bedeutet, dat die noch übrigen 96 2ot3 in ein paar Stunden verkauft find. Die 
vernünftige, praftiiche Xdee der „Kleinen Landfige*, nahe und bequem der unteren Stadt, jdheint gerade zu jein, masLeute 
ichon jeit langem fuchten. Sie haben in 3 Wochen fait 600 Stüd gelauft. E8 wäre auch für irgend Semand eine große Vers 





lodung zu laufen, wo er % eines ganzen Aders, 90 bei 125 Yuß, für nur $1.00 die Woche erhalten fann. Das fünnt Nhr 
hr wißt, das iit joviel als 3 große Stadtlotd, und es ift feiner, reicher Boden 
drunten an 35. Str. und 52. Ave. (Dicht bei, nicht wahr?) Eines werdet Nhr zugeben, daß Ihr nie einen Plab nejehen habt, 


morgen in Hawwthorne Gardens erhalten. 


wo $1.00 fo mweit reicht, als in Hatwthorne Gardens, 


51.00 Anzahlung und dc dis H1.00 die Woche 


Unfere Preife find die niedrigiten, von denen hr je gehört habt. 


auf iraend eine 
Lot die Ihr kauft, 


Breije $175.00 Bis 5350.00 


Verbeiferte Lots mit Abzugslanal, Gas, Waller und Zement-Vürgerfteig; alles fertig und bezahlt; fo niedrig wie $250 


das Stüd. E3 mird nicht mehr lange dauern und Ihr Ännt einen feinen Landitz nirgends mehr faufen in der Umgebung 
diefer fehnell wachienden Stadt Chicago— fie werden rar und foftjpielig. Auf einem Grundjtüd, wie wir eö offeriren, tönnt 
hr genügend Gemüfe für eine ganze Familie ziehen und nebenbei.jo an die hundert oder mehr Hühner halten, Um die beite 
Auswahl von allen Zotten treffen zu können, it es ratfam, früh auf dem Plabe zu fein. Nehmt irgend eine nördlich oder 
füdfich fahrende Car und fteigt um zur Ogden Ape. Car (marfirt „nur bi 52. Ave.“) Fahrt bis zum Endpunft der Linie 
(52. Ave.) Unfere freien Automobile werden Euch von dort nach dem einige Blod füdlich gelegenen Eigentum bringen; od 
air tönnt den Douglas Bart Zweig der Metropolitan Hohbahn benugen, an der 52. Ave. ausjteigen und drei Blods füd- 


W.Washi 


PHONE RANDOLP 


ich bi3 zu unferen Automobil3 geben. 


L. A.KINSEY &SON, 4 





oder 


ton St. 


1172. 








Die Abfallanlage. 


„Woman’s Party“ ließ fie eben- 
fall3 bewerten. 








Giraffen teure Kahrgäfte, 





Hilfsverwalter Dr. Anderfon vom County» 
hofpital ausgefchieden. — Begünftigung 
von £eichenbeftattern in der Anftalt, 

„— Anfhauungsunterriht im Turnen, 





Der wirkliche Wert der Abfallfabrit 
der Chicago Reduction Eo., um deren 
Antauf feiten® der Stabt die Ver: 
handlungen in der Schwebe find, ift 
von vier Vertrauensmännern auf 
Grund einer von der „Woman’s 
Barty“ veranlaßten genauen Prü— 
fung mit $298,374 berechnet. worden, 
ohne Verrechnung bes Weries ver 
Kundichaft, wovon die „Woman’3 
Party“ nichts wiſſen will, auf der aber 
die Firma beſteht. Der Bericht wird 
Bürgermeiſter Harriſon zugeſandt 
werden, dem in den nächſten Tagen 
auch die von der Stadt und der Firma 
eingeſetzte Abſchäßzungs -Kommiſſion 
ihren Bericht unterbreilen will. Die 
Abſchätzer der „Woman's Party“ 
waren die Grundeigentumshändler G. 
H. Schneider und W. B. Albright, der 
Fabrikant George C. Olcott und der 
Advokat S. S. Parks. Der Frauen— 
verband erwartet, daß ſeine Ein— 
ſchätzung nicht ohne Einfluß auf die 
endgiltige Feſtſetzung des Kaufpreiſes 
ſein wird. 

Giraffen für Lincoln Park. 

Die von Frau Mollie Nekcher-Neu— 
burger von Hagenbeck in Hamburg zu 
810,000 gekauften und der zoologiſchen 
Abteilung im Lincoln Park geſchenkten 
beiden jungen Giraffen ſind in Ho— 
boken eingetroffen und in dem Qua— 
rantäneſtall, wo ſie, wie alle derartigen 
Tiere, behufs Unterſuchung zehn Tage 

leiben müſſen, ehe ſie weiter verſandt 
werden dürfen. Sie ſind neun Fuß 
groß und werben, wenn ausgewahſen, 
16 Fuß meſſen; ſie ſind ein Jahr alt. 
Die Beförderung nach Chicago, wofür 
ein gewöhnlich für teure Kraftwagen 
bermendeter Bahnmagen eingerichtet 
wird, wird $250 foften. En de By, 
Vermalter der z3oologifchen Abteilung 
bes Lincoln Park, meilt bereits in Nem 
Morf und wird die Tiere nach hier be= 
gleiten. Diefe werden Mollie und 
Neuburger heißen. 


Fefürwortung des Turitens. 


Auf Anregung feineg Mitgliedes 
Dtto %. Warning Hat der Schulrat3- 
ousfhur für Gebäude und Land ge: 
ftern Nachmittag befchloffen, in ber 
Eorfergiehule, an der Süd Koftner 
Une. und W. 25. Straße, probemeife 
einen Unfchauungsunterricht im Zur 
nen zu beranftalten. E3 werden ben 
Aufhauern Bilder, melde auf ver— 
fhiedenen Turnplägen genommen mor- 
ben find, ehe werben, in der 
Abſicht, die Maſſen des Volkes von der 
Notwendigkeit regelmäßiger körper— 
licher Uebungen zu überzeugen. 


Gründe nicht genannt. 


Dt. W. J. Anderſon, der Hilfsver⸗ 
walter des Countyhoſpitals, hat ſo— 


eben fein Amt aus nicht genannten. 


Gründen nieberaelegt, und Dr. Warren 
P. Morrill von Benton Harbor, Mich., 
ber erjte auf der Anmätrterlifte der Zi- 
pildienftbehörbe, ift bereit3 zu feinem 
Nachfolger ernannt worden und heute 
eingetroffen. 

Die Unterfuhung der Anftaltäver- 





waltung hat ergeben, daß gewiſſe Lei- 
chenbeftatter tigt murben unb 
dafilr am Xngefteille im Gounth 


a 





ftatter aus in ihr Fach fchlagenden Ge- 
Ihäften der Anftalt dringen. 
Stadtgerichtsfachen. 

Die Stadtrichter haben in einer ge- 
ftern Nachmittag abgehaltenen Ver: 
fammlung Sohn W. Houfton, ben 
eriten Aufjichtsbeamten im Jugendge— 
richt, und feine fieben Büttel, melche 
unter anderem unter Polizeiaufficht 
geftellte Yyamilienväter im Uyge zu be= 
halten haben, mwiederernannt und Paul 
Hajdic, Protofollfehreiber im Stabt- 
gericht, zum Dolmetfcher, einem neuen 
Amt, erforen. Die Frage der Einrich- 
tung von Nacht und Sonntagdgerich- 
ten murbe nicht berührt; berartige 
Neuerungen Tann der ftädtifche Ober: 
richter aus eigener Machtbefugniß ‚ein: 
führen. i 


Die Diener de3 Stabtgerichts haben“ 


in den lebten drei Monaten 20,571 
der ihnen übergebenen 23,738 Bor= 
ladungen ufio, beftellt und dabei in3= 
gefammt 199,383 Meilen zurüdges 
legt. 

. Gefundheitsamt unterliegt. 

Tsreigefprochen haben die Gejchmore- 
nen de3 Ctabtgeriht3 Dr. F. D. 
Rogers von der Anklage des unlizen: 
firten Betriebs des „National Emer- 
gench Hofpital“, Nr. 1428 Wells Str., 


nachdem der Leiter des Hoſpitalweſens, 


des Geſundheitsamtes, Dr. W. K. 
Murrayh, ausgeſagt hatte, daß der An— 
geklagte gewiſſe Verbeſſerungen vorge— 
nommen habe. 

— ——— — 


Das Opernabonnement. 





Der Verkauf iſt rege und beträgt täglich 
$12,000, 

Wie die Direktion ‘der Chicagoer 
Dper mitteilt, find feit dem Beginn 
de3 Verkaufs von Abonnements am 
legten Montag täglih für etma 
$12,000 Abonnements verfauft mor= 
den und ijt anzunehmen, daß die Nach- 
frage in der fommenden Woche fi auf 
gleicher Höhe halten wird. Wenn man 
bebenft, daß der Verkauf diesmal fech3 
Mochen früher begonnen hat als in den 
vergangenen Jahren, fann man auf 
lebhafte Anteilnahme des Publitums 
an der bevorftehenden Spielzeit jchlie- 
Ben. Dabei fchließt die ermähnte 
Summe noch) nicht einmal das Abonne- 
ment auf die Samdtagabendporftellun- 
gen in englifher Sprache ein, ba bie 
Eintrittsfarten für diefe noch nicht ges 
drudt find. Die Nachfrage nach fol- 
hen Karten ift gleichfalls jehr ftark. 


— — — — — 
Wieder ausgewieſen. 





Hans Bauder muß zum zweiten Male 
das Land verlafien. 


Im Nem Porter Bundesgericht ift 
dad Habeas Corpus-Geſuch des 
Schweizers Hans Bauder abgewieſen 
worden, und Bauder wird infolgedeſ⸗ 
ſen das Land verlaſſen müſſen. Zum 
zweiten Male, denn er iſt ſchon einmal 
im Jahre 1910 ausgewieſen worden, 
weil er mit einer Frau, die nicht ſeine 
Gattin war, ins Land kam. Später 
kehrte er allein zurück. 


— — —— — — 
Abgewieſen. 


Richter Gregg hat geſtern im Nach— 
laßgericht die Erbanſprüche der Nege— 
tin Lucinda Anderſon abgewieſen. 
Frau Anderſon behauptete bekanntlich, 
die Wittwe des Verlegers William 
Henry Lee zu ſein, konnte es aber nicht 
klar beweiſen. 





— — — — 
An Bruͤhwunden geſtorben. 


Celia Kedzuſh, Nr. 4382 S. Honore 
Str. ein zweijähriges Kind, ſtarb ge— 
ſtern an Brühwunden. Die Kleine 
war am Donnerstag in der Küche in 
ein Gefäß mit heißem Waſſer gefallen. 


——— . 
; —— 








Verbandsjubilãum. 





Ortsgruppe der Handlungsgehilfen wird 
es am 19. Oktober feiern. 

Die Ortsgruppe Chicago imDeuiſch— 
nationalen Handlungsgehilfen -Ver— 
bande feiert am Sonntag Abend, dem 
19. Oltober, im kleinen Saale der 
Nordſeite-⸗Turnhalle, Nr. 820 N. Clark 
Straße, das 20jährige Beſtehen des 
Verbandes, womit eine Jahrhundert— 
feier der Erhebung Deutſchlands ver— 
bunden ſein wird. Vorarbeiten und 
Leitung des Vergnügens liegen in den 
Händen eines Feſtausſchuſſes, beſtehend 
aus den Mitgliedern Wende, Wohlt⸗ 
mann, Hartmann, Marſchall und 
Lade, die ſich die erdenklichſte Mühe 
geben werden, das Feſt zu dem beiten 
der Ortsgruppe zu geſtalten. Wie frü— 
her, ſo ſoll auch diesmal Tanz und 
Geſelligkeit am meiſten gepflegt wer— 
ben; jeder Teilnehmer wird das Em— 
pfinden haben, in einen yamilien= ober 
engeren Gefellichaftsfreis Hinsimne- 
fommen zu fein... Eintrittäfarten zu 
je 25 Et. find dur alle Mitglieder 
echältlih; an der Abendkaffe werben 
50 ©t3. erhoben, 


— ——— 


Für Bürgerfandidaten, 





Freier Abendunterriht im Hull Houfe um 
ter geeigneter Seitung. 


Am Dienstag Abend um fiebenein- 
helb Uhr werden im Hull Houfe die 
freien Naturalifationstloffen für Ein- 
aetwanderte beginnen, in denen Anmälle 
den Teilnehmern an den Klafjen durch 
Vorträge u. f. m. helfen werben, ihr 
„erjtes Papier” zu erlangen, auch wer— 
den fie folche, melches diefes Schfrit- 
ftüd jchon befigen, auf die zur Er— 
langung des zmeiten, alfo des eigent» 
lichen Bürgerbriefes, erforberliche Prü- 
fung vorbereiten. : Jeder, der um bad 
Bürgerrecht nachſucht, muß beſtimmte 
Kenniniſſe von den politiſchen Ein— 
richtungen des Landes beſitzen und 
wird bei Einreichung des Geſuches von 
einem Bundesbeamten befragt, neunzig 
Tage ſpäter im offenen Gericht noch— 
mal geprüft werden, in den neunzig 
Tagen kann er etwa in der erſten Prü⸗ 
fung zu Tage tretende Mangel in fei- 
nem Wiffen durch geeignete Studien 
befeitigen, wozu ihm jene Abenbklaj- 
fen Gelegenheit bieten werben. Bücher 
find für diefen Unterricht, an dem aud) 
Frauen teilnehmen fönnen, nicht er- 
forberlich. 


Abforbirungsmethode gegen 
Sämorrhoiden, 


Wenn Ihr an Bintenden, jndenben, 
blinden oder vorftehenden Hämorrhoiden 
leidet, erfuche ih Eud, um eine freie 
Probe meiner Abforbirungsmethode zu 
fchreiben, melde die Wumdheit, Entzüns 
dung und ſchwüre fchnell_ bejeitigt, 
den Schmerz umd Irritation aljorbirt, die 
Schwellungen, vermindert die angejchtwols 
fenen Blu gefähe gefundet und Vers 
ſchwinden derHämorrhoiden herbeiführt. 
Abſolut ſicher und zuverläſſig. Kein 
Meſſer, keine keine folgen⸗ 
den ſchlechte Wirkungen. 
blieliche Linderung garantirt. VBerhüs 
tet nervöfen Zufamenbrud, Fijteln, und 
unbeilbare Krankheiten, indem fie Eure 
—— j heilt. Schickt fein 

eld, jondern erzählt anderen bon diejer 
Offerte. (Dies H fein €. ©, 2. Plan). 
Empfehlung von irgend einem Staat ber 
Union geliefert. Schreibt hente nach diejer 
generöjen fr Brobe, mit vollen Ans 
meifungen, an Mrd. M. Summer, Bor 
& 1, Notre Dame, Ind. 


Augene 





Sofort getötet. 


Smifchen einer Lokomotive, beren 
Herannahen er nicht bemerfte, und 
einem Bahnmwagen zerqueticht murbe 
geftern der 36 Jahre alte Nikolaus Nis 
Holfon, 4 &. Sangamon Str., Arbeis 
ter an der Burlingtondahn, an Eming 
und ©. efferfon Str. Die Leiche 
wurde in das Beſtattungsgeſchäft 728 
W. Tahlor Sir. gebracht. 
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— Minen! Can Samt ee Mäffen zu beftimmten Stunden in der | Eaflon Sinon beftreitet, am Morde von Ali 10 T 
— ſich zugeknöpft. Nãähe von Schulen langſam fahren. Abdul beteiligt geweſen zu ſein. 









































— Geſtrige Baſeball ſpiele: Polizeichef MeWeeny wies geftern | Haſſan Sinon, welcher zuſammen 2 
enland, — BT hica ” 3, [alle tommandirenden Polizeioffiziere | mit dem feither flüchtigen Jacup Sha- Beite Qualität * 3. Tarts. 
* = i St. Louis 2; Bofton 10, Philadelphia | An, bon nun ab fireng auf die Befol- | ban und Chlamil mer der Ermor- deutfches Strid- Ra PB. Spul. 
iefige Beute gemant 4; Nero Dort 0, Wafhinaton 3, | gung einer ftädtifchen Verordnung zu | dung von Ali Abdul in deffen Kaffee: garn; ſchwarz 


Birmingham, AL, 27: Sept. Die 
neueften Schäßungen über die Beute, 





le „Dar 1 


Nidelplatt. 
cher heits ſteckna⸗ 


achten, die vollſtändig in Vergeſſenheit 


haus, 466 N. Halſted Str., angeklagt 
geraten zu ſein ſcheint. Dieſe Verord— 


worden iſt und zur Zeit vor Geſchwo— 


und farbig, per 
Straug, 236c. 


Sächſiſches 


„National League“ —Pittsburg 6., 
Chicago 1; Philadelphia 6, Boſton 























Im 





















welche die Räuber bes, geftern beri- | 3; Mhilndelphia 9, Bolton 10 (2, | Mung befagt, daß zu gemwiffen Tages- | renen in Richter McDonalds Abtei- Garn, fchtwarz u. dein, Duß. 2e. 
; ‚ 2 ; — 8 5c AFlaiche Mas 

teten Zugraubes gemacht haben, gehen | Spiel g4 ftunden fein Fubrwert, Straßenbahn | Jung des Kriminalgerichts prozeflirt meik, Strang, (u 

bis zu $100,000 hinauf! Andere al- aa ec wagen eingejchloffen, innerhalb 250 | wird, beftritt heute auf dem Zeugen- 3l4c 1336 * Rt MILWAUKEE AVE. — — 

lerdings ſprechen nur von einigen Fuß eines Schulhaufes fchneller als 5 | ftande feine Schuld und verjicherte, | 2 = — — = e 











Meilen die Stunde fahren darf. Diele 
Beltimmung gilt für die Zeit von 8 
Uhr 30 Min. Vormittags bis 9 Uhr 
15 Min.; von 11 Uhr 30 Min. Vor: 
mittags bis 1:15 Nachmittags und 
bon 3:30 bi8 4 Uhr Nachmittags, 
alfo ungefähr die Zeit, wann fich die 
eines bejonderen Schubes. bevürftigen 
Kleinen bon umd nach der Schule be- 
geben. 

Nah Beendigung des Gabelfrüh- 
> welches, twie berichtet, aeftern die 


Auslan®, 
Getötet der deutihe Militär: 
flieger Leutn. Schulz beim Abftur; mit 
feinem Eindeder zu Kohanuisthal. 
— Beim Bombenlegen wurden 5 
Männer an der Billa des, portus 
gieftfhen Premiers bei Liffabon er- 
tappt; faaten, fie feien Synditaliiten 
und hätten den Premier töten und 
Aufitand anitiften wollen. 


Hundert Dollars. Die Räuber follen | 
ungen gemejen jein, die faum dem | 
Knabenalter entwaclen find. 

Bis Freitagabend waren von She- 
ziffsbeamten acht Perjonen verhaftet, 
die im Verdacht ftehen, an bemileber- 
fall beteiligt zu fein, jevoch ftandhaft 
leugnen. Der Fall Tieat jet aug- 
ichlieglih in den Händen der Bahn- 
polizei, — denn die Sheriffsbeamten 
haben die Suche aufgegeben. 

Ein Hilfsiheriff bon Birmingham 


— — 


Montag Morgen bringen wir eine große Partie Muſter-Unter— 
zeug für Männer, Damen und Kinder, beinahe alle Facons und Farben, 


zu — big 14 des regulären Breifes zum Verkanf. Verſorgt Euch 
jest mit Envem Winter-Bedarf zu diejen niedrigen Breifen, 


daß die Polizei ihn jo lange gewürgt 
und anderweitig gepeinigt habe, bis er 
ein Geftändnik abaeleat habe, mie fie 
es wünſchte. Das Geſtändniß ſei durch— 
aus unwahr. Er habe in dem Kaffee— 
hauſe in der Mordnacht geſchlafen und 
ſei durch das Stöhnen des Sterbenden, 
auf den Shaban und Umer mit Häm— 
mern eingeſchlagen hätten, geweckt wor— 
den, zu ſeinem Glück, denn die Mörder 
hätten ihm geſagt, daß ſie ihn andern— 
falls auch umgebracht haben würden. 







































Muſter-Unterzeug für Männer 




























































: 3 — * Knabneanzüge. Federn. 
wurde von einem anderen Hilfäfheriff, | „zer hinefifcher Mintiter des | Neraußgeber einer Anzahl frembipra> | Mach dem erwähnten Geſtändniß ſoll 9. Stüd dowseltnö- ie * Sãſù»— 

‚| Yeubern unterhandelt abermal3 mit | chiger Zeitungen im Hotel LaSalle den | der Anaeflaat ben haben, Tich pfine snaben-un: | Halb Wolle und reine Wolle; eine rote Partie zur Auswahl; Unterhem— — — 
aus Montgomery, während der Suche * Be 6 m: ngerlagte Zugegeben 5 —* züge, in Junidr, Jden und Hoſen; Werte bis zu 32.50, für 1.48, 119, 98. 79 und ® c fe » Neben — 
in der Frühe infolge Mi tänd. | Rußland über Schließung eines Der- Mitgliedern der Kommiffion gaben, | an der Zerteilung der Leiche beteiliat Rorlell. und ruf. WURESCER: HERR HREEL RENELIE NER RUE EINER. VOR, ONE NER. 56 es ift die vegm 

‚ ı g ißberſtänd⸗ ialich der M fei, die ala | die auf die Heb der Sicherheit i s x ö i x fiihen Racons — | Schwere fließnefütterte Unterhemden und serjeh gerippte Leibehen ımd Bant3 | ;- 
niffes erſchoſſen! trages bezüglich der Mongolei, die als | die.auf Die Hebung ber Sicherheit im | zu haben. Einzelne Leichenteile wurden ıiir Yltcr don 23% | -Hofjen fir Männer; drei verichiedene | für Damen — in ecru farbig: Grö- | $1.00 Qua» 
Belaftend fü unabhängia, unter chinefifcher Ober- | öffentlichen DVerfehrsieben hinarbei- fpäter im Hof einer Fabrifanlage in bis 17 Jabren — | Farben: in allen Größen; — ken 4, 5 und 6; Iität— am Mon 
ür Sulzer. : ten foll, -überreichte Vräfident Louis wert $2.50 — ant en 39 ‘ 7e tag derlaufen 
Albany, N. Y., 26. September hoheit, anerkannt werben fol, Am. * —J ⸗ Lern ae jener Gegend aufgefunden. Der Fall wontag, der Sl TR RE ET A = wit fie, das Bid, 
Aha ren "| — London fon wieder von einem | . Yammerling bon ber „Affoctatton | murde heute Nachmittag den Gefchvo- ar * 
Sehr ungünftig für Gouverneur Sul- - Sondon . 1 4 -I 
—— fs — bon Ducan Streit bedroht, der 15,000 Angeſtellte F Foreign Newspapers“ Koroner renen übergeben. Un Auſter⸗ nierzeng ür amen 69€ 
M. Ped — — für verfchiebener Padetablieferungagefell- — — a. in 00% bon 2 net ü— | ee gerippte, * — a ——— —** und Pants — * 
r öffentliche Arbeiten. Tchaften betreffen würde. Schon meh⸗ * 2 — Intereſſe des Ooher Schaͤdenerfatzzuſpruch. ————— —* —— 2 ww Kun —— — bin —— | einem GC me. 
Der Zeuge Pe fagte, er habe für | Tete Zufammenftöße zwiichen Polizei . Sata a Da ie FI a herr FÜR: DO 0OE-DOE, TOR DOE BB ER an dearaneeannnenrheanen c Stroke Cork 
Sulzer erft tutz nach deſſen Erwäh— und Arbeitern, die Anerkennung ihrer — — — * ee ii wollene Muiter | Schwere, fließgefütterte —— und | Feine twollene Veit für Babie® — | reinwelt. Plans 
Iung beigefteuert, und legten Juli habe | Gewerkjchaft verlangen. Aniheinend ein Böfewicht. Eduard Serlig 852,500 bezahie ı. en raana | Pants für Tamen— vequläre und ze | Muiter der 506 u. 6öc EU tet3 — im neuen 
x ö ’ : i : R * Als der 1809 Yeaton Str. wohende und Farben u 1 Extra-Größen, ſpeziell ......... mien; Auwähl zu Viaids — weiß 
er Sulzer die Vorladung vor das An— — Einen Aufruhr verurſachte in V — a —— ‚tt, DONE baden — Hd | Muiter 1 ts für Snaben und | Alteßnefüttertes Imtersena fir Sins | 1? grau — es 
: 5 . . * * John Tarnoczi hat angeblich eine Frau Z3jährige Eduard Fertig dor einiger Da „En unter Union Sui ür Knaber Fließgefüt nterzeug fü r find $7.00 Mers 
Hagegericht gezeigt und ihn gefragt, | einem Parijer Wauberilletheater der, —— ri. ee Montag derfau: | Mädchen — mehrere Facons ‘ der; Veits und Pants; gerippt te — am Mon 
ma er damit tun folle. Sulzer habe | ala Sehensmwürbigfeit gezeigte Jume- — — — N ı Zeit auf dem Däch eines Neubaues an ien wir d. Stüd | 50c umd Te Sorten, für..... 39 umd flach neflieit, iveziell.. 19€ em 
ermwidert: „Zun iSe, was ich tue; ftel- | lier Quadratftein,melcher bei der Feit- In den Verdacht bes Heiratsſchwin⸗ der Elmwood Une. und MWeft 12. Sir. en N". en Muiterjtrünpfe fir Männer, Damen und 4.98 
Ien Sie Alles in Abrede.“ Und auf | nahme von 5 angeblichen Dieben des | dels und des Verlaffens feiner Familie | in Berwyn arbeitete, wurde er bon » M uſter— Strümpfe mpfe | Kinder; jchwere Baummolle, fliehgefüts . 
. . E un e x .ye . 3 ’ ’ N 2 Venen 
Die weitere Bemerkung: „Ich merde | $625,000 = Perlenhalssandes behilf- | in Ungarn geraten ift John Tarnoczi, | sinem vom Wind Tosgeriffenen elektri- — 2de und 35c Sorte, das 15 e | * —— Baskächt: Ben ur = 
aber unter Eid genommen tmerden,“ | lich gewefen war. Er murbe, ſowie — a — der —53 —— ——— den Su —————— Baar für. — > einem Preis, Paar. ......... 15€ Ruffled 
habe er geantwortet: „Nun, vergeifen | er über jene Gefchichte zu berichten be- | ter der Aintlage des ungebuhrliggen |. getro Sei r a Eee 3 2— 
Sie ea" gomn, mit Schmährufen aus allen | Betragens Richter Sculy im Chicago | und fein lintes Bein wurden abge. snrene) Bargains üı in Kleideritoffen — 
Stadtrichter verdonnert Teilen des Hauſes überſchüttet und Avenue-Stadtgericht vorgeführt mur= | brannt und er dann zweiieinhalb Sweater Coats ] Kammgarn Kleider545öll. Broadeloth, ſchwe-Odds u. Ends von 503öll. Jaus feinem meis 
R verfchwand alsbald hinter den Mu- | de. Als Anklägerin trat feine ihm | Stodwerfe tief auf die Straße ge: —— * Plaids; hübiche Vourette | re Winterjorte, volle | Storm Serges; — feine —* — “ 
Dapton, D., 26. Sept. Der Stabt- fiffen 2 Y ® erft fürzlich angetraute Frau Xherefe ichleudert, mebei er innerlich ſchwer find erte S & Seile Effekt ehuitiei zus —— * ——— an⸗13 gemuftert— 
. a \ ” . er . —* 5 zu $3.00 — br stars — fur Schultlei— ſchließlich Marine, ro dere hochſeine Stofſſe, in die regu ⸗ 
tihter Sta ©. Koehne wurbe ber Er- — auf. Sie erzählte, Tarnoczi habe ſich verletzt wurde. Fertig klagte auf Scha— babt die Aus= | der — Yard breit; 50c | Tobfarbig und grau; die | Längen bis zu 6 Mds., bis | Sorte — das 
(diaaef d Die Konferenz für internatio= | . ; d di te Verband! 3 Nr a ß Raar berfauft zu 
preſſung jchuldiggeiproden und zu nales Luftrehfin Zranffurt a. M, er- | Ei Chedformular verjchafft, einen enerſatz; die erſte Verhan en... nn DR wert, Montag, —M | beiten $1.00 59e 1.25 wert, Mon: 48c ’ 
$100 Geldbuße und 30 Tagen Arbeits- Sehenie folarmbe AR 9 nd “| Chef auf $2,000 ausgejchrieben, $2 | Prozeffes wurde von Richter McGoor- 1.48 DR BRD: 0.06 | Werte, Nard..... » tag, die Yard. 39c 
haus verurteilt, Gin Konftabler ſei⸗ Hümer Kind nicht —* 7 ine bei einer Bank eingelegt und dann im | tn infolge Veröffentlihung von Schil- ———— Baummollenwaaren 
nes eigenen Gerichtähofes brachte ihn md mit berechirgt, ADtattter | gnfhuch drei Nullen an die 2 gehängt. | derungen bes Vorfalls, welche von Ge- ae! & * 
nach dem Arbeitshaufe am Ueberfliegen ihres Beſitzes zu hin— — 3 ſchworenen geleſen worden fein ſollen N. Mercerized Servietten; große Sorte; ge= | Rolle reinweihe Watte; Gröhe 72 bei Matratzen. 
i ? shauſe. ne Mit Hilfe des Buches und des Che g en, — jeb Terbieiten; grone 7 . e 
ern, falls dadurch fein Schaden oder : : baebroche d heute f ine ameite Mufterbofen für | jaumte Daamajt Servietten; feine 90; genug für einen 9 Bolle Größe Ma« 
‚ s 2 babe er ihr mweißgemadht, daß er F4000 | abgebrochen, und heute fam eine zwei Männer n. Kna— Muiter: 10c wi.: 9 Si c T5c wert, Mont t. 
feine lnbeauem! chkeit b acht x r s neue Mujter; 10c wt.; Montag, Stüd ter, 75c wert, Montag, zı tragen mit Wats 
ger erurſach befite, und fie dadurch bewogen, ihn | Verhandlung vor Nichter Scanlan ben — find gut 9 
Auslan® werden.“ Verletzung dieſes Privi— Zmachtn JGebleichter Cambric, Muslin Kleidergingham;? Nurfe geitr. | te» Oberlage —. 
— — macht einen Luftfehif” . rk bor ziwei Wochen zu heiraten. Nac- | zum Abichluß. Die Gefhmorenen Ipra- beiten und dumt. und Songelotbs, Kabrifreiter; u Gingham, in fen. u. glatten | mit —— 
8 n © un⸗ 38 — So Sec .Y ö I 
Zum Aufitand in San Domingo. aefeblich haftbar Eigentümer eines dem er $250 von ihr erhalten, habe er ee —* ne gen am, haben — | } . “es 5 — Rängen: Wer — 5 nn —— — die beite aoaen u nd 
. . x 7 I . - ver As 3 e 22 * ’ 8 — 
Santo Domingo, ZT. Sept. Die Luftfahr udes ſ ſIl Hlich Sei fie verlaffen. , gen Die waſſer e ör e zu — nn das Paar pers | tag, die Yard J— 634e farbig; hübſcheBou⸗ J G34C am Montag bet» 
Revolution iit auf Puerto Plata . re aeuge oll verantwortlich ſein Als nach Tarnoczis Verhaftung hat Frau und drei Kinder und lebt in | fauf zu E rette&ffefte, auch in "4 s DER Yauft zu 
m v6 puerio 9,00 | für allen, Schaden, der Verfonen oder | feine Tajchen durchjucht wurden, fand | dürftigen Verhältniffen. A; 1.10 Ungebl. Bettuchzeug, volle 23 Staple und _fanch Federtiding; beite 25c Corte; 1.98 
= ca un amana Bai im ‚nördlichen Eigentum zugefügt wird. Ausgenom- Brie 3 h h h , N)d8. breit; jchwere 30c Sors | Streifen: garantirt federdichtes Tiding 
Zeil der Republit beſchränkt. Alle men man Briefe, aus denen hervorzugehen MEER ————— te, beites Nabritat 1 HZ € 10 mt.; Nd Lt — Ausiv. don 25 16%4c a Sr Su 
onderen Teile des Tandes find neueften Fahrzeuges. ‚ es Luf cheint, daß er in Ungarn eine Frau Sandelte in Notwehr. Montag, Yard 2 Muitern, Yard... — 
i d i Ki i i r — ———— m abyichuhe 
Meldungen zufolge rubig. 2 und zwei Kinder - Elend hat figen Die Koronersjury, die heute den e 53 A S M M M N ⸗ 
D den Ausl — — — laſſen. Er beſtreitet das zwar, aber Hobe Schuhe für ur u EEE Dongola Knöpf- 
Die hier wohnen en Ausländer be- BR Zen. * Inqueſt abhielt über den Tod des am junge Mädchen, | Ga8-Bügeleiien, vollitändig mit 6 Fuß | Obitgläler; Majon hitgläfer; 5 iube für Ba 
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— Gpindenfprenger erbeuteten im 
Poftamte von Bayfield, Wis., etwa 
$900. 

— Anlage der „Sonne” in Peoria, 
xU., duch Feuer und Wafler fait 
völlig zerjtört. 

— fonvention des progreifiitifchen 

Staatsausſchuſſes von Nem ort heute 
in Rochefter, unter Beteiligung bon 
Iheo. Roofevelt. 

— Güterzug auf der „Big Four“ 
fuhr bei Xoan, IU., in einen Arbeiter 
zug hinein. Bremjer getötet, 5 Ar- 
beiter jchmwer verlegt. 

— Gregor Stolnit, Konzertmeifter 
der Chicagoer Oper, .murbe in 
New York wegen Gattinverlaffen? ein- 
geitedt. Konnte $2500 Bürafchaft 
nicht auftreiben. 

— Zum erften Male am Panama- 
Yanal die Scleufen in Tätigkeit gefeht. 
SHhleppdampfer „Satun“ fuhr erfolg- 
zeih durch die Gatunfchleufe in den 
gleichnamigen ©ee. 

— Die, in St. Loui3 von der Gat- 
tenmordflage wegen Wahnſinn frei— 
aejprohene Frau Kohanna Erecilius 
wurde dem GStaatsirrenafyl zu Yarın- 

‚ ington, Mo., übermiejen. 

— Gemalthaufe Innchmordete zu 
Litchfield, Ky., den Neger Joe Richarb- 
jon, nach Ueberwältigung des Gefäng- 
nißſchließers. R. war des unfittlichen 
Angriff auf ein 11jähriges Mädchen: 
beſchuldigt. 

— Polizeikommiſſätr Waldo in New 
Verk entließ Knall und Fall einen 
Kapitän, einen Sergeanten und einen 
Boliziften, weil in dem, ihnen unter- 
ftehenden Diftritt des Chinefenriertels 
Tag und Nacht gegämbelt wurde. 

— Die Bundesgroßgeihmworenen in 
New Hort erhoben Anklagen der 
Falſchmünzereiverſchwörung gegen 
„Rev.“ HansSchmidt, den gejtändigen 
Mörder der Anna Yumüller, und fei- 

» nen angeblichen Rumpan „Dr“ Erneft 
Muret. 

— Mit durchfchnittener Kelle, und 
verblutet, fand man im St. Louifer 
St. Lufazhofpital den Patienten Mm, 
Carter von Ava, SU., verblutet vor; 
auch Mefferftiche im Rüden. Werzte 
fagen, Carter babe fih die Wunden 
nicht felber beibringen. können. 

— Gouverneur Feller von Nem 
Hampjbire hat fich eine Lifte von allen 
Zeitungsberichterjtattern geben Laffen, 
























































































































Schmerzensſchrei ertönte. Eine Dame hatte 
einem unmittelbar vor mir gehenden 

Manne die Spitze ihres Regenſchirms ins 
Auge geſtoßen. Die Verletzung war ſo 
ſchwer, daß dem Verwundeten das Blut 
über das Geſicht floß und er in ein Ho— 
ſpital geſchafft werden mußte. Wenn man 
bebentt dat Die großen Molfenichaber der 
unteren Stadt fait cbenjoviele_Anfafien 
beherbergen, als eine mittelgrSge Stadt 
Einwohner geht. jo erfennt man, tie 
zwingend die pflicht iſt, in jenem Stadtteil 
Ellbogenraum auf den Straßen zu ſchaf 
fen. Die in Ausſicht genommenen Tiefs 
babnen werden ja hierin eine Entlajtung 
Ichaffen, aber bi3 zu ihrer Eröffnung ver: 
den noch Jahre vergehen. Meiner Anſicht 
nach würde es die Sicherheit der Fuß— 
gänger bedeutend erhöhen, wenn die an 
den Kreuzungen ſtehenden Verkehrspoli— 
ziſten wenigſtens an den Hauptkreuzun⸗ 
gen ztwiichen der -Marfet Str. und der 
Michigan Ave., nicht einzelne Perfonen 
über die Straße eskortirten, ſondern war— 
teten, bis eine größere Trubp, etwa don 
> Perſonen, beiſammen iſt. Sie würden 
dann die Straße auch nur einmal a4u kreu— 
zen haben und könnten ſo die rege 
biel bejier iıt Auge halten, a bt, two 
fie gezwungen jind, fait —5 end von 
einer Seite der Straße auf die andere Aut 
geben. Außerdem jollte der Stadtrat Die 
Verfiigung treffen, dat im Schleifenbe- 
zirk in öjtlicher Richtung aehende Perſo— 
ner den nördlichen, in mwejtlicher Richtung 
den jüdlichen Bürgeriteig benußen müfjen. 
Selbitveritändlich würde e3 eine mühiame 
Arbeit jein, daS Publitum an die Befol- 
auna diejer Vorichriften zu gewöhnen,aber 
der Erfolg würde dieje Mühe jchon lohnen, 

Achtungsvoll, 
Dr. Henry Redlich. 
— —— — 


Erlangten einen Aufſchub. 





Die Angeklagten unter je $10,000 Bürg- 
ſchaft. 

Stadtrichter Goodnow verſchob 
heute das Verhör von Nathan Stein, 
Nr. 3214 W. 16. Straße; Iſidor 
Wexler, Weſt 13. Straße und S. 
Central Park Avbe.; Iſaak Levine, Nr. 
1009 ®. 14. Str., und Jakob Dreſſer, 
Nr. 1241 W. 12. Str., auf nädjten 
Donnerstag und jtellte die Angeflag- 
ten bis dahin unter je $10,000 Bürg- 
ſchaft. 

Die Häftlinge werden belanntlich 
bezichtigt, mitiels Einbruchs dreiGeld⸗ 
— geſtohlen und etwa 81500 in 

Baar und Schmuck erbeutet zu haben. 

Warrington MeEvoy, der kürzlich 
bon Banditen ausgeplünderte jugend- 
liche Bantbeamte, hat der Aufforbe- 
rung, die Häftlinge in Augenfchein zu 
nehmen und feitzuftellen, ob fich unter 
ihnen jeine Angreifer , befinden, nod 
nicht Folge geleiftet. 


— Ganz einfah. — „Im bierten 
Stod wohnft du, Spund? Wir fommift 





| Köter — er 












bollitreden zu 
laſſen. 

Ihren Angaben gemäß hatte ſie ſich 
mit Ralph, dem Sohne eines reichen 
Viehzüchters in San Antonio, Tex., 
nach zweijähriger Bekanntſchaft vori— 
gen Samſtag in Louisville, Ky. in die 
Roſenfeſſeln der Ehe ſchmieden laſſen. 
Sonntag ſeien ſie auf der Hochzeits— 
reiſe hier eingetroffen und im Black— 
ſtone Hotel abgeſtiegen. Mittwoch 
habe Ralph ſeinen Koffer gepackt und 
habe ſich von ihr verabſchiedet, um an— 
geblich ſchmutzige Wäſche nach der 
Waſchanſtalt zu tragen und im Ge— 
bäude der Y. M. C. A. ſich zu erkun— 
digen, ob ein Brief von ſeinem Vater 
eingetroffen ſei. Seither habe er ſich 
nicht wieder blicken laſſen. 


ee 


Epurlos verihwunden. 


Ein Gefuh, welches fich mit dem 
fpurlofen Berfhminden eines „Juno“ 
benamften weiblichen Yirdale Terrier 
mit ehrwürdigem Stammbaum befaßt, 
wurde heute bei Bundesrichter Car— 
penter eingereicht. Befagter koftbarer 
jfoll unter Brüdern $2500 
wert fein — befand fi im Hundeftafl 
be3 banferotten Makler Francis ©. 
Porter, al3 am 9. September die In— 
faffen des Stalles unter den Hammer 
aebracht wurden, er gehörte aber nicht 
Porter, fondern einem anderen Hunde: 
freund Namens Wlerander %. Ballen. 
Herr Ballen wohnt im Bladjtone Ho- 
tel, fürchtet, daß feine „Xuno“” bei je- 
ner Berjteiaerung mitverfauft worden 
it, und möchte fie wiederhaben. Zu 
diefem Zmed hat er das Gefud einae- 
reicht. 

Richter Carpenter gab dem Maife- 
verwalter Porters, James W. Taylor, 
fünf Tage Zeit zu Nachforſchungen 
nach dem Verbleib des Hundes. Bal— 
lens Anwalt A. F. Siebel ſagt, daß 
bei der Verſteigerung ein Hund, wel—⸗ 
cher „Junos“ Beſchreibung entſprach, 
für 8335 losgeſchlagen worden iſt. 


— — — 


Fuhrmanns tötliher Sturz. 


Der 2917 Wallace Str. mohnende 
47 Yahre alte Yuhrmann Fred Drum- 
mer ift heute an einem Scädelbrud 
geitorben, den er am 19. September an 
ber Oft 55. Str. und Greenwood Abe. 
bei einem Sturz von einem Wagen er- 
litten hatte. 


— — 


Der Bänterverband, 
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Bor Beendigung feines hier abge- 
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Zur Begründung ſeines Antrages 
auf Gewährung eines neuen Prozeſſes 
für die wegen Mordes mittels Kraft— 
wagens zu ſechs bis vierzehn Jahren 
Zuchthaus verurteilten Lawrence Lind— 
bloom und Fred Hrodek führte der 
Verteidiger Short heute vor Richter 
Cooper im Kriminalgericht an, daß 
weder Geſetzbücher noch Nachſchlage— 
werke den Kraftwagen für eine Mord— 
waffe erklärten. Die Verhandlung 
wird am nächſten Samftag fortgejeßt 
erben, 





Süngling verihwunden, 


Nach dem Abendeilen trat am 10. 
September der 3Fjährige Fred E. 
Smith auf die Veranda des väterlichen 
Haufes, 1082 Elmmood XUne., Evans 
ton. Seither hat man ihn nicht mehr 
aejeben. Heute hat der Vater, Syrebe- 
ride ©. Smith, ein biefiger Makler, in 
beifen Gejchäft der Sohn arbeitete, die 
Polizei um ihre Mitwirkung bei den 
Nachforfchungen erfuht. Weshalb der 
junge Mann verfchwand, ijt nicht be= 
fannt 





Te u — 
Weihhenjteller getötet. 
33 Jahre alten Weicheniteller 


Sohn PBarkinfon, 5411 Calumet Xpe., 
wurden an der W. 13. und ©. Clark 


Dem 


Str. von einem Perfonenzuge der Late 
Shorebahn geftern Abend das linfe 
Bein am Knie abgefchnitten und der 
rechte Fuß zermalmt. Datan ijt der 
Unglüdliche heute im St. LYufashofpi- 
tal geitorben 


— — —⸗— —— 





Auf dem Programm des morgigen 
Konzerts im Nelic Houje jtehen u. a. fol— 
gende Orcheſter- und Solovorträge: 
Prinz Heinrich-Marſch, Eilenbera; „Ro— 
ſen aus dem Süden“, Walzer ton 
Strauß; Ouverture zu „Die Zauber— 
flöte*, Mozart; Lied: „Still wie die 
Nacht”, Bohin, gefungen von Fri.Wollau, 
Auswahl aus „Hänfel und Gretel“, 
Humperdind; ellofantafie, vom Herrn 
H. Fürſt, Windobonamarſch, Konzat. 
— — — —— 


r Künftler und Staatömann + 


Limour, Frankreich, 27. Sept. Der 
franzöfifche Rammerabgeordnete Henri 
Charles Etienne Dujarbin-Beaumeb, 


Kabinet Unterftaatsfefretär für fchöne 
Künfte, ift Hier im Alter von 61 Zah- 
ren gejtorben. 

Er mar Künftler von Profeſſion, 
und 1880 wurde ihm vom franzöſiſchen 
Kunſtſalon eine Medaille verliehen. 





urſacht hatte. Frau Becker will nichts 
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Säuberung der Stadt. 








Polizei nimmt zahlreihe Derhaftungen | Großer Bazar im Erdgefchoß der Schule | Tiht, dab meine Liebe Mutter und unfere Groß, 
ächtic en vor. an der Mellinaton Strafe. Karoline Neubert aebor. Gesfte 
verdächtiger Perfon h 3 v am 25. Geptember, im *8 von 81 Seh ge . 
Sur . “ mn: >; 3 A torben i eerdiqung Eoitttagq Na ‘ 
‚Infolge „per bielen Raubanfälle, Die St. Alphonſusgemeinde ———— | Westen. I Dean ze riebof. ag 
Einbrüche, Jumelendiebftähle aus La= | zur Zeit im dem geräumigen Erd- Ghriftina Borkowsti und Kamille, 


denfenftern und von anderen BVerbre- 
chen gegen das Eigentum ift die Polizei 
zur Zeit mit einer Gäuberung der 
Stadt von allen verdächtigen Elemen- 
ten beichäftigt. In den lebten 24 
Stunden find von vier Streifabtei- 
lungen, welche alle Teile der Stadt ab- 
juchten und jeden, der ihnen verdächtig 
porfam und feine genügende Auskunft 
über fih zu geben vermochte, einen 
Revolver oder fonitige Waffe trug, 


ztoifhen Southport Une. und 
Straße gelegenen Schule einen 
Bazaar ab. Man hat meber 


neuartige Unterhaltung 
Menge jchöner 


faufsgegenftände darzubieten. 
3 ö 


verhafteten, über hundert Menjchen | rung der Verfaufsftände in 
gefangen gefebt morbden, fajt ebenie | gefälligen Farben. Auf einer 


viele von Poliziiten in der regelmäßi- 
gen Ausübung ihres Dienftes. Infolge 
deffen find die Polizeimachen an der 


Desplaines und S. Clark Straße und | fagı, und die DVerfaufggegenitände 
Chicago Ave, ferner die Zellenabtei- | find mit Puppen, „Teddy Bears“, 
fung des Hauptquartiers der Geheim: | Möbelftüden, Pianola3, Gemälden 
polizei heute in den frühen Morgen | uf. angefült. Der Bazaar fteht 


ftunden fo überfillt geweien, daß nur 
menige auf dem falten Boden der el: 
len eine Lageritatt fanden. Haupt— 
mann Halpin von der Geheimpolizei 
nahın jeden der Verdächtigen fcharf ins 
Verhör, ließ in lehterer Zeit beraubte 
PBerfonen auch die Gefangenen befichtt- 
sen und aab fchließlich folchen, aegen 
die nichts Belaftendes nachgemiefer 
werben fonnte, den Wat, fofort die 
Stadt zu verlaffen, da fie, wieder ver- 
haftet, ala Herumftreicher progeflirt 
werden würden. 3 mwirb von allen 
Seiten bereit3 ein ftarfer Zuzug bon 
Landftreihern, welche gewöhnlich in 
Chicago überwintern, gemeldet. Diele 
Zugvögel ſollen gleichfalls Freund- 
Schaftlich erfucht werden, ihren Winter- 
aufentbalt fonftiwo zu wählen. 


unter der Leitung von Michael 


Vizepräſident; Joſef Kierdorf, 
tär, und Nikolaus Wagner, 

meiſter. Die Gemeindevereine 
die Verkaufsſtände unter ihrer 








wohnender 73jähriger Greis, 


Schlafengehen nur 


— — —ñ— — — 


Bitterer Gattenſtreit. 


Unter 8500 Friedensbürgſchaft 
ftellte heute Stadtrichter Scullyg Henry 
Beder welcher geitern Abend mit einer 
Urt die Tür zu feiner Wohnung, 705 


fabend, 








einem neuen Kollegen!: „Sie 


— Glaub’3 fon; mar ja 


fuchte, weshalb feine Gattin, die er 
por zwei Monaten geheiratet, laut um 
Hilfe gerufen und einen Auflauf ver- 


fchreit: „Auauft, follit mal 


berunter!“* 


mehr von ihm wiffen, da er arbeit3- 
fcheu jei und die Zimmrermieter be— 
ftohlen habe, was er beitritt. Er ver- 


U: Was ehe ih? Sie 








Et, Ulphoniusgemeinde, 


geihoß ihrer an der Wellington Str., 


noch Koften geicheut, um den Befuchern 
und 
und nühlicher Ver: 


merfenämwert ift auch die fchöne Aus- 
Ihmüdung des ganzen Raumes und 
die geichmadvoll-künftlerifche Ausfüh- 


form ih der Mitte fpielt ein Orcheiter 
und finden die verfchiedenen Vorfüh- 
rungen jtatt, fo dab eber fie jehen 


borf, Präfident; Yorenz Schagemann, 


Greis an Ga8 erftidt. 


Alfred Frendh, ein in London, Ont., 
fam am 
Donnerftag zu längerem Befuch zu der 
ihm befreundeten Familie des Grund: 
eigentumshändlers William OD. 
ley, 7309 Ellmood Str., Rogers Bart; 
heute wurde er an Gas erftict'im Bett 
gefunden. Er verftand nicht, mit Gas 
umzugehen, und hatte den Hahn beim 
halb abgedreht. 
French war unverheiratet und mohl- 


— fein Wunder. — Alrobat (zu 
aber recht rebuzirt aus, Herr Kollege!” 
Elomn, und wenn dag Publitum ewig 


fommen!“ — dann fommt man eben 


— Ein liebevoller Schwiegerfohn.— 
haben 
Grammophon gekauft? Und dabei be= 
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| Todesanzeige 
Freunden und VBelannten die traurige Nach · 








Perry Zwei Zuge euntgleiſt. 
großen 
Mühe | Längere Derfehrsftörung heute Morgen 


auf zahlreihen Bahnen verurfacht, 

In der Nähe der Weit 21. Str. und 
Stewart Ave, entaleiften heute yrüh 
eine Lofomotive und eine Anzahl leere ' 
Perjonenmwagen der Chicago und Wer . 
ftern ndianabahn, melche nad dem, 
Bahnhof an der Dearborn Straße 
fuhren, und zwar in folcher Weife, 
daß zwei Stunden lang, bi furz bor 
acht Uhr, Tämmtliche einlaufende Per- 
fonenzüge von jenem Bahnhof, ben 
Unionbahnhof und den 3a der La 
Salle Straße benupenden Bahnen 
an der Weiterfahrt gehindert wurben, 
Kaum maren die Geleife mwieber frei, 
ala ein dicht bejegter Vorftabtzug der 
gleichen Bahn vor den Einfahrt in den 
Bahnhof an der Dearborn Straße 
entgleiit jein joll; das wird aber vom 
Bahnhofsporfteher beftritten. Verletzt 
wurde Niemand. 

EN. 
Grplofion in Zündwaarenfabrit. 


Wird fehs Menichenleben zum Opfer 
fordern. 

Köln, 27. Sept. Zu Porz in der 
Rheinprovinz (Amtsgerichtsbezitk Mül⸗ 
heim) flog in der großen Zündwaaren⸗ 
fabrik von Bartz de Real die Abteilung 
für die Herſtellung von Zündhüichen 
in die Luft, und zwar während der Ars 
beitägeit. “4 

Zmei Arbeiter wurden jofort ge J 
tötet, vier tötlich, und 15 weniger — 
ſchwer verleht. 

— — 

— Noch ſchlauer. — Präſident 
Cleveland erzählte von einer ſeiner 
Anglertouren folgende kleineGeſchichte: 
„Auf diefer Tour begleiteten mich 
zwei Landsleute, zu melchen offenbar 
mein Anglerruhm ſchon — 
war. Vor dem Aufbruche nä 
ſchlug der eine vor, der erſte, we * 
einen Fiſch finge, můßte die anderen 
freihalten. Ich ftimmte bei, und wis 
angelten. Und denten Sie, bei jedem 
ber beiden Burfchen hatte ein Si ans ·⸗· 
gebiffen, und fie waren beide N 


eine 


Be: 


zarten, 
Platt- 


Malz: 


Sefre- 
Schatz⸗ 

haben 
Obhut. 
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ein 


du denn ba hinauf nad der Kneipe?“ 
—„Ganz einfach: ich bleibe, je nach der 
Ladung, im Parterre oder im ‚ersten 
ihre Meinung über den Geifteszuftand | Stod in „Quarantäne“, biß mich die. 
Sa a ehe er Finn uelaeloung Semmelfrau am nähen Morgep in 

— — * — 


haltenen Konvents hat der Verband 
der Bänker von Illinois geſtern die 
"folgenden Beamten gewählt: N 
dent, ©. 8. Montgomery, 


Aber jpäter widmete er fich Hauptfäch- 
lich der Po.itif, und er gehörte von 
1893 bis zu feinem Ableben der Ab 
georbnetenlammer an. 












baubten Sie immer, Sie fönnen das 
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ittag fommt meine jegermutter, 







mein, ihm nicht hocdhguziehen!“ — 
dann haben Sie doch wohl & 


nicht wahr?" ——— fich einer 













bie täglich mit Harry K. Iham verfeh- 
ren, und till von ihnen erfahren, mas 


fihert, er habe wegen theumatifchen. 
Leidens nicht arbeiten Tinnek, 
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R Jahre Hindurch im franzöfifchen | Nord Clark Str., einzufchlagen ver 
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Rieſige Veute gemacht? 


Birmingham, AL, 27: Sept. Die 
neueften Schäßungen über die Beute, 
welche die Räuber des, geftern berich- 
teten Zugraubes gemacht haben, gehen 
bis zu $100,000 hinauf! Andere’ al- 
Ierbings jprehen nur bon .einigen 
Hundert Dollars. Die Räuber follen | 
ungen gemejen jein, die faum dem | 
Knabenalter entwachlen find. 

Bis Freitagabend waren von She- 
riffsbeamten acht Perfonen verhaftet, 
die im Verdacht ftehen, an demileber- 
fall beteiligt zu fein, jedoch ftandhaft 
leugnen. Der Fall liegt jetzt aus— 
ſchließlich in den Händen der Bahn— 
polizei, — denn die Sheriffsbeamten 
haben die Suche aufgegeben. 

Ein Hilfsſheriff von Birmingham 
wurde von einem anderen Hilfsſheriff, 
aus Montgomery, während der Suche 
in der Frühe infolge Mißverſtänd— 
niffes erſchoſſen! 

DBelaftend für Sulzer. 

Abany, N. Y., 26. September. 
Sehr ungünftig für Gouverneur Sul- 
zer lautete die Ausjage von Duncan 
MD. Ped, Staatsfuperintendent für 
öffentliche Arbeiten. 

Der Zeuge Pe fagte, er habe für 
Culzer erft kurz nach deſſen Erwäh— 
lung beigeſteuert, und letzten Juli habe 
er Sulzer die Vorladung vor das An— 
klagegericht gezeigt und ihn gefragt, 
was er damit tun ſolle. Sulzer habe 
erwidert: „Tun iSe, was ich tue; ftel- 
len Sie Alles in Abrede.“ Und auf 
die weitere Bemerkung: „Ich werde 
aber unter Eid genommen werden,“ 
habe er geantwortet: „Nun, vergeſſen 
Sie es.“ 

Stadtrichter verdonnert. 


Dayton, D., 26. Sept. Der Stabt- 
tihter Jra E. Koehne wurde der Er- 
preſſung jchuldiggefproden und zu 
$100 Geldbuße und 30 Tagen Arbeits- 
hau3 verurteilt, Ein Konitabler fei- 
ne3 eigenen Gerichtähofes brachte ihn 
nad dem Wrbeit&haufe. 





Auslan®.. 


Zum Aufitan» in San Domingo. 

Santo Domingo, 27. Sept. Die 
Revolution ift auf Puerto Plate, 
Moca und Samana Bat im nördlichen 
Zeil der Republit  befchräntt. Ale 
anderen Zeile des Landes find neueften 
Meldungen zufolge ruhig. 

Die hier mohnenden Ausländer be= 
finden fich in feinerlei Gefahr, führen 
ihre Gejchäfte und reifen umber, ohne 
Beforgniß vor Beläftigungen. Die 
Blodade dauert jedoch in Puerto Plata 
und der Sameanabudt meiter. 
Brand maht Taufende obdahlos! 

Konftantinopel, 27. Sept. Die Ha= 
fenftabt Ordu, am Schwarzen Meer 
in Kleinafien gelegen, tft von einer 
ſchrecklichen Feuersbrunſt heimgeſucht 
und Tauſende Menſchen Fiind obdach⸗ 
los dadurch geworden. (Ordu hat un— 
gefähr 6500 Einwohner.) 


deſegraphiſche Noligen. 


Inland. 














— Spindenfprenger erbeuteten im 
Roftamte von Banfield, Wis., etwa 
$900. 

— Anlage der „Sonne” in Peoria, 
KU, duch Feuer und Wafler fait 
pöllig zerftört. 

— fonvention des progreifiitifchen 
Staatsausſchuſſes von New York heute 
in Rocheſter, unter Beteiligung von 
Theo. Rooſevelt. 

— Güterzug auf der „Big Your“ 
fuhr bei Joan, Ill. in einen Arbeiter⸗ 
zug hinein. Bremſer getötet, 5 Ar— 
beiter ſchwer verletzi. 

— Gregor Skolnik, Konzertmeifter 
der Chicagoer Dper, .murbe in 
New York wegen Gattinverlaffens ein- 
geitedt. Konnte $2500 Bürgfchaft 
nicht auftreiben. 

— Zum erften Male am Panama= 
Kanal die Schleufen in Tätigkeit gefeht. 
Stleppdampfer „Satun“ fuhr erfolg- 
zeih durch die Gatunfchleufe in den 
aleichnamigen See. 

— Die, in St. Louis von der Gat- 
tenmordflage wegen Wahnfinn frei- 
aejprochene Frau Sohanna Erecilius 
wurde dem Staatirrenafyl zu Farm: 
ington, Mo., übermiejen. 

— Gemalthaufe Innchmordete zu 
Litchfield, Ky., den Neger Joe Richard: 
fon, nach Ueberwältigung des Gefäng- 
nihichließere. N. war des unfittlichen 
Angriffs auf ein 11jähriges Mädchen: 
beſchuldigt. 

— Polizeikommiſſär Waldo in New 
York entlieh Knall und Fall einen 
Kapitän, einen Sergeanten und einen 
Boliziften, weil in dem, ihnen unter- 
ftehenden Diftritt des Chinefenttertels 
Tag und Nacht gegämbelt wurde. 

— Die Bundesgroßgefchtvorenen in 
Nem York erhoben Anklagen der 
Falſchmünzereiverſchwörung gegen 
Revb.“ HansSchmidt, den geſtändigen 
Mörder der Anna Aumüller, und ſei— 
nen angeblichen Kumpan „Dr.“ Erneft 
Muret. - 

— Mit durchfchnittener Kehle, und 
verblutet, fand man im St. Louifer 
St. Lutaghofpital den Patienten Mm, 
Carter von Ava, YU., verblutet vor; 
au Meflerftiche im Rüden. Werzte 
fagen, Carter habe fih die Wunden 
nicht jelber beibringen. fönnen. 

— Gouverneur Feller von New 
Hampjhire hat fich eine Lifte von allen 
Zeitungsberichterjtattern geben laffen, 
die täglich mit Harry K. Tham verfeh- 
ren, und will. von ihnen erfahren, was 

u i6re Meinung über den Geifteszuftand 

* ach * * er jeine ee 
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Bebemende Diebftähle fo 
en zu San Franzisto entvedt 


worden fein! Beamte dort verhalten 
fid) zugefnöpft. 
— Geſtrige Baſeball ſpiele: 


„American Zeagque”— Chicago 3, 
St. Louis 2; Bofton 10, Philadelphia 
4; Ne Dorf 0, Wafhinatoen 3. 
„Rational : Leaque—Pittsburg 6, 
Ebicago 1; Philadelphia 6, Boiton 
3; Bhiladelpbia 9, Bofton 10 (2. 
Epiel); Brooklyn 2, New York 4. 





Auslan®. 
Getötet der deutihe Militär: 
flieger Leutn. Schulz beim Abfturz mit 
feinem Eindeder zu ohannisthal. 

— Beim Bombenlegen wurden 5 
Männer an der Billa bes, portu- 
giefrfihen Premiers bei Liffabon er— 
tappt; faaten, fie feien Synpditaliiten 
und hätten den Premier töten und 
Aufitand anjtiften wollen. 

— Neuer chinefifcher Mintjter des 
Veußern unterbhandelt abermal3 mit 
Nußland über Scliekuna eines Ver- 
trages bezüglich der Monaolei, die als 
unabhängia, unter chinefifher Ober- 
hoheit, anerfannt werden foll. 

— London jehon wieder bon einem 
Streit bedroht, der 15,000 Angeitellte 
verichiedener Padetablieferungsgefell- 
Tchaften betreffen würde. Schon meh: 
rere Zufammenftöße zwifchen Polizei 
und Arbeitern, die Anertennung ihrer 
Gewerkſchaft verlangen. 

— Einen Aufruhr verurfachte in 
einem Pariſer Vaudevilletheater der, 
als Sehenswürdigkeit gezeigte Juwe— 
lier Quadratſtein, welcher bei der Feſt— 
nahme von 5 angeblichen Dieben des 
8625,000 -Perlenhalsbandes behilf⸗ 
lich geweſen war. Er wurde, ſowie 
er über jene Geſchichte zu berichten be— 
gann, mit Schmährufen aus allen 
Teilen des Hauſes überſchüttet und 
verſchwand alsbald hinter den Ku— 
liſſen. 

— Die Konferenz für internatio— 
nales Luftrechk in Frankfurt a. M. er— 
örterte folgende Regeln: Landeigen— 
tümer ſind nicht berechtigt, Aviatiker 
am Ueberfliegen ihres Beſitzes zu hin— 
dern, falls dadurch kein Schaden oder 
feine Unbequemlichkeiten verurſacht 
werden.“ Verletzung dieſes Privi— 
legiums macht einen Luftſchifſer aber 
geſetzlich haftbat. Eigentümer eines 
Luftfahrzeuges foll verantwortlich ſein 
für allen, Schaben, der Perfonen oder 
Eigentum zugefügt wird. Ausgenom- 
men find Perjonen an Bord des Luft- 
fahrzeuges. 








— — — 


Lokalbericht. 











(Eingefandt.) 


u} Einfenbungen aus dem Leſertrela ft die 
Mebatiion nicht berantworufd. Zufchriiten 
müfjen möglichit Mar un, furs gehalten, und 
frei bon perfönlißen Angriffen, das Panter 
nur auf einer Seite beihrieven fein. Mur 
Beiaeifien, melde den Namen ıtıdb Mbeeffe 
des Cinfendbers tranen, werden beriitlichtiar, 


An die Redaktion der „Abendpoit”. 


Wie jehr noch unfere Verfehröverhält- 
niſſe der Verbeſſerung bedürfen, welche 
Gefahren den Fußgänger im Gewühl der⸗ 
unteren Stadt bedroben, beweiſt ein be— 
dauerlicher Unfall deſſen Augenzeuge ich 
vor einiger Zeit wurde. Ich ſchritt näm— 
lich auf dem jehr belebten Tüürgeriteig an 
der Monroe, ztwiichen Clark und Dearborn 
Etr. dahin, als dicht neben mir _ ein 
Cchmerzengjchrei ertönte. EineDame hatte 
einem unmittelbar vor mir gehenden 
Manne die Spitze ihres Regenſchirms ins 


Auge geſtoßen. Die Verletzung war ſo 
ſchwer, daß dem Verwundeten das Blut 


über das Geſicht floß und er in ein Ho— 

ſpital geſchafft werden mußte. Wenn man 
— daß die großen Wolkenſchaber der 
unteren Stadt fait cbenioviele Inſaſſen 
beherbergen, als eine mittelgroͤße Stadt 
Einwohner zählt. ſo erkennt man, wie 
zwingend die pflicht iſt, in jenem Stadtteil 
Elbogenraum auf den Straßen zu ſchaf— 

fen. Die in Ausſicht genommenen Tief⸗ 
bahnen werden ja hierin eine Entlaſtung 
ſchaffen, aber bis zu ihrer Eröffnung wer— 
den noch Jahre vergehen. Meiner Anſicht 
nach würde es die Sicherheit der Fuß— 
gänger bedeutend erhöhen, wenn die an 
den Kreuzungen ſtehenden Verkehrspoli— 
ziſten wenigſtens an den Hauptkreuzun⸗ 
gen zwiſchen der ·Market Str. und der 
Michigan Ave, nicht einzelne Perſonen 
über die Straß e es kortirten, ſondern war⸗ 
teten, bis eine größere Trubp, etwa bon 
30 Rerjonen, beiiammen iit. Sie twiirden 
dann die Strafe auch nur einmal au freu= 
zen haben und könnten fo die Kraftivagen 
viel bejier it Auge halten, al3 jebt, wo 
fie gezwungen find, fajt forttwährend von 
einer Seite der Strafe auf die andere -zu 
geben. Außerdem ſollte der Stadtrat die 
Verfügung treffen, daß im Schleifenhe— 
zirk in öſtlicher Richtung gehende Verſo⸗ 
nen den nördlichen, in weſtlicher Richtung 
den ſüdlichen Buͤrgerteig benutzen müſſen. 
Selbſtverſtändlich würde es eine mühſame 
Arbeit jein, das Publikum an die Befol— 
gung dieſer Vorſchriften zu gewöhnen, aber 
der Erfolg würde dieſe Mühe ſchon lohnen. 

Achtungsvoll, 
Dr. Henry Redlich. 


ee 


Grlangten einen Auffhub. 





Die Angeflaaten unter je $10,000 Bürg- 
jbaft. 

Stadtrichter Goodnow verſchob 
heute das Verhör von Nathan Stein, 
Nr. 3214 W. 16. Straße; Iſidor 
Wexler, Weſt 13. Straße und S. 
Central Park Ave.; Iſaak Levine, Nr. 
1009 W. 14. Str., und Jakob Dreſſer, 
Nr. 1241.W. 12. Str., auf nächſten 
Donnerstag und ſtellte die Angeklag⸗ 
ten bis dahin unter je $10,000 Bürg- 
ſchaft. 

Die Häftlinge werden bekanntlich 
bezichtigi, mittels Einbruchs dreiGeld⸗ 
ſchränke geſtohlen und etwa 81500 in 
Baar und Schmuck erbeutet zu haben. 

Warrington MceEvoy, der kürzlich 
von Banditen ausgeplünderte jugend— 
liche Bankbeamte, hat der Aufforde⸗ 
rung, die Häftlinge in Augenſchein zu 
nehmen und feſtzuſtellen, ob ſich unter 
ihnen ſeine Angreifer befinden, noch 
nicht Folge geleiſtet. 





— Ganz einfach. — „Im vierten 
Stock wohnſt du, Spund? Wir kommſt 
du denn da hinauf nach der Kneipe?“ 
—,„Ganz einfach: ich bleibe, je nach der 
Ladung, im PBarterre oder im .erften 
Stod in „Quarantäne“, bis mich bie 
Semmelfrau am nächften Moragg 
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malen zu bekimmten — in der 
Nähe von Schulen langſam fahren. 
Polizeichef MeWeenh wies geſtern 
alle kommandirenden Polizeioffiziere 
an, bon nun ab fireng auf die Befol- 
gung einer ftädtifchen Verordnung zu 
achten, die vollftändig in Vergefjenheit 
geraten zu fein jcheint. Diefe Verord- 
nung befagt, daß zu gewiſſen Tages— 
ftunden fein Fuhrmwert, Straßenbahn: 
wagen eingefchloffen, innerhalb 250 
Fuß eines Schulhaufes fchneller ala 5 
Meilen die Stunde fahren darf. Diele 
Beitimmung gilt für die Zeit von 8 
Uhr 30 Min. Vormittags bis 9 Uhr 
15 Min.; von 11 Uhr 30 Min. Vor: 
mittags bis 1:15 Nachmittags und 
bon 3:30 bi3 4 Uhr Nachmittags, 
alſo ungefähr die Zeit, wann ſich die 
eines beſonderen Schutzes bedürftigen 
Kleinen von und nach der Schule be— 
geben. 
Nach Beendigung des Gabelfrüh— 
En welches, tie berichtet, aeftern die 
eraudgeber einer Anzahl frembipra- 
iger Zeitungen im Hotel LaSalle den 
Mitgliedern der Kommiffion gaben, 
die auf die Hebung der Sicherheit im 
öffentlichen WVerfehrsleben hinarbei- 
ten joll, ‚überreichte Präfident Louis 
M. Hammerling von der „Affociation 
of Foreign Nemspaperd" Koroner 
Hoffman einen Ched in Höhe von $2,- 
400 zur Verwendung im Interefle des 
Zweckes der Kommiſſion. 


— — 


Anſcheinend ein Böſewicht. 








John Tarnoczi hat angeblih eine Frau 
besichwindelt und eine andere fiten lafien. 


In den Verdacht des Heiratsjchiwin- 
dela und des Verlafjens feiner Familie 
in Ungarn geraten ift John ITarnoczi, 
1480 Elybourn Avenue, der heute un— 
ter der Anklage des ungebührlichen 
Betragens Richter Scully im Chicago 
Avenue-Stadtgericht porgeführt mur= 
de. Al: Antlägerin trat jeine ihm 
erst fürzlich angetraute Frau Thereje 
auf. Sie erzählte, Tarnoczi babe fich 
ein Chedformular verſchafft, einen 
Chef auf $2,000 ausgejchrieben, $2 
bei einer Ban eingelegt und dann im 
Bankbuch drei Nullen an die 2 gehängt. 
Mit Hilfe des Buches und des Cheds 
babe er ihr meißgemadht, daß er $4000 
befite, und fie dadurch bewogen, ihn 
bor zwei Wochen zu heiraten. Nach— 
dem er $250 von ihr erhalten, habe er 
fie verlaffen. 

Ale nah Tarnoczis Verhaftung 
feine Tafchen durchfucht wurden, fand 
man Briefe, au3 denen hervorzugehen 
Tcheint, daß er in Ungarn eine Frau 
und zwei Kinder im Elend hat fiben 
laffen. Er beitreitet da3 zwar, aber 
feine hiefige Frau hat daraufhin eine 
Anklage auf Doppelehe gegen ihn erho- 
ben. Beide Anklagen jollen am Mon= 
tag verhandelt merden. 


— — — — 


Der Traum iſt aus. 


Frau Parker nach viertägiger Ehe vom 
Gatten verlaſſen. 

Im Familiengericht erwirkte heute 
Frau Irene Hoy Parker, deren Eltern 
im Hauſe Nr. 1232 Hoyt Ave., India— 
napolis, wohnen, einenHaftbefehl gegen 
ihren Gatten Ralph unter der Anklage, 
ſie nach viertägiger Ehe böswillig ver— 
laſſen zu haben. Später aber bat ſie, 
den Haftbefehl nicht bollitreden zu 
laſſen. 

Ihren Angaben gemäß hatte ſie ſich 
mit Ralph, dem Sohne eines reichen 
Viehzüchters in San Antonio, Tex., 
nach zweijähriger Bekanntſchaft vori— 
gen Samſtag in Louisville, Ky. in die 
Roſenfeſſeln der Ehe ſchmieden laſſen. 
Sonntag ſeien ſie auf der Hochzeits⸗ 
reiſe hier eingetroffen und im Blac— 
ſtone Hotel abgeſtiegen. Mittwoch 
habe Ralph ſeinen Koffer gepackt und 
habe ſich von ihr verabſchiedet, um an— 
geblich ſchmutzige Wäſche nach der 
Waſchanſtalt zu tragen und im Ge— 
bäude der Y. M. C. A. ſich zu erkun— 
digen, ob ein Brief von ſeinem Vater 
eingetroffen ſei. Seither habe er ſich 
nicht wieder blicken laſſen. 


en 


Spurlos verſchwunden. 


Ein Geſuch, welches ſich mit dem 
ſpurloſen Verſchwinden eines „Juno“ 
benamſten weiblichen Airdale Terriers 
mit ehrwürdigem Stammbaum befaßt, 
wurde heute bei Bundesrichter Car— 
penter eingereicht. Beſagter koſtbarer 
Köter — er ſoll unter Brüdern $2500 
wert ſein — befand ſich im Hundeſtall 
des bankerotten Maklers Francis G. 
Porter, als am 9. September die In— 
ſaſſen des Stalles unter den Hammer 
gebracht wurden, er gehörte aber nicht 
Porter, ſondern einem anderen Hunde— 
freund Namens Alexander F. Ballen. 
Herr Ballen wohnt im Blackſtone Ho— 
tel, fürchtet, daß ſeine „Juno“ bei je— 
ner Verſteigerung mitverkauft worden 
iſt, und möchte ſie wiederhaben. Zu 
dieſem Zweck hat er das Geſuch einge— 
reicht. 

Richter Carpenter gab dem Maſſe— 
verwalter Porters, James W. Taylor, 
fünf Tage Zeit zu Nachforſchungen 
nach dem Verbleib des Hundes. Bal— 
lens Anwalt A. F. Siebel ſagt, daß 
bei der Verſteigerung ein Hund, wel— 
cher „Junos“ Beſchreibung entſprach, 
für $35 Iosgefchlagen worden iſt. 


— — — 


Fuhrmanns tötlicher Sturz. 


Der 2917 Wallace Str. wohnende 
47 Jahre alte Fuhrmann Fred Drum— 
mer iſt heute an einem Schädelbruch 
geſtorben, den er am 19. September an 
der Oſt 55. Str. und Greenwood Ave. 
bei einem Sturz von einem Wagen er⸗ 
litten hatte. 


—— — 
Der Bänterverband. 
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Bor Beendigung feines hier abge- 
haltenen Konvents hat der Verband 
der Bänter von Allinois gehen 2 
—— Beamten gewählt: 
t, © 
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Baffon Sinon beflreitet, am Morde won AU 


. Abdul beteiligt gewefen zu fein. 

. Halfan Sinon, welcher zufammen 
mit dem feither flüchtigen Jacup Sha- 
ban und Chlamil Umer der Ermor: 
dung von Alt Abdul in defjen Kaffee- 
haus, 466 N. Halfted Str., angeklagt 
oorden ift und zur Zeit por Gefchino- 
renen in Richter McDonalds Abtei- 
lung des Kriminalgericht3 prozeffirt 
wird, beftritt heute auf dem Zeugen- 
Stande feine Schuld und verjicherte, 
daß die Polizei ihn fo lange gemürgt 
und anderweitig gepeinigt habe, bis er 
ein Geftändniß abgelegt habe, mie fie 
e3 wünfchte. Das Geftänpniß fei durch- 
aus unmwahr. Er habe in dem Kaffee- 
baufe in der Mordnacdht gejülafen und 
fei durch das Stöhnen des Sterbenden, 
auf den Shaban und lImer mit Häm- 
mern eingeichlagen hätten, geiwedt wor: 
den, zu feinem Glüd, denn die Mörder 
hätten ihm aefagt, daß fie ihn andern- 
falls auch umgebracht haben würden. 
Noch dem erwähnten Geftändniß fol 
der Angeklagte zuaegeben haben, ich 
an der Zerteilung der Leiche beteiligt 
au haben. Einzelne Leichenteile wurden 
Tpäter im Hof einer Fabrifanlage in 
jener Gegend aufgefunden. Der Fall 
mwurde heute Nachmittag den Geichmo- 
tenen übergeben. 





Hoher Schadenerſatzzuſpruch. 





Abwaſſerbehörde muß dem verkrüppelten 
Eduard Fertig 332,500 bezahle ı. 


Als der 1809 Yeaton Str. mohende 
Sjährige Eduard Fertig dor einiger 
Zeit auf dem Dad) eines Neubaues an 
der Elmmood Ape. und Welt 12. Str. 
in Bermyn arbeitete, wurde er von 
einem vom Wind Iosgeriffenen eleftri- 
Then Draht der, Leitung der Abwaf- 
ſerbehörde getroffen. Sein rechter Arm 
und ſein linkes Bein wurden abge— 
brannt und er dann zweiieinhalb 
Stockwerke tief auf die Straße ge— 
ſchleudert, wobei er innerlich ſchwer 
verletzt wurde. Fertig klagte auf Scha— 
denerſatz; die erſte Verhandlung des 
Prozeljes wurde von Richter Mc&oor- 
tn infolge Veröffentlihung von Schil- 
derungen des Vorfalla, welche von Ge- 
Ichworenen aelefen worden fein follen, 
abgebrochen, und heute fam eine zmweite 
Verhandlung vor Richter Scanlan 
zum Abſchluß. Die Geſchworenen fpra- 
chen Fertig 832,500 Schadenerſatz ge— 
gen die Abwaſſerbehörde zu. DerMonn 
hat Frau und drei Kinder und lebt in 
dürftigen Verhältniſſen. 

— — — 


.SHandelte in Notwehr. 





Die Koronersjurg, die heute den 
Inqueft abhielt über den Tod des am 
21. September an Weit 19, und ©. 
Leapitt Straße vom Poliziften Richard 
Struß niedergefnallten und porgeftern 
im Xrbeitshaushofpital der Schup- 
wunde erlegenen , 22jährigen ohn 
Hermanomwätt, Nr. 1901 W. 17. ©tr., 
hat den Iäter von jeglicher Verant- 
wortlichkeit entlaſtet. 

Strutz gab auf dem Zeugenſtand 
an, daß, ehe er von der Waffe Ge— 
brauch machte, acht oder zehn Männer 
auf ihn losgedroſchen und Herma— 
nowski, der ſich in Haft befand, einen 
Fluchtverſuch gemacht hätte. 

— ——— — 


Kraftwagen als Mordwaffe. 


Zur Begründung feine® Antrages 
auf Gewährung eines neuen Prozelies 
für die wegen Mordes mittels Kraft- 
iwagen3 zu fechs bis vierzehn Jahren 
Zuchthaus verurteilten Lawrence Lind— 
bloom und Fred Hrodef führte der 
Verteidiger Short heute vor Richter 
Gooper im Kriminalgeriht an, daß 
weder Geſetzbücher noch Nachſchlage— 
werke den Kraftwagen für eine Mord— 
waffe erklärten. Die Verhandlung 
wird am nächſten Samftag fortgeſetzt 
werden. 





Jüngling verſchwunden. 


Nach dem Abendeſſen trat am 10. 
September der 383jährige Fred C. 
Smith auf die Veranda des väterlichen 
Hauſes, 1082 Elmwood Ave., Evan— 
ſton. Seither hat man ihn nicht mehr 
geſehen. Heute hat der Vater, Frede— 
rick G. Smith, ein hieſiger Makler, in 
deſſen Geſchäft der Sohn arbeitete, die 
Polizei um ihre Mitwirkung bei den 
Nachforſchungen erſucht. Weshalb der 
junge Mann verſchwand, iſt nicht be— 
kannt. 





— — — — 
Weichenſteller getötet. 


Dem 33 Jahre alten Weichenſteller 
John Parkinſon, 5411 Calumet Ave., 
wurden an der W. 13. und S. Clark 
Str. von einem Perſonenzuge der Lake 
Shorebahn geſtern Abend das linke 
Bein am Knie abgeſchnitten und der 
rechte Fuß zermalmt. Daran iſt der 
Unglückliche heute im St. Lukashoſpi— 
tal geſtorben. 


— — — 


Relic Houſe. 





Auf dem Programm des morgigen 
Konzerts im Relie Houſe ſtehen u. a. fol⸗ 
gende Orcheſter- und Solovorträge: 
Prinz Geint ich Marſch Eilenberg; „Ro⸗ 
ſen aus dem Süden“, Walzer bon 
Strauß; Owverture zu „Die Bauber 
flöte“, Mozart; Lied: „Still wie die 
Nacht”, Bohin, gefungen hon Fri.Wollau, 
Auswahl aus „Hänfel und Gretel“, 
Humperdind; Gellofantafie, von Herrn 
9. Fürit, Rindobonamarich, Konzat. 


—"9I+ 90 —— 


r Künftler und Staatsmann + 


Limour, Frankreich, 27. Sept. Der 
franzöfifche Rammerabgeorbnete Henri 
Charles Etienne Dujarbin-Beaumeh, 
viele Jahre Hindurch im franzöfifchen 
Kabinet Unterftaatsfekretär für fchöne 


Künfte, ift hier im Alter von 61 Xah- 


ten geftorben. 
» Er mar fünftler von Profeſſion, 
und 1880 wurde ihm vom franzöſiſchen 
Kunſtſalon eine Medaille verliehen. 
Aber ſpäter widmete er ſich hauptſäch— 


a 
% 


ee —— 
Die 


lich der Poiitif, und er gehörte von 
1893 bis zu feinem Ableben der Ab⸗ 


Beſte Qualität 
deutſches Strick⸗ 
garn; ſchwarz 

und farbig, per 
Strang, re. 
Sächſiſchees 
Garn, ſchwarz u. 
— Strang, 


3e 


Montag Morgen bringen wir eine große Partie Mufter-Unter: 
zeng für Männer, Damen und Kinder, beinahe alle Facons und Farben, 
zu —T bis des regulären Vreiſes zum Verkauf. Verſorgt Euch J 


LEI) 


Pe -1350 MILWAUKEE AVE. 


jest mit Entem Winter-Bedarf zu diejen niedrigen Breifen. 





Knabneanzüge. 
2:Ztüd Dowselfnös 
pfine Knaben-An— 
züge, in Junior-, 
Nortolle_ und rum 
ſiſchen Facons 
rſür Alter von 244 
bis 17 Sabren 

K wert $2.50 — am 
Montag, der its 
‚ug berfauft zu 


Se se 


a | Swenter Gont3 
— für Kinder — 
; twollene Muster 
€ iv eater „Evais 
ın allen Racond 
und Farben zu 
haben — find 
— 1.00 wert — am 










Montag deriau: 
fen wir d, Stüd 
zu 


69 


Sweater Coats. 
Eine Partie wol— 
lene Muſter— 
Sweater Coat:s 


ſür Männer und 
Knaben — es 
iind Werte bis 
zu $3,00 — Ihr 
babt die Aus» 
wahl zu 

1.48 


ı 




















nimmt 





Polizei 








Infolge 








zur Zeit mit einer 







ten beichäftiat. In 














über fih zu geben 






verhafteten, über 
gefangen geſetzt 









Chicago Ave., 








polizei heute in den 

















die 
werden konnte, 











haftet, 
werden würden. 








Landſtreichern, 
























Unter 














Nord Clark Str., 








































ſichert, 








Halb Wolle und reine Wolle; 
den und «Holen; Werte bis zu $2.50, für 1.48, 1.19, 98e, 


— — 
Hoſen. 
Muſterboſen für 
Männer u. Kna— 
— ben — ſind gut 
2 aemacht — in 
s heͤllen und dunk— 
len Schattirums 11 
. gen zur baben — 
wert bis zu $2, 
da8 Raar ber 
* lauf zu 





zahlreiche Verhaftungen 
verdächtiger Perſonen vor. 


der vielen Raubanfälle, 
Einbrüche, Juwelendiebſtähle aus La— 
denfenſtern und von anderen Verbre— 
chen gegen das Eigentum iſt die Polizei 


Stadt von allen verdãchtigen Elemen— 


Stunden ſind von vier Streifabtei— 
lungen, welche alle Teile der Stadt ab— 
ſuchten und jeden, der ihnen verdächtig 
vorkam und keine genügende Auskunft 


Revolver oder ſonſtige Waffe trug, 

hundert Menſchen 
worden, faſt ebenſo 
viele von Poliziſten in der regelmäßi— 
gen Ausübung ihres Dienſtes. Infolge 
deſſen ſind die Polizeiwachen an der 
Desplaines und S. Clark Straße und 


lung des Hauptquartiers der Geheim— 


ſtunden ſo überfüllt geweſen, daß nur 
wenige auf dem kalten Boden der Zel— 
len eine Lagerſtatt fanden. 
mann Halpin von der Geheimpolizei 
nahm jeden der Verdächtigen ſcharf ins 
—** ließ in letzterer Zeit beraubte 
Perſonen auch die Gefangenen beſichti— 
gen und gab ſchließlich ſolchen, gegen 

nichts Belaſtendes nachgewieſen 
den Rat, ſofort die 
Stadt zu verlaſſen, da ſie, wieder ver— 

als Herumſtreicher prozeſſirt 
Es wird von allen 
Seiten bereits ein ſtarker Zuzug von 
welche 
Chicago überwintern, gemeldet. Dieſe 
Zugvögel ſollen gleichfalls freund— 
ſchaftlich erſucht werden, ihren Winter— 
aufenthalt ſonſtwo zu wählen. 


— — —⸗ — 


Bitterer Gattenſtreit. 


8500 Friedensbürgſchaft 
ſtellte heute Stadtrichter Scullh Henry 
Becker welcher geſtern Abend mit einer 
Axt die Tür zu ſeiner Wohnung, 705 
einzuſchlagen ver⸗ 
ſuchte, weshalb feine Gattin, 
bor zwei Monaten geheiratet, laut um 
Hilfe gerufen und einen Auflauf ver- 
"urfacht hatte. Frau Beder will nichts 
mehr von ihm willen, da er arbeit3- 
fcheu fei und die Zimmermieter 
ftohlen habe, was er beitritt. Er ver- 
er habe wegen theumatifcen. 
Leidens nicht arbeiten tönen, —9 





Muſter-Unterzeug für Männer 


eine große Partie zur Auswahl; 


Unterhem— 
ix DE. 


69c 


Schwere fliekaefütterte Unterhemden und | —J gerippte Leibchen und Pants 
Hojen fir Männer; drei berjchiedene | für Damen — in ecru farbig; Grö- 
sarben; in allen Größen; — 39 ßen 4, 5 und 63 — 

J DU: drang e c dezieli — ea a — ie 


Alufter-Untezeng für Damen 


Feines 


für 1.25, 98c, 88c, 79e, 


gerippte twollene und natürl. geaue lammivollene Leibchen und Pants — 
auch Union Suits in halb Wolle und fließgefüttert; 
tel unter den regulären Preiſen markirt — Werte bis 
59c, 48c und 


— ſämmtlich zu einem Drit— 


zu $2.00 — 39c 
® 


. nm. nn nn. ee 


Schivere fließgefütterte Leibehen und | Reine wmollene Veit3 für Babies — 
Bants für Damen— requläre und 25 | Mujter der 506 u. Göc Quali: 8 
Ertra-Größen, Ipeziell......... I | täten; Muswahl zu......... 2560 


Muſter Union Suits für 
Mädchen — mehrere Facons 
50c und Tde Sorten, für. 





Dec md 3 
Baar für 


| Aufter Strümpfe | 
| 
|_Raat für... 


vBargains in in 


Kammgarn Kleider3543öll. Broadeloth, ſchwe— 
Winterſorte, 
Auswahl vonFarben, ein— 
ſchließlich 
lohfarbig und grau; die 


en nd 
Baumwollenwaaren 


Mercerigeb Servietten; große Sorte; ge= 


Tonriiten Flanell; 
ichwere 121%5c Sor= 
te; hell» u. d 
farbia ; hübſcheBou⸗ 
rette Effekte, auch in 


Satin Effekt Kleider—⸗ 


Plaids; hübſche Bourette re 
Plaids — für Schulklei— 


der — Mard breit; 50c | 
wert, Montag, Ir | 
Die EREB: 2. 40% | 


Servietten; 
neue Mujter; 10c mt.; 


ſäumte Damaſt feine 


Gebleichter Cambric, Muslin 
und Longeloths, Fabrikreſter; 
> bi3 5 Nd. Längen; Wer: 
te bis 15c, Monz 6 

tag, die Yard...... 34c 


Ungebl. Bettchzeng, volle 23 


Knaben und | 


.39e 


s Montag, Std 








Sliehgefüttertes Unterzeugq für fin 
der; Veits und Pants; gern 1G 

und flach gefließt, ſpeziell c 
Muſterſtrümpfe für Männer, Damen und 
Kinder; ſchwere Baumwolle, fließgefüt— 
text und reine Wolle; alles perfette Waas- 
ren; eine aqroße Auswahl; alle zu 15€ 


einem Preis, Baar. ......... 
. 

ı Rieiverkoflen 
| Odds u. Ends von 50z0ll. 
Storm Serges; — feine 
franz. Novitäten umd an- 
dere hodhfeine Stoffe, in 
Längen bis zu 6 Nbd3., bis 


1.25 wert, Mon: c 


tag, die Yard.. 
Größe 72 bei 


genug für einen 49c 


15c wert, Montag, zu. 

Kleidergingham; S Nurfe geitr. 
Singham, in fch. u. glatten 
Ceerfuder Muftern; die beite 


1244 Sorte; G34C 


EU re * 


volle 


Marine, rot 


| Rolle reinweiie Watte; 
90: 


| ter‘ 


duntel- 








Die St. 
zur Zeit 


Säuberuhg der 
Bazaar ab, 


den lebten 24 


neuartige 


vermochte, einen 


Haupt⸗ 
tär, 
meiſter. 


gewöhnlich in 


kabend. 


die er 


ſchreit: 


herunier! 


be⸗ 











Großer Bazar im Erdgeſchoß der Schule 
an der Wellington Straße. 


Alphonſusgemeinde hält 
in dem geräumigen Erd— 
geſchoß ihrer an der Wellington Str., 
zwiſchen Southport Ave. und Perry 
Straße gelegenen Schule einen großen 
Man hat weder Mühe 
noch Koſten geſcheut, um den Beſuchern 
Unterhaltung 
Menge ſchöner und nützlicher Ver— 
kaufsgegenſtände 
merkenswert iſt auch die ſchöne Aus— 
ſchmückung des ganzen Raumes und 
die geſchmackvoll-künſtleriſche Ausfüh— 
rung der Verkaufsſtände 
gefälligen Farben. 
form in der Mitte ſpielt ein Orcheſter 
und finden die verſchiedenen Vorfüh— 
rungen ſtatt, ſo daß Jeder ſie 


unter der Leitung von Michael Wals— 
dorf, Präſident; Lorenz Schagemann, 
Vizepräſident; Joſef Kierdorf, Sekre— 
und Nikolaus Wagner, 
Die Gemeindevereine haben 
die Verkaufsſtände unter ihrer Obhut. 





Greis an Gas erſtickt. 


Alfred French, ein in London, Ont., 
wohnender 73jähriger Greis, kam am 
Donnerſtag zu längerem Beſuch zu der 
ihm befreundeten Familie des Grund: 
eigentumshändlers William DO. Hand- 
leg, 7309 Ellimood Str., Rogers Bart; 
heute wurde er an Gas erftict im Bett 
gefunden. Er verjtand nicht, mit Gas 
umzugehen, und hatte den Hahn beim 
Schlafengehen nur Halb abgedreht. 
French war unverheiratet und wohl⸗ 





— Kein Wunder. — Akrobat (zu 
einem neuen Kollegen!: 
aber recht reduzirt aus, Herr Kollege!“ 
—, Glaub's ſchon; 
Clown, und wenn das Publikum ewig 
Auguſt, 
kommen!“ — dann kommt man eben 


— Ein liebevoller Schwiegerſohn. — 
%.: Was fehe ih? Sie haben ein 
Grammophon gekauft? Und dabei be- 
haubten Sie immer, Sie fönnen das 
Genudele durchaus nicht vertragen 
* —— — 











mutter 


itorben ift. 


und eine 


darzubieten. Be— 


in zarten, 
Auf einer Platt- 


ſehen 


8 I fayyı, und bie Verfaufsgegenftände | Salle Straße 
ferner die Zellenabtet- | find mit Puppen, „ITebby Bears“, 
Möbelftüden, Pianola3, Gemälden 
frühen Morgen- | ufw. angefült. Der Bazaar fteht 


Bahnhof 


Schub: 
wurde Niemand. 


fordern. 


beitägeit. 


tötet, 
ſchwer verleht. 


„Sie ſehen 
war ja früher 
war. Vor dem 
ſollſt mal 'runter 










— 
mutter, | 









Köln, 27. Sept. 
Rheinpropinz (AmtägerichtsbezirfMüls 
heim) flog in der großen Zündiwaaren- 
fabrif von Bar & Real die Abteilung 
für die Herftellung von Zündbhütchen 
in die Luft, und zwar während ber Ars 


Cleveland erzählte 
Anglertouren folgende HeineGefchichter 
„Auf diefer Tour 
zwei Landsleute, zu melchen nz 
mein Anglerruhm fhon ged 


— Epule ge 
Nidelplatt. Si 
——— 
deln, Duß. 2e. 

5c Flaiche Mas 
fchinenol, zu 


2% 








Federn. 


Neinweiße Gäns- 
fe » Federn — 
es ift die reg 
läre $1.00 Qua⸗ 
lität— am Morns 


tag derlaufen 
wir fie, das Bid, 
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Blankets. 


Grobe Eorie 
reinwell. Plans 
tet3 — im neuen 
Vlaids — weiß 
und grau — es 
find $7.00 Wer 
te — am Mon 
tag dertanfen 
mir fie au 


4.98 
Lo 


Ruffled 
Gardinen. 


21. Yards lang, 
aus feinem wei⸗ 
sem Swiß ae— 
macht — einfach 
md gemnitert— 
die regul, 69c- 
Corte das 
Paar berfauit zu 


39c 


— 


Matraken, 


tät Ziding über 
zogen — e3 find 
33.00 Werte — 
am Montag bets 
Yauft zu 



















a ih ice 2 
‘ Staple und fancn | Federtiding; beite 25c Corte; 
' 1.10 9)d3. breit; jchivere 30c Sor= Pe Y, c garantirt federdichtes Tiding 1.98 
— — te, beites Nabritat 4 gB} 10 9 — Yusiv. don 25 2 
Montag, Yard re Muitern, Yard. HC 1 € — 
IN u 1 = A 3 E! n L E N m Babyſchuhe 
Hohe Schuhe für * * Me a ae afarene at at Dongola Knöpf⸗ 
junge Mädchen, | Ga8-Bügeleifen, vollitändig mit 6 Fuß | Obitgläler; Majon hitgläjer; volle | jnune für Bas 
N = T ae 2 Schlauch; jedes einzelne garantirt, 98C ſtändig mit Gummibändern * 5e bie — mit Bes 
umme a eder re % . RR} 
Gräben, 111, 0. | 79- 82 Wert, Montag a ® J Deckeln; Ots., 390; Pints A—— Tem 
2 — 3 find re | Fertig gemilchte Hausfarben — alle Kar= | Kitchen Stlenzer — der rn men in Größen 
r g u ve 52:0 | ben; regulärer Preis 1.29; 9; C Kitchen Klenzer, Montag, 3 Bc 3 bi8 6 — find 
' taa, das Baar | Montag, Gallone.............- ) GE TIER ne ia —— 5 
* zu Waſchkeſſel; große Sorte Waſchkeſſel mit Laundryſeife; U. S. Mail Laundry⸗— / 
1.49 Kupferboden; 98c wert, Montag 30£ feife, 5 St., 180; Smifts Bride »4c 
ec Beats u a Aenueeser Laundryſeife, 10 Stüde für. 
— 
— . s 
Männerſchuhe. Schulkleider. Kinder- Kleider | Gont3. Shirtwaiſts. Damenſchuhe. 
Aus Americ der | Zhwere Galatea 50 Dusd. Ging— | Grita ihmwere| Weiße füamn Ratentleder- Da 
Bun. E — * J * zultleider fü ham und B | weihe wearflin- | Blufen für Ta- — f ei 
GunMetal Leder Beauty Storfets, | Mädhen — in! calefleider — al: | Mäntel für stin- | meit, neue Herbit menſchuhe in 
gemacht — hoch— mit hoben Hüf- einfachen Farben | le nett beiett - pr - warmes.) Yyacoıns — ba- Blůcher facons — 
moderne Leiſten ten gemacht — und blau und tot für Alter don a) yübihes Futter, ben eine beitidte Größen nur 5iß 
in Blücher— oder alle find völlig -eitreiit — his 6 Jabren — | Alter 2 bis &| Front — bober zu Nr. — es 
in Knopı > Fa “ade leg — wert |!” bis 14 Sabre I es find 500 ®er: | Sahre — am Hals — lange iind $2.50 Wer- 
con3 — fie find 1.50 — der. | wert 1.50 — am) te — wir verlau- | Montag verfauft | Aermel — es te — das Paar 
$2.50 wert, das tanft zu Montag verkauz| fen fie zu | zu ind $1.00 Werte am Montag ber- 
Paar verlauft zu E wir fie zu | verZauft für fauft zu 
- > ‚ 3 
1.79 683e Y4e | 25c | 1.98 59e 1.29 
aan 
Säuberung der Stadt, Et, Hlphonfusgemeinde. Todedanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nads 


| richt, daß meine liebe Mutter und unfere Groß» 


Karoline Neubert achor. Gesfle 

am 25. September im Alter bon 81 Nabren g& 
Veerdiqung Coitttag Nachmittag - 

um 1 Uber auf dem Elmmwood-riedbof. 
Ghriftina Borlowsti ınd Kamille, 








Zwei Züge entgleift. 





Sängere Derfehrsftörung heute Morgen 
auf zahlreihen Bahnen verurfacht. 

In der Nähe der Weit 21. Str. und 
Stewart Une. entagleiften Heute Yyrüb 
eine Lofomotive und eine Anzahl leere 
Perjonenmwagen der Chicago und We- . 
ftern Yndianabahn, welche nad dem. 
Bahnhof an der Dearborn Straße 
fuhren, und zwar in folcher Weife, 
daß zwei Stunden lang, bis furz bor 
acht Uhr, fämmtliche einlaufende Per- 
fonenziüge von jenem Bahnhof, 
Unionbahnhof und den San der La 
benugenden Bahnen 
an der Weiterfahrt gehindert wurben, 
Kaum waren die Geleife mieber frei, 
ala ein dicht bejegter Vorftabtzug der 
gleichen Bahn vor den Einfahrt in ben 
an der Dearborn Straße 
entgleift jein fol; das wird aber vom 
Bahnhofavorfteher beftritten, 


— ————— 
Erploſion in Zündwaarenfabrif. 
Wird ſechs Menſchenleben zum Opfer 


Zwei Arbeiter wurden ſofort ge⸗ 
vier tötlich, und 15 ——— 


BETEN 


— Noh fhlauer. — Bräfibent 
bon einer feiner 


begleiteten 


Aufbrude mä 


ſchlug der eine vor, der erſte, 
einen Fiſch finge, můßte die anderen 

freihalten. Ich ftimmte bei, 
angelten. Und denlen Sie, bei 
der beiden Burſchen hatte ein F 
gebiſſen, und ſie waren beide to ‚ge 

mein, ihm nicht hochguziehen“ ta 
dann haben Sie doch wohl k 
er — 33 em m 


und 












Bolle Größe Mas 
tragen mit Wat 
te « Oberlage — 
mit auter Quali» 





Verlegt 


Zu Porz in ber 
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— ——— ——— Sonntags. 
Merausgeber: THE ABENDPOST 


COMPANY. 












jeder Rummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gent 
Serntegteſt...............2 Centt 
kb, im Boraus bezahlt, im den Ber, 
BEElisdh.s scan sn nnanss en ssn0 000: 82.00 
Ganniagdoft.....200000nuesnunnunren.. BO 





Entered aa Second Class Matter September 9th, 
2889, ät the Post Oflice at Chicago, Illinois, under 
Ab} of March 34. 1879. 








Unermüdlide Maulwürfe, 








Mie groß die eigentliche Einwan- 
derung in die Ver. Staaten ift, läßt 
fi ſchwer feſtſtellen, weil über bie 
Rüdiwandernden gar nicht oder höchft 
ungenau Buch geführt wird, Es iſt 
aber ficher, da die neuzeitlichen „Ein= 
mänberer“, mit Ausnahme der ruf 

ſiſch⸗polniſchen, größtenteils nur ſo 
lange in den Ber. Staaten zu bleiben 
gebenten, bis fie nach ihrer Anficht hin- 
reichende Erfparnifjie gemacht Haben. 
Allerdings bleiben auch viele „Zug- 
Dögel“ dauernd im Land, doch find 
das nur die Erfolgreichen, die felbft 
von den Fremdenfeinden nicht zu den 
unerwünfchten Ausländern gerechnet 
werben. Wenn aljo darauf hingemie- 
fen wird, daß im verfloffenen Jahr- 

t rund 10,600,000 Europäer und 

MHiaten in die Ver. Staaten eingewan- 
bert find, jo braucht noch lange nicht 
gefolgert zu werden, dah das Land 
mit mwohlfeilen Arbeitäfräften über- 
ihwenmmt, und der Lohn der bereit 
anjäfligen Arbeiter gedrüct wird. Die 
Löhne find hierzulande, mie in allen 
amberen Kulturländern, nicht in dem 
gleihen Mahe gefliegen, wie die Koſten 
der Lebenshaltung, aber fie find nad 
den amtlichen Ausmweifen fomohl mie 
nach den Berichten der Gemwerkvereine 
nicht unmefentlich höher, als vor zehn 
Jahren. Auch überfteigt das Angebot 
jelbft der ungeichulten AUrbeitsträfte 
nicht einmal im Diten die Nachfrage, 
und im Weiten ift e3 fogar. ungenü- 
gend. Nicht allein die Landwirte, jon- 
Dern auch die Eifenbahnen klagen über 
einen fühlbaren Mangel an Arbei- 
tern. 

Deffenungeachtet jeben die Tyeinde 
der Einwanderung ihre Bemühungen 
fort, fie Durch gejeglihe Maßnahmen 
zu beichränten. Der Abg.Gardrier aus 

Mafjachufetts hat im Einmwanderung3- 
ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes be- 
reits den Beſchluß durchgeſetzt, daß 
die vom Präſidenten Taft mit dem 
Veto belegte Burnett-Dillinghamvor⸗ 
lage noch in der außerordentlichen 
Tagung wiederum in Erwägung gezo— 
gen und dem Hauſe unterbreitet werde. 
Er weiß wohl, daß der Kongreß ſich 
nach Vertagung ſehnt und Allerhoch⸗ 
ſtens noch die Bank- und Marungs⸗ 
vorlage erledigen wird, will ſich aber 
für die ordentliche Tagung des näch— 
ſſen Kongreſſes den „taktiſchen Vor— 
teil“ fihern. Auch hat der Ausichuß, 
in ber Abmejenheit der Mehrzahl fei- 
ner Mitglieder, dem Garbner’ichen 
Antrage bereit3 zugeftimmt , troßdem 
ber Abg. Sabbath aus Chicago hefti- 
gen Einfpruch gegen einen Tolchen Min 
derheitsbeſchluß erhob. Es iſt alſo 
ſicher, daß die „Bildungsprobe“ den 
Kongreß ſchon im nächſten Winter 
abermals beſchäftigen wird. 

Das Veto des Präſidenten Taft iſt 
ſeinerzeit vom Abgeordnetenhauſe nur 
deshalb aufrecht erhalten worden, weil 
ſich die zur Ueberſtimmung nötige 
Zweidrittelmehrheit nicht vollſtändig 
auftreiben ließ. Indeſſen fielen 213 
Stimmen, oder fünf weniger als not— 
wendig waren, für und nur 114 gegen 
die Umſtoßung des Vetos. Im Senate 
vollends wurde der Präſident mit er⸗ 
drückender Mehrheit geſchlagen. Daher 

iſt zu befürchten, daß die Vorlage in 

der nächſten Tagung des Kongreſſes 
von beiden Häuſern abermals mit 
Hurrah angenommen werden wird. 
Alsdann wird Präſident Wilſon wahr— 
ſcheinlichdas Gutachten des neubegrün— 
deten Arbeitsminiſteriums einholen, an 
deſſen Spite der frühere Gewerk— 
ſchaftsſührer Wilſon ſteht. Dieſer ſo— 
wohl wie der Handelsminiſter Red— 
field begünſtigt die Bildungsprobe, 
d. h. die Ausſchließung aller Einwan⸗ 
derer, die nicht in ihrer Mutterſprache 
ſchreiben und leſen können. Präſident 
Wilſon braucht ſich nach den Rat— 
ſchlägen ſeiner Sekretäre freilich nicht 
zu richten, doch wird es ihm mindeſtens 
nicht leicht werden, ſeine Unterſchrift 
einer Vorlage zu verweigern, die in 
beiden Häuſern des Kongreſſes mit 
übermältigender Mehrheit angenom= 
men worden ift und von den einjchlägi- 

- gen Regierung3abteilungen gutgeheißen 
wird. 

&3 wirb von Neuem daran erinnert, 
daß ber Gefhichtäfchreiber Woodrom 
Wilſon ſich in einem feiner Bücher fehr 
abfällig über die neuzeitliche Einwan- 
berung und beionder3 über die Polen 
und Gübd-Italiener. geäufert hat, bie 

ein Sechftel, bezw. ein Fünftel der Ge- 
fammteinwanderung _ftellen. Als 
Bräfiventihaftstandidat hat aber Herr 

MWilfon diefe ungerechten Bemerkungen 

zurüdgenommen und verfichert, daß er 

feine Vorurteile gegen gewiſſe Völker— 

Ihaften Heat. Man hat feinen Grund, 

ın feiner Wahrheitsliebe zu zmeifeln 

ber die Aufrichtigfeit feiner öffent» 
liben Erklärung in stage zu ziehen. 
fien wirb er auch ala gänzlich vor= 
ileilsloſer Mann ſich nicht gern gegen 
= ben mwieberholt mittels des Kongrefies 


; egebenen „Willen der Nation“ 

Dr an Wie die Sachen liegen, ift 
es mehr als wahriceinlich, daß bie 
feinde enblih triumphiren 
Die Gemwerfvereine dürften es 






Da bie Ber. Staaten noch feine 
Ausmwanderungsbehörde haben und 
glauben, ihre ganze Aufmerkfamteit 
auf die Einwanderung richten und das 
Land vor einer ausländifchen Ueber⸗ 
völferung bewahren zu müffen, fo daß 
ber Auswanderung au) von ben bot» 
handenen Behörden teinerlei Beachtung 
gefchentt wird, ift e8 unmöglich, ges 
naue Angaben über Wejen und Stärte 
ber jährlichen Au 3 wanderung zu et= 
langen. Wohlverftanden, über die Aus— 
wanderung im Gegenfatz zur Rückwan⸗ 
derung einſtiger Einwanderer. Ueber 
dieſe gibt die Einwanderungsbehörde 
freudig genauen und zuverläſſigen 
Aufſchluß, um die Auswanderung von 
Amerikanern kümmert ſie ſich ebenſo 
wenig wie irgend eine andere Behörde. 
Wir würden daher bezüglich der Aus— 
wanderungsfrage, — der Frage, ob 
eine Auswanderung amerikaniſchet 
Bürger im Gange iſt und wie groß die—⸗ 
ſelbe etwa ſein mag, völlig im Dun—⸗ 
keln tappen, wenn nicht, was es an 
amerikaniſcher Auswanderung gibt, 
ſich ſo gut, wie ausſchließlich dem Nach⸗ 
barlande Kanada zuwendete, und die 
Behörden der Dominion, wie ſich's ge— 
hört, über die Einwanderung in ihr 
Land Buch führten und in Erfennt- 
niß des Iodenden Wertes des Beifpiels 
bon Zeit zu Zeit nähere Angaben über 
die amerifanifche Einwanderung nad. 
Kanada machten und ihre Stärke und 
mwirtfchaftlihe Bedeutung ind rechte 
Licht rüdten. 

Genaue Zahlen erhalten wir zwar 
auch aus diefer Quelle nicht, die fa= 
nadifchen Angaben ermöglichen uns 
aber boch eine ungefähre Schähung der 
Stärfe der amerifanifihen Ausmwandes 
tung über die nörbliche Grenze bes 
Landes. und Laffen feinen Zmeifel da- 
rüber, daß biefelbe recht ftarf und von 
nicht geringer mirtfchaftlicher Bebeu- 
tung war und ift. Die Jahresberichte 
der fanadifchen Einwanderungsbehör- 
ben bermelbeten verjchiebentlich eine 
amerifaniihe Einwanderung bon 
125,000 bi3 150,000 Köpfen und alle 
fanadifchen Meldungen ftimmen darin 
überein, dah diefe Einwanderung eine 
wirtfchaftlich verhältnipmäßig fehr gut 
geftellte und auch im’ Uebrigen höchft 
mwünfchensmwerte ift. Man mwird fi) da= 
ber gewiß feiner Uebertreibung jehuldig 
machen, menn man bie Höhe der ameri= 
tantfchen Auswanderung ber lebten 10 
Jahre nah Kanada auf durchfchnitt- 
lich 100,000 Köpfe das Jahr und ben 
Durfhnittsbetrag des VBaargelbes, das 
Tie mit fi nahm, ‚auf $20,000,000 
das Jahr ($200 pro Kopf) fchätt. 

Das macht für nur zehn Jahre — 
die Ausmanderungsbemegung dauert 
Thon länger — einen PBerluft von 
1,000,000 Köpfen und $200,000,000 
flüffigen KRapitald und die Bewegung 
bat jich damit nicht erfchöpft, fondern 
fie dauert, wie e& jcheinen till, unver- 
mindert fort. E83 mirb allerdings nur 
bon bejonders ftarfen „Schüben” Mit- 
teilung gemacht, diefe jind aber bezeich- 
nend: vor etwa zwei Monaten wurde 
aus ‚Obio mitgeteilt, daß in einer 
Woche 1575 Amerikaner nah Kanada 
überfiebelten und rund $375,000 in 
Baar mit fich nahmen, und diefer Tage 
wurde gemeldet, daß in der mit dem 
16. September abgeichloffenen Woche 
Kanada 1366 Einwanderer auß . den 
Der. Staaten erhielt, die rund $250,- 
000 in Baar mit fich führten, mozu 
noch bemerft wird, dat die Geldmittel 
diejer Einwanderer wejentlih unter 
dem amerifanifchen Durkhfchnitt blie- 
ben. Demgegenüber famen in der: 
jelben Woche nur 103 Kanadier nad 
den Ver. Staaten, hier ihren dauern 
den Mohnfig zu nehmen. "Von einen: 
Austaufh Tann alfo nicht die Rede 
fein, fondern nur von einer ftarfen 
amerifanifhen Auswanderung nad) 
Kanada; von einem recht mwefentlichen 
Verluft der Ber. Staaten an Men- 
Tchenmaterial und Kapital an den 
nördlichen Nachbarn — mie in frühe: 
ren Jahren auch). 

Der Verluft will noch größer er- 
fcheinen, al& durch die Zahlen angebeu- 
tet wird, wenn man ald maßgebend 
erachtet, wa unfere angloamerifani- 
Tche Preffe bei jeder Gelegenheit über 
die Qualität diefer Ausmanberer fagt. 
Danach find die Leute, die die Ver. 
Staaten verlaffen, um fi in Kanada 
neue Heimftätten und „breitere Aedigr“ 
zu fuchen, fo ungefähr die Beten der 
Beiten; der Rahm der Benölterung. 
Sie find vom Stamme ber Ternfelten 
Pioniere, die einft den milden Meften 
erichloffen und unter die Kultur zivan- 
gen, und fo recht eigentlich das Land 
„gemacht“ haben. So recht die typi- 
fchen, feine Gefahr fcheuenden und 
jeder Aufgabe gemwachjenen, felbftbe- 
mußten und freien Amerikaner. Vom 
MWejen und der Urt der „Ganzechten“, 
poh denen (unb deren Nachbetern) ihr 
Berluft daher doppelt fchmerzlich em=- 
pfunden wird. Und einigermaßen 
Recht Hat man ja mit diefer Karalte- 
tifirung. Frei find die Leute, bie 
den Zodungen der billigen großen 
| yarmen Norbmweftlanadas folgen, ges 
| wiß. Frei von jeglicher jentimentalen 

Heimatäliebe, frei von jeder unpralti- 


Ihen Schmärmerei für den republifa- 
nifchen Gedanten, und jeglichem Stolz 
auf ihr. amerifanifhe® Bürgertum, 
Frei von Allem — außer von ber 
Gier nad Geld! 
mas basjelbe ift. Denn mit demjelben 
Gleihmut, mit dem fie jeht ihre Hei- 
mat aufgeben und ihre Nationalität 
mechfeln, von ameritanifchen „Soupe= 
ränen“ zu britijden „Untertanen“ 
werben, werben fie, wenn ihnen genug 
dafür geboten wird, mieber bie neue 
Heimat aufgeben. Und fie find aud 
furchtlo8 und fühn unb jielbewußt! 
Denn wenn fie’3 auch nicht genau wiſ⸗ 
jen — eben ihr fühner Mut läßt fie 
auf nähere en berzi — 
i 







ſo müſſen ſie es doch ahnen, daß fie 
53* —* ofen 


befchiwerliche: ntgeg 





Dder nah Land, 










* ſtimmt ſo ziemlich, was man 
über die Kanadafahrer ſagt, nur das 
ſcheint nicht ganz richtig, daß ſie als 
bom „Beſten des Volkes“ eingeſchätzt 
werden. Denn für die Beſten des Vol⸗ 
kes muß man doch etwas Heimatliebe 
und etwas Stolz auf die Nationali- 
tät und das Volkstum vorausſetzen 
und man darf von ihnen verlangen, 
daß fie auch noch andere Götter ken— 
nen, alö nur den Mammon. : Das tft 
wenigſtens To die hergebradhte Auf- 
faffung; die altmobifche, vielleicht. Die 
neuzeitlihe echtamerifanifche Anficht 
mag anders jein, wie es ja nach ber 
landläufigen Einfhägung jener Aus 
anderer jcheinen mil. Indeſſen, 
wenn e3 fo ilt, dann wirb damit nur 
gezeigt fein, daß bie beften Amtrifaner 
heute nicht mehr die „Echten“ find, 
oder daß diefe Doch um fein Deut beffer 
find ala der „Foreigner“, der nur 
um „Geld zu macden“ in’ Land 
fam. Dann will e3 fcheinen, al3 fönn- 
ten bie eingewanberten Foreigners 
fi fünftighin füglich die Mühe fpa- 
ten, bei jeder Gelegenheit eindringlich 
zu verfichern, daß fie gute Amerifaner 
und treue Söhne Dntel Sams jein 
wollen, daß fie die Republik lieben 
und ftolz find auf ihr freies amerifa=- 
nifches Bürgertum, Donn ift eben 
der Mammon der einzige amerilani- 
Ihe Gott und den „Echten“ ebenbürtig 
nur ber, ber neben ihm feine Götter 
fennt. Dann muß unameritanifch 
patriotifh fein und Rüdftändigfeit 
Kultur bebeuten. 





Behörden als Almojenempfänger. 





0... nn unferer Zeit ber prafti- 
Then Menfchenliebe md bes gefteiger- 
ten Moralbebürfniffes ift e3 allgemein 
verftändlich und natürlih, daß fich 
Leute, die die Wichtigkeit jener Yor- 
derungen der Zeit erkannt und bie 
Verfolgung und Verwirklichung. diefer 
hohen Ziele fih gemillermaßen zum 
Dafeinszmed gemacht haben, meil fie 
nicht3 anderes und beflere® zu tun 
haben, daß die Leute fi 
zu engeren unb meiteren erbän- 
den zufammenfinden, die durch ein 
gebeihliched Zufammenarbeiten und 


eine gebiegene Drganifation - ein 
ſchnelleres Wormärtäfchreiten und 
gründlichered Wirken gewährleijten 


fünnen als die Urbeit des einzelnen. 
Und e3 ift meiter vollfommen in der 
DOrbnung, menn dieje Bürger oder 
Vereine hie und da, fo oft ed die Lage 
zu gebieten jcheint, fi an die Bürger- 
Ichaft im ganzen wenden, jet e& um 
geiftige Propaganda zu machen, jei e3, 
um die nötigen Mittel aufzutreiben. 
Allerdings bleibt e8 nur folange ge= 
rechtfertigt, al man fih von einer’ 
übertriebenen und zu den praftifchen 
Erfolgen in feinem Verhältnif ftehen- 
ber Bettelei fernzuhalten weiß. Dieje 
Appelle an den gemeinen Sinn des ge= 
meinen Bürgers, vornehmlich aber an 
feinen gemeinen Geldbeutel, finden 
darin ihre Berechtigung, daß ja bie 
Beitrebungen bdiefer Unterſtützungs— 
vereine und Moraltlub® im Grunde 
genommen der Bellerung örtlicher 
und allgemeiner Verhältniffe, mie fie 
für jeden Bürger fchlieplih Bedeu— 
tung haben, dienen, auch wenn fie da 
und dort übers Ziel fchießen oder ins 
Uferloſe ſchwimmen ſollten. — 

Ganz anders aber ſteht die Sache 
und muß das Urteil lauten, wenn die 
vom Volke eingeſetzte und bezahlte 
Behörde ſich mit der Miene des erbar— 
mungswürdigen Bettlers der Allge— 
meinheit nähert und um Almoſen ein— 
kommt, tue ſie das nun gezwungen 
durch widrige Umſtände oder freiwil— 
lig. Denn wie kommt eine Behörde 
dazu, die nach ihrer Verfaſſung und 
Beſtimmung Teilpflichten der ſtaat— 
lichen Verwaltung übernommen hat, 
im Intereſſe des gemeinen Bürgers, 
für dieſe Arbeit noch die Mildtätig— 
keit oder Opferwilligkeit des eifrigen 
Bürgerſinns anzurufen? Wie ſteht es 
3. B. mit der Unterſuchung der Wahl⸗ 
ſchwindeleien in den lezten November⸗ 
wahlen? Der Staat hat eo ipſo die 
Verpflichtung, dieſe Uebertretungen 
des Geſetzes und dieſe gefährliche Schä— 
digung der Intereſſen der Gemeinſchaft 
zu ahnden, denn dazu hat man doch 
die Verfaſſung, daß ſie auf Ordnung 
hält im öffentlichenLeben. Die Behörde 
würde alſo vollſtändig unabhängig von 
dem gemeinen Bürger vorzugehen ha⸗ 
ben u. bürfte nicht dadurch aufgehalten 
werden fönnen, dab auf einmal bie 
Mittel fehlen. Wenn allerdings, mie 
in biefem Falle, die Sache fo Iiegt, 
bat bie Behörde mohl millens ift, ihre 
Pflicht zu tun, aber durch einige jelbft- 
intereffirte Duerföpfe daran gehindert 
wird, jo ift mohl ala Ausnahme ein» 
mal die Behörbe felbft zu entlaften. 
Um fo fehwerer aber müffen die Vor- 
mwürfe Die Leute treffen, bie fich in 
unverhohlenem MWiderfpruh zu ber 
allgemeinen Auffaffung von ihren. 
Pflichten fegen und die fich ihrer 
Pflicht bemußten anderen Mitglieder 
ber Behörde dazu treiben, die allge- 
meine Milbtätigfeit anzuflehen. Daß 
man ihnen befonder3 jcharf an den 
Kragen ginge, fonnte man bis ie ,t noch 
nicht verfpüren. Man fehüttelt wohl 
ben Kopf über die widerhaarigen Ge- 
fellen, macht hie und da eine farfafti- 
The Bemerkung über ihr ftaat3gefähr- 
liches Iun und Treiben, fchimpft auch 
einmal das Blaue vom Himmel herun- 
ter, — im großen und ganzen aber 
läßt man fie perfönlich doch ungeicho- 
ren. Diefe Sorte von Leuten müffen 
bei dem gewöhnlichen Bürger den 
Eindrud ermweden, — vorausgefeht, 
daß er fih in feinen wenigen Muße- 
ftunben gelegentlich bewußt wird, mie 
man mit ihm umfpringt, — daß er 
bins gutes Geld nur dazu bezahlt in 

aben und fo meiter, um' upt 
haben, 


fo etivas mie eine 
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mas erfprießliches tun, noch einmal 
fräftig in ben — greifen muß, um 
nun auch ihre Arbeit zu bezahlen, 
und dabei hat er —* nicht einmal die 
Gewißheit, daß die Arbeit auch zu ſei⸗ 
ner Zufriedenheit ausfällt. In den 
meiſten Fällen wird er hinterher noch 





außerdem die Reparaturkoſten zu er— 


‘legen haben! 

Und nun meldet fi noch jemand 
mit der Abficht, einen Appell um Al: 
mofen an.die Deffentlichkeit zu richten, 
um arbeiten zu fönnen. Längjt ver: 
fchollen geglaubt im Meer der Bergef: 
fenheit, längft mit aufrichtigem Mohl- 
mollen in die Verfenktung gebrüdter 
D’Hara! ‘Hier hebt er fich aus der 
Obfkurität feiner Hintergrundgeriftenz 
zu neuem Leben im Licht der Rampen! 
Er ifts, der Geld braucht. Und fühlt 
man fich no bemüßigt zu fragen, 
mozu er freitwillige Beiträge der Bür- 
gerjchaft auftreiben will, fo wird einem 
die halb fehon gefürchtete Antwort, daf 
er feine alte, liebe Bejchäftigung mie: 
der aufzunehmen gebentt, nämlich die 
Gefhäfte der Sittenfommiffion. Geht 
fein Schrei der Entrüftung durch die 
Gaffen Chicagos, des Grolls des jäh 
aus ſeinem erlöſenden Schlummer er⸗ 
weckten Bürgers? — Herr O'Hara er⸗ 
zählt uns, daß die 10,000 Dollars, die 
für die Arbeit der Kommiſſion ausge— 
ſetzt waren, zu Ende gegangen ſind, 
und er mangels Gelegenheit meitere 
Mittel für fein Werk von Staatömes 
gen zu beziehen, geziwungen ift, ih an 
den ehrlichen Gemeinfinn deö gemeinen 
Bürger? und feinen gemeinen Geld- 
beutel zu wenden. Das tjt doch eigent- 
li die Höhe der Unverfehämtheit. Erit 
vertilgt man bie 10,000 feuchtfröhlich 
und zeitigt mit der Leiftung folcdhen 
Erfolg, daß der Teidenfchaftd- und 
harmloſe Bürger fih die Seiten hält 
bor Lachen, der pejftmiftifche fich voll 
ftummer Refigration jagt! „einmal u. 
nicht wieder”, und der cholerifche Stein 
und Bein zufammenfchimpft über die 
hirnverbranntenr Theorien, die von die- 
fen neunmalmeifen Herren ausgehedt 
werben, daß alle aber fich einig 
find über das befchämend negas 
tive Nefultat, und alle den une 
verdienten Hingang ihrer fauer 
berdienten Grofhen bejammert haben. 
Und dann tlopft man einfach) nod) 
einmal, naddem ein tleiner unange- 
nehmer Bmifchenfall allmählich der 
Vergejienheit anheimgefallen 'ift, be- 
ſcheiden an das Tor des gemeinen 
Bürgers und redet zu ſeinem gemeinen 
Sinn wohltönende Worte und ſchielt 
nach ſeinem gemeinen Beutel. Es ſollte 
keine Frage ſein, wie dieſe verſchiede— 
nen Objekte des Appells reagieren. 
Die Tür ſollte natürlich dem ungebe— 
tenen Bettler an die Naſe fliegen, der 
gemeine Sinn ſollte ſich in einem herz— 
haften — Segenswunſch Luft machen 
und der Beutel ſollte ein Geſicht ziehen 
wie eine getrocknete Pflaume oder eine 
gekränkte Schwiegermutter. Aber, 
aber! Der Edelſinn ſo vieler unſerer 
guten Mitbürger iſt ſo abgrundtief, 
daß er recht bedenklich an Dummheit 
und Ahnungsloſigkeit herankommt, und 
es iſt darum nud dieſerhalb doch mög— 
lich, daß ſich dieſer oder jener gedrängt 
fühlt, ſeinen Opfermut für here, 
ideale Zwecke in das rechte öffentliche 
Licht zu ſtellen. — Das ſoll uns aber 
nicht hindern. Wir hoffen bis zum 
letzten Augenblick, daß die meiſten in 
dieſer aufgewärmten O'Haraſuppe ein 
— Haar finden werden, und das 
dürfte bei genauem Zuſehen niemand 
ſchwer fallen! — — 





Darf eine Dame Herrenbeſuch 


empfangen? 


Diefe Rechtsfrage hat für groß- 
ftädtifche Mietsverhältniffe eine ganz 
befondere Bedeutung, und an ihr liegt 
e3 wohl, dab die auf das Wohnen in 
Aftermiete angemwiefene felbftändige 
und ermerbstätige Dame im Mietöper- 
bältniß mit viel mehr Schwierigkeiten 
zu kämpfen hat, ala der junge Mann 
in gleicher Lebenslage. Das Reich?» 
gericht in Leipzig hat nun, wie berich- 
tet wird, zu diefer Frage Stellung ges 
nommen. Ein Haußdbefiter hatte ge= 
gen einen feiner Mieter Klage erhoben, 
von dem er verlangte, daß er ber Un 
termieterin, einer Schaufpielerin, bie 
ein möblirte® Zimmer abgemietet hat= 
te, Herrenbefuch unterfagen folle. Als 
Begründung führte der Hauswirt an, 
anderen Mietern märe der Herrenbes 
fuh unangenehm aufgefallen. Das 
Reichögeriht wies den klagenden 
Hauswirt ab. Es heißt in der Be— 
gründung: Das ſtrikte Verbot von 
Herenbeſuchen iſt eine Beſchränkung 
der Perſönlichkeit, zu der ein bloßes 
Mietsverhältniß keinen Anlaß bietet. 
Es muß der einzelnen Perſon über— 
laſſen bleiben, inwieweit ſie ſich 
den Geſetzen der Sitte unterwerfen 
milk Mill eine junge Dame Herren- 
befuch empfangen und bringt fie nicht 
gerabe durch die Art der Befuche den 
Charakter des Haufes in Verruf, fo 
fann ihr das Recht dazu in ihrer Woh- 
nung nicht abgefprodden werden. Sie 
braucht fich auch nicht deshalb Be- 
Thränfungen aufzuerlegen, weil an- 
dere Mieter des Haufes Anftoß daran 
nehmen. Gelbft wenn der Herren- 
beſuch zu unfittlichen Sweden ftatt- 
fand, ändere das nicht? an der Auf— 
faflung des Gerichtd, E3 geht nie- 
manden etwas an, ma8 hinter ver- 
Ihloffenen Türen vorgeht. Wenn die 
Dame in ihren Handlungen bie nötige 
Zurüdhaltung nad) außen mwahrt, fo 
hat fie bie Grenzen der ihr zuftehenben 
freien Betätigung der Perfönlichteit 
nicht überfchritten, 


— In der erblichen Monarchie ber 
Gegenwart ift der her nicht jo 
fehr zum Führer mie zum Standart» 

get ber Nation beufen. | 
etwas anderes ol ober 
m mn 
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Das Befte vom Bellen! 


an Boden und Klima, 





Ertragsfähigkeit und Marktaelegenheit 
im reichen, altbefidelten MARION COUNTY, 
Florida, berühmt durch feine Orangen- und Grape- 
Stuit Kultur und untibertroffenen Gemüfebau. 

Insgesamt 96 zehn-Acker Parzellen 

zu vergeben. D.h. nur 96 Gelenenheiten für folide 
und ftrebfame deutjche Samilien, fich mit wenig Kapital ein 
angenehmes Dafein und eine forgenfreie Zukunft zu fichern. 





Breis: 
(bis zum 
1. Ja⸗ 
nuar 
1914) 
Geflärtes 
Zand, 
$60.00 
pro 

Ader. 





CARL FRITZ FORKER, 








ur 


Mer. FORT DRANE DEVELOPMENT CO. 


108 $S. LaSalle Strasse 


Chicago. 


Tel Franklin 3275 


Näheres iiber diefe jeltene Gelegenheit wird morgen, 


Sonntag, 


Nachmittags 3 Uhr, in der Logenhalle von Wicker Park Halt, 2040 W. North 
Avenue, mitgeteilt werden in einem durch Lichtbilder illuſtrirten Vortrag über 
„Fort Drane“, eine Kolonie für deutſche Gertner und Obſtzüchter. 


Eintritt frei! 











über Jedermann im Volfe hinausrage. 
Freilich auch als Kronenträger find 
außerordentlihe Menfchen möglich; 
nur ift der Glaube an Gotteögnaden» 
tum, das den Thronen präformirende 
Kraft zufchrieb, entwurzelt; und ber 
Herrfcherberuf fann zmar eminente 
PVerfönlichkeiten zur ftärkiten Wirkung 
führen, aber nicht epigenetifch fchaffen. 
Dab das übrigens nicht entfernt eine 
Auffaffung de Monarhismus recht- 
fertigt, wie fie ber unromantijche 
Sropinduftrielle Bang bei Björnfon 
vertritt: „Mein Zroft ift und bleibt 
ein ftartes Königtum. Meajeftät find 
der Schlüffel zu meiner Kaffe”, liegt 
auf der Hand; und wenn Goethe heute 
lebte, würde er feiner Marime, daß 
mir bie Fürften anerkennen, „meil wir 
unter feiner Firma den Befig gefichert 
fehen“, recht Unterfchiedliches hinzu— 
fügen. 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt? daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter und Schwiegermutter 

Wilhelmina Dobrick gebor. Czolbes 
am Donnerstag, den 25. September, im Alter 
von 56 Jahren, 9 Monaten und 46 Tagen 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Sonntag, den 28. September, um 
1 Uhr Nachmittags, vom Trauerbauſe, 15637 Di⸗ 
verſey Parſwaye mit Kutſchen nach dem, Elm⸗ 
wood⸗Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt Dobrick, Gatte. 
Frau Emma Hartmann, Tochter, 
Arthur u. Edward Dobrid, Söhne. 
Charles Hartmann, Echwiegerfohn. 
Fran —— Dobrick, Schwieger⸗ 
tochter. 
Frau Martha Olin, Frau Maria 
rvine, Stieftöchter, nebſt En— 
elfindern. frfa 


Todesanzeige. 


nen und Belannten die traurige Nadh- 
ridht, dab meine geliebte Gattin, unfere licbe 
Tochter, Schweiter und Echiwiegertogter 
mma Wahmund gebor. Berkdt 
im Ulter von 23 Jahren, 5 Monaten und 24 
Tagen fanft im Herrn entichlafen ift. Beerdigung 
findet ftatt am Eonntag, ten 28. September, 
um 12 Uhr 30, vom Trauerhaufe, 2302 N. Ham» 
lin Qve., nah der Evangelifch-Lutberifhen es 
bovab-slirhe, Ede Nidgeway und Belden Abe,, 
von da nad dem Ct. Luca®-Gottedader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Martin Wahmund, Gatte, 
Leona Wafmund, Tochter, 
Sophia Berndt, Mutter, 
Guftav u. Karoline Wahmund, Schrwies 
gereltern. 
Srau T. Klant, Edward, Trank und 
George Berndt, Gefichwiiter. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die *8 Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Mary NR. Schröder aebor. Wirk 
im Alter don 78 Yabren und 6 Monaten ges 
ftorben ift. Beerdigung am Dienstag Vormittag 
um 9:30 vom Zrauerbaufe, 1246 W, 71. Place, 
nad der Eacred Heart Kirche, wo Hodhamt zeles 
brirt wird, bon dort mit Kutfhen nah, dem 
St. Marien-Sriedhof. Die trauernden Hinter 

bliebenen: 
Peter Echröber, Gatte, 
Sefegain Seva Schröder, Yrau Mark 
öred, Frau Elifaberh Allen, Fran 
Katherine Wilmien u. Frau Anna 
Donnelly, Kinder. 
Mitalteb der Ehriftl. Mütter Sobalität und 
der Bierzehn heiligen Märthrer. famo 


Todesanzeige. 


er und Pelannten die traurige Nach 
richt, dab unfer lieber Bater, Sohn und Bruder 
Ferdinaud Dummer 
(Sohn des verſtorbenen Charles Dummer) am 
A. September 1013 geſtorben iſt. Beerdigung 
findet ftatt am Montag, den 29. Geptember, 
um 10:30 Borm., mit Kutfhen nad Concordia, 
Um jtille Teilnahme bitten: 
Sa und Emma Dummer, Stinber, 
innie Dummer, Mutter, ö 
Fran Gufta Ehmidt, Hermann, Anguft, 
rau Beit und William Dummer, 
eſchwiſter. 
Mitglied ded Naibville Tent Ar. 184, 4. O. 
Rund der Chicago Eoval Teamiter Iinion 


T, 





Todesanzeige. 

ger und Belannten die traurige Nadh- 

rit, dab unfer aeliebter Eohn und Bruber 
Herbert U. Lohrle 

am 27. September im Alter Lon 9 Sabren und 
T Monaten felig im Heren entteslafen I Die 

Beerdigung findet ftatt am Montag, den 29. 
Scotember, um 2 Ubr Nahm., dom Traiters 
baufe, 6107 N. Hermitage .„, nad dem Ct. 
Lufas-Gottedader, Die. irauernden Hinterblie- 


benen: 
Hermann und Martha Lohrle gebor. 


PER nd Mearige, Sehweſtern 
€ ’ 
Verwandten und DBelannten. arg 


fafon 








ordben: Frau T a 
ſchlafen im ale don Ge nbet, Tantt end 
ten, er am Sonntag Nachmittag um 
"Can a 
Schuber und rau Philipp, Kinder. ® 


Adıtung! Billigite Preife! 














— — — T 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß untfere gelichte Mutter, 
und Urgroßmutter — ne 
i Heutietta Olſchlewſtke 
felig im Heren entſchlaſen iſt Beerdigung am 
Sonntag, den 28. Eeptember, bom Irauerhaufe, 
12:30 %. 14. Blace, um 1 Uhr Nadm., nad 
dem Concoroia-Gottesader. Die trauernden Hin: 
terbliebenen: 
Diarie Shwark, Tochter, 
Karl Sifchlewite, Cohn. 
Hermann Schiwark, Schiwiegerfohn, nebit 
Entel und Urenieln. 


NRube fanft, geliebte Mutter, Großmutter 
und Urgtogmutter, ‘ 
D.e du uns haft fo gelicht, 
Dur wirft uns 1a wohlverzeiben 
Wenn wir baben dich betrübt. - » 
Manden Tag und made Nacht ' 
Haft du in Schmerzen augebract. 
Treulich haſt du fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Planen, 
Bis der Tod bein Age, bricht, 
Doch vergeifen wir dich nicht. 


Gewibmet von deinen dich Tiebenben 
Kindern und Enteltindern. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß unſer geliebtes Söhnchen und Bruder 
George Wellenberg 
im Alter von 4 Jahren und 22 Tagen ſanft im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Dienstag, den 30. Sept. um 10 Uhr Mors 
gens, vom Trauerhauſe, 2620 W. 28. Place, 
nad dem Bethania⸗Gottesacker. Um ſtüule Teil⸗ 
nahme bitten die trauernden vinterbliebenent: 


. a. und Margarete Wollenberg, 
ern. 
Eleonora und Florence, Schweftern. 


Die Blume Gottes, wie fo früh 
Brad fie des Gärtners Hand, 

Er brad fie nicht, er pflanzte ſie 
Nur in ein beiferes Land. 
Cchlummere, Liebling, janft hinüber, 
Oft bon uns beweint, 

Dis de3 Himmels Frieden 

Droben und vereint. 








Todesanzeige, 


ee und Belannten die traurige Nach 
richt, Sab mein aeliebter Gatte 

Gottlieb Kling 
am 26. Eebtember 1913 gneitorben ift. Veerdi- 
gung am Sonntag, den 28. Ceptember, ımm 12 
Uhr Mittag®, vom Trauerbaufe, 2932 Bonfield 
Etr,, mit, Kutfhen nah dem Waldheim-Fried« 
bof. Um. ftille Teilnahme bitten die trauernden 


Hinterbtiebenen: 
anline ling, Gattin, 
ojepyh G. Pohl, Sob 


n. 
tinnie Pohl, Schwiegertochter. 


Nun Hab’ ich überwunden 
Kreuz, Leiden, Angjt ınd Not, 
Durch Chriſti Vlut und Wunden 
Bin ich verföhnt mit Gott, 

Nude in Frieden! 











Todesanzeige. 
Sudſeite Schwabiſcher Kranken⸗Unterſtunungs· 
Verein. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


dab Mitglied 
> Gottlieb Aling 

nad fhtverem Leiden geitorben ift. Die Beerdi- 
gung findet ftatt am Eanntag, ben 28. Septem» 
ber, Mittags 12 Ubr, vom Xrauerbaufe, 2032 
Bonfield Eir., mit Kutihen nah Waldheim. Die 
Beamten berfammeln fih Borm. um I1-Ubr in 
der Bereindhalle, Ede 53. Str. und Aihland 
Aber, um dem Verftorbenen zie legte Ehre zu 


erweifen, 
Ghrift. Bintelader, Bräfibent, 
Yatob PBirommer, CEefretär., 


Todesanzeige. 


Verwandten, Freunden und Belannten bie 
traurige Nachricht, dab meine geliebte Battin 
Ruch Hehler gebor. Schröder 
am Donnerötag, den 25. September, im Alter 
bon 21 Jahren plöklich geitorben ift. Beerdigung 
findet itatt am Sonntag, den 28. September, 
2 dat ee ! De a & 
. Court, Cicero, per Rutihen na aldheim. 

Um ftille Teilnahme bittet: " . 
arry Heßler, Gatte. 
ereſia Schröder, Mutter. 
* Horn und Gattin, Schmwieger» 
ern. 





Todesanzeige. 


Brinhton Hive Nr. 49, 2. D. T. M. 
Den Schweitern Hiermit zur Nachricht, daß 
unſere Schweſter 
Katie Kohn 
aeitorben ift. Die VBeerdiaung findet, ftatt am 
Conntag, den 28. Eeptember, Nahmitians um 
1 Uhr, bon Hamburger Kapelle, 4649 Rrairie 
Abde., mit Aırtod nah dem Deiterreih-Ungaris 
{hen Friedhof. Die Beamten ‘ind erfucht ınft 
12 Ubr in der Lonenhalle au fein, um der ber» 
ftorbenen Ehiweiter die Iehte Ehre zu erweifen, 
Barbara Stump, Ladp Commander, 
Elife Hoffmann, Record Keeper. 
eier 


Todedanzeige 
‚Freunden und PBerlannten vie traurige Nach 
richt, dab unfere liche Mutter 
Anna Bergmann gebor. Grötich 
(Wittwe de berftorbenen Martin Bergmann) 
aeitorben ift. Beerdigung bon der obnung 
———ã——⏑ 11 Ube 
., Sonntag, den_28. © h 
orm., nad Gem Maldheim-Friedhof. Die trau 
ernden Hinterbliebenen: & PS 
George, Andrew, Io artin, 2a. 
vente und u Katherine Ehri- 


; erion, Kinder, 
Yanıke —E Schweſter. 
Todesanzeige. 


d Bekannten die traurige Nach⸗ 
hl Daß mein teber Batte a 
John 





26. September 1913 
Aung bom Zeauethanit, 





east Ar Ind — — 
wa Rnlender für 1914 ur || ja Satin 





















Minnie Schrader. 
Dantiggung 





a —— 
* 








Schrader 
—— 











Todesanzgeise 
Nachricht, SE hr Gattin, 
Mutter und Grobmutter 3 


Karolina Betife 
am 26. September, um 10 Uhr Morgens, 
im Alter von 65 Sa 9 ıRonaten » 
23 Tagen fanft entichlafen ts Die Des 
zung findet ftatt ntag, den 
28. September, um 2 Übr: Nadm., vom 
Irauerbaufe, 1120 5— Ude, nad 
dem Mofebill-Srieohof. Um fi Mk kb 
—* Sitten bie trauernden Hi lies 
George Beliie, GBatte. 
George Ir, Anguie umb Mreb 
Beilfe, Söhne, 
Marie Kröger und Carrie Beiile, 
Tochter, nebit Familie. 
Mitglied ded Vorwärts irauendereint 
und deö Heine Frauen-Berein.  fafon 































Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauri⸗ 
* eqhricht, daß unſer lieber guter 


William Frangenberg 
Gatte der verſtorbenen Elizabeth Fran⸗ 
genbetg) am 20 Seplember im Alter von 
Jahren, ſeüg im Serrn entichlafen 
it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Montag, den 29. Cevtemder, Morgens 
um 9:30, vom XTrauerbaufe, 633 Web» 
fter Ave, nah der St. Miaelälirche, 
don da nach dem ©t. Bonifasius Got 
tesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Elisabeth, Marie, Antıa, Alara, 













Dertha, William Ir, 1, Her» 
mann Frangenberg, Kinder 
fafo 


nebſt Großlindern. 






Todesanzeige. 


Allen Verwandten, Freunden und Bela 

die traurige Nachricht, dab meine vielgeliehie 
Gattin und unfere Echmweiter 

Karoline Sannede ach. Wenner 
am Freitag, bett 26. Eeptemüer, im Alter bon 
63 Jabren nah fhwerem Leiden entichlafen ift. 
Beerdigung findet jtatt am Pienstaa, den 30, 
Eeptember, Nadmittags um 12 Uhr 30, von 
Trauerhaufe, 3415 N. Jrding Ave., nah dem 
Waldheim Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Gufitau Sannede, Gatte. 

Johanna Behnte und Angufta Birkner, 

Schiveltern, nebft Verwandten, 

fafonmo 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutler 
Margaretha Ellgaß 
am Freitag, den 26. September, um 11 Uhr 
Abends im Alter von 62 Jahren und 5 Mona- 
ten nach fchtwerem Leiden jelig im Herrn ent- 
I&lafen ift. Beerdigung findet flatt dom Trauer» 
baufe, 1639 N. Central Barf Ave., Dienstag, 
den 30. Sept., um 9:30 Morgens, nah der St. 
Bbilsmenafiche, Von da ta dem Ct. Sofephss 
Gottesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
John Ellgaß, Jatob Ellgaß, Karoline 
Dates, Michael EAlgaß, Kinoer, 

nebſt Verwandten. ſaſomo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
John B. Geisbuſch 

Im Alter von 31 Jahren geſtorben iſt. Beerdi—⸗ 
ßons findet itatt am Sonntgg, den 28. Scptens 
er, un 10 Uhr Vormittags, dom Trauerbaufe, 
6255 ©. Marjhfield Ave., nad der ©t. Yugus 
tinfirhe, don da nad dem 49, tr. und Alb 
land Yilve. Depot und mit ier Bahn nad dem 
&t. Marien-FrieddHof. Um ftille Teilnahme bitten: 

Dorothea Geisbuſch gebor. Duchinsty, 


Mutter. 
Albert J. Geisbuſch, Bruder, fefa 


Todedanzeine 


‚Freunden und DBelannten die traurige Nad- 
richt, dab unfer Lieber Gatte und Bater 
William U. Lorman 
(Vater des veritordenen :vench Lorman) 
am 25. Cevtember im Alter von 48 Nahren 
Hlöplig geitorben it. Beerdigung bom Trauer: 
auie, 606 Bladhawf Eir., Eonntag, den 28 
Cedtember, um 1 Uhr 30 Nahm., nad Grace- 
land. Um jtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hittterbliebenen: 
Margaret Lorman geb. Beer, Gattin. 
William, George, Frant, Louiſe, Bar» 
bara, Walter, Margaret, Edward, 
Dorothy, Kinder, 





Todesanzeige. 
Groß Vark Damenverein. 
Den Mitgliedern zuc Nahrit, dahSschiwefter 
- Karoline Scnnede 
geftorben ift. Beerdigung findet ftatt am Diens- 
tag, den 30. Ceptember, Mittags um 12:30, 
bom Zrauerbaufe, 3415 N. Jrbing Abe, nach 
Waldheim. Beamte find gebeten punft 12 Uhr 
in der Bereinshalle fih einzufinden, um der 
berftorbenen Echweiter die ıehte Ehre zu er= 
mweifen. 

Katharine Edebrecht, Rräftdentin, 

Adolphine Peter, Selretärin, 
1752 Barry Ave. 





Todesanzeige. 

Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer Onlel und Schwager 

Frederick Koeſter 

im Alter von 74 Zahren und 9 Monaten ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
‚Sonntag, den 28. Eeptember 1913, um 1 Ubr 
Nachmittags, dom Trauerbaufe, Lincoln Abe, 
und 40. Abe,, mit Automobiles nah dem Wald» 
heim Friedbof. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Frederid ZKeeſter, Nefſe 
Frau Sophia Wenger, Schwägerin. 


ſaſon 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Schweſter 
Katie Kohn 
geftorten ift. Beerdigung am Conntag, den 28. 
September, um 1 Uhr Nadım., von Hamburgers 
Kapelie. 4649 Prairie Ade., mit Aırto3 nach dem 
Deiterreih-Ungarifhen Friedhof. Die trauern« 

den Hinterblichenen: 
Bm. Kohn, Gatte. 
e. 4. For und Yran Marie Friſch, 
Geſchwiſter. frfa 





Nachruf. 
Zum Todestage unſeres heißgeliebten, unbergeb⸗ 
lichen braben Kindes 
Fritzchen Pfeffer 
eboren 8. April 1905 au Berlin, 
geitorben 28. Sept. 1912 zu Ebicago. 


€3 weht um uns ein beil’ger Schauer 
Wenn wir nad deinem Grabe geb'n, 

E3 faht das Herz die tieffte Trauer, 
Benn wir dor deinem Hügel iteb’n, 

Da3 Auge weint, die Lippe zittert, 

Bir ftehen alle tief erichüttert, 

E3 geht die Sonne auf und nieder, 

Ad! unfer Eöhnhen fommt nicht wieder! 


Gott Hat dich bon den Lebenäftufen 
Dei Erdenglüds wo du einit ftandft, 
zu fih nun wieder abgerufen 
n’3 tränenfreie Vaterland. ö 
Die Mutter weint, ihe Herz das aittert, 
Geichwifter fteben tief erichüttert, 
E3 geht die Sonne auf und nieder, 
Ach, unfer Söhnen fommt nicht wieder! 


Su bift wo ewig Plütenfeier, 

Mo Glüd und Liebe fortbeiteh’n 

Mo wir nad der Verwandlung Schleter 
Im reinften Licht und mwiederfeh’n. 

Au die Erinnerung weint und zittert, 
Die Eltern fteben tief erfchüttert, 

E3 gebt die Sonne auf und nieder, 
Ad, unfer Frishen Tommt nicht wieder, 


Wenn in de3 Frühlings Wellenfpiegel 
Des Himmels Bildnik uns erfcheint 
Weint lang an deinem Grabeshügel 
Um dich no mander liebe Freund. 
Volt Webmut bebt da3 Hera und zittert, 
Wir fteh’n noch alle tief erfhüttert, 

E8 gebt die Sonne auf und nieder 


nd ruft ums au: 
Weint nicht ihr Lieben, ihr feht ihn tieber 
—a — — 


In tiefftem Schmerz deine tieftrauernden El 
tern und Geichwilter: 


Fritz Bfeffer, Olga Pfeffer, U. Berthols 











Zur Erifnerung. 
Ein Gradftein wird eingeweiht zur Erinne 
rung an 


Sigmund Alerander, a 
am Sonntag, den 28. September, auf bem Pen 
Abrabam Frieddofe, Waldheim, um 3 Uhr Nad« 
mittags. rn v midofrfafo 


— — — — — —— — Ts 


Security Fun eral Company 
* 890. 
en: Intorporirt 1000 

derfäume nicht. _ unfjer 
— Frl zelenhone Directos 
eriheinenden Offerten au Ic» 
en und fi nah unferem Kons 
(ehrifoftem au erlundigen, — 
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Bogen aub 2 Kat 


aldheim. 
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First Day of March, } 


















2diähriges Fubiläum 


— dei — 


ey get Cluhs 


in der 


Großen Wicker 
Park Halle, 


North und Milwaulee Ave. 
Eintritt 500 @ Rerion, 
Garderobe frei. — Einfüh— 
rungs? —* m find a allen 
Mitgliedern zu babe 

fep6 37, ofil 





‚ Fahnen: eihe und Ball 


"Alsace - Lorraine - Band, 


Camdtag, den 27. September 1918, Abends 8 
übt, in Euunt® Halle, 1500 Cedawid Ztr., nahe 
Nortb Ave. Tidets 25c, an der Kaffe 35c. Al 
Ebrenvatben hungiren die älteiten ammeienden 
Eliäffer Chicagos, einerlei ob au einem Elſaß— 
Lothringer Verein gehörig oder nicht. 
fep6,11,20,27 


19. — ſt 


mit Konzert, Theater und Ball, von der 


Liedertafel Freiheit 


Sonntas, 28. Sept., in Hondorſs Halle, North 
Ape., und Haliteb Etr, Tiefet3 25c für Sert und 
Dame (im Borberlauf), an ver Kaife 25c die 
iv13 20,27 


















Perſon. —— 3 Uhr Nachm. 





Großes Konzert 


veranſtaltet vom 


Damenchor Egra und Almira Damenchot 
Ghieago, Jil., Foreſt Park, Ill. 
im Whitney Opera Houſe, Van Buren Str., 
ſchen Wabaſh Ave. und Mi ihigan Ave 
tag, den 28. Seytember 1912 3, vunlt 230N 
mittags. #Ballonfik 358. Tickets een an der 
Theaterlaffe an irgend einem Tag tom Mon» 
tag, den 22. September an umgetaufcht — —* 
fcy 


67 





zwi⸗ 





— — — 


6 voßes Kabarett und Ball 
beranitaltet bom 

Der 1. ung. Gejellichaft3- u. Rranfen- 

unterft.-Qerein von Chicago u. Umgebung 


am Sonntan, dem 28. September, in der Nord⸗ 
ſeite Zurnhalle, 322 N. Clarl Str., ‚nabe Chicago 
Ave. Anfang 3 Uhr Rachm Eintritt 35c. Tũch⸗ 
tige Kräfte, Gute Muifil, Ungar. Bea 47 
24 


DIETRICH’S 
Davillion und Ratsfeller 


835 North Ave, Ede Elybourn u. Dayton 


Großes Doppel-Romzert 


Alfrev Gronell 
Ebna Werner r — vBeypi 
A Fruũhſchoppenlonzert 
jeden Conntag bon 10—1 Uhr. 
“ * und Kub est 
ner Durettiit 
— Borzüntime time dentime Kühe — 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Grsenüder RBincoln Park, 


Kohn Weiß, Eigentümer, 
KONZERT 1 Ba 
Otto Seiferts Orchester, 

didoſat 


COLUMBIA |= 


Glarf und Madifon Etr. Zweimal täglich, 


BURLESQU 


‚spe Surtig: SOCIAL MAIDS 
Preife: Mattinees 15c bis 75c Abd8.: 25c bis 9 
mo—fa 





araiier 








Wurz’n Sepps 


Echt deutſches Familien-Lokal, 
715 NORTH AVENUE. 
Audgezeihnete Küde. 
Eiien au jeder Tagesitunde — 
Konzert Romzert jeden Abend Abend ı. #. Sonntag 9 Natmittan. 


Math. Kinateder 


Altdenifhe Wirtihaft. 1501 Clybonrn Avenue, 
Morgen Sonntag, ben 28. d, M.: 


Frühſchoppen-⸗Konzert 


mit Wildenten - 2und. 
— — — Eutes Bier und Wein. 


Siemsens Palmgarien, 
814 818 W. North Abe. 
zwiſchen Halfted Straße und Clybourn Avenue. 


——— ———— 


jeden Abend von 8—12 und Eonntag3 bon 214 
Uhr Nachmittags an, auögefübrt von einer erfi« 
Haffigen Künitlertwuppe, Eintritt frei. 


Chrift. Siemfen, Eigentümer, 


Auf nad) den Tpre Torofer Alpen 


3925 Montroje Ave,, 1 Blod öftlich don 40. Ave. 
Großes deutihe® Konzert mit Geiang, je 
ben Camastag und Sonntag. fafon 


Gambrinus Halle 


1878 N. Robey Str., gegenüber Elybourn Place. 
Samstag und Eonntag: 
BE” Große — mit Tanz. u 
Iund Graß, Cigentümer, 























Brauter-Dampf büder 


haben feit. 35 Jahren taufenden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus, Grippe, 


Bes Nieren-, Hertz, ngen-, 2eber-, Bla- 
en- und —— — Worterfuct, Bämor- 

zheiten, Beitstanz, Moagenleiden aller Art, 

—S Frauentrantheiten ihre volle Ge: 
undheit gegen, en bon Gebeilten 

liegen zur m auf 

geszeit. Auslunft frei. 


Die erfte Chicaguer 


Kräulerdampf:Badeanflall 


815 Genter Clarl u. Lincoln Abe, 
DR. Genmer elochfämer. gi Sineoln 1 2881. 


———— 









eöffnet zu jeder Ta⸗ 









Zur Beachtungl 
ies iſt die Mitgliedskarte der einzig anerkannten 
Muſiter · Union in Chicago. 


Members whose Dues for Current Quarter are no! paid — 
CERTIFICATE oF EINEN: 
IN THE 


‚I Office 50 Eent3, 






Fe Angen-Tro fen | aim 





Wenn die Mufiker, die Ihr engagirt, nicht eine Karte 
wie diefe vorweifen können, fo find es. Nicht: nionmufiter. 


6,1320,27fep 





Die Shärpe in der ueuen Mode, 


Nichts verleiht der Geftalt der Frau 
eine perjünlichere und eigenartigere 
Note als die Schärpe, der breite Gür- 
tel, den die Dame jet wieder mit be— 
fonderer Vorliebe um ihre Hüften legt. 
Eine leichte Aenderung in der Anord- 
nung und Drapirung diefer Cäfur im 
Rhythmus der meiblichen Linte, — 
und die ganze Figur ift anders afzen- 
tuiert, die ganze Toilette erhält eine 
andere Stimmung. Die elegante rau 
von heute befitt deshalb eine reiche 
Auswahl von Schärpen und Bändern 
verichiedener Stile und verfchiedener 
Farben. Die Mode geftattet ihr, durch 
dieſes kokette Hilfsmittel die Taille 
höher oder tiefer zu verlegen, und je- 
dem Kleide die nötige Harmonie mit 
ihrer Erfceheinung zu verleihen. Die 
leichten, locfern, mweiten Gemänber, in 
die fie fich Hüllt, werden auf biefe 
Weiſe gleichſam erſt künſtleriſch geftal- 
tet, erhalten Form und Seele. Man— 
che Gürtel aus ſchwarzem Samtbande 
werden leicht um die Hüften aelegt und 
laſſen die Spitzen und den Tüll der 
Bluſe in vollen Wogen herniederrie— 
ſeln. Wünſcht die Dame die Panier— 
formen des Rokokos, die ja jetzt auch 
ſchon in Ausbauſchungen am Rücken 
auftreten, anzudeuten, ſo wird ſie eine 
breite Schärpe tief um die Hüften dra— 
pieren und genießt dann die Schönheit 
einer langen Taille; ſie kann ſich aber 
auch hoch gürten, und wird dann den 
Stil des Directoire oder der Königin— 
Luiſe-Zeit anmutig anklingen laſſen. 
Die Schärpe bietet ſo eine glückliche 
Gelegenheit, einzelne Mängel der Fi— 
gur in der kleidſamſten Weiſe zu ver— 
hüllen. Eine Dame, der die Natur 
eine furze-Zaille gegeben, trägt die 
Schärpe in Bajaderenform, feit und 
breit um die Hüften gelegt, und in tie- 
fen Draperien gefnotet. Sit die Taille 
ein wenig zu lang, dann trägt Jie da3 
hohe Bufenband des Empire und ver- 
leiht dadurch ber Geftalt die vollendete 
Symmetrie. Geibden- und Gamt» 
ſcharpen werden gern zu Kleidern aus 
Crepon, Muſſelin oder Leinen getra— 
gen. Einer buntfarbigen Toilette gibt 
eine ſchwarze Chantilly-Schärpe, bie 
hinten in eine große Schmetterlings-⸗ 
ſchleife gebunden iſt, eine pikanten und 
diskreten Riz. 

— — —— — 

— Familiär. — Eine Nichte des 
Herrn Kommerzienrats Moosheim 
hat den Sohn einer Adelsfamilie ge— 
heiratet, deren Stammtafel bis auf die 
Stuarts zurückweiſen ſoll. Die Nichte 
ſtirbt, und man kondolirt dem Herrn 
Kommerzienrat. „Ja, ja,“ ſagt dieſer 
mit einem Seufzer, „unſere Familie 
hat wirklich Malheur: zuerſt die arme 
nn Stuart und nun meine Nichte!“ 








a Grohe Agitation und 
* * geiltiggemütliche Jeſtſichkeil 


mit Theater und Ball, veranſtaltet von den 
Südweitjeite PBlattdentichen Gilden Nr. 
‚14, 19, 25 und 48 

abgebalten in: der Vorwärts Turndalle, 2431 
Weit 12. Etr., nabe Weitern pe,, am Sonntag, 
den 12. Ditober 1913. Anfang um 3 Uhr Nad- 
mittags. ‚ Tidets 15c.@ ®Berion an der Safie, 
Mitalieder mit Abzeihen haben freien m Eintritt 
ol4,1 








3Aähriges Sliftungsfeſt 
verbunden mit Konzert und Ball, 
veranſtaltet von der 


„SAXONIA“ 


Esnntan, den 19. Oktober 1913, in Yonbarfs 
Halle, Ede Nortd Avenue und Halited Str. Ti- 
dets im Vorberlauf 25c, An ber SKtaffe 35 pro 
Perfon. Anfang F Ubr. fep27,014,11,18 


Großes Konzert und Ball 


beranitaltet vom 
Gentral-Berband der dentichen Militär« 
Bereine von Chicago und Amgegend 
Sonntag, den 5. Ditober 1913, 


in Shönhofend großer Halle, Milmaulee und 
Albland —— ang 4 Uhr. Tidet3 im —— 
lauf 2öc, an d. Raffe 35cpro Berfon.  27fpol4 


16. jährlihes Konzert und Ball 


beranftaltet vom 


Schwäßifch-Kadifcher Sranenverein Re. | 


in der Nordfeite Turnhalle, 822 N. Clark Etr., 

Suuntag, den 12. Oftober 1913, Anfang 3 uhr 

Nahm. Zidet3 25 @ Berfon. An —— at 
oll 


Deutihe und Deutih: Ameris 
Taner heraus! 


Große öffentliche vierteljährtihe und Aeita- 
— ————— am Sonntan, den 28. Scpt., 

Nadhmittags 2 Albr, in der Ulten Ha ns Halle, 
Ede Wisconfin und Larrabee Str. Männer und 
Frauen bis zu 55 Jahren, 
werden unentgeltlich aufgenvurmen. Urrangirt 
bom Hatptverein 


Thue Bet und Scheune Niemand. 


—— Eintritt frei. — 


Schiffskarten 


über alle Linien , - 
zu anerkannt billigften Preifen, 


FELIX SCHMIDT 


Halfted Sir. 
teilen —— und 


25 in 8 Sonn: 
Zapıe in Epicago ——— 


——— pri) 
bei € iL ®, der Marenlamp 


„geht: Buße, rose 
ne Bike 





enalifh oder deutich, “ 














Griüuden« lub, ber ber — über 
politische Pflichten auftlären joll. 


— — 


Abſage an Senuator Lewis. 





Deutſcher Bürgerausſchuß lehnt Angebote 
des Bundesfenators hinfichtlich der Er 
nennuug 5. W, Butimanıs ab, - Wil 
direft an Präfident Wilfon appelliren, - 





Erziehung der rau zur verftänd- 

rißoollen Ausübung des ihr jüngft 
verliehenen Stimmrechts ift das Ziel 
des im Werden begriffenen beutjch- 
amerifanifchen Frauenflubs, der ge= 
ftern im öftlichen Saal des Hotel La 
Salle feine zweite Verfammlung in 
Form eines „Afternoon Tea” abhielt. 
Aus den Anfprachen der Rebner und 
den Neuerungen der Anmwefenven ließ 
fi erkennen, daß die Führerinnen ber 
Bewegung glühende Verehrerinnen bes 
Frauenſtimmrechts nicht find, daß fie 
aber den ehrlichen Willen haben, fi | 
und ihre Mitjchmweftern darauf vorzu= 
bereiten, jo daß fie von dem ihnen ber=. 
liehenen Recht in verftändiger Weile 
und unabhängig von Polititern Ge- 
brauch machen können. Frau Anna 
M. Schädler, das zeitmweilige Haupt 
der Vereinigung, die mod) nicht regel- 
‚recht organifirt ift, fprach fich einem 
Berichterftatter der „Abendpoft“ gegen- 
über über die VBeftrebungen derDamen, 
die Hinter der Vernegung ftehen, wie 
folgt, aus: „Wir wollen bie "deutichen 
Frauen aller Klaffen zufammen- 
Schließen und in ihnen ‚ntereffe an 
allen öffentlichen Fragen ermeden und 
dieſe Fragen ſtudiren, jo daß fie, gleich- 
giltig, ob fie für oder gegen Yrauen- 
ftimmrecht find, von dem neuen Recht 
Gebrauch machen und fich unabhängig 
von Politifern halten fünnen. Wir 
tmollen Frauen auf die neuen Pflichten 
porbereiten, fie aber nach eigenem 
Wiffen und Gemiffen ftimmen laffen. 
Die Vereiniaung wird fich meiner An- 
ficht nad) völlig unabhängig von Poli- 
tifern und politifchen Vereinigungen 
halten. Sie verfolgt in erſter Linie 
erzieheriſche Beſtrebungen.“ 

Der geſtrigen Verſammlung, in der 
Frau Schädler den Vorſitz führte, 
wohnten ungefähr 100 Frauen bei. 
Anſprachen in deutſcher Sprache hiel⸗ 
ten Frau Odenwald-Unger, Frau 
Marie Dapidis, Frau Klara Reht- 
meyer und Emil Höchfter. Frau Henty 
W. Huttmann und R. E, Pattifon 
Klein ſprachen in englifcher Sprache. 
Zebterer, der über die Verantwortlich» 
leit ſprach die das Stimmrecht ſeinen 
Inhabern auferlege, erwies ſich als 
ausgefprochener- Gegner der Neuerung 
und erklärte, die Frauen würden durch 
Eingreifen ins öffentliche Qeben nie er- 
reichen, was fie nicht durch Wirken im 
Heim und Erziehung ihreroftinder er= 
langen fönnten. 

Ein aus Frau Konful Ehlert, Frau 
Klara Rehtmeyer und Frau Oden- 
wald⸗ Unger beſtehen der Dreierausſchuß 
wurde beauftragt, die Grundſätze der 
neuen Vereinigung zu formuliren und 
Statuten und Nebengeſetze auszu— 
arbeiten. Außerdem wurde beſchloſſen, 
Verſammlungen alle 14 Tage abzu— 
halten. Die nächſte Verſammlung wird 
wiederum im Hotel La Salle abgehal— 
ten werden, deſſen Leitung den öſt— 
lichen Saal dafür zur Verfügung ge— 
ſtellt hat. Das Datum iſt noch nicht 
feſtgeſetzt. 

Abſage an Lewis. 

Eine gründliche Abſage an Bundes⸗ 
ſenator James Hamilton Lewis erließ 
geſtern der deutſche Bürgerausſchuß 
unter dem Vorſitz des Präſidenten des 
Germania Männerchors H. O. Lange, 
der ſich die Aufgabe geſtellt hat, die 
Ernennung des Vizepräſidenten des 
Schulrats Henry W. Huttmann zum 
Bundesrichter durchzuſetzen. In einer 
Verſammlung, die im Klubhaus der 
Germania ſtattfand, wurde einſtimmig 
beſchloſſen, alle Angebote des Sena— 
tors, Herrn Huttmann zu irgend einem 
anderen Amt ernennen zu laſſen, 
rundmweg abzulehnen und darauf zu be- 
ftehen, daß das ftarfe Deutfchtum bes 
Staates durch feine Ernennung zum 
Bundesrichter anerkannt werde. „Alles 
oder nichts“ war der Grundton aller 
Anſprachen. Befonder® fcharf Tpra= 
chen fich über die Ausflüchte, bie, der 
Senator dem Ausfhuß gegenüber ge- 
macht hat, die Herren €. €. $. Kruet- 
gen, Stabtfämmerer John E. Trasger, 
Yuguft Quederd und Schullommilfär 
William Rothmann aus, Sie wielen 
daraufhin, daß der Senator anfchei- 
nend die Stellung de3 Deutfchtums in 
der ganzen Angelegenheit nit voll 
erfaßt habe und fich nicht Har gemor- 
den fei, daß eg fi nicht darum handle, 
einen „Yob“ für einen Deutfchen 
zu erlangen, fondern Anerkennung für 
das ftarfe Deutfchtum dbe3 Staates 
durch Ernennung eines Vertreter zum 
Bunbesrichter. E83 murde befchloffen, 
fich bireft über den Kopf ded Sena- 
tor3 hinweg an Präfident Wilfon zu 
menden und fümmtliche Vertreter des 
Staate® im Kongreß ind den Gene- 
talanmwalt über die Bedeutung der Be- 
mwegung aufzuflären. Ein -auß 35 


Herren beitehender Ausſchuß ſoll fi |- 


Mafhington begeben, un bem 
Präfidenten felbft die MWünfche bes 
Deutfchtums vorzulegen. 

Klage gegen Stimmafdhinen. 

Neue Klagen über die Unzulänglich- 
feit der Stimmaf hinen wurden geftern 
laut. Bei der Wahl eines Mitgliedes 
des Auffichtsrates der ftädtifchen Pen: 
fionsfaffe, die am lehten Samftag 
ftattgefunden het; waren drei zer 
Fe —2 — iporben. 


Ban Shmn 















N he 
—* Er —— —** N 
aus ala tungsvoll anzuſe 3 
iirb erffärt, dah iwenn Röbtifche An- _ ——— 
geſtellte mit ihren 2 ennt+ | Sie foll bei Sort Drane, Florida, gegrün⸗ 


‚I niffen und ihrer Vertrautheit mit den 
Stimmaſchinen nicht im Stande ſind, 
ihre Stimmen auf dieſe Weiſe abzu— 
geben, nicht erwartet werden kann, daß 
viele taufende von Wählern, denen 





| 





— — 


| 











&£ —— 


N i Dei Er 


wi Ausfol ker, ae Au 





det werden. 

Bei Fort Drane, im Marion County 
bed Staates Florida gelegen, fol eine 
aus etwa 100 Familien beſtehende 
Kolonie deutfcher Gärtner, Obft- und 
Gemüfezüchter gegründet erben. 
Morgen Nahmittag 3 Uhr wird Herr 
Karl F. Yorker, der Jahre lang in» 
jener Gegend lebte und Land und Ber- 
bältniffe genau fennt, in der Logen- 
halle der Wider Parkhalle, 2040 W. 
North Ue., einen durch Lichtbilder 
erläuterten Vortrag über Fort Drane 
ii he Umgegend halten, Der Eintritt 

rei. 


diefe gründlichen Vorkenntniffe fehlen, 
bie Mafchinen erfolgeeig benutzen 
können. Außerdem wird darauf hin⸗ 
ewieſen, daß, wenn die Maſchin 
Fünf Prozent der auf ihnen abgegebe- 
nen Stimmen nicht verzeichnen, diejer 
Ausfall das Ergebniß einer Stabt- 
wahl ändern könne. 


Prerausforderung an Canuon. 


Eine Herausforderung zu einer De⸗ 
batte über das Initiativſyſtem und den 
Beamtenrückruf hat geſtern der hieſige 
Dr Klub an den früheren 

precher des Nepräfentantenhaufes 
Sojepd G. Cannon erlaffen. Die 
fortfchrittliche Seite in der Debatte 
fol Ald. Charles E, Merriam, Pro: 
feffor der Nationalöfonomie an ber 
Univerfität Chicago, vertreten. Die 
Herausforderung wurde nad Dans 
pille, ven Wohnfit des früheren Spre- 
cher3, gefandt, der fi augenblidlich 
in Wafhington befindet, mo er deu 
Situngen der Lincoln Gebächtnißper: 
einigung beimohnt. 


Derwaltungsgebäude für Chicago, 


Borfchläge, alle ftaatlichen Verwal: 
tungsabteilungen, deren Geſchäftslo— 
kale ſich in Chicago befinden, unter 
einem Dach zu vereinigen, wurden, 
Nachrichten aus Springfield zufolge, 
geftern in eäner gemeinfamen Situng 
ber Mitglieder des Auskunfts⸗- und 
Rechtsbüros der Legislatur und ber in 
der legten Tagung der Legislatur er: 
nannten Sparfamteitstommiffion ge- 
madt. Gegenmwärtig find diefe Ver: 
waltungsabteilungen über den ganzen 
Schleifenbezirt Chicagos verftreut. 
PVerfonen, die mit den —— Be⸗ 
hörden zu tun haben, haben das oft als 
Uebelſtand empfunden. In der geſtri— 
gen Sitzung wurde allen Ernſtes der 
Vorſchlag gemacht, ein eigenes Ge— 
bäude für dieſe Abteilungen zu errich— 
ten. Sekretär Finley Bell vom Aus— 
kunfts⸗ und Rechtsbüro wurde ange— 
wieſen, eine Liſte aller in Chicago un— 
tergebrachten Verwaltungsabteilungen 
zuſammenzuſtellen, nebſt er 
über die Ausdehnung der bon ihne 
gemieteten Räume und ihrer Kojten. 
Ein aus den Senatoren Nield Juul 
bon Chicago, Charles F. Hurburgh 
bon Galesburg und W. Duff Piercy 
von Mount Vernon und den Abgeord- 
neten William Mefinley . und €. }. 
Smejfal, beide pon Chicago, beftehen- 
ber Ausfhuß murbe beauftragt, der 
ganzem Trage näher zu treten. 

Unter den Derwaltungsabteilungen, 
deren Gefhäftsräume fi in Chicago 
befinden, find die Eifenbahn- und La- 
gerhaugsfommilfion, die Getreidein- 
jpeftion, der Appellhof, die Fabritin- 
Äpettion, die ftaatliche Gefundheitäbe- 
börde, die Apotheferbehörbe und bie 
Zipildienfttommiffion zu nennen. Yu- 
Gerdem fommen noch die zahlreichen 
Legislaturausfhüffe in Betracht, die 
in Chicago Situngen abhalten und 
für diefen Zmed Räume in Hotels 
mieten müjfen. 

Eine erfreulihe Nachricht. 

Demofratiihe Staatöbeamte, die 
rah Schluß der Legislatur durch die 
betrübliche Nachricht, daß Ebbe in der 
Staatöfaffe Herrfhe und der Staat 
bi3 zum April nächften Jahres nicht 
genügend Geld haben imerde, in be- 
greifliche Aufregung verfegt morben” 
jaren, erhielten geftern eine ange- 
nehme Ueberrafchung aus Springfield. 
Eine Prüfung der Gefhäftsbüicher des 
Staates hat ergeben, da fich ftatt des 
erwarteten Fehlbetrages bon mehr ala 
drei Millionen ein MWeberfhuß von 
$1,500,000’in der Staatäfaffe befin- 
det, der hinreicht, um bie Behälter der 
Ungeftellten und bie Jaufenden Aus: 
gaben der GStaatanftalten zu beden. 
Viele der bemilligten Summen, die in 
der vorlehten Tagung der Legislatur 
für beftimmte Zmede ausgeworfen 


Das geähtete Sachariit, 
(Aus dem Berliner Tageblaatt.) 


Denn die Tage kürzer werden und 
der Wind über die Stoppelfelder geht, 
dann fehren allmählich die Großftädter 
aus ihren Bädern und Gommerfri- 
ichen wieder heim. Viele Taufende ha- 
ben notgebrungen die Erholungspaufe 
zu einer Kur benußt, und der Arzt hat 
ed ihnen zur Pflicht gemacht, um bie 
Wirkungen ber bisherigen Behandlung 
zu ſichern, die hygieniſchen Vorſchrif— 
ten auch weiterhin zu befolgen. Bei 
einer ganzen Reihe von Krankheiten, 
beſonders bei Diabetes, aber auch bei 
Magenleiden, Gicht, Fettleibigkeit und 
dergleichen ſpielt das Verbot des Zuk—⸗ 
lers eine wichtige. Rolle. Das Saccha— 
rin bietet dafür einen gewiſſen Erſatz. 
Es hat allerdings keinen Nährwert, 
und es iſt für den Kranken gerade ſein 
Vorzug, daß es keinen Nährwert hat. 
Aber es weiſt den ſüßen Geſchmack des 
Zuckers auf. So hilft es zahlreichen 
Kranken und Rekonvaleſzenten das 
Leben verſüßen. Da das Saccharin 
außerdem völlig unſchädlich iſt, ſo 
wird man in ihm einen Wohltäter der 
kranken Menſchheit erblicken dürfen. 

Man ſollte meinen, daß auch der 
Staat ein Intereſſe daran hätte, den 
ſehr zahlreichen Staatsangehörigen, 
die aus Rückſichten auf ihre Geſundheit 
keinen Zucker eſſen dürfen, den Ge— 
brauch von Saccharin nicht zu erſchwe⸗ 
ren. Aber ſehr bald muß der Kranke 
die Erfahrung machen, daß das harm— 
loſe, ihm unentbehrliche Saccharin von 
der Behörde behandelt wird, als wäre 
es ein ſtarkwirkendes Gift. Nur mit 
einem ärztlichen Rezept, und nur in 
den Apotheken, und nur zu einem hor⸗ 
renden Preiſe erhält er, wohlgemerkl 
ausſchließlich für den eigenen Ge— 
brauch, eine kleine Menge. Und wenn 
er wieder Saccharin braucht, dann 
muß er es ſich von neuem verſchreiben 
laſſen. Der Staat tut ſomit alles, 
was nur irgend in ‚feinen Kräften 
ſteht, um den Kranken den Gebrauch 
von Saccharin zu erſchweren. Das 
Saccharin wird geradezu geächtet. 

Das Saccharinverbot, dieſe Ausge— 
burt wüſteſter agrariſcher Profitjäge— 
rei, war ein Vorläufer des hochſchutz— 
zöllneriſchen Tarifs. Die Reichsregie— 
rung hat es ſich im Juni 1902 von der 
Zollmehrheit abpreſſen laſſen. Ei— 
gentlich ſollte das Saccharin nur be— 
ſteuert werden, freilich mit dem unge— 
heuerlichen Satz von 80 Mark für das 
Kilogramm. Aber die Zuckerintereſ⸗ 
ſenten hatten an dieſer Steuer nicht 
genug. Beſſer iſt beifer, dachten fie. 
&o wurde die Herftellung des Sacda: 
rind nur noch in einer einzigen Yabrif 
geitattet; gleichzeitig wurde für das 
Sacharin der Apothefenzwang feitge- 
legt. Weber die ärztlichen Einwände 
fette fich die Mehrheit ebenfo leichther- 
zig hinweg, wie über- die eArmiten der 
Urmen, denen der Zuder zu teuer ift, 
und die im Sacharin bis dahin einen 
bilfigeren Erfaß gefunden hatten. Die 
Folgen, die damals vorausgefagt wur- 
den, find natürlich eingetreten. Der 
im Verhältniß zur Herftellung viel zu 
hohe Preis in Merbindung mit der 
Schwierigkeit, Ti innerhalb der 
Reichdgrenzen Sackharin überhaupt zu 
berfchaffen, fordert zum Schmuggel 
geradezu heraus. Bon Zeit zu Zeit 
hört man denn auch, wie die Zollbe- 
amten mwieber einmal einem Sackharin- 
Thmuggel auf die Spur gefommen 
find. Don feiten ver Schmugaler mie 
der Zollbehörden mirdb ber größte 
Scharfſinn aufgewendet, um auf der 
einen Seite möglichft viel Sackharin 
über die Grenze zu werfen, und auf der 
anderen Seite dem Gefeß vom 7. Juli 
1902 mwirffame Geltung zu verfhaffen. 
Daß trogdem jehr viel Sacharin über 
die Grenzer gebracht wird, verfteht Jich 
bon felbft. Man kann fchon ein recht 
wertvolle Quantum „ in ber Meften- 
tafche mitbringen. Auch wird e& ei- 
nem Kranfen, der auf den Gebraud) 
bon Sacharin angemwiefen ift, nur 
ſchwer flar zu machen fein, daß er den 
Zuderagrariern zuliebe auf den Ge- 
ne diefesg Mittel zu verzichten 

abe. 

Nur in einer gewilfet Zimanazlage 
fonnte ein Gefeh zuftande gebracht 
werden, da8 fo offenfichtlih ben 
Stempel rüdficht3lofer Profitgier an 
der Stirn trägt, das über die Bebürf- 
niffe eines nicht unerheblichen Zeile: 
ber Bevölkerung fich ſo ſchroff hinweg⸗ 
ſetzt. Es handelte fih.im Jahre 1902 
um die Zuftimmung zur Brüffeler 
Konvention, von der die Zuderinbu- 
ftriellen nicht bloß eine Schädigung 
ihres Geminnes, fondern angeblich den 
Ruin der deutichen Zuderinduftrie 
"| überhaupt befürchteten. Nun ift e& 

ganz anhers gelommen, - alß die ar 

glüdsproßheten von damals 
tunft ausmalten. Die beutfche 





Berüuhmter Speialifl 
heilt kranke 
Männer und Frauen 


Brof. W. M. Lawhon, M. 2. 
Heilt alld Krankheiten von Männern 


und Frauen und furirte Hunderte von 
Leute, welche bereits alle Hoffnung auf- 


gegeben Hatten. Ganz GERD war ür 
eine Krankheit Ahr A * t 
nicht, ſondern ſpre J— 

vor und lakt Euch oft ei mit Da 
Atomoscope unterfuchen. Behand: 


Yung und wunderbare Mafchine wird Euch 
en wo Andere Fehlfchlugen. Sprecht 


Atomo-Radio Institute 


vraf. ©. DR. Sant, M. 2. 










ben und Mrd an 1. Sort Des abe N 
108, dem Er bed neuen fi en | 
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Teilweiſe Liſte der Bargains: 
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BVerfanfs.! 

Name Hol; Preis Name Ool 

Hallet & Davis Ebenholz 8100 Emerſon Ebendolz 100 
Adam Schaaf. benholg 75 | Shoninger Ebenhola 85 
Hallet & Davis Nofenholz 130 Arion Frans. Wall. 200 
en — —* oni = Boardman u, Oray Mahagoni 175 
Bryant Wallnuß 135 | Majeftie Wallnuk 150 
Hallet & Davis Ebenholz 100 Dunbar Eichen, 200 
Waſhburn Mahagoni 115 | Wegman Eichen 150 
Lyon & Healy Ebenholz - 75 | Arion Ehbenhöla 100 
Knabe Eichen 250 | Derrifl Mahagoni 100 
Crown Mahagoni 175 | Merrill Mahagoni ' 100 
Hallet & David Wallnuß 110 | Arion Mahagoni 150 
Bauer Ebenholg 100 Shoninger Ebenhola 95 
Hafer & Davis Roſenholz 100 | Sarbarb Mahagoni 125 
Cramer Mahagoni 120 | Leland Eichen 140 
Hallet & Davis Mahagoni 200 Stuxwveſant Sdieler on 
Herbert Mahagoni 135 Piano Mabanont 875 
Knabe Ebenholz 190 Stuyveſant Spieler 

Bryant Eichen 150 Plans Mahanont 875 
Sale Ebenholz 100 Strauß Mahagoni 125 


Square Pianos zum Koftenpreis des Transport und der Ausbefferung, 
Mufikrollen für alle Player. 
Ebenfalls Bictor und Columbia Spredimafcinen, 


Dergefit nicht: Wir führen 
Pianos. 
Bekords und Zutaten. 


Zahlungstermine werben zur Bequemlichfeit berienigen 
gewährt, die nicht alles in Baar zu zahlen wünſchen. 


W.W.KIMBALLCO. 


@tablirt 1857 


Südweltede Wabafh Ave. und Kadfon BiIvd, .F 
GEO. SCHLEIFFARTH, beuticher Verkäufer. 



















> 25 9 oe 32% | un Vene 





Dieſes Geſchäft 
ift offen am 
Donnerdtan Abb, 





dis 9 Up. ne 
le —J Großen Laden —8* —— 
ee | Heröfl- Kleiderllofie-Subrik- | Sebrit-Enen- 
Watte, Reiter, 


die 75c Sorte, 


A9e 


3 Pd. reine weiße 
Eomforter » Watte, 
Größe 02x84, regul, 


Helle ıı. dunkle Brints 


wert & die 9 
Montag, die Yard, 


3%rc 


ard, 









7de Sualktät, "49 Ked Seal“, Zephyr 
Kleider⸗ Ginghams, 
—— ‚alles gute Farben, 
wert 12%c, YVarb zu 






Bandban I 
T tü At 
aſchentücher. 27380. Melton Velour 
Blaue und rote Flanell, reguläre Sc 
Bandana Taſchen— Qualität, Montaa, die 
tücher für Männer, | Yard, zu 
gu * De 


84c 







15e Strümpfe, 
für 738e. 


Feine ger. fhlvarze 
Damenitrlimpfe, alle 


Smweethcart Seife, drei 
Stüd für 


10€ 





1913 find aus der Zuderfteuer in bie ı 
Reichataffe 152,438,510 Mark gefloj» 
fen. Angefihts folcher Riefenzahlen, 
die einen an fich erfreulichen Auf: 
Ihmwung der beutfchen Zuderinduftrie 
wie des beutfchen Zuderfonfums er- 
fennen lafjen, ift e8 lächerlich, von ei» 
ner Gefährdung des Zuder3 durch das 
Saccharin ſprechen zu wollen. Fällt 
es doch ohnehin keinem Menſchen ein, 
das Saccharin dem Zucker vorzuziehen, 
wenn er nicht aus Rückſichten auf ſeine 
Geſundheit dazu genötigt iſt, oder 
wenn er ſo arm iſt, daß er den Zucker 
eben nicht bezahlen kann. 

Nun ſoll gar nichts dagegen geſagt 
werden, daß bei der Herſtellung von 
Nahrungs: und Genußmitteln dieBer- 
wendung ded Sacharind an Stelle des 
Zuderd ausbrüdlich angegeben werben 
muß. Wer in dem betreffenden PBrä- 
parat den Nährmert des Zuders fucht, 
der foll gegen Täufchungen geihügt 
werden. Wir würden es jeldft für er- 
träglich halten, daß das Reich aus dem 
in den Konfum gebrachten Sackharin 
einen angemeffenen Nugen zieht. Aber 
die heutigen Zuftände find unmürdig 
und unerträglid. Wer für feine Per- 
fon und in feinem Haushalt Sackharin 
aus irgend melden Gründen ne ⸗ 
den will, der muß dazu auch die Mög— 
lichkeit haben, ohne daß er jedesmal 
zum Arzt zu laufen und ſich ein Re— 
zept auszubitten braucht. Das Saccha⸗ 
ne | zingefet in —* heutigen Ieofien 
Anwend bebormunbet 


IIW. w. KIWBALL CO 4 


Räumung gebrauchter Pianos 

u. nicht weiter geführter Facons 
Nur für zwei Tage: 

Montag, 29. Septbr. — Dienftag, 30. Senttt. | 


Die zwei Tage Bargain Kifte, tvie unken angeführt, enthält eine ausgezeldie 
nete Varietät der weltbrübmteiten Fabrifate in Pianos; diefelben find fanmelich 
in unferen eigenen Werkitätten forafältig ausgebeffert worden. 


. $100 Werte — Speziell — in feh8 11p- 
right Pianos, gebraucht, die twir fchnell 
zu $45 das Stütd verkaufen. 


Nırr fechd kommen zum Verkauf. Diejenigen, die 
früh fomiten, ziehen Vorteil aus den fpez. Werten. 


| Alontag- Bares 


Enden, zumVerkaufdlionlag 


und Qutlting Nobes, | 


Montag Seifen-Spezialiläten 
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Diefes Geſchaͤſt 
qhlret jeden 


Montag, 





29c Wert, 


17%c 


zu ar Tick⸗ 
ute ſchwe 


36zölliges Dos 
und Nainfool, wert 
156, zum Berlauf 
Montag, die Dard, 





re 
64e — J rt : wunch 
werte Laͤngen, regu. 
Eine Vartie von Jre 200 Qual 
duntlen Kleider-Ber- | Var 1714€ 
cale8s, alles gute Bl. uo0n0nce 
Narben Dessen, . 
c Sorte, Dar 
Ia c Knöpfe 
Odd3 und Ends. a 
Serpentine Crepe, Eine Partie bon 
—— und figurir⸗ J Aberzog. u. Metali⸗ 
gute Muſter, | Inöpfen, Größen aufs 
* Sorte, — —* bis 40, um 
ur —— 
1080 Du end.. » 3e 









Schlafkleider für 
Kinder, 39e. 
Gefließtes ShIaf 

üßen, 







Erabdbod’3 Blue 
Seife, das Stüd 


de 


Eine frohe Botfhaft 


für alle Kranke 


— bie an — 
Rheumatismus, Diabetes 
und Gicht leiden. 


Wenn Ihr alles probirt habt und 


en ommt au mir und Be Ser 


PAUL FUCHS 
Special Herb Tea. 


Er * langiam aber ſicher. Uri feel, 
ga Tee für offen a Ba 
‚ Galleniteine, ——— — 


PAUL FUCHS, Ghemisi 


Office und — 
1747-49 Carmen Avenue, Chioago 
Phone: Rabendwood 7108. 

Sprechzeit täglih von 9—2 und Abenbd unı 
6—8 lihr, 
Sum & d und Br ee von 


* — 


— Ein Geſpräch im Zuſchauerraum 
der Radtennbahn. — Wilhelm: 
Fritze, mein' Bruder Aujuſt tea Se 
nich? Der hat doch erft-neilich ’ne — 
ne Medaille bei!ls Rennen jewonnen⸗ 
Fritze: So? Det is aber fein! Aber 
babe id dir noch nifcht von mein’ On- 
tel Sottlieb Schulze erzählt? Der 
’ne joldne Medaille für Radfahren, 
filberne für Schwimmen, gwee —* — 
für Boxen un noch 'ne janze ir, 
andre folche Dinge. “—Bilfelm: Don 
nermwetter, muß ber aber ’n 5 
pignon fein! —Beibe: Nee, ig er ns 
Er Hat ’ne Pfandleihe! 

— — f 









































































— gem Leibe verbrannt. —————— 
' Milwaukee Ave. und Paulina Str. B— —— 


* Id ebendi⸗ morgen leder geblegene Guten EEE, Stoe, Bienfag | | = 3 | A * 














Bauernpofje „Eine Tändli * Abends — — 
— dung“, Der Eintritt ift —* ad Steine, er ee 12. Strasse, Ecke Halsted Abends 
Montag, den 29. September. | ac Vin Recht bekommt, | „Silbe Fip D:; 3024 8, Samper fin 





Bl 2. Ar⸗ — * Ma . — .” ° * — 3 5 a Q 2 az er Bi . 
£ Stüden — feine Qua- 2* ee anne Jahrräder gingen in die Brüche, die ngalagnde Seiratßligenjen mucben in der Ofs Nachitehend die geftrigen Schlußno⸗ — — 4 Pfd. borated Taleum | Columbia Marle Haar⸗ 
— wt. 15c; @I —in Größen bis zu 17, Radler flogen unter die Elektrifche. ee, ee: tirungen an der Produftenbörfe für a re non Romder, Yo⸗Zo w | nebe; 3630. Größe— 
J die Yard........ 2° 500 Werte, oH= {b : — Drin W. Campbell, Pearl Brown, 34, 30, u gen 2 uttenbo re zöll. feinſtes gekämmtes Marke, Vüchfe > —— 
——— Hüb- ee 35e Im ſelben Augenblick explodirten auch en Jashımas, 25, 38, Getreide und Provifionen auf künftige Garn, beite Marke; 10 ' N 4 a * Maſchen — 
— — 2 . * u & x Fr > Ro 25 3 — r > 2 ® a. 2. FR, s 
R SR 3% eifen ober Arbeitsboſen ſar Dän- die Gaſolinbehälter der Zweiräder, Anton Kolar, Mary Karas, 'omanbine, 3.10 | Gieferung: Nd3. an Jeden; 634 1 Pfd. medizinisches Pe— Befaur d —— 1c 
Fi Werte — Die 71 ce ner, einiäliepi. foinere und die Kleider der zwiſchen den — > Vodem, Emilie U. Braun, 23, 20, Weizen, September, S47ge: Dezember, ST%— die Yard..... . roride of Hhdrogen, 11.5. A 
R Berfarbiges  Ehirgens 225 «erh, in Biefeh [| | Triimmern unter der Glettrijchen feit- | Xen Atrobel, Kite sianer“ 33° 10, 7 Bike: Mai, 021 O2Hr. — + 2e Wert 7 VER . 
——— vertauf of·6 “ ; L James R. Benoit, Frieda Lauriben, 5, | Mais, September, 70%c; Dezember. 700; Mai, 7; ” ä 
Fe , ei — chenſtuhl ber di. 145 — Verunglückten gerieten in e 3. ee IM TIRE, i Soden a ee Cl Männersempen 
R * mi auchenſtuhl, — on Lichner, Anna Feno, 21, 20. , & er, 46; 41566; IE 5 3 
hr ja tete Die 1y, eitipte * —* fein Hardware-Dept. — rand. Inzwiſchen waren mehrere ( odel Filerman, Nofe Sole. 37,_24. ® ale 45% er EURE REN 0 19e farb. Molle aengiich- —* „Sie „Imogfeag 
— — Ya || potiet, $1.50 Wert, 95C Floor. ber entjegten — Die geitrige Anfuhr_ don Weizen für den bie: te Soden für Männer; arrah Männerhem- 
5 ardbreites Percale in büb- EEE ETTTRERT 3) Import, Weidenfür, m Then ausgeftiegen. Unt ftü t Balpl Watulyt, Eudofia Siufar, 26, 21. figen Markt ftellte fih auf 102,000, von Mais ln u ven, mit Militärkragen, 
—— Ken modiihen Muftern, — 45 Pfund elaftiihe Filz be, wwt. 796; äu....... 39€ »8 gen. n er! ütz von — — rn Grinder, 37, 25. auf 381,000, bon Hafer auf 304,000 Bufbels. fortirte Farben, fo lange alle Größen 14 biz 17: — 
4 unfer reguläter Preis für || Matrate, reg. KGB || Nr. 2 Größe Micelannen, Straßengängern, hoben fie mit un= | Sagt Binterfon ir, Rutp Comonds, 21, 22. | Yerihidt von bier wurden 133,000 Bufbels 300 Duß, borbalten, — ipea., fo Ian — 
diefe Stoffe ift 12%%c — für 38.50, für..... BEER mit fhweren Stüten, wert Aalt Sumael U. Kelly, Julia MeGlustey, 26, 27. | Weisen, 383,000 Bufhels Mais und 467,000 ſpez. Vreis in die— 142 8 ge 290 
hdeue die vard Be || SpritäreBettfedvern, 49. || $1.18-iest 1 19 fäglicher Anftrengung den borberen pe Do. —— „26, 22. Bufhels Hafer. * fem erfauf ge 12 De. vorhalt w f 
— erxita Wert, Pfund J 81. Teil des Straßenbahnwagens von den uic MeCaufeh jr, Agnes Keyes. 18, 18, 33 ... a Tletie Januar, — —* —— 
Schienen, zerrten zwei der Verunglüd- | Kot Zoncula, Mia Dobrid, 22, 19, _ — US Ea cn in Star rn DS Swent ü 
— * Caeslaw Brudnicki, Hel F 2 S .00; 921%; 3 wenters re 
k Gtrocery- Dept. — 4. FI. || Lilör-Tept.—4. Floor. || Fleifchmarkt.-4. Floor. ten hervor und erjtidten die Flammen, — — Lilien ol ss, — ae en — Sn Strümpfe Sweater Coats fürm 
3 . New t * V > . 20 fe > nfri nderion, Selma Jo ‚29, 29, * < oats fürMän⸗ 
Died ig OBe: DT) | Kürze Dhe Io0"Meoot | oder Siem, Men. IDE |f | MR Die bie Unglüdlichen gepüllt waren. | «oft sotom. Eufrofina Mareuomis, So, su. | 7’ Alan gi Kinder, 91400; Jan, $1042%; | || 10c fäimere gerinnte a ner, Anaben u. Damen: | 
5 *— — volle Quartflafhe 637 — Chuc 14e Der dritte der Burſchen mußte aber De ae Bu = — 2a, 2. Seen baumtoll. wg en Frei Partie vonTdds u.Ends R 
: nenn anne 38e Dr — en Mageres  Yüpben 4 4] bor den Augen der Menge, die fein artolomeii Kofiba, NKatarzyna Lechoweia, Marktbericht. bie, ne ee Werte in diejer Vartie \ 
u Drei Pfund Stüden- 1) Eatif oona zandy, uppenfleifh..... He Mittel t 30, 18. —— bis 10; ſo lange 1: 6iß_$1; fpea., indg h 
Er nee c Ibree Gtar, bie 4Tc Srifh gemadtes titel zu feiner Re tung fand, den Petar Bulelja, Anna - Sazibara, 32, 24. Chicago, den 27. September 1913 Dub. vorbalten, 10 dieſem Verkauf 39€ F 
Drei Pfund Seifen 10e — —— Sett Darmburger a 12c qualvollen Tlammentod fterben. Erft Sranl Rafa, Arnma Dainbaf. 21, 21. ⸗ — es c uf. u 
3 ‚1 ale Sett⸗ 


Grobe Preis-Herabſetzungen für dieſen großen Räumungs-Verkauf find in 
allen Departements in Effekt. J 


—— — — — — 








Kleideritoff- Dept — Hauptflur 
38854 ND3. 54aoll. reinmollene 
Sackings und Broadeloth; $1 


u. $1.25 Qualität, in ge 
dieſem Verkauf, Yd... 69€ 


(5 Nb3. an jeden Kunden) 


Main Floor Bargains, 
Song Elotb, in Furzen 











Drug- Dept. — Hauptflur. 
50e Father Johns Medicine, « 
die Slafche zu....... Et “Sie 
25c Severas Kopfweh⸗ 1 5 
Wafers zu 


22· 


Flanellbluſen für Knaben, mit mi« 
litäriſchem Kragen, in allen © ze 
Größen, 39%c Omalität, zu... > 








5 "und Waſch⸗ 


Ic 


“unsre nerr ern nne 


ler’3 Kentucdh Bour- m 
bon, Quartflafde.. 58e 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| Getreidefümmel,wert 0.75 
| 


I 

I 

| 

N Mageres frifches 

| LammsEtew........... 12c 
|| Zorderbiertel Lamb....13e 
| 

| 











Seine beiden Genofien lebensgefährlid) 
verlett. — Hatten, auf der Heimfahrt 
vom Klub begriffen, eine Wettfahrt 
veranftaltet, — Sonftige Unfälle, 


Uhr an W. 19, und ©. Halfted Straße 
mit Jolcher Wucht gegen eine Elektrifhe 
an, daß Diefe fait entgleifte. Die 


als die Notfallamannihaft der Stra— 


——. —— 


Gambrinushalle 


Zur Eröffnung der neu bergerichteten 
und mohlbefannten Gambrinusballe, Nr. 
18578 N. Robey Str., veranitalten deren 
Inhaber, die Herren Keil und Gras, 
heute und morgen ein befonderes 


gedenfen jie bei der Eröffnung zu liefern. 
— — —— 


—Seiratslizenſen. 





—F Ri Polrzewinsti, Marie Piontlormsfa, 


Willem N. Chadleton, Marie 


wellände, $2467.12. 


24 &, Wood Etr, 
—— 1. 


Bankerotterflärungen. 


Um. Entlaftung von ihren Verbinblicteiten 


fuhen im_ Diftriktsgeriht nad 
Gefuh um_ Banlerotterflärung der S, Spiel 
man Cloal Compan 


y. 
Guifeppi_ Monoco—Berbindlichleiten, $3242.09; 
Beftände, $30. EG 


James 9. Boyd— Verbindlichleiten, $7584.38; 





—1] —— 


Börfennotirungen. 


(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. , 


Zweite Woche unfercs großen 


Herbit - Eröffnung: VBerfaufs 


Mit dem Beginn ber zweiten Woche unferer Herbit - Eröffnung 
bringt jede Department feine beiten Werte zur Geltung. Achtet 


Spezialitäten nur für Montag! 


Mus lin 





ſpez. das Paar. 
— — 


Droguen ⸗Department 














Montag! 





k ar a ee Vergnügen mit Konzert ımd Tanz und | Billiem I. Donadıe — Verbindlichteit i ialitä ü 
— 42301. jeid. Eoline, De Drei junge Männer. die auf amej | alerlei guten Dingen aus Süce und | 1724.57: Seftände ssır.ao, —onaeiten, befonders auf die Spezialitäten nur für Montag, die hier 
; 95c wert, Yard....... 69€ $1.00 Weruma oder Ecotid GR Motore 7 ge die Mett ur aimel Keller. 3, wird das Veitreben der sr 10: Yeitände, $38b, TR folgen: 

r BESBL Düntfcher Cadhmer, nur I RE e peles um die Zbette rabelien, | Wirte fein, ihre Gäite ftetS auf das Vefte | “Noidua Watts —- Serbindliceiten, $7718.19; 

E in weiß, 22c Qual, 12 £ Herren-Ausitattungs- Dept. tajten gejtern Abend gegen halb zwölf | aufriedenquitellen, ‚einen Beweis dafiir | Peitände. $400. 

armen 1% 2. Floor. 





Haarnetze 


— — 


8 ßenbahngeſellſchaft zur Stelle war Mi Newell, 23, 22 (Baarpreife,) Percales 
mMmono⸗ ana ; Michael Rielatva, Barbara Rug, 26, 19. ; ® as — nterzeu D ; au 
Be De | Beet, Mr; | Baer SHE || | konnte die teittweife berkoßtte Leiche des | Nena c, Raz, Mila WM, Benlen, So, 22, | TC eu Sonder tes. Kazee Mine umersenn [29 Sent. it Dividenden | Merentes u. Madras, 80 
ee et a 1 De aaa —* Opfers geborgen werden. Pernard, Hanfen, Reili Oankenan” 30° 70: zen, SOK—SEHc; Rt. 3, SEM—S6He, 50€ ger. gefliehtes Da | Stamp Tag. 10 Stamps | Zoll breit; Fabrifreiter; 
Drei dc Wad Beark ——— 1 Galle a Kaifer Glowady, Eligabeihd Giertyh, 21, 18. | Frübiabrsmweizen, Nr. 1, SB4-80%c; menunterzeug, Leibchen $ für ice teifimeit neuejte Mujter; hell u. 
—— — 10c Gefammtwert $1.75 Schultern 13c Sielen in Ohnmacht William Humt, Cora Nyan, 38,27, Nr. 2, IT—IE%c; Nr. 3, 85—87c, u.Bant3, eitige m. aug= | frei für jede teilmeije ge- dunfel, reg. 1214c Mt.: 
| IB Biaien © Hat. 12. || neiedewensitei ggg | Zus, Se Geh [IK N Genen A Dan, DENE Gange, 99, 3. | matt, Rn 2, ru: 90,2 weiß, 7 ||| aefhmitt. Hals, fo lange | füttes Bus, das 6 | 10 Ms. an je- pygg 
I—— — —— ga Mehrere Frauen, die Zeugen de& nn % N. Yaung, Eitder .Carfon, 20, 20. E36 Mr 3, ei, Tsrteike Nrr 37 gelb, 26 2 WEB ze mitbringt. den" Kunden... 3 c 
Todestampfes des jungen Mannes —— — De. de me, Taler ten, jpez., Stüd > > I RR 
waren, fielen in Ohnmacht und muß- | yobm, Sasmirsfi, Matberine Litte, 22, 21. — 40%«; Schuhe 
ten nach der nächitgelegenen Apothete er Standard, 414 —4X. — 


Eokalbericht. 


— — —— — — — — — 


Deutfher Kriegerverein. 


Agitationsverfammlung am 5. Oftober 


gejchleppt werden. 


Den Ifaacman, Mary DO’Brien, 23, 22. 

Selir Czerwinsfi, Mary Szweda, 20, 19. 

Nathan Walefield jr, Mabel Strambridge, 
> 


Rogoen. Nr. 2, bör; Nr. 3, 62%;—63c; Ne, 
‚6ic. 


Sandiduhe 
Golfhandichuhe für Da- 


Knabenhoſen 


Blaue Cheviot Bloomer- 


ift: u: 2 Gerjte” „Malting“,, 68—S5c: „eeb”, 5Sr- men, Mädchen u. Kna— ofen fü — 
Krauenchor⸗Ktonzert. in der Mordfeite Curnhall wer Tote iR: ö * —R Te ei Bllgars. 26, 18 6öc; „Ecreeningb; 40--00«. ben, fanch gejtridteMu- . — ren ae * 
——— ——————— ſeite Turnhalle. Konſtantin Szadezewicz, 22 Jahre Jobann Vremenftubl, Elisabetb Daum, 20, 23 Mebl 2 ——“ va iter, Seconds der 25c= oller Schnitt und qut 
j * x > ——— ats 4 ’40 Faß: 9 ».- $3.00—$3.30; „N L > . 95 
; Programm der Sängerinnen aus Chicagı Der Deutſche Kriegerverein pon | alt, Nr. 671 W. 14. Straße. men ee Da Sn 2, 18, Clears“, fute.=83.5083.75; "Bintet Ba Werte, das 10 c guet: 8% 17 c 
E und Soreft Parf, Chicago, der ältejte und ftärkfte feiner Verleht wurden: Adolf Het, Anna Wader, 21, 18. tent®“, inte, $4.00—$4.15. J ‚ Paar..... . 
s s ; n : n erletz urden: games I. Hurley, Mipeile G.Sammons, 27.22 | Heu, (Berlauf. auf dem Geleifen.) — Beites Its + Mengen 
Der Damendor „Lyra“ von Chicago | Art in der Stadt, wird am Sonntag, i Sozef Deva, Kruftona Krutet, 21, 19. motby, $18.50-—$19.50: Nr. 1, $17.00— RE Ed 
er XX d 5. Dftober, von 2 Uhr Nachmit- Leo Weldzius, 24 Yahre alt, Nr. Jacenty Sudetfa, Regina Slaper, 22, 21. $18.00; beites_Prairie, $17.50—$18.00; Nr. Waſſchkeſſel &.caris 
und ber Damenhor „Almira” bon | Demo. ‚ E 1724 Ruble Str.; komplizirter Bruch XOM Berrefbien, Maude Fiider, 40, 27. 1, $16.00-—817.00: Rr. 2, $15.00—$15.00: ag, BET 
Foreft Part werden gemeinihaftlic | tags an, im oberen Saale der Norbds |. * 3 Sar Kamıla, Kätarzyna Felon, 22, 20. Kaddett, $6.00—-$7.00. 


ein großes Konzert veranftalten, und | 


feite Turnhalle, 820—824 N. Clarf 








bes rechten Beines und fchwere Brand- 


Reuben 9. Bergen, Ruth AU. Silver. 23, 18. 
Sofepb Starnello, Siame Chulg, 23, 19, 


I, 


Kleefarten. „Country Lot3”, $9,00-—-$11 
7 





Nr. 9 extra fchtwere Ro- 





Ceid. Erepe Life Scarf3, 


X 68, nur in weiß, rofa 


r * = er men heiter MWaichkeffel, mit | 2 Yard3 lang, mit breis | oder blaue Borders, 75c 
awar am morgigen Sonntag im Str., eine aroke Agitationsverfamm- mwunden; Zuftand außerft bedenklich. Jeael Dalinoimstg, Raterannabumbing, 29, 23 zimotdufenen „Country ots“, $3.75 Kupferboden; — zum | tem Atlas Vorder, ein | Werte, fveziell, dasRaar 
| r “ , . Ss °, © x 9, =, * 25 W OR 
Mbitnen Dpernhaufe, an der Wan | lung abhalten. Der Verein ladet alle James Chaill, 20 Jahre alt, Nr. | Xofern S. Olfen, „Loreitn Mcourn, 3%, 28. | _ Di Preife 1 29 1.25 Wert, jpe3. 79e zum Vreiſe 39e 
itney | PX 9 z 671 MW. 14. Str; Schädelbruh und Peter Geitaut, AleliandraMaltrasızfaite, 28.19 | Standard, weiß, 150, crernen...$ 0.10% von ......... — Verkaufspreis.... von........... 
-Buren Straße, zwifchen der Wabafh | chemaligen Angehörigen des beutjchen — * I Tomas; Soltvfil, Mary Bfenicna, 25, 19. Seadlight, AO zcnsesnamensnene 0.12 
und Michigan Avenue. Die Damen | Heeres und der Flotte, welche noch kei— [ämere Prandivunben. Un ſeinen — 018° Grocery: Departmeni\ /Friihe Fleifhiwaaren 
my — . I nem biefigen Militärberein angehören Auflommen mwird gezmeifelt. Stefan Beer, Julia Batti, 31, 22. ⏑⏑ — 0.19 er a . ö 147 . i 
werben mit einer Chorftärfe von bun- ngen ı Po g l Die Nerleht ben Yufnak 3 Nofesb K. Somwinsti, Julia Irzos. 28, 16. Leinfamen:Del, roh, im Zah... 0.54 Fels Naptha Ein, 10 Pfund- IIBeſter Piknik-Swifts Empire— 
den Stimmen auftreten und den Be⸗ zum Beitritt ein. Eintritt2gebühr und te Der eh en haben’ Aufnahme im | &nod Erof, Rofe Vrtovanit, 45, 30. __ —.d0., gereinigt, DO. zeeenene 0.55 Seife — 5 Stüde | Sad mit feinem | Schinfen, 36 | Sved; 41 
2 Countyhoſpiial f nd Thomas Moody, Grace Collins, 31, 37. zerpentin. im Faßz........... 0.49 Rreif Tafel $ ic Hund $ c 
fuchern diefes Feites.etwas ganz be | Koften für ärztliche Unterfuchung fal- unipho]ptial- gefunden. Mile Glaöner, Rofa Mralovits, 22, 23. J—— 0.20 BE 18€ —* Ge — * Ta * 2 
x * Willi C e> 
fonbers Schönes und ganz Neues dar- | len am 5. Dftober fort, bo müflen | , Die Radler hatten fich an einer Ver- \eremiah B’heele, Mar Regie 307 387 7° | mı —— Birne ne EL A ut Sp > TERREER BIOIE ON 
e ee 5 * die Monaisbeiträge für ein Vierteljahr l des Tild Mot le Willtem Ccott, Florence I. Torreit, 29, 22, | Kinder. Gute bis ausgefudte Stiere, $9.00— Enider3 Catfup, Pint-Zlafde 1 Fe Spare Nib3, gepöfelt, 1b. c 
bieten. Die Sängerinnen jind unter | I : fammlung ilden otorchele Yprabam Viehman Fannie Weiknan, 43, 38. 39.50 der 100 Pfund; mittlere bis gute Rn een (10 Pd. an Jeden), Pfund. 34 
Leitung ihres fähigen Dirigenten, | im Voraus bezahlt werden. Der Ber- | Hubs im Haufe Nr. 1800 Fist Str. | zalend Sodolensti, Aniela Bucztomsta, 37,28 |. ige $4.00.-$0.00: gute mie 326 
Herrn Adolf Rehberg, fleikig mit dem * er ron 2 —* er hat eigene | beteiligt. Auf der Heimfahrt begrif— Soma Sirietanb, Auiherine Zee 23.20 gälber, 10.20-81.50; „Native Bulls“, 
— ee * 3 * — Harry Husberg, Anna Stiebler, 25, 28 — — 
Einſtudiren der Lieder beſchäftigt ge- Kranten- un terbetafle und ein ans | fen, hatten Szabezewicz und Chaill, | Fearter Sun, 39 98. 






























































































































































































































































































































































meien. Die Konzertmufit hat Herr 
Martin Ballmann perfünlid mit 


fehnliches Vermögen, und unter feinen 
Mitaliedern herrfeht gemütliche Gejel- 







die ein Ddoppelfitiges Motorchcle be- 
nugten, angeblich den Weldzius zu der 


der Gleftrifhen murde Abitand ge- 


S , Ellen €. Sobnfon, 32, 28, 
Dadid D’Brien, Rofe Donahue, 27, 22. 


Stanislaw Kuromslfi, Helena Duda, 22, 20, 


th D. White, Gertrude Hall, 26, 20. 
John Walib, Mary Brilla, 24, 21. 


Schweine, Gute bis ausgeſuchte Pölelwaare, 
$8.35—$8.55 per 100 Pfund; gute bis aus» 
gefuchte (zum Berjandt), $8.85—9.00;- mitt: 


Vearlings“, $5.25—$5.60; 
„Native Emwes", $4.40—-$4.65, er 





Ciro Gaposa, — — — 21. —5 Genen Bieidermanze, 2- 

‚ , * i 3 eorge Hinſet, Louiſe Roſeman, 209, 19. 9.00; e bis ausgefuchte Ferkel, $5.00— ER > 

swanzig feiner auserlefenen Kräfte — —* ne —* Wettfahrt herausgefordert, die einen z — * 
ie ⸗ rer itglieder mit dem goldenen äßli i Alexander Duszynski, Pelagija Slomta, 28,1 Sch we W gu n 5 
übernommen. Der Anfang des Kon⸗— at : e * g En m m fi d * ſo räßlichen Abſchluß finden ſollte. Earl C. Corbin, Pearl Edard, 26, 20. — FR I Samba” ae 

zertes ift punft 2% Uhr. Das Pros Kreuz für 25jährige Mitgliedſchaf on der Verhaftung des Perfonal? | Georae Eiserih, Anna Sullivan. 37, 38, $6.60: „Native 
gramm lautet: ausgezeichnet werden. Den Gejchäften ne —— 


1. Ouverture: „Das Geheimniß der Königin“ 


am Sonntag, dem 12. Oktober, in der 
Sozialen Turnhalle, an Belmont Ave. 
und Paulina Str., ein Konzert und 


Srilon⸗ und Violinſolo, ſowie Or⸗ 








— — — 
— — — — — ——— 





wird ein Kommers folgen. 





Bei' m Wurz' uſepp. 


In dem Fallbacherſchen Familienlokale 


mental⸗ und Geſangskongert ſtatt. Der 













— — — — — — — 

















verletzt. Das Perſonal der Elektriſchen 
ſetzte, ohne ſich um das Opfer zu küm— 
mern, die Fahrt fort. Es hat ſich bis⸗ 








der Alldeutſchen Wirtſchaft des belann⸗ 















— — — — — — — — — 
— — — — — — 







Noel H. Protrlomsfi, Irene Kacdellef, 25, 21 














3744 bei 124; Erben von Frances Es Bosler 
an Ielie Carlen, $1900, 

Eullom Upe,, 161 %. dftl. von Perry Etr., Süd- 
front, 25 bei 125: Hannah Newman an Fred 
D. ®. Enelling, $1300, 





























































Dftfe., 30 bei 125; Chriftian Keefer an Mar- 





















Moftereiprodutite, 













Aktienbörie. 
Nachitehend die Duotirungen an der 














































2140 N. 








































$2800, 
Menard Übe., 1-ftöd. Badftein-Eottage; 

















Es 







Cal. Schinken, Pf... 


tlaifen; Marh gegen Geor 
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0: = 
laffen; Emild gegen Moray unroe, Ebebrud; 


: ; Earınen Mve., 509_%. d. von €. Ravenswood | Hiefi ienbörſe: * 6119 S. Maplewood Abe., ſtöck. Badſtein ⸗ 
i Die erf heg | werden heute, morgen und am Montag | her, feiner Verhaftung zu entziehen ge | Bart, Norpfr., 30 ber 193% Mobert au. 2. hieſigen Altienbörſe: Bauerlanbnihihetne | Gottane; &. Menard, $2500. 
emen Ball. Die er te Nummer ” dem kunſtſinmigen Publikum erleiene Ge- mußt Ehriftianfen an Bernard D, Rooneh, $4450. . Altien. —— a 5 Baditeln-Flats 
Konzertporgramms iſt Heimatroſen Jnüſſe geboten. Es gaſtirt dort nämlich — — — — er A $ ee ai Verfäufe Hoch Riedr. cn wurden außgeftellt an: 25 Daiwfon Ave. 2ftöd. Baditein-latges 
ein Chor von Opladen, melden Sil- — — von ihrem Wirken am Dietri8 Ronjertyavin „robert 3: Zanner 35008. —* eipdifon | American Can ......200 34 3276 334 | 2152 3. 22, Str., 1-Töd, Baditein-Ladengebäus „näube; 6. Sunnerion u 8 Sarfon, E30, 
. «fol ird. ie⸗Deutſchen eater her beſtens bekannt. € onzertpavillon. Samitan Mve,, 167 3. fübl, bon Mdbifon | Amer. Telephone .... 50 131% 131% 131% de; Max Cooper, $3000.  . .... a - Be re ee 
I „Lieberbaum fo gen wird * D Speiſe und Trant in dem Fallbaderihhen — — 227: Batrid Y. MeAns | Chic. Rrreum. Tool.. 15 53 53% 53% 4954 St. Anthony Sir, — Badliein-Slatge- ———— Ofſicegebaude; A. J. Maciriewsli. 
es Lied wird von den Mitbegründern S 4 xews an Michael Plagginvos, 33200. Eommonw. Edifon .1497_ 150% 150 150% bäude; Huberty 1. Lobeinrich, $5600. _ — * ? 
2 & n Kamilienlofale und die freundliche War- Bei dem Heute und morgen ſtattfinden⸗ Zill Ave... 300 %. öftl. von Lincoln, Nordfr., | Corn Rrod; Refg.....100 10% 10%. 10% | 1519 ©. Teipp Ave, 2-itöd. Baditein-Flatge- | 924 N. Windefter Ave, Sitöd. Baditein-Flatge- 
bes Vereins, den Herren Kul.Schmohl, tung, welche dort den Gäjten zuteil wird, den großen Doppeltonzert in Dietrichs A 4 John Galley an Joſeph Wild⸗ Dong, Bard, beb... 42 109% 109% 100% „edube; Süibert Yadranif, — F — — 99000. a nie 
* — * 4 ge J E ’ S. * a y 8 e 3 ‘ a . “t, J— . 6 . 
M. Narhom, R. Moehring, M.Herzog, | bedürfen befonderen Rühmens nicht, doch | Rapillon gaftiren der mwohlbefannte Nos | Olive äive., 570 3. w. vom Bouthport, Cüdfe., | Sears Roebud’“.....300 188% ae 189° | " Gompant, 510,000. _ — J €; Matdeiren, 88000, pen, 
D. Rathie, X. Hoff und A. Kelting, ae role ke mifer Alfred Gronell und die Damen | rc, — aries U. Youngberg an Azel Sir, et; Gar, beb... 25 Ki 37° 37 son m 51. Ü, ‚NR, Same m. Stutlo⸗ Br wong Hart Dino. >.töt. Baritein-Ca en 
bie e8 Ichon bei dem erften Konzert | —8 ar nd ur tel | Merner und Harrajien. Es kommen | Yenfacola Ape., 320 %. ie. von Slarendon, Nord» | U. St. Stel..20 . 105% 105% | 4311-5 Srand Bivd., 3itöd. Badltein-Flatge- | 5559 Belmont Ade., 2-itöd. SrameOfficegebäus 
bor — Jahren geſungen —— Glanze an Sonn⸗ und Feſt⸗Sou aus den — Operetten *3 die —— eru⸗ Rhodus an Arht- | Public a ar 8* 3* 5° „Bäube;, a. Ile sidlen,, ER öftetn \ a. 2 Bere an er Yadtftein-Zlate 
e ie 4 en 5 neuejten deutjdhen Schlager zum Bor= | . ‚ . Bonds 2—14 S. California Abe., 3-Itöd, „ | 82720 3 Sanare, 3-ftöd. Bar 
este i a Sheffield Ave.. — * , Mr. 12,000. gebäude; Elifford Noe, $20,000. 
I erben. heiter trag. Bei dem Srühfdhoppenfonzert | "Kehfe. 2 kei Ba; Bm S. Woran an &B | 81,000 Chicago Kailtways ME Brunn. 90 | ool Dee ne, like > Hrame-Laden und . 
> babeim*, von KRünhold, und „Heimat- Ziroler Alpen, morgen Vormittag wird ein. freier Ymoi Bordardt, $6400, IRBO WR | uisesroudisgzhänteneesungen MN Flatgebäude; Frant Milan, $1000. ———— — 
von Richter. Ihnen werden en ferbirt werden, und Fiicher und Kubicet, | %: nöefter Ue., 200 3. m. bon. Berteau 10.000 Ghicano Zeienbone BB. zumneenne. 4848 Monticello Ave., 1.itöd. Yrame-Lottage; 
Tehnen ano Pr 28 . : 3 3 —4 Weitfr., 30 bei 152%; Matthew S. Sauprich 3.000.Ehicagg City Railway 58...........100% Frau M. Higgins, $3000. Scheidungsklagen. 
ſich die Chöre mit Orcheſterbegleitung Süddeutſches Behagen umfängt den Wiener Duettiſten, werden die Gäſte mit an John €. Guftaffon, $5000. 5,000 Ebicago Bneumatic Tool B8........ 90 | 2148-88 Sanalı ort Ave, 1- ı. Aitöd, Bad —— 
Su * | Gait in Xoief Hofer8 gemütlihem Erho- | Gitanzeln und Nodlern aufs Beite un» | ®. Mbdifon Str, 71%. ö. von N. 52. Abe, | 5,000 Peopkes Gas Refunding Gold 58...101% | ftein-Fabriigebäude: Biviano Bros. Macaroni lurbden eingereicht bom: 
Der zauberifche Spielmann bon | Par ım „S ſe * g Er D st Nordfr., 37% bei 125; Hans Blofe an Mite | 5,000 do, ade sedesäsese init ennege «ur Compant, $115,000. Clarence E. gegen Cornelia Marfball, Ders 
" 5 [ Keith “| Iungslofal „Tiroler Alpen“, 3925 Mons terhalten. Am Montag und Donnerstag Bader, $1200. 5,000 do, ...... ... ‚100% | 4148 Kammerling Ave., 2ftöd. Badftein-Flatge- | Iaifen; Loretia gegen Charles Barrows, Vers 
Kern, mit Sopranfo 0, „Feſt ymne iroje Ave., Ede Harding Etr., nicht meit gemütlicher Familienabend und Ball. N. Central Part Ade., 192 $. füdl. von Green» | 15,000 do. ossddsnnsesehnaän denen ran dt bäude; Edward Nelfon, $4000. - | Iaffen: Rofe gegen Louis Matowsty, Berlaffen; 
bon Weinzierl und „Wein, Weib und | von der 40. Avenue. Schon die äuere — 225* an, 37 ⏑— 2 aaa anne ar ee — * öd. Badftein-Slatge- Ugnes gegen Üparies, a a 
g i > £ ur . * 2222 . * & .T. or, I . 
Gefang”, Walzer von Strauß, an= | Anficht des Haufes fit einladend, und Rinateders Wirtfhaft '®. Carmen Ave., 250 5. öft, bon N. Reclair, | 4,000 do. Adi. int. 48 . 52 | 2516 Wilfon ve, 2itöd. Badftein-Slatgebäu- — 5— — — 88 
fließen. Außerdem, umfaßi das | drinnen begrüßt ben Eintretenden lieb⸗ END BEPRIEREEEN. Dane Sr aloe. nz. Guten an | BE a ic | en riargebäune; | Galperine ER rate, 
zeihhaltige Rrontamm noch, Sopran, eg Yendet Snferus — aibt es etwas Veionderes in | 40. Court, 281 3. n. von W. Armitage Ave., | 5 ZT. Evofe, 32800. : ae: a \ 
z 5 > S 
ten Wirts Mothias Sinateber, 1501 Cly« | R°40. Abe 238 & 1.don 2. Roscoe Str, Oft: as — 
.. 4 * > 5 * * * . ⸗ J y an, 
heiierborirüne. Wirt midmet deutjchem &Samilienbefuch | Burn Yen mo  fonntägliche zühfdiop- m, 78”Dei 128: Gıben bon Miergarei — Bon der Kleinbahn. — Belannte | ia — ——— 92500. N Hihotas . Scholzen, aranfame Beband- 
it bem Verein feiert deffen be- | leine befondere Aufmerffamfeit und hält * an Natalie , Ä 2 . ; 9-25-2 &. "Harding Ave., ftöd, | lung; Augufta gegen Oscar Jobnion, Berlafien 
T \ : u werden zur rau arterd ie x 
* auf aroke Leiftungsfähigfeit bon Küche | Pen Jol mit Sonzert "| R. 40. Abe, NRordoftede Ditfr., 60 ne ebäude: €. ra 15,000, fe genen Chas. 9. Cehr, Trunkfudt; Sarım 
- währter Dirigent, Hr.Sulius Shmodl, | Ind Keller. | und dazu tird die Küdje einen Iederen | Bei i25; Eisen bon „argare Hesommid an Ihr Kleiner jhon Laufen kann!“ — Huren Sir., ae Badftein Star: | gem Charles Koller, Aertaten: Juli, oeaen 
"ebenfalls fein ee in = } ülbentenbraten „rund genug | 10, Me. 05. m ben ’i. empor, Dute, | „Sa, Meine Rinder alle ſeht I BtöR, SBaditeine | Yan Ve, A dohıon, graiftame Beta 
er bat währen n zwanzig J —* ‚60 bei 125; Grben bon Marger Mesormid ’ n aelern: fie . im: . rider 
Jahre der „Sozialen Liebertafel” feine Leſet die Sonntagpoft“ 12 dm — früh * fen a ii: fe EEE ee * 
Ar. ; ; wi | „Br. ®, Haugpi — SEE die „Sonntaavoſt· · 
Rraft als "Chormeifter geroibmet. IE u OT Ye rekre Ber En. erh Mi ie » > 
RR * — * — ci > En as — By 5 s Ne 4 : R ch 5 
1 — Si 4 x L : NG | — wi ht h u l s Pr RE r 
y jr ö ö J # k us & ER E u > u $ * 
+ * — en gen 

















Knöpfichuhe für. Kinder; 
bon PBlump Bier Mid; 
Ladleder Spiken; hand- 
ee ee 
aße, Gr. bis 8, 

$1 mt., ipez., Br 49 
Blankets 

Bett Blankets. Gr. 40 

I 








Müller, Bers 





; * — 7 F FÜLLERTON 
nommen, da e3 nad Anjicht der Po- | Ninael Hildebrandt, Sriedaduntelberg, 24,23 | Dutter— DEBARTMENT S.Tamg: ey: 
he Ihomas lisei den Unfall nicht tt üt John Resand, Kfenfa Krot, 22, 19 „Ereamerh” . esira, dad Bid. ı 0.31 h - 
Bakmnan oo u. 3 Sıdei TER izei den Unfall nicht Hatte verhüten | John Beranb, Senfa rot, 22. 19. „Extra Firiis“, das Pfund.. 0.29 
Be re Saar bes tönnen red & —— we — 23, 53. Fr. 1, das Pfund 0.27 0.27% 
. „Siegeögeiang der Deutihen nad ber Her- Im Schatten des Todes, wre „san Kazanotwsfi, Tella Talusz, 27, 24, Nr. 2, das Riund... en 94,095 2 > 
r ————— gr. Abt g . Anton Mafet, Rofe Meloun, 21, 18. RD STUND: son sennnn« 0.2450.25%5 K f K & 1d 
Damendor ımd Ordeiter. - — Wen trifft die Schuld? Stefan Ondola, Hattie Matthias, 22, 21. Radwaare, das Pfund. ..... 0.23 an t bei rumm s und art e 
3. a) Romantifhe Suite: „Ein Tag in Zeus Bon Leuhtga® übermannt murbe # 1 —— unge. DER. 2, 2 Eier— z 
En ebin — 5 Richard B. Corbett, Mildre ogg, , 80. „Cheds", D be: a { 3 3 ñ 
— i gefiern der Maährige Handlungs- „Ein von Otto C. Andreen. Nx. 5016 Timorbh Murray, Geneva Warringion, ‘31, 18 est. Ya Dapenh.. 3 BER Spezielle Bargains für Montag "BE 
Orceiter. . hilf J kob Sweet im Schlafzi W. Huron Straße, benutztes Motor: Stanf T. Mee, Elfie Samader, 31, 26, „Hirit3“, d03 Dubend...... —10.151% 
4. 0) „Im Iöbuiien — gei ilfe AR D eet im Sch afzimmer chcle prallte aeitern an N Gentra! ee — ae a S. 1» „Extras“, das Dukend...... 028” — — 
— — ** bearbeitet von €. Rarlo 2 Ö .x e Ruſſe ettro, Katherine Biſhop, 21. 17. 4* * a — — 
ij ‚Die Mühle im Thale........ S Hefeter | Jeiner Wohnung, Nr. 1244 ©. Dor Vark Ave. und W. Superior Straße | John ®. Cliften, Iherefa 2. Cimms, 35, da, | Täte— 2500 Dubend umngebleichte türkiiche | Kombination beritellbare Trittleiter; 
mem. Zamender. 5 EI gan Str., aufgefunden, aber ins Be- ei ci Ja e3 R Merwin, Nr 655 — —— — Pfd. 0.1414—0.15 Badehandtücher; regulärer 14“ c bon 5 bi3 9 Fuß auszuziehen; 50c 
ee onen. Mattenet | Mußtfein zurüdgerufen umb nach bem | zn gun. mr gfre nehötenben unh u en — "Daifies", das Mund... 018 19c Bert, für........... 2% | 51.50 wert, fpegiell. ........ 
e Herr Unten Blanbe., sr, | Countghofpital befördert. Sein Zu- N. Central Bart Abe., gehörenden un e — — —* Brit, mei, das Mund... 0.16 Eine Kifte mit extra ſchweren ge⸗— — — 
EG  Eamiere im Ralder... Hidaets | Hand wird als äuerft beforgniferre- | don Louis, bem 18jährigen Sohne be? |  Sotgenve Grundeigentumg-Wesertragungen in | Limburger, nei, dns Rhund 018 | flichtem Chater Slanelt, ten. "4y, g | Montag, 29. Sept. Orocery-Sperials 
ion. Suelter. 5. Sünatt | gend bezeichnet. Die Polizei gelangte Eigentümers, bedienten Kraftwagen | 15 Angetengene 4 — Geſiuaet und dieiſch. 9c Wert, Montag........- .672 Liahthoufe Seife, 8 Stüde für... .30e 
1. „Morgenlieb —— A — nach allerdings nur oberflächlicher Un: zufammen. Undreen bat bei dieſer Kammerling Ave. 51 3. m. bon N. ,U1., Nord« Geflügel (lebend) — — 1 Kiſte mit echtfarb. Schür— 21 German mottled Zeife, 8 Stüde..30e * 
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Uebermittlung von Wetterberichten. 
Dgeandampfer zufchreibt, einer weite⸗ 
ren Aufmerkſamkeit wert iſt. Im ver⸗ 
gangenen Berichtsjahre ſind von Eng⸗ 
land aus umfangreiche Verſuche dieſer 
Art mit Schiffen unternommen. imor= 
ven. Und zmar haben engliiche 
Kriegsſchiffe 81 Uebermittlungen und 
andere Schiffe deren 5385 erhalten. 
Die Anregung zu diefem Wetterdienft, 
der für die aefaımmte Schiffahrt von 
arößtem Wert ift, ging von dem nter- 
nationalen Weteorologifhen Komite 
au?, das 1907 in Paris zufammenge- 
treten war und das eine eigene Gtu- 
dienfommiffion für dieje Frage ein- 
ſetzte. Es wurde damals die Forde— 
rung aufgeſtellt, daß jedes größere 
Schiff mit den Apparaten für draht— 
loſe Telegraphie ausgerüſtet ſein müſſe. 
Im Jahre 10909 erſtattete die Kom⸗ 
miſſion dann in einer Sitzung in Lon⸗ 
don Bericht, den ſie dahin zuſammen—⸗ 
faßte, daß die Uebermittlung von Wet⸗ 
terberichten an Ozeandampfer auf 
drahtloſem Wege noch durchaus im 
experimentellen Stadium ſich befinde, 
daß aber bereits große Fortſchritte in 
dieſer Richtung gemacht worden ſeien. 
Die Experimente wurden weiterge— 
führt. Jeden Morgen um 7 Uhr und 
Abends um 6 Uhr wurden den Schif⸗ 
fen auf drahtloſem Wege die neueſten 
meteorologiſchen Beobachtungen, wie 
3. B. der genaue Barometerſtand, die 
genaue Zeitangabe der Wetteraufnah- 
me und bie vorausfichtliche Wetterent⸗ 
widlung für die folgenden 6 biß 10 
. Stunden übermittelt. Vor einiger Zeit 
hat dann PVrofeffor Moore, der Leiter 
des Wetterbüros der Ver. Staaten, bie 
Errichtung eines internationalen Wet- 
terbienjtes auf brahtlofem Wege ges 
fordert, Er jchlug’vor, das Gebiet des 
nördlichen Xilantifchen Ozeans in zivei 
Bonen zu trennen, und zwar in eine 
Dil nom 40. Meridian von Green- 
wich und in eine weftlich von ihm Tie- 
gende. Der öftliche Teil diejer Zone 
Sollte von Zondon aus bedient werben, 
der mweftlihe von Wafhington aus, 
Täglich Tollen zwei regelmäßige Weber» 
mittlungen ftattfinden, und außerdem 
alfe plöglich eintretenden unborderges 
iehenen Naturereigniffe den Schiffen 
mitgeteilt werben. Zwijchen den ein- 
zelnen Staaten follen gegenwärtig 
Berhandlungen in diefem Sinne ges 
führt werden. Der Bericht enthält 
- auch andere intereflante Angaben. Die 
arößte Entfernung, - die bis jet auf 
dtahtlofem Wege erreicht morben ilt, 
beträgt 600 Meilen (zimiichen Elifden 
in Irland und Buenos Aires). Die 
Verivertung der brahtlofen Telegra> 
phie ift in ftetem Anmwachlen beariffen. 
Auf den aroßen DOzeandampfern fit 
ein regelmäßiger: Boftdienft eingerich- 
tet worden. An Borb großer Dam- 
pfer fann bereit3 jevben Morgen eine 
eigene „Zeitung, bie auf brahtlojem 





















Wege. Nachrichten, empfängt, her= 
ausgegeben werben. Die etite Zettung 






Arb war - die „Zrawsatlantic 
Iimes“, die am 15, November 1899 
an Bord des ameritanifhhen Dampfer3 
St, Bal auf einer. Reife von New York 
nah Southampton herausgegeben wor= 
den ift. Der Abzug foftete damals 
$1.25. 








— lnermwarteter Beicheid,. — Herr 

U. (als Geizhals bekannt): Ei, guten 

Morgen, Herr Doktor, fchön, daß ich 

Sie treffe, wollen Sie nicht fo gut fein 

und mir fagen, mas ich tun muß, 

wenn e3 mich hier und da im Magen jo 

eigentümlich drüdt? — Doktor: Zu 

_ mir in die Spredhftunde kommen, ba= 
mit ih Ihnen mas verfchreibe! 































Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort.) 


































— Berlangt — 

3000 Grubenleute⸗um ſn Kohlen von vier 
bis ſechs Fuß dicken Schichten zu arbeiten. Wir 
veihäftigen unerjahrene Viänner und lehren fie 
das Koblengraben. Dies find alles Majchinen 
Koblenaruben, die Winter und Eommer, jtetig 
betrieben werben. Offene Lampen, Drift und 
Slope, Scale:Rreife, Teine Urbeiterwirren; Abs 
löhnung zweimal den Monat- gute Schulen, 
Kirchen, Läden und gutes Waifer. Wir haben 
fait 150 einfahe Häujer fertiggeitellt_ bei den 
neuen Kohlengruben, die „Xeatberboarbed“, 
„Bainted Blaltered“, vier bis fehs Zimmer 
groß und in fehr gefunder Gegend gelegen find. 
Im weitere Auslunft ichreibt oder — vor 
bei- der Roceiter & Pittäburgb Coal & ron 
Company Labor Exdhange. Main Straße, Rey⸗ 
nold3rille, Jefferfon County, Ba, ®. ©. 755. 

Sra © Smith, Manager, 
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Nafhinen » DOpcraturd— 
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?_ Bir bevürten der Dienite mehrerer criter Alaffe 
Männer mit Erfahrung an B & S und P&B 
Hand EScrew-Mafdinen. Müffen- imitande_ fein 
feine ud genaue Arbeit zu berrichten. Angzu⸗ 
frageır bei der 

Veſtern Elecirie Eo., 48. Ave, und 24, Str, 
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.m——Dffice» Araben —— 

Wir haben eine gaus beſonders günſtige Ge⸗ 
legenheit für gewwedte, energiihe Knaben ım uns 
feren Dffices. Miüffen über 16 Jahre alt_fein, 

⸗ graduirt auf öffentlichen Schulen. Bringt Schul⸗ 
dertifilate. Anzufragen bei der 

Weſtern Electrie Co. 48. Abe. und 24. Str. 
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Berlangt: Dritte Hand Bäder au Brot und 
Gafe2, $5, Board und Zimmter, 5082 Lincoln 
Mpdenue. 









Berlangt: Pilt Du ein Möbelihreiner und 
fırhft Arbeit, dann fcide Deinen Namen und 
Adrefie an Adr.: 2 608 Abendpoit. 25fpiwX 

Berlan ti Schubmader, Zufhneider an feinen 
Pabufhuben; heitändige Arbeit und guter Lohn, 
Fargo & Phelps, 1701 N. Robeh Str. jp19—27 

Berlangt: Tüdtiger, Orthopädie-Medaniker, 
fofort. Ihe Orthopedic Appl. Eo., 418 Eaft 
Bater Etr., Milmaufee. dimidofrfafo 


Berlangt: Sanitor, lediger Mann. 
ler & Eon, 5443 €. Halfted Str. 


Serlang!: Eriter Slafie-Rodicneider, 
Mueller & Con, 5443 S. Hallted Etr.  fria 

8 t: Gewedter Aunge bon 16_Sahren, 
im nemihop zu arbeiten. Hefter Mig. €o.. 
1455 Midigan Avenue, efafo 
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Berlangt!: Porter als Lunchmann, Ro. 
— — — 
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Berlangt: Erfahrener Koch und Lundman. 
Blorisfi & Morris, 841 Milmaufee Yive, 


Verlangt: Zuberläffiger „Xog Cafing‘-Ber- 
pader. Standard Eafing Co. 3548 South 
Halfted Sir, fafonmo 














Berlanat: Ein Iediger junger Deuticher, tvel- 
der etwas enalif ſprechen laun, um Aſchewagen 
in ftädtifhen Dienit zu fahren; guter Lohn, 
Koft und Logis; muß Pferde beforgen Fönnen. 
Rabzaufrasen Samstag und Conniag. 1141 
Cornelia !ive., Lale View, 





Verlangt: Porter. 644 W, Madifon Straße, 








Berlangt: Welterer Mann, um einfpännigen 
Koblen- und Expreßwagen zu fahren. 1450 
Dtto Er, 

Verlangt: Guter Schneider und Buihelman; 


ftetige Arbeit. 3862 Lincoln Ape,, Ede Byron. 

Verlangt: Berbeirateter Mann, für Sanitor- 
arbeit, in Taufh gegen drei Zimmer und Bad; 
Deutiher oder Schwede vorgezogen. Wir. ©, 
Ehlers, 3133 Carlisle Place, amwiihen Kebaie 
umd Albany Aven fafon 








Verlangt: Junger Mann als Hilf3Janitor; 
deuticher borgezuogen. 4025 Berry Str. Janitor. 





Berlangt: Guter Painter. 840 Center Str. 

Berlangt; Mann, um jede Nacht vier bis jechs 
Autos au waihen: Lohn $7 die Woche, mit Koit 
und Wohnung; Arbeit fit in 7 Stunden jertig; 
gebe guten Dann Gelegenheit, das Chauffeur: 
und Garagegeihält zu erlernen, "tto, 2616 
Ordard Eir., Slat 2, hinten. 


— 





Verlangt: Junger Mann in Grocery Store zu 
helfen; auter Xogn und jtetiger Play, Udreſſe: 
U. 809, 2lbendpoit, 

Berlangt: Gartenarbeiter. Nadaufragen am 
Sonntaa. 840 Foreit Upve., Dal Rarf, nahe 
Late Str.Hochbahn. 

Berlangt: 
„Rund 
arbeiten. 2916 Weit Late Str, 








Jungen, 


Bedienung einer 
Preb“, 


zu 
ſaſo 


zur 
und in Werlzeugzimmer 


Verlangt: Schneider, guter Arbeiter; ſtetige 
Urbeit däs ganze Zahr; muß tüchtig in ſeinem 
Beruf ſein. Rachzuſragen Sonntäg bis 12 Uhr 
mittags, 7115 Wiadijon Etr, famo 


Derlangt: 





Erfahrener Man, Wagen zu 
warnen; WUrbeitszett 5 Uhr Kamm. bis 3 Uhr 
Morgens; ein auf der Nord» oder Nordweitfeite 
wohnender; guter Zohn, fretige Arbeit für tiichits 
gen Wann, Haczufragen; zuU6 Eliton Wve. 
ir. Bruc, 

Verlangt: Ein Uhrmacher, der Erfahrung mit 
„Escapements“ bat, fur neue Wrbeiten und 
Neparaiuren an Mädtersftontrolubren, 1770 
Berteau Ave. 





raum zu arbeiten; auf der Weſtſeite wohnender 
vorgezogen. Frank Holton & Co., Gladys und 
wahtenaw Abe. 


ſamo 
Verlangt; Hoizarbeiter an Trucks und Wagen. 
158 Eaſt Indiana Str. 








Verlangt: Guter Junge in Store und Garage 
au arbeiten, Burf, 223 W. Ban Buren Str, falo 








Verlangt: Buibelman. Brauman & Eo,, Xai- 


lors, 10 S. Fifth Ave. 





Verlangt: Junger Mann findet Hausarbeit, 
1615 Beımont Ave.. Montag Morgen 8 Uhr. 

















Verlangt: Rainterd, 1424 Nortd Bart Mpe, |! 
fafon 
Verlangt: Ein PBillardftotmadher, einer . der | 


fein Geihäft bis ins einzelne verftcht, Hol; 
ausfuchen und fortiren fann. die automatiiche 
Drebbent, Säge und Earvingmafhine vderiteht, 
fowie Ausarbeiten und PBoliren. Bei Anmworten 
gebe man Crfabrung an, wiebiel man dom Ge- 
Ihäft verficht, wie lange darin, Alter, ob ber: 
heiratet, Nationalität. Feineßelegenbeit für eine 
ftändige, gutzablende Stellung ımd Lohnerhö- 
bung für den redbtien Man. Antworten abfolut 
vertraulich behandelt. Adr. D. 374 Abdendpoit. 














Verlangt: Shubmader, Tann den Chop auch 
laufen. 327 W. 69. Etr. fefamo 


Verlanat: Ornamental Eifenarbeiter, die an 
Grille und Drabtarbeit erfahren find. Sowie 
Ornamental Bladimith. Guter Lohn. Jackon 
Irond & Bronze Works. 9. B. Upbaus, Super: 
inteffdent. Iaflon, Zenn. 


— — J 





Verlangt; Damenſchneider, an Coats, ſowie 


Kleidermaderinnen und Lehrmädden. 436 Eait 
45. Str. 24ſep, 1w 








Verlangt? Junger Mann, in Wurftfabrit zu 
atbeifeit. 6120 Wentworth Avbe. 


Verlangt: Junger Mann für Vorterarbeit. 
H. Marx, 56 W. Madiſon Str. Bafement. 














Verlangt; Cabinetmalers; nur tüchtige Arbei⸗ 
ter. Lohn 35 Bis 38 Cents. per Stunde. Beſtan⸗ 
dige Arbeit das gaitez Jahr, Open Shop. Ylor.: 
D. 318 Abendpoit. 16/pX* 


Verlangt: Porter, fofort, 1503,.N, Taylor Str. 











Verlangt: Zwei NRodmader und Bufhelmen, 
Borzufpreden Eonntag bis 12 Uhr, 5054 Evans: 
ton Abe. fajomo 








Berlangt: Junge zum Wurft Aödreden, 2863 
Lincoln Ave. 





Berlangt: Schneider, Union. Kommt Deute 
Abend oder Wiontag Morgen. 6507 Rhodes Ave. 





Verlangt: Erfiter Klaffe Rod» und 
fchneider (Neilende) nah auswärts; gute 
werden bezahlt, 
Städte. Edw. 8, 
Buren Straße. 





Hoſen⸗ 
reiſe 
mittelgroße Zentral Illinoifer 
Price & Eo., 319 W, Ban 








Verlangt: Junger Dann gum bartenben und 
eiwas Porterarbeit zu berrichten, 3315 Perrh 
Etraße. 

Verlangt: Bäderbormann an Brot und Nools, 
1462 W. Madifon Str, 





Berlangt: Guter Schneider für alte und neue 
Arbeit. Anzufragen Sonntag, 1115 N, Califor« 
nia Ave. 


Berlangt: Guter Rodmader. 1115 N, Califor 
nia be. 





Verlangt: Guter Bäder an Brot und Rolls. 
Nahzufragen Sonntag don 8 bis 10. 2041 W. 
Mabdiſon Str. ſaſon 





See 

Verlangt: Junger Mann, in Saloon zu ats 
beiten. 3424 Irving Vartk Vlbd., Ecke Bernard. 
— — — —— — — — 
Verlangt: Karriage · und Wagen⸗Holzarbeiter. 
3. Weiß © Co., 1119 ©. Wabajh Abe, 
Berlangt: Butcher, ein guter Shoptender, 2334 
Weit Lale Straße, 














Verlangt: unge, über 16 Sabre alt, um 
Gänge zu beiorgen; bat Gelegenheit, ein gutes 
Geihäft zur erlernen; $5 bis $6 im Unfang. 
Chicago Rlufy and Leather Eafe €o., 116 ?. 
Sranllin Sir. doſaſon 





erlangt: Bufhelman, Abends zu 

509 Dit 63. Str. Tel: Normal 8274. 
Berlangt: Cabinetmaler3; nur 1. Mlaffe Leute, 
85 bi3 45 Cents die Etunde, Adr.: ne 
24fp 


Abendpoft. 
Verlangt: Jungen, 16 Nabre alt, um in Ta- 
petenfabril zu arbeiten, 


Halited Eir. 


arbeiten. — 
fa 











Berlangt: Etarler Junge, in einer Hufbeſchlag⸗ 
Werfitätie; guter Lohn, 1667 Milmaulee Abe. 





_— 





Verlangt: Schuhmacher, auf neue Kunden- 
arbeit; mu auter Arbeiter fein. Nadhaufragen 
fofort, 1406 Eajt 47, Etr. frſaſomo 


"erlangt: Buſhelman und 
Indiana Ade,, nche 43, Eir 


Berlangt: Erfahrene Terra Eotta Rreffer, 
Sinifberd und Fitlerd. Nahzufragen beim Sıu- 
perintendenten, Midland Terra Cotta Co., Weit 
16, Str, und ©, 54, Abe, tfalon 


Breffer, $15. 4313 
. fria 











Berlangt: Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Berlanat: Ehepaar, für Janttor-Arbeit. 3753 
Wilton Abe, 2Tfep,imE 
Verlanat: Zunges Ehepaar al3 Sanitorhelfer: 
feine Kinder“ 3711 Bine Grobe be., Janitor. 


Berlangt: Suter Farmer und Frau. Ein ar: 
beitfamer armer, der beiwandert ift in dem 
DObftbau, Landbiwirtfhaft und Ge —— 
Mub grundiche Erfahrung in ante — 
Farmerei haben und imftande fein, engliide 
Briefe zu fchreiben, Moreffirt mit Angabe wo 
Aulest beichäftigt und anderen Einzelheiten un 
ter D 370 Abendpoft, fefafo 


_ erlangt: Eine GStenographiitin oder Steno⸗ 
graph, der deutichen umd then Sprade und 
Schrift mäd . reise 


tig muß au Kine 
bewandert fein) für dauernde Gte €. 
Pufbded, 1125 LaSalle Abe, nabe Dion et: 

















—— 





um 


Verlangt: Junge 63 in X | 
erlangt: Junge, über 16 Jahre, um in Lager | erbeten unter Adr.: R. 


26fp:wX ; 


Nahaufragen 4860 ©. | 
e u friafon 


frfa 

Berlanat: Schneider, Rodmnader und Bufbel- 

men. Albredit, 934 Webfter Une. ftfa 
Berlanat: Erfillafiiser Nodihneider, 8423 | 

Veit North Une, fria 


ne er 


an en 


Er — ———— — 
h } g R 
NZ IWu 
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i A gi 
net u 
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ge In Slfice, Hänge 

mM, South Bart 

fafo 

Gefuht: Friſch eingewanderter Defterreicher, 


ipriht deutih, 32 Jahre alt, gute arpenter, 
fucht Arbeit, 1840 Welnut Er — 


“ Gefuht: Gelbftändiger Cateshäder fuht Stel- 










. SU 



















Geſucht: 
lung. Poragil, 5047 20. Place, Hatothorne, 


Gefudt: Melterer Mann fucht irgendiweldie 
Arbeit, bei guten Leuten. 0. Tome Eonrt. 











Geſucht: Zuverläſſiger, nũchterner Mann, gu⸗ 
ter Porter, fann Bartenden, fucht itetine Stelle; 
gute Etadtzeugnilfe. Telephonirt 933 Lincoln. 





Gefucht: Deutfher Putder und Wurftmader, 
friſch eingewandert, ſucht Stellung. Nachzufragen 
431 Wells Str., Hotel. fafon 


_Gefuht: Starker Mann fuct Arbeit, Klein, 
1940 2arrabee Sir, * 











Geindht: Calebäder, Bormanır, 28 Jahre alt 
eriter Klaffe Erfabrung, verheiratet, Ttetig, fucht 
Stelle. Adr.: D. 371, Mbendpoit. 

Gefuhi: Frifh eingewanderter Echloffer fucht 
ftetigen Play. Stief Hegdi,; 217 W. 24. Sir 


Gefucht: Energifher, bierundswanzigiähriger 
Deutiger mit vorzüglider Schulbildung. bes 
berrfht feinftes Deutih in Wort und Schrift, 
beriteht_ die engliide Sprade, fucht zum 10. Ofs 
tober Stellung, die nebenbei Gelegenheit zuın 
Schulbefude bietet. Einarbeitung als Hotelclert 
bevorzugt. Offerten an Iexdinand Hofe, 927 
Wisconſin Str, Racine, Wis, 


Gejudt: Nunger Deutfher, 20 Sabre alt, 
ſpricht aud) gut polnif, bat gute Taufmänniihe 
Erfahrung in jedem FZad. ſücht itgend welde 
Etelle. 1862 Biffel Er, 2. I. 


„ Gejußt: Melterer, zuverläſſiger Mann ſucht 
u oder irgend tele Arbeit. 742 Willow 
Straße. 


























Geſucht: Eingewanderter deutſcher Mann ſucht 
u A welder Urt. 1862 Bilfell Str, 
2. „lat, 





Gefuht: Dritte Hand Bäder an Brot, Rolls 
und Cafes jucht ftetige Etelle, 4505 Armour 
Übenue, Tel.: Stentvood 3443, 


Gefucht: Selbititändiger Bäder an Brot und 
Cales ſucht Stelle, am liebiten allein gu arbeits 
tet. 5120 Juftine Str, 














Seluht: Junger Mann, 19 Sabre alt, fucht 
Eteile, Bäderei zu erlernen, 4466 Yifty Ave, 
binten oben, 

Gefuht: Gute crfie Hand art Cafes ind Kolld 
fucht Stelle; geht auch aufs Land, 4338 La Galle 
Str. ſaſon 








Geſucht: Stetiger Lunchman. Bartender, ver— 
richtet Porterarbeit, ſucht Stellung. Adr.: 8 
646 Abendpoſt. 

Gefirht: . Mitteltähriger, intelligenter Mann 
fucht Beigäftigunia in Real Eitate Dffice: bat 
Griabrung und ipridht miehrere Spraden, Briefe 
654 Abendpoft, 








fafomo 








Geſucht: Ein Meitbin befaunter, eriabrener 
Shanfwirt fuht Stelle al3 Echanffellner oder 
Oberlellner, Referenzen. Mdr.:, % 606 Mbend- 
poit, doſaſon 

Geſucht: Deutſcher gelernter Klempner und 
Inſtallateur ſucht, Arbeit irgend welcher Art. 
A. Shumaher, 2811 Lowe Abe, didofa 

Geſucht: Erfahrener Porter, fann auch Bars 
tenden, wünfdt ftetige Stellung. Telephon; Di⸗ 
verieh 8618. frſaſon 


| 

| Gefuht: Mafbiniit und Schlofer, fucht Stelle, 

auch für Reparaturen, Bred Ehmid, 1702 Xar- 
rabee Str. trja 


Gefucht: Guter felbitändiger Bäder an Brot, 
zu, Piscuits, fucht ftetigen Pla. Büder, 
36 Maud ve, frfa 











Gefucht: Sunger, friih_eingewanderter slei- 
ne fucht Stelle, am liebften mit Board, 1148 
Weſt 


51. Straße. friafo 
| Gefucht: Bäder, tunaer, fucht fofortige Stelle 
I 





al3 aute 2. Hand ar Brot. Kann auch Telbitän- 
\ dig arbeiten. Adr. 5605 Marfdfield Ave. 
irſaſon 





ht als zweite 
Mach, 2613 S. St. Louis Ave. 
23ſpiwx 


Gefucht: Rrotbüder ſucht Stelle 
Hand, 





Geſucht: arfesbäder, Vormann, gelernter 
; Komditor, 35 Sabre alt, mit eriter Klaffe Er— 
fahrung, verheiratet, jucht Stellung, Stadt oder 
| Land, 326 Greenivood Abe, Brooflyn, New 
| BYorf. mi—fa 








VBerlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


| 
| Zäden und Tabriten. 








Lerlangt: Shirt Travers — 
Durhans erfahren und kompetent. Gnte 
Löhne und permanente Stellungen für 
Diejenigen, welche fi dazı eignen. 
Nachzufragen: Kleidermacher-Abteilung, 

Neunter Floor, nördliches Zimmer. 
Carſon Pirie Scott E Co. 

Retail. 
re Spfep*x 





Verlangt: „Forewenan“, um die Anf- 
fiht über 30 Mädchen zu übernehmen; 
eine mit Grfahrung im Arbeitsramm, 
Nahzufragen 12. Floor, Süd: Zimmer. 

Marihbali Field & En, 
Retail. 








—— — 
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Berlanst:e Mädchen, 18 Jahre und 
darüber, nn zu nähen und im Arbeits- 
raum zu helfen. Naczufvagen auf dem 
12. Floor, füdliches Zimmer. 

Marihall Field & En, 
Retail. 








dofrfa 


| 











Berlaugt: Brefferinnen für Damen— 
Gont3 und Sfirtd. Nachzufragen anf 
dem 12. Rloor, funliches Zimmer. 

Marihball Field & En, 
Retail, 








dofrfa 


— —— 








Weibliche Hilfe verlangt. — Handſchuh 
Ausbeſſerinnen, erfahren und lompetent; 
müſſen mit Maſchine vertraut fein. 

Nachzufragen: Superintendents Office. 
Neunter Floor, ſüdliches Zimmer. 
Garfon PBirie Scott & Co, 
— Retail. 
24ſpr 








Blumen- und FederFabrik 
verlangt ſofort 10 „Branchers“. Stetige 
Arbeit und gute Bezahlung. Auch bedür—⸗ 
fen wir einige Blumenmacherinnen. Ar— 
beit, wenn gewünſcht, mit nach Hauſe ge— 
geben. Sofort nachzufragen. M. Gold— 
berg E Co., 107 S. Wabaſh Ave., 3. Flur. 


Berlangt? Taſchenmacher und Stitchers an 
Hoſen. 517 Eugenie Etr., Hinten. 22ipimk 


| Berlangt: Mäddien, für leifte Klchenrbeit; 

ftetine Arbeit, auter Lohn. Chicago PBlufh and 

Leather Eafe €o., 116 R. Franklin Str. 
dofaion 











Verlangt: Frauen für NRegierungsitellungen. 
Hober Lohr. Schreibt für freie Lilte der zu er» 
langenden Stellungen. Sranllin Inftitute, Dept. 
610 ©, Rodeiter, N. P. 26fp1mo 


Berlangt: Lebrmädden für feine Kleiderma- 
dherei; Lohn Während der Lehrzeit; ftetige Ars 
beit. Madame M. Broft, 4850 Winthrop Abe., 
Edgeiwater. bofria 

erlangt: Mäbden, um Gurlen, Oliven etc. 
in Slafhen zu füllen; auch Mädchen unter 16 
Jahren, zum Sabeln, Kommt fojort nab_2006 
Süd Weſiern Abenue. 2ſpiwæ 




















— 


Berlangt: den im 
Deitateffenftote. 734 Sheriban Konad, — 


VBerlangt: Mädchen oder Frauen, an 
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———— | 
Schneider & &o,, 





Stirts. 
n 


— 









we —— 3** * — 


am 
Edgewater 7334, 
Verlangt: Cofort, 





auen nnd Mäddhen über 


16 Jahre, fü irfi Kommt fer: 
j — Hrdeit ode 8. le & 537 Oft 
Sllinois Str. fafoıno 





” Berlanat: Mädhen in Damenfhneiderei und 


Kleidermanerei. 810 Diverfey Parkway. 
, ſaſonmo 


Verlangt: Mädchen, bei Metdermadigrin Ni« 
ben zu lernen, 1508 %, LZeabitt Str., nahe North 
Ave., 2. lat. 


ne REN RE NE 

Verlangt: Operator, müffen Erfahrung an 
feidenen und wollenen Kleidern baden, ER 
Gory & Eo., 228 S. Market Str. Aſptwe 


— — 














ware⸗Store. 2757 Liucoln Abe. 





Verlangt: Gutes Storemädchen für Bädereil. 
Muß gut engliſch ſprechen. Guter Lohn für die: 
richtige Werfon. Keine Sonntagsarbeit. Nadau- 
fragen: 2041 W. Viadifon Str., Sonntag don 9 
bis 12 Uhr. fafo 


_ Berlangt: Wrapper und Binder Stripper, St1 
Lidverfey Parkway, ftia 


Verlangt: Eine ausgebildete Klavieripielerin. 
Südin. Wdr.: 2. 635 Abendpoft. fria 


Verlangt: Lehrmädchen bei Kleidermacherin. 
Lohn während der Lehrzeit, 1939 Lincoln Bla 
ofrfa 














Handarbeit. 

Verlangt; Mädchen als Köchin; Lohn $8.00; 
—— 
beit; guter Lohn; lleine Samilie, 4953 Grand 
Bonledard. fafon 








—— Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; 8 in Samilie; guter Lohn, Miller, 5213 
Mihigan Ade., 3. Apt. 


Berlangt: Sleibige und willige rau für all 
gemeine Haus und Stüchenarbeit; guter Lohn 
für die rechte Frau. Vorzuſprechen Sonntag 
Morgen 309 North Abe. faron 





Verlangt: Ein, outed Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Borzufprehen heute und morgen in 
2119 Le Mohne Er, 


Berlanst: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
fann auf Wunih Nachts nad) Haufe achen. Arts 
auftragen nah 7 Uhr, 1633 N. Oaliey Blod., 


1. Flat. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
gutes Heim, 4242 N, Hermitage ve, ſaſo 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in oriftlidem Heim, im Ausland geborenes bes 
borzugt; Lohn $6 die Wocde. 326 Euperior Str,, 
Dat Barl, Telephon: Dat Bart 3805 R. fafo 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Nahzufragen in der Upothefe, 2600 PDivifion 
Straße, 





erlangt: Deutfhe, böhmiihe oder ungariiche 
Köchin in Heiner Samilie, Stedt Empfehlungen 
erforderlid. YAUnzulragen Conntag Bormittag 
nach 10 Uhr, 4243 Drerel Bivd, 





Verlangt: Startles Mädchen, in allgemeirter 
Hausarheit zu helfen. Deutihes vorgezogen. 
6463 Kimbart Abe. 





Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 857. Roſenthal, 4924 Grand Blod., 
1. Apartment. ſaſomo 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; kein Kochen; kleine Familie; 
gutes Heim; Lohn 86 wöchentlich. 2115 
W. North Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2420 N. Kedzie Blpd. 

















Verlangt: Mädchen für anderthalb Jahre altes 
Kind, in Privatfamilie, Emptehlungen verlangt 
Nahaufrgaen Upt. 3, Warner Hotel. Telcpyon 
Touglas 673, 





Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit und 
auf Baby au Achten. 2402 W, Divifion Er, Te 
lephon Humboldt 59, . 

















Verlanat: Eine ältere deutihe Frau, bei der 
Hausarbeit zu Helfen. 1846 Belmont Ave. 





Berlanst: Frau für Samilienwäfde einmal in 
der Woce, 5257 NR. Elarf Str, 

Berlangt: Eine eriter Klaſſe Buſineßlunch⸗ 
Köchin; guter Yıhn; mir gitte ‚brauden gu ants 
mworten. Adr. L. 643 Abendpoſt. ſaſon 








„Verlangt: Gebildete alte Frau, einem alten 
Herrn. den Haushalt zu führen, leiter Blag 
fir die vehte, Berjon. Adr.: 2. 610 Abendpoft. -. 








Verlangt: Gitte3 Mädchen oder Yrau für all 
gemeine Hausarbeit. Sleine Samilie. Guter 
xobhn, 1910 Milmwautlee Ave, ſaſon 





Verlangt: Gutes Mädchen für einen feinen 
zlatz. Keine Kinder. Mrs. Morriſon, 1433 ©. 
Sawyer Ave. Tel.: Lawndale 1333. 

Verlangt: Deutſche weiße Baſchfrau, alle zwei 
Wochen. Mrs. Doremus, 2137 Cortez Str. 





Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen für Kochen 
und Hausarbeif. Muß zu Hauſe ſchlafen. K. 
Müuͤller, 1440 Fullerton Abe. 








Verlangt; Mädchen, über 16, bei Hausarbeit 
zu beifen, fowie Kinder zu beauffihtigen. 1338 
Winnemac Ave., 1. Flat. ſaon 

Berlangt: Erfahrenes Kindermädchen für zwei 
Kinder. Sliadi Neferenzen. 4322 Michigan Ave., 
2, Nartment. 








Verlangt Junges Mädchen, bei Hausarbeit au 





belfen, 1667 Humboldt Blvd, Bhone Humboldt 
1144, 
VBerlanat: Mädchen fir allgemeine Hausars 


beit jauber und gute Köchin, deutih oder eng« 
fiih fpredend, Xapiner, 1136 Dft bi. Str. 
2, Aparinient, 








Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit Slow, 452 Oaldale Abe. 





Berlangt: Mädchen zur Beauflihtigung eines 
11% Jahre alten Kindes; aute8 Heim und gu— 
ter Sohn. 3656 ©, Windefter Mde, —W 
Vards 6901. rſaſon 








Verlangt: Starles Mädchen für Hausarbeit. 
Nachzufrägen im Store, 3950 North Ave. ſrſa 





Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 1254 N. Weltern Ave, friafon 














Verlangt: Fcau für allgemeine Hausarbeit in 
deittich fprehender Familie. Nachaufragen 908 
Sheridan Road. (Mrs. Sauer). jria 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit: bejtändts 
ger la, gute Heimat umd auter Lohn. rau 
Siegmund Hecht, 630 HiU Er, Bilmelie. Te- 
lephon: Xilmeite 462, Itfa 





Verlanat: Erfahrene Raichfran fiir Montags. 














$1.75. Goldftein. 5037 Brairie Ave., 1. lat. 
frfa 
Berlanat: Gute Köchin, einfaber Haudhalt, 


86 die Woche. 
3964 Drerel Boul, 


Sfandinadteriit borgezogen. — 
Zelephon: Dafland 5249. 





frfafon 
Berlangt: mädhen für Hausarbeit. Rach⸗ 
zufragen: 5006 South Aſhland ve. ſaſon 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
525 Arlinglon Place (1. Api.), nahe Clart und 
Zullerton Abe. fria 











Mädchen für allgemeine Hausar— 
i28 Wesleh Ave., Oal Parl. 
frfaton 


Berlangt: 9 
beit; Teine Wäfdhe. 


Berlangt: Frau al3 Hausbälterin. 
ven 2307 W. North Ave. F. Mechanic. 





Nachzufra⸗ 
rſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
4447 N. Aſhland de, friafon 
Berlangt: Müdchen für allgemeine Harsarbeit, 
fowie Kindermädden, tüchtig, enalifh Tprerhend 
Proteltantifches vorgezogen. 5217 Kenmore Abe 
2. Flatı frlafon 











Berlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit, Meine 
Familie. Gutes Heim md gut bezahlt. $. Cha: 
piro, 1642 W. 12. tr. . frſaſon 

Verlangt: Gutes deutſches Mädchen für allges 
meine Hausarbeit. 5749 Wintbrop Abe... Edge: 
water, 1 Blod öftlih von Evanfton Ave., ‚oder 
anzuragen 310 W. Divifton Str,, Blumenladen. 

midofrfafo 


— —— 





Verlangt: Mehrere Mädchen für leichte Haus— 
arbeit, in den beſten Familien; gute Löhne. 
Neitinger's Employment Bureau, 2049 
Diviſion Str. 21ſep, 1w* 

Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen oder Ftau, 
alfeinitebend, fir Hausarbeit; Tleine ; .milie, 
Wolf, 5817 Ktenntore Ave. Tel.: Edgeiwater 996, 





24jep,im&' 


Berlangt: Ein Mädchen von autem Charalter, 


in einer feinen Familie, 1100. Daldale Ube.;- 
a 


Ede Seminarb Ave. dBi—f 








Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit.‘ 


108 Woodbine Ave., Wilmette, 
Eleltriſche bis Brogdwa 
Evanſton, geht nordlich 
bella Str 


Nebint Ebauſton 








Weit‘ 


Be 





—— 33 und —— ler 
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"Berlangt: Gutes Mängen für t in 
lleiner ie; U 
nein: Jamie; guüer Yn. 61? R. Wblans 











ati 


Berlangt: Junges Mädchen für Teichte 
arbeit, — N 8 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen all⸗ 
gemeine Hausarbeit; Hausreinigung fertig; muß 
engliih fpreden fönnen: Zwei in der Yamilie; 
Emipfeblungen erforderlih; guter Lohn. 2748 
Pine Grove Abe,, 2, Ylat. XZel.: Lincoln 3341. 


Be en ae 
alg tsarbe etiter q 
Sheridan Road, 1. Ylat. Zelephon Yafs' Bicio 


2925. 


Verlangt: Frau fir Teihte Handarbeit. Nad- 
ufragen 1312 N, ‚Elaremont Ave. Zelephon 
Humboldt 6949. } 


Berlangt: Ein Mädchen fire allgemeine Haus» 
arbeit; muh gut foden Tönnen; beiter Lohn. 
Tel.: Evaniton 2954. 930 Maple Ade., Evanfton, 
U. Man nebme Nortiiweitern Hochbahn bis 
Main Str.-Station. fafon 

Berlangt: Mädchen für Ieihhte Hausarbeit in 
Heiner samilie. 3251 N. Elarf Str, 


Berlangt: Ein Kindermäbdhen. 1913 Xrop 
Str. Tel,: Rodiwell 1810., 1. Floor, 

Berlanat: Mädchen, für Handarbeit, 3018 
Weit Divifion Str., nahe Nobey Str. 


Verlanat: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nahzufragen Conntag und Mons 
tag. 5745 Indiana Abe, 

Verlangt: Ein Mädchen für alfaemeine Haus» 
* lleine Familie. 5176 Michigan Abe, 
Slat. 








3⸗ 
in. Bhone: Irbing le 









































Verlangt: Erfahrenes zweites Mädchen. 
Eaft 51. Str,, nahe Ellis Ave,, Flat 1. 
Berlangt: Erfahrenes Mädden; mu gut 
toben fünnen; zweites Mädchen angeftellt; Zwei 
in der Familie. 5009 Ellis Abe, fafon 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit; Bier in der Yamilie: nahe der Metro: 
politan Hochbahn. 1109 Wesley Ave. Tel.: 
Dat Park 3402, R. fafonmo 

BVerlangt: Ein deutfhes Mädchen für Haus» 
arbeit; engliih nicht erforderlih; auter Lohn, 
gutes Heim; feine Wäfhe, 1408 Weit 51. Er, 








951 

















Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit: Teine 
Kinder; guter Lohn. 1223 Weit Chicago Abe. 
im Store, famo 


‚Berlangt: Ein ftarfes Mädchen fiir gewöhn— 
lie Sansarbeit; braudt feine Erfabrung au 
baden im Kochen. Norzufpreden © nniag oder 
Montag in 155 N, Franklin Ade., Auftin. Tele: 
phon Auitin 7598, 

















Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter biefeer Rubrit 2 C:nts das Wort.) 





Verlangt: Deutide Mädchen für Hausarbeit; 
Stellen in Chicago und Umgebung. Man fpredhe 
vor bei dem Germania Bermittlunasbitro, 755 
RNorth Ave., Ede Halſted Str., 1. Stock. 

24fep,&,* 

Deutfd) - ungarifhe3 Vermittlungs - Büro vers 
langt Mädchen fir Hausarbeit, für Hotel und 
Reltaurant, 452 North Ave. Snob*% 











Stellungen juchen: Frauen nıd Mädden, 
(Unzeigen unter diejer HRubrit 1 Cent das Wort.) 


„Gefugt: Stelle als Haushälterin in_deutiher 
Samilie, Auburn Barl, 7801 Green Str, 

Gefucht: Wittwe fucht Wöchnerinnen zu dpfles 
gen, Empfehlungen, Hausarbeit getan, ileiner 
Xobn. Bitte fhreibt oder fpreht dor,,gehe auch 

















auswärts, Au erfragen: Yrau Kümpel, 2028 
Dayton Etrape. 
Gejudt: Eine üfterreihiige Köchin ſucht 


Stellung in befferem Haufe; feine Wäfhhe, Marie 
Ganc, 2323 Union Abe, aſon 
Geſucht; Alleinſtehende Frau ſucht Stellung 
als Haushälterin. 1715 Larrabee Sitr. ſaſon 
Geſucht; Deutſche Frau ſucht Stelle; kann 
fohen und nähen, 9. M., 542 Wieland Str. 








Gejucht: Deutihes Mädchen, 17 Jahre alt, 








ſucht Stelle in befferem Haufe, M. s., 1542 
Syieland Etr. 
Geſucht: » Eine durchaus erfahrene Frau, 


Deulſch⸗Ungarin, ſucht Stelle bei Wöchnerin auf— 
zuwarten, Hausarbeit wird mitbeſorgt. Spreche 
lein engliſch. Bitte zu ſchreiben anFrau Mösqui, 
3427 R. Halſted Sir. fafon 








Gefuht: Waihpläge, Wäfhe ins Haus, Mrs, 
Marth, 639 Willow Etr, 








— — 


Geſucht: Baſchſrau, ſucht Waſch- und Rein— 
mahpläte, 1868 Burling Str., 1. Flat, hinten, 


Geſucht? Selbſtſtändige Buſineßlunch-Köchin 
fuht Stelle, Antworten unter &, 645 Abendpoft. 
faiomo 


_Geludt: Haushälterin, 25 Jahre alt,  fırcht 
Stellung in Privatfamilie oder bei Wittiwer; 
ſpricht engliſch und ungariſch. Adr.: 9. 517, 
Abendpoſt. 

Geſucht: Selbſtändige Köchin ſucht Stelle für 
Reſtaurant oder Lunch Klub. beſte Empfehlun— 
gen. Adr.: 2 647 Abendpoft, 


























Geſucht; Praftiihe dentfhe Kranfenmwärterin 
fit Stellung, Wöchnerinnen und Indaliden auf: 
zuwarien; äraluhe Empfehlungen. Bitte, ver: 
Tönlich borzufprewen oder zu fchreiben. 913 
North Aſhland Ave. Tel.: Hahmarfet 609. 

dofa 








Gejucht: Deutihes Mädchen fucht Stelle fie 

allgemeine Hausarbeit, gutes Hein beborzugt. 

Mahn, 2811 Lowe Ave, Tel.: Vards 4801. 
didofa 


— —— — —— — — 
Geſucht: Verfelte Kleidermacherin wünſcht Ar— 
beit in und außer dem Haufe; mäßige Preife. 
629 Sherman Blace,, 2. Flat, vorn. 
17,20,24,27feb 








Gefuht: Deutihes Mädchen fucht Stelle file 
leihte Hausarbeit im feiner Yamilie. 6947 
Emerald Ave., nahe 70. Str. frfa 








GBeſucht: Tüchtiges deutſches Mädchen fucht 
Stelle für Hausarbeit. 257 W. 48. Place, frfa 

Geſucht; Frau, lann ſchön waſchen und bügeln, 
fucht Pläße für Viontags und Dienftags. A. G. 
Each, 1111 Franklin Str, frfafon 


Geſucht: Friſch eingewanderte Wiener Köchin. 
wenn nötig auch in häuslicher Arbeit tüchtin, 
ſucht Stelle in beſſerer Familie. Nicht unter 
$8. M. Wefely, 25008. Bbipple Sir. fſſo 





Geſucht Erfahrene ſelbſtändige Bufineß⸗Lung⸗ 
Boin ſucht paſſende Stelle. 2880 Archer Abe., 
ðiſher. mi—fa 








Stelinngen finden: Ghelente, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cettt das Wort.) 


Gefuht: Deutihes Ehepaar fuht Stellung als 
Janitor in Flatgebäude; bat Erfahrung umd 
lann aut mit Werkzeugen umgeben. Frant 
Brettiih, 439 Wisconfin Str., hinten. 





Gefuht: Junges deutfhes Ehepaar, mit Kind, 
Jucht Sanitor-Stelle, 1708 Burling Str., Bale: 
ment, 

Gefucht: Deutfches Ehepaar fuht Stelle als 
Janitor; Mann ift mit Mafhinen und Danıpf- 
beisung bewandert. $, Heinzelmann, 2103 Dg- 
den Abenue. dofrfa 


— — — — — — — — un 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter diejev Rubrit 2 Ecnts das Wort.) 


Berfefte deutihe Schneiderin empfiehlt Sich 
äur Seriicllung aller Art von Kleidern, Kofa 
Varil, 4301 X. Central Bart Ave, falomv 

Begaled Kräutertee heilt Kroniihe Blut» und 
‚Hautirankheiten, Magen, Xeber-, Nieren und 
Vlafenleiden, Nerbontäs, SEchmindei im Kopf. 
Pactet 25%, 5 Baciete $1. Beriende auch per Poıt, 
Begates Deutihe Mpotbhele, 1654 Xarrabee Sir. 














Frau Blumenlorn, Adreſſe verloren, lomm 
Sonntag. J. X. ſaſon 
Eine der ſchönſten 12 Gräber Lotten auf Ars 
lington Friedyof. "Phone: Lale Biew 4949, 


Leidende, beionderd_ Nerven- und Bluts 
Itante, weldje die volle Wahrheit über ihren 
Zuftand wilfen wollen, erhalten genauefte ärzts 
lie Unterfuhung duch Spezialijien, nebit Blut» 
und NVrim-Anaiyie toftenfrei bis zum 1, 
November, 2014 Osgood Eir. 2, Flat. 

— 27puwæ 


Männer und Frauen im Alter von 18 65 






















Sabren, welche ſich dem „Deutſchen r⸗ 
ftügungs-Bund“ anihließen wollen, fi bes 
ten, am Sonntag, den 28. September, units 
tags 4 Uhr, in der Senefelder Ban 1514 113 
Eır., zu erideinen. — Die Aufnahme in Difteift 
387 ig ei; $400 biö $1000 * 
en .00 Id, wer⸗ 

die e und Zwege des ausein · 


00 
en 
















. — J N tt, 
ee 
Er Abends und Gonnt 93 1038 ahop, LS 
nu ı ag8: are tt., 
nahe Eenter Eir, Klo Dibofa® 
Rofen Baprila, diesjähriged Getväths, 
beite Qualität; .60c und —** hund, 231 
Weit Nortb !penue, A, Lichtenauer, General 
Agentur fir Szegediner Rofen Raprifa. 
2fep,didofa,imt 


Junger Mann wünfet Tanzunterricht zu neh⸗ 
men. Adr.: B. 286 Abendboft. a ala 


nasser ist gene nee 
aararbeiten angefertigt bei Frau R. Cramer, 





















1 Wells Str, 6er famiim 
— Beftagt Beterfon, 23 Co. Fifib Abe. 
&irer müden, ER, be Rat 


megen 

rei. Hat Erfahrung u. feine „Anti Zend > 

Eau fowie Su Spezialitäten beiten 1 Heil. 
Siu,famt* 


Kein Rhenmatismus mehr, wenn Ihr 
Andoform gebraudıt. Imp. beutiches nn- 
fehlbares Mittel. Indoform Dis. Co, 
2630 Lincoln Ave. Yagfamomi* 


Rainting, Decorating uf, zır mähigen Preis» 
fen, 1938 N. Albauy) Ave, ’Bhone: Belmont 8505. 
23iptm& 














Neparirt Eure alten Defen mit 
——Plaftolıning 
—öder Blaftic Stovde Lining— 
Pabt zu allen Deien — Wlaitic al3 Teig — 
berbärtet im Heuer. „Reline* Euren eigenen 
Ofen jegt. Zum Verlauf in a 
5ipsn 











Shmidt Tanzafhule 
1327 N. Elart — Tel.: North 5386, 
Klaffenumterriht 3, Dltober, 
2ifpim& 





Reditsanwälte, 
(Ungeigen unter diejer Rubrik 2 Gent3 bad Wort.) 


Fred Plothke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beforgt. Pratti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str. Zimmer 1444, Abends 
750 Bitterfweet Bl., nahe Elatendon = 








Wagner KBeckman, 
deutſche Advokaten. 

Praktiziren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clart, Zim. 1307. 
303*% 

Albert A, Kraft, Redtsanmwalt, 
Aesaelie in allen Gerichtähöfen gelübrt. Alle 
echtsgeſchäfte beſtens beforat. Erbſchaften ein⸗ 
peaogen: Aniprüde überall durchgefept. Löhne 
nell Zolleltirt. Abit-af‘e egaminirt. Beite Ems 
piehlungen. 1037 Firit National Bank Sn 

D 


auögefekt; 











Hausbeſitzer! Schlechte Mieter be 
alle Untoften nur $8.00. €, Dsmwald, 555 North 
Ave, Ede Larrabee Str, Bitte Abends oder 
Sountaa Moraen3 boraufprecert. 22da*2 








Geld auf Möbel un. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Gents das Wort.) 


—Geld au verleiben— 
1 Eu möbel Bianca fe ya W t 
au re — Pferde u agen ete. 
Ihr 756t von ein bis zwöolf Monate Zeu zum 


Abzahlen. 
ahlen Eure Schulden. 

4 Geld fofort haben und nad Bes 
lieben zurüdzablen in wöchentlihen oder monats 
lihen Raten. Spredt bor, jchreibt oWer_telephos 
nit Randolph 3075. Fragt nad Mr. Spiger, 

Standard Eredit GCompand, 
immer 702 Hartfordb Blog, 8 ©, — 55 
mai* 


Niedrige Naten für Möbel» und Piano-Dars 
leben. $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
$75 für $2 monatl. $100 * 82. 20 monatl. Gelb 
In ein paar Stunden. Wir geben alle Borteile, 
die Andere orferiren. Telephon: Central 5493, 

Mutual Security Eo. (EC, Ired Keller, Mar.) 
143 N, Dearborn Str, Ede Randolph, Su 44. 

1f6*% 





br fönnt da 











.— 


Wenn Ihr Geld und einen Freund braucht 
dann fbredt bei und bor, da wir Geld auf 
Möbel oder Piano leihen, ohne dieielben aus 
Eurem Befiß au nehmen, und „ge Raten und 
Bebingungen, die jehr mäßig find. 

. uarentee Eompany, 
immer 20. 68 Weit Weibington wie, 








— 
Piauos, mufilkaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 








Zu verlaufen: Konzertina, billig; guter Ver— 

faufsgrund. 9. Wandıy, 2614 Weit 23, Place. 

ſaſon 

Muß ſpottbillig verlaufen: Prachwolles Maha— 

goni Upright Wano: größter Bargain; ſeltene 

Gelegenheit. 2032 NR. Hulited Str, Flat, 

fafon 

Zu berfaunfen: Dreißig zehnzöllige Sprech— 

majchine-Refords jür 38.00. Kümſtler, 32581 
Lexington Str. 


Dame verſchleudert prächtiges Viano, nur 3 
Monate debraudt. 1214 Robey Str., nahe Dis 
viſion. 2TipimE 


Piano. $80; wird frei abgeliefert. 1761 NR. 
Bart Ave, fafon 





Ein wenig nebrauchtes Adam Schaaf Mabago: 
ny Piano (Upright) mit Bank billig zu berfaus 
fen. 4035 Magırolia Ape., Ede Arghle. ffafo 








Mu mein feines Uprigbt Biano berfaufen, 
ebe ih in’s Land ziehe. Houfe, 4750 Indiana 
Avenue. 2eptwæ 


— 





Zu verlaufen: Junges Ehepaar, das die Stadt 
verläßzt, wunſcht ſein Piano an, eine zuverläf⸗ 
fige Familie zu vertaufen, bei Ueinen moönatli— 
chen Zahlungen. Adr.e: F. 475 Abendpoſt. 

— 28ſep twæe 


do taufen unſer 8600 Mahagoni Piano, 10 
Sabre Garantie; 6 Monate alt. 550 Arlington 
Place, % Blod mweitli von Elarf Str. 22ag*t 


865 Taufen $400 Upright Piano, $ö monatlich. 
1956 Zarrabee Etr. 3jlE* 





ShoningerdPtanos ır. VlaberPtanos, etab. 1850, 
Berlauft don Horner Piano Eo., 549 Ro ns 
n 





Geihäftssinrichtungen, Mafhinerie uf, 
‚(Unzeigen unter diefer Rudrif 2 Cents das Wort.) 


Sir verfaufer: Neue Buther-Äcebog, Blod und 
Scale, biltie. 9349 Burnfide Yive. 


Adolph Bender, 

509-11 Milwanfee Ave., nahe N. Halſted 
— Firtures — Fiztured— 
Spezielle Breife dieje Woche an neuen 
und mebrandten Store Firtures für ir- 
gend ein Gcihäft. Kommt und erfahrt 
meine Preife und überzengt Euch felbit, 
daß ich billiner als irnend ein anderer 
Händler in Chicago verkaufe. i 
Wr richten beſondere Aufmerkſamkeit 
anf von auswärts fommenbe Beftellungen 

Baarpoder Abzahlung. 
Affe Straßendahnwagen halten por mei- 

ner Tür. 

509-—511 Milwanfee Avenne. 

momifrfa 











Kauft. Eure Ladeneinrihtungen bei 
Suliu3 Bender, 
Madifon und Beoria Straße. 
Hier lünnt Ihr etiva 40 Cents am Dollar an 
allen Euren Ctore- Fiztures erfparen. 
Neue und gebraudte. 
Preife die abfolut niedrigaiten in Ehicago, 
Zufriedenheit garantirt._ 

901 Bi a. Weit u 
Xelepbon: Monroe 2. 
’ { Z4jn,didofa* 
— — — — — — — — — — — 


Kaufs-. und Berfaufsangebote. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Gent3 das Wort.) 


x Zu verlaufen: Beinpreffen. 874 Norih Ape, 
j fafon 

















— — — 


Hört! Gute —— Herrenkleider, faſt neu, 
in ſchönen Anzugen von 83 bis 35. Coats, Ho⸗ 
fen, Reiten. Feine Winterübersieher bon $2 bis 
6. Alles Billig zu verlaufen.  Deuties 

far 5017 €. Saitted Str. Chadt. Store, 


rößerer und ein lleinerer Boiler für 
eihiaf — beide in gutem Buftande, 
a zu berfaufen. 3520 Lale Ave. nahe 35. 























Rahmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
—— — * 


ge ande ante en j te 


— Wöbel, Bine; u * : 


















Bu veriaufen: Möbel => DOefen, * 
mutz die Siaot vexianen. 2011 an 
LE 


Bu verlaufen: Billig, guter Kücenofen 
Heizojen, jowie Vereile am Maszaye, 
Clebeland Abenue. 


Mub fpottbiltig verfaufen: fi 
ofen, Never Yariorscei, Lou, Bıano, 
eyırronier, Rug (UX12), zeppio, weit 


ouoer, spiege, EBjimuteriiig, Sue: Tail 
ver creudert. 3052 %. galieD Eır, i. * 


— —— —— 
Zu verfaufen: 9x12 Aug $1.70, 6x0 mg 

— Drerrers —— Couibination 

giant u. Screiopult ðb, anei Spieget — 

my * zuſaumenn. 5 
1, em gtoper Leder u. rcayagonsıtuyk 

Eyifionier JıV, Anzujragen: SV * 


_ Guter Kücenojen, „Jewel“, fowie ein 
Yeizoren ind Ding zu verlaufen, 1063 
etr,, wie Yioriy Ave, 


















Zu verlaufen: Breite, eiferne Vettitelle, 
neu, fomwie ein PBarıor-Set; fehr biuig, 
Kıybourn Ave, lat 2, 


iu 


Zu verlaufen: Guter, 


mittelgro geizof, 
17u4 Eiybourn Ave, — * 





— — — — — ——— 
Zu berfaufen: Gebraudte Möbel u Heia« 
ofen, billig. 2025 Wioyamt Etr., Sat 


a nenne 
‚Hu_berlaufen: Guter Heigofen, au 
für Store, Haller, 1962 Sremont Ein, Bin 


unten, 
Parlor Eet, faft neu. 
fafon 


— —— 


Zu verlaufen: Leder 
1613 N, Leaditt Str. 





nähe — 
Zu berfaufen: Drei Barlor:Defen; e 
fame Heizöfen. 3928 Berry Str, : ar Sr 
Graceland, fafon 


ne 
du berfaufen: Möbel, 1923 Hudfon Abe, 
BR | — — prächtige, Möbel eines 
neuen Seims, Spikengardinen $ 100 ®Barlors 
<et für 835, $A0 Yugs 320,” Beitem, Zifde, 
Stühle, Bilder, Spiegel, Ledercoud, { ‘ 
bett Roders, Iüheeler & Wilfon Näymafchine 39, 
Piano, 1214 Robey Str. nahe Divijion, 1, Ylat. 
zipınd 














— — ES 0». . - 

Zu verfaufen: Seltene Gelegenheit, 

fache Yauseimrigtung mit Fre dern 
23. Divifion Str, Eingang an Zoronf Eir. 

ſaſon 

— — —0 — 

Zu verlaufen: Stahl Range. 1008 NR, Laie 

dale Avenue, : 


du verlaufen: Heigofen, $5. 1727 Nelfon 
en a — 


Bu verlaufen: Ga3-Wafferheizer $5.00; 
Beititelle, Sprungfeder und ae So, ea 
beiger, Kücentiih, Settce, 2110 Ste Er, 

Zu_verfanfen: Möbel vo 12 Simmern, 
La Galle Abe, 2. Floor, N F 


— — — — — 
Zu verlaufen; Schönes Sideboard 
Mobel, billig. 1153 Independence — 








aſon 


Zu verlaufen: Combination Küchenrange, ſo⸗ 
wie Eisbox, eine Saifon gebraudt, 1 
fon Ave., North Edgemwater, NT * 


Zu verkaufen; Um ug: 8 alber 
Küchenofen, —— orris Stuhl ie: 
1656 Addiſon Gir. 








wagen zum Nachziehen, 
nahe Lincoln Abe, 


Da meine Yrau nad Europa reijte, berfaufe 
id meine Möbel bon 4 Simmern ef bil» 
lig. Beite Gelegenpeit für jungverh atete Beute 
Sprew dor 2117 W. Chicago Abe, 8, $lvor, 
hinten, zwifhen 7 und 8 Uhr Abend& ff 

on. 


Zu berfaufen: Rollituhl für 
Gülcage Ade., Simterfaus, füs Inbaliden, 1807 


„Defen, Rorzellanfhrant, Möbel, 

Geihirr, Rugs, Eisihranf, Wringer, Tide, 
Dreffer, fehr billig, jofort. 3557 Southport Ye, 
3. lat, laisner. 











Guter Heishofen und ein Laundryofen preis 
ivert zu berlaufen, beide ein — 
1520 Nells tr, 1 Treppe, ſaſon 


Zu verkaufen: Ein guter Kochofe Gas 
ofen berbunden, 1644 DOrhard — * 














Zu verkaufen: Möbel von 5 Zimmer Flat. 
Lederjig-Ebzimmerijtühle, Mefingbett, Aug etc., 
aufammen oder einzeln. 1618 Yargo Etr., 1. 
Slorr, fafs 

Zu verlaufen: Guter Kochofen, Ede Abi on 
und Lincoln Ade., Saloon, { 





—— 





> 


Zu berfauien: Möbel von 4-Simmer %lat, gar 
tr., 
1, Slat. fria 


neu, |poftbilfig wegen Abreife, 1939 Howe 





mm nn nn ———— — 
Zu betfaufen: Billig, 4 Zimmer lat, Dampf: 
beisung, beißes Walter, Gehdiftany. Kadaıfra- 


gen im NReitaurant, 417 Wells Str, dofa 





Möbel billig zır berfaufeit wegen Mbreife: 2 
Tetten, Chsimmertiih und Gtüble, Ehiffonier 
und 2 VBureaus ır. f. w. 815 Addijon Abe, nabe 
Halited Etr., drittes Slat, Kourt. frfa 


‚Su berfaufen: Hausbaltartitel. Bett: und E$- 
zimmer-Zet5, Nugs, Hallen-Carbet3, Stühle etc. 
1425 N. Dearborn Etr., 1. Ylat. bofria 
Zu berfaufen: Gut erhaltene Möbek Borzus 
fpeehen 1358 Hudfon Abe, o 














— — — 


Zu verlauſen: Neuer Heizofen und Kocho 
fpottbillig. 1625 Larrabee Eitr, 223 la 


Verihleudere Möbel und ARugs einer 12 — 
mer Reſidenz, alles in beftem Zuitand, foanifches 
Leder Rarlor Euit $45, zimm 825 
fhöne NRugs, 1—9X12 für $13, Odd 
!tüble, ganz Leder, $7.50. bis $15; Meffingbeit- 
fteflen, holiftärdig, 1 für $22, Dreiferd und 
Ehiffoniers, Gardinen 75c das Paar, . 
mälde, Bric-a-Brac ctc.; feine Geleg 
junges Ehepaar. 550 Arlington Place, 
weitlih bon Klarl Etr, 








nn nn | 
Verde, Wagen, Hunde, Sögel n. J. m. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


es 

Zu berfaufen: 3 Earriages, billig, 5113 Aber- 
deen Straße. ſaſoft 
Zu berfaufen: Billig, guter Zopmwagen, 1421 
sullerton Ave, 

Zu verfonfem Gutes Nrbeitäpferd, 6 Jahre 
alt, 1650 Pfd. Ihwer. Preis 395, 1015 er 
Etraße 











gu berfauien: Schöne Heine Mäbre, Geſchirr 
und feiner Buggah, 540. 16038 Milwaulee AUbe. 
nahe Robeh Str. 











— — — —— — —— 
Hypothelen⸗Verlauf! 10 aute Pferde, alle Gro⸗ 
ben, für Stadt» oder Narıngebraud, $20 bis $60, 
Yu eine Anzahl Waancır und Buge es —— bil» 
lig. 1038 Milwaıtlee Ave., nahe Nobey Sir, 


Zur berfaufen: Gutes, fchnelles Bferd, 1200 
Fid., billige. 3124 Southport Abe, 











Zu verlaufen: Gute Leghühner, ſchwarze Mir 
norſfas. 3328 N. Seeleh —8 . . 
75 Iaufer 1200 Pin. junges Pferd, 2255 
Ehicago Avenue, 2. IL. 


— — 





‚Bu berlaufen: Scottifder Collie (männlich). 
Nahzufragen Samstag und Eonntag. 1666 
Francisco Ave, 











Kanarienbögel zı_ berfaufen, AUndreadberges 
Roller, $2.50 das Etüd, 3711 Honore Er, 








Verlaufe meine ganzen Hodflug X les 
nereulige, Garlotten, ſchwarze 
1933 Cornelia Ube. Baumanı, 


— — 


Su verfaufen: Gute Pferde, 2869 W, Harbarb 
Str... 1. lat, falo 


Berfanfe Dferd, Wagen und a 2 
fragen Sonniag, 4043 N. Robey nam 


Zu Taufen gefuht: Bezable aute he 
Bubelyayaaca. 2215 Midigan Abe. one 
umet 2016. 

















Bu verlaufen: Gutes Pferd, 1000 Bid, 
$25. 2111 Roscoe Str. .. 


Zu derfaufen: Kanarienbögel, 36 _Gtüd, Bils 
fig, verfhiedene Käfige, gute Schubreparirmas 
fine. 2240 Kimhau Abde., nahe Zullerton,. fe: 
Zu berfaufen: St. Bernharbiner Suppled, 208 
N. Halited Str., Saloon, 














Aerztliches. , 
1Winzeigen unter diefer Rusrif 2 Eents dad Wort,y 


Dr. Rupert bebandelt Blu 2% 
oder 606, Behandlung 85.00. Au 
mus, Nieren und Hant, — ice 
Zimmer 608, 36 ®, Ranbolph . 

‚momifa® 





Zee Benuenkanft ten, untereh 


bammen jmd en Entbindungen 
, 17 > 
» außer Jen aufe 150 Weſt 


F Bomas, deuticher 
nterfudung - und 





Dr. 7 
rauen, 





(Ungeigen unter Diefer Rubeit 2 Gents dad Ze 


Be 
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bed J 






or] i - 


x Damen- 
‚ Zaffel3 und Orrimenten, aub an — — — — — — — 
BE a SET Bee | Bra ra Er — 
EHER u er — | Sapmiartet 25. 


— ——— — çe —ñ— — — tat: he nt I — * rn 2 F e 
r en xy — ** —————— ö Ra vw x Pa er = opf eilm tte 2 
2 ee j Fi t } — Be n R — — a ö 






















Sseriang! 


1455 Midigan Ave. — ___  _ felafo 
—— — ans | 





























































































































































en_— 

es Orcheſter. 
— Jeden Abend und Sonntag 
Konzert. . 










(Sortiegung von der 7. Geite) 











Unterricht. 
KBinzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort.) 





 AutomobilrUnterrigt. 


Sier bietet fi die Gelegenbeit, ein tüdhtiger 
Chauffeur, Demonitrator, Reparaturmann oder 
Berläufer zu werden. Möchten Sie gern eine an- 
gr me Gtellung mit gutem &ebalt? Iit das 

p I, 10 lefen ©ie..dieje Anzeige durch und 
denten Sie darüber nah. Das Automopilgeihäft 
bietet die größten Gelegenbeiten der Sertzeit. 
Wir haben die ältefte Echule an der Weitfeite, 
mit den beiten Methoden und der bollitändigiten 
Ausftattung, bereit - Sie. zu unterrichten. Wir 
baben eine fpezielle Rate angelegt, welhe Cie 
näber prüfen follten. Unfer Kurs in Auto⸗In— 
firultion beiteht aus Repariren bon Autonto- 
Biles, der Heritellung von Teilen, Unterweifung 
im Bullanifiren, im Arbeiten an Drehbanf, und 
Bohrmaihine; wir lehren Sie wie zu ſchweißen, 
nieten, Metall härten und alle Geheimniſſe des 
Geihäfts; wir mahen auh Guhftüde und zeinen 
Iece wie Pläne oder Modelle zu berieben 

nd. Laffen Sie jih nicht durh Imitationsturfe 
berleiten; e3 gibt nur einen Weg um das Ger 
jsätt su erlernen, ıımd das ift Durch diejeniaen, 
ie des Gefhäft veritehen und mwirllihe Arbeit 
und Einrihtung beiigen, nicht nur Spielzeug 
und Cpielmodelle ir find 21 Jahre im Ge 
Ihäft, das allein follte genügen. Kommen Cie 
au uns und lafien Eie uns -mit Khnen fpreden. 


lt und zuberläffig. Leite Bedingungen. 
Wir haben einen dentfhhen Lehrer. 


— Belt Side Auto Sdool, 
8159 Weit Madifon Etr, 

















bofafon 








er t gejucht. 1155 Wells Gtr., zweite 
rechts. 





— und außer dem Sauſe Sprechen, Schrei⸗ 
SGrammatit. Ausſprache. Erfolg garantirt. 
t, 625 Belden Ave., nahe Lincoln Ave, 
27piwx 


— — Feinſte Schule⸗ 
e tigſie Frage für alle eingewanderten 
en u. Herren: Die enalifhe Sprade. 


nntlid am beiten, fchnelliten gelernt bon 
amerit. geprüften Lehrern u. Lebrerinnen mit 


tabello3 reiner Ausfpradhe; genaue Erllärungen | 


in und englif ; monatlich $2.00. Spres 


ch 
efen, Schreiben, Engineer-Lizend etc. 
um 


gen fofort und frei. Qlinoid- Colleges | 


äube, 715 North Ade., nahe Halited I 
oa 





Künftlerifhen Btolin-Unterriht erteilt Petro- 
witfh Biliing, Biolinift und Pädagoge, Zimmer 
500 ball Hal, 304 ©. Wabafh Apve.; unter 
zitet Schüler jeden Grades und erfucht heſon⸗ 
ders Biolinfpielex, welche bisher feine fließende 
Technik erreihen Tonnten, borauiprehen. Herr 
Biffing ift Erfinder einer modernen Methode, 
anerfannt bon europäiihen Meiiterfpielern al 

erborragende Methode zur Wördenung der 

echnit fürzefter Srift. Sendet für Profpelt. 
Sreier Unterricht an den talentirteiten Schüler, 
‚Wwelder bor dem 1. Dftober boriprict. 
; 19ipfrfodidofa 


Sllinvis Hchbammen- Schule 

Unterriht in Dentih oder Enaliid. 
Gründlicde Vorbereitung zum Stants- 
Gramen. Gelegenheit fir praftiihe Gr- 
fahrung bei Entbindungen in und anfer 
dem Haufe. Anmeldnngen 5155 Süd 
Halſted Straße. fp2,didofafolın 











Engl. Spradyjunterricht für Eingewanderte. 1523 
e Übe. ZTel.: North 4107. Dttilie Koebnte, 
30ag,lafomiim 


Gründlihen PBiolin» und PBianounterriht er 
teilen zu mäßigen PBreifen Mr. ı, Mr3. Arthur 
Sirih; Anfänger und Borgeihrittene. 637 North 
&be., nahe Larrabee Etr. Tel.: Lincoln 5147, 
19ap,fa,* 


— Rorrelte3 Ensliifd — 
Unübertroffenes Lchripitem für icden Beruf und 
Bildunasarad, Nusbildung in 3 Monaten, ftet5 
effen bis 9 Uhr Abends. Cofortige Stellungen 

ei. Columbia Echool of Zanauages, 1213, N. 
lart Str. $2 pe: Monat, 3 Monate $5. frlafo 


— — — — — — — — — —— 
Zu vermieten. 
Unzelgen unter dieſer Rubrit 2 Ceuts bas Wort.) 


























Zu vermieten; Sehr guter Pla für Meatmar- 
let in G©rocerhitore, billig. 5005. Addifon Str. 














Bu dermieten: $25 für Laden und drei große 


Bohnzimmer; guter Play für Drygoods-Gefhäft, ! 


Eifenwaarenbandlung oder 5c und 10c Laden. 
Mrs, Bartholomae, 2248 Foiter Ave, 











Zu vermieten: Guter Laden für Barberfbop, 


neue3 Haus, Heibwafferheizung, mäßige Mieie, | 


Unzufragen: 3002 NR. Spaulding Ave. Meder, 
Zu vermieten: 4 belle Zimmer mit Bad und 
och, $14, 2237 N. Haljted Str, 4 Zimmer, 
7.00, 1933 Howe Etr. 











Bu bermieten: Sleiner Store, palfend für 
lumber, Painter, Politerer,; billige Dliete, — 
07 Senier Str. 








Bu bermieten: weites Flat, ſechs große, 


moderne Zimmer; Ofenheizung; gute Ausjicht; | 


elle Bimmet, von beiden Ceiten; 1% Block von 
ibifion Str..Car. Nachaufragen im 1. Flat, 
1331 N. Maplewood übe, frfa 


— — — 


bermieten: 1752 N. Fairfield Ave., vier 
neite, helle Bimmer; $11; nahe dem Humboldt 
Bart, California Ave,» und North —— 
rſa 


1 vermieten: aus 


8 
10 Zimmer, paffe..» für Boarding Haus. 648 
4 Str. dido ſa 








Zu vermieten: Großer Store und Bafement, 
en Grand Wpe., nabe Halited und Milmwautee, 
gi Rage, Grocery im Gebäude, 45 Familien, 

ete $25. U. Romano, 507 %. Haljted * 
doſa 








Bu bermieten: Netter Laden. 96 Avenue 2. 
Nãchzufragen daſelbſt. ftjafon 


Zu bermieten: Laden in einem neuen Bridge» 
Bäube, mit Bohnzimmern. Profitabler Play für 
Eobienie ei: Diete $35. Nahaufragen 4709 %. 

ipple Str. 26fpim& 








Bu bermieten: Kleinere Laden, $13. 1321 
Sedgwid Etr. 23/p1m& 


a vermieten: Feines, belles 6-Bimmer Flat 





Babezimmer, Miete $20. 1160 Larrabee | 
22fp1w& ; 





bermieten: Drei trodene Bajement-Simmer, 
®03 und Xoilet; $8, 1319 GSedgwid Sir, 


fafon 


u bermieten: Drei belle Zimmer, Zoilet, elef- 
8 But: IL. Auch ein möblirtes Zimmer, 
fe Er. 








ch 
716 





Bu bermieten: Sehr belle 4-Zimmer Ylat; 
&03 und Zoilet, $10 und $12; nahe Milmaufee 
pe. und Weitern Live, Nachaufragen: 2360 
Bloomingdale Abe,, Ede Veitern Ave, 


Bu bermieten: 4407 N. Robey Eir., Rabens« 
wood, 5 Bimmer, Bab und Ga3, $15. falon 











u bermieten: Bäderei, Firtured, Werkzeuge, 
Wübblebuofen; Miete $1F. 2204 Fullerton ve. 


— — — 





bermieten: Schöne 4 Simmer Cottage, $12, 


1736 12. Str. Boulevard, nadhaufragen im, Jus 
welier-Zaden. fafon 





a bermieter: 2 belle PBafement Zimmer an 
zubige Leute, $6. 2043 School Etr, 
8 bermieten: 4021 Kenmore Abe,, 8, lat, 
nabe Sheridan Hohbabnitation, 5 belle freund: 
le Simmer und Altoven mit Pad und Dampf- 








heizung. Miete $32.50. Beſte Nachbarſchaft. 


Bu vermieten: Etore3 mitWohnaimmern. 3462 
ws. North Ape., gut für Grocerh oder Drugftore. 








Bu bermieten: 4 Zimmer SSIet, Ga, Vad, 
sil. Nadzufragen: 3315 ©. Dalley Ave. 


— — — — — — — 





bermieten: 5 Bimmer, $i10. Nadaufragen 


LSarrabee Str., Store, 


u bermieten: Schönes 6-Zimmerflat, $22, — 


3751 Greendiew Ave. (früher Berry Str.); 





Bu vermieten: Drei Zimmer, $9; aiwei Zimmer, 


$7. 323 Beethoven Place. 








eten: Selle Borderflat, 6 Zimmer 


J > in befter Berfaffung, an ruhige Leute, 


iche Verfebrögelegenbeit. Kaufmann, 
: 5ip* 


ER. Elart Etrabe. 





vermieten: Neue 5 und 6 Zimmer Flats, 
moderne Beauemlichleiten, gute Trandportas 


ae — aufwärts. William Zelostn, 2359 


21fp1m& 








Zimmer und Board. 
inzeigen unter diejer Rubrif 2 Eent3 das Wort.) 
— —— — — — 








— — — es 


Unterriöt im Engliihen erteilt Lehre: | 


me 


| Zelerbon: nahe 











„erlangt: Boarder. 1731 Roscoe Blod., Ede 
 Rincoln und Hohbahnftation. frfa 


— — 





Zu vermieten: Möbfirtes 
, $1.75,: > 
ee 














, Bab, Tele 
Fe ee * 
vermieten: Zwei moderne Schlaf immer. 
— ee te 


Bu bermieten: Zimmer, auf Wunfh mit Koft, 


bei deutiher Srau, 1738 Hammond Str., 2. Fl. 


Bu bermieten: Möblirte immer mi J —X 
1 Barry Ave, ‚ 8 BR ER 


— 


ee" dermieten: Schlafzimmer, 450 Eugenie 
sir. 








Zu bermieten: Chönes, helles Zimmer, mit 
Bad; Privatfamilie. 1817 Mohbanf Str., Flat 3. 

Zu bermieten: Bettzisımer, mit Bad. 1550 
Hudjon Abe., Ede North Ave,, Flat 2. 


Wittiwer, mittleren Alters, mit oder ohne Kin- 
ber, findet ihönes Heim bei deutiher Familie; 
nahe Lincoln Rarl, Adr.: 3. U. 393, Abendpoit. 

fafon 
Zu_bermieten: Schönes, möblirtes Bimmter, 
mit Kojt, bei junger Frau. 1621 Larrabee Str., 
ölat 3. : ſaſon 

Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, an einen 
oder zwei Herren, bei finderlofen Leuten. 1615 
Mohanf Str., Flat 1. fafon 








Zu bermieten: Zimmer, an Fräulein. 655 
Bladhanf Etr., Slat 2. 


Zu bermieten: Swöne3 Bimmer, an jungen 
Herrn: Dampfbeizung, Bad. 1565 N. Halited 
Str., lat 1, lints, . 








gu bermieten: Anitändiger Mann findet gutes 
Heim, Koit und Zimmer. 743 North Ade., nahe 
Hpaljted Str, 

Zu vermieten: Schönes Zimmer, paffend_für 
we: Steunde; Damıpfheizung. 1708 Wells EStr., 
Flut >. 


Zu bermieten: Schönes Frontzimmer, modern, 


! feparater Eingang, Rrivatfamilie. 1545 Wells 
| Straße, 


Piano» gegen Austaufe für erftflaffigen Ge: | 





Zu vermieten: Möblirtes Srontzimmer. 1626 





| Ecdgmwid Etr, faion 


Zu bermicten: Schönes möblirtes Frontzims 
mer. 1934 Ordurd Str, Flat 2. 

Boarder3 verlangt. 2155 N. Hallted Str. fafon 

Zu bermicten: Möblirte Zimmer bei Wittive, 
548 North Ude, 








_Zır bermieten: Hübfches Dimmer für zwei 
Herren, $9 mit Board. 1155 Well3 Str,, 2, ölat 
rechts. 











Zu vermieten: Möblirtes Zimmer: Dampf⸗ 
heizung. 427 42. Abe., nahe Grand Boul. 

Zu vermieten: Schön möblirtes Frontzimmer, 
vpafſend für einen oder zwei Herren; alle Be— 
quemlichkeiten; bequeme Verlehrsverbindung; 
Privathaus; Leine anderen Mieter; auf Wunſch 
Frühſtüch. 4252 North Hermitage Abve., Ravens⸗ 
wood. Tel.: Lale View 3680. 


Zu vermieten: Schöne, warme Zimmer, große 
und kleine. Tel.: Lincoln 6001. 2142 Eleve⸗ 
land Abe, 











— 


Bu bermieten: Schönes, großes VBorderzimmer, 
mit Border-Schlafzimmer, nebit Kleiderichrant; 
Bad, Gas, Zelepbon; nahe Hohbahnitation” und 
Straßenbadbn; auf Wunih mit Bermikung der 
Küde. 3633 Eaft Rabenswood Barl, nahe 
Lincoln be. und Mddifon Mve, Tel.: 
Graceland 1323, fafon 





„Zu_bermieten: Schönes _fyrontzimmer, paffend 


= Zwei, nahe Lincoln Park, auch ein fleines, 
ad. 2124 ECedgwid Etraße. 





Zu vermieten: Schön möblirtes Schlafzimmer, 
Heizung, elektr. Licht etc. 2727 N. Clark Etr., 
3. Flat. fafon 





Zu bermieten: Front-Schlafzimmer mit fepa- 
ratem Cingang_bei.deutiher Privatfamilie. — 
2210 Ordard Str., 2. lat. 








Deıtfh-ungarifhe israelitiihe Familie furcht 
Boarder. Dules, 747 Webiter Ave. 











Einfahes Zimmer zur bermieten, mit Koft. 
2218 NR. Halfted Etr,, 2. Sl. 


VBermiete Zimmer an Ehepaar oder Herren, 
mit Unterbhaltungszimmer. Haushalt-Privilegien. 
4632 Lincoln Avenue, 





Su bermieten: Echönes Zimmer bei alleinite- 
bender Stau, zu mäßigem Preis. 1727 Elybgurn 
Avenue, 3. Flat. 


m - 2 2 — 
Zu vermieten: Schöne Frontzimmer. 15 
Elhbourn Avenue, 5 s > 








Verlangt: Boarder3, 5152 Bilhop Str. 


* ie 
Verlangt: Anftändige Boarders, $5 per Woche, 
1357 ®. 13. ©tr., nahe Qoomi3, * 








‚Bu dvermieten: Möblirtes Schlafzimmer, bil⸗ 
lig an Frau oder Mädchen. 3503 N. Hoyne Ave, 





Zu bermieten: Elegant moburte Simmer, 
Dampfheizuna, eleftrifhes Licht, heißes Waifer, 
nahe Bark und Clark Str. 564 Arlington Place, 








Zimmer bei Mittwe, paffend für zwei Freunde, 


Billia. 1019 Wolfram Str., 1. Floor. 


——— 
344 Bisconſin Str, Ayt. 8. Frontzimmer 


Saudhaltung; gegenüber Lincoln Park; billig; 
Dampfheizung. 





Vermiete ſchönes Front, Schlafaimmer, wenn 
ewünſcht, Board, 1Block von Irbing VvVari, 


Milwaulee und 48. Ave. 4008 DBalin Str, 


Habe Zimmer, vaſſend für Zwei, auch Bogrd: 
a 


Dampfbeisung. 3117 Prairie Ave. 





Bu _bermieten: Freundlich eingerihtete Zim⸗ 


mit Bad. 732 Wells Etr. 


Reine möblirte Zimmer mit Bab, billig. 1443 


Van Buren Str. 


Zu bermieten: Reines, freundliches Zimmer, 
Gas, Bad, Heizung, billie. 2344 Prairie Qve. 


‚Vermiete fhönes Frontzimmer in Privatfami- 
lie, Bad und Telephondienit, 2660 Lincoln hun 
afon 


Hurmann Haus — (80 Zimmer) 153— 
155 Ontario nabe Wells, 7 Blod3 vom Couft- 
boufe. Innen und außen renobirt. Billige Zim- 








mer, Dampfheisung. Reifende willfommen. 








SOagfafomiim 
Boarder3 verlangt. 1342 Wolfram Str., nabe 
Coutbport Abe, 16fp,didoja2w 


Zu bermieten: 2 fhöne möblirte Zimmer, zus 
fanımen für Haushaltung, Dampfheisung. 1612 
Eleveland Avenue, fefa 





zu vermieten: Hodfeines Frontzimmer, 83.50, 
be et rau; alle Beauemlichleiten. 
adion Bibd, frfa 


1246 8, 





Bu bermieten: Ein Bettzimmer. $5 den Mo«- 
nat. 2811 Emerald Abe, frfa 


Verlangt: Roomers, 2212 Wugulta Str,, ** 
tia 


Nobey Err. 





‚Möblirte3 Zimmer au bermieten an amei, — 
1734 ®, Erie Etr. frfa 











Zu bermieten: Großes gut möblirte3 geheistes 
Frontzimmer, ungenirt, au für 2, gute Koft, 
billig, pribat. Alle Beauemlidleiten, ante Car- 


berbindungen, ruhiges Haus. 2048 Home Str 


an Garfield Abe. frfadi 


Verlangt: Boarderd, Brüder oder Freunde; 
mäßiner Preis; deutfhungarifhe Koft. 2111 
Fremont Str. doftſa 








* 


Zu vermieten: ng Simmer, Bab umd 


incoln ®arl, $2. 439 ©t. 
Sames Blace, doſaſon 








Zu mieten geſucht. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 





—- 


Ein Herr fudt ein Simmer mit allen Beauem- 
lIihleiten bei_anftändiger Yamilie, nahe Clark 


und Center Str, Adr.: 2 622 Abendpoit. 


gu mieten gefußit: Beſſeres Mädchen wünfet 
f&önes, marme3 immer, bei Srau oder Heiner 


Yamilie. Adr.: 2 637 AUbendpoft, 








Zu mieten nefucht: 4 belle Simmer, mit oder 
| ohne Bad, für eine ältere $rau, nörblid. von 
Eenter Str, nahe HSodbahn. Antworten ſchrift⸗ 
Hd mit Preidangabe. Burger, 1549 Welld Str. 











art. 9. Chatroop, 1510 Wells Etr. 


— — — 





Zu mieten geſucht: 8 bis 4 —— —— oder 








Eiſi 2150 Larrab tr. 
obne Bad, finger, rilaſo 
ãftsgele eiten. 
(Anzeigen urn — — das Wort.) 


"Su verlaufen: Spottbillig, eine Heine Home- 
Zune; einer — 2047 a 
ue, 





— — 


verk : Zransfer-Ede, 
Zu verkaufen yo fer 


billig. br. 8 27 








ee 






Su berfanfen: Grite Sup 1000 Bis 
20, 6 en — — Nordfeite 
— ent 8 neue 2 „lat Bridge 
en in Büderei, 2303 Ban Bur 


u verkaufen: Saloon, wegen Samilienverhält- 
nille; Lizens biS Nobember bezahlt; Weitjeite; 
Adr.: 2. 625, Abendpoit. 

u verlaufen: Schöne 10 und 20 Si i 
fd nahe ae? 1331 u Kr ru 


Zu verkaufen: Gutgehender Ed-Srocery-Store, | 
1500 Mobawtf Str, 


verfaufen wegen 
Anzufrag 














wegen Krantbheit. 

Zu verlaufen: Meat Market, eins der älteiten ' 
und beiten Geihäfte auf der Nordieite; gute 
deutihe Nahbarihaft; Fiztures, Pferd, Wagen; 
utem Zuftande; Eigentümer zieht fich 








doch Teine Kommiffion. Adr.: H 521 Adendpoit. 








Zu bverfaufen: Laden,  nebit Möbel, 








z " Baurftellen. Baudarlefen eine Sperialität. - So: 
Su laufen gefudt: Bäderei, wo zivei oder drei 
Mann arbeiten, Nord- oder Nordweitleite. — 
Adr.: 3. U. 813, Ubendpoit. 


Bu verlaufen: 


‚ "Phone: Randolph 300. 76 W. Monroe Str, 





Saloon, Nordweitfeite, geaen: 
1 F Einnahmen $S000 bis 
510,000; Miete $40: Preis $1000; wird früh 
geihlojen; ziehe mi wegen boden Niter3 und 
Krankheit vom Geſchäft zurüd, Adreife: U. 116, 





Sur derfaufen: Krankheitshalber, ein guter 
Eujaloon, Haus und Xot und Lizend 
fragen nah 3 Uhr Nachmiltags_im Lolal, Frau 
Maria Ihielen, 1800 Melroje Str. 

Habe Haus 222 Misconfin Str., 
gincln Bari gegenüber (20 Zimmer) 
gemietet, neu möblirt, renovirt; bermiete belle 
eriiilafjige Zimmer billig. Schönite Gegend Cbi- 

1 il Dampfheisung, 
heißes Wajler, Bad. Negh. 2Tivfadidolm 

Bigarrenladen zu verlaufen. Gute Offerte ge- 
gen Baar, 2967 Lincoln Ave, 











u berfaufen: Canitäre Büderei, nur Laden» 
Kundihaft. 1457 Belmont Ave, Ede Perry. 











Bu. verfaufen: Candb-, Zigarren-, Notionftore, 
Grocery Firtures, 4 


F Simmer, billig; 
4531 Lincoln ve, 





Bu berfaufen: 8-Zimmer Roomingbaus, alles 


1 Wajler, alles neu, billig. 
1931 Maud Ave., nahe Elybourn. 





Bu berlaufen: 


12:-Zimmer Roominahaus, $50. 
LaSalle Ave., 2, Fl. 


Zu yverlaufen; Gute Eck-Bäckerei, macht aute 
Geſchäfte. 500 W. f 


Candy und leihte Srocerh zu berfaufen, billia 
wegen Kranfheit. 5524 Afhland Ave. 














Zu verkaufen: Kleines Flaſchenbier, Geſchäft. 


3415 N. Lincoln tr, 


Zu verlaufen: Roominghaus, 26 Zimmer. — 
ilwaulee Avbe. 








Zu verlaufen: Billig, wegen Krankheit, möulir 
tes 73immer, Roominghaus, beſetzt mit Room— 
Möbel lönnen auch fortgeſchafft werden. 


412 North State Etr., : 





Su verlaufen: Saloon. 1401 N. Satftep Sir 





‚„Gutzablender Eeloon, billige Miete und 
jähriger Wietslontraft. Preis $1200. Nabe H0d- 
bahnitation, Lale View. Adr. L. 644 Abendpoft. 


Zu berfaufen: Eofort, Nordfeite Grundeigents 
tumsgeihäft, alt cetablirt und gute Geichäfts- 
ede, Bargain für $250. Adr. 2. 641 Abendpoit. 





Sigarrenftand in_großem DOfficegebäude, gros 
Ber Vorrat, habe Stellung zum 1. Oftober an« 
genonimen, berfchleudere fitr $475, teilmetie auf 
Zeit oder beite Baarviferte dor Dienitag Abend. 
Kommt fertig das Geihäft abzufhließen., 508 
S, Dearborn Str. f 


‚ beim Cigeniumer, 1414 Eiyovurn Ave, 


Zu berfaufen: Beit gelegener Grocery und 
Eonfectionery Store der Südfeite, deutihe Nach: 
baricaft, billige Miete. Telephon Waſhington 
Heights 1154. 


Verlaufe 20 Zimmer Roominghaus, Dampfhei—⸗ 
zung, Gehdiſtang, lange Leaſe. 738 LaSſalle Ave. 


Zu verlaufen; 
eleftr. Piano, Bargain, wegen Krantheit. 3332 
Lincoln Avenue, 





——Zır verfaufen: — Hot e l—— 
$250 Baar, Reft leihte 9 


aar, (bzahlungen. Gutgeben- 
des Geſchäft. 


d eipäft. Nacdpzufragen: 
301, 164 Weit Wafbington Str. 


Kommt zeitig. 








Kauft ein Roominghaus; es bringt fiheres Ein- 
fommen; ebriihe Behandlung garantirt. 
42 Zimmer, Einnahme $450, billig, nur $600 
Anzahlung; beite Lage; Ohio Str. Seht's an. 
30 Zimmer; Profit $150 monatlid; % Baar. 
20 Zimmer; blos $550; wert $800; aud aut. 
16 Zimmer; $800; % Baar; Einnahmen $195. 
15 Zimmer, Miete $50; Einnab. $140; blos $400 
10 Zimmer; Miete $40; Cinnahme $95; $300. 
Mandye andere; habe auch Groceries, Velilateſ⸗ 
fen, Reftaurants. Qange, 704 Dearborn Ave, 


Bäderei zu verlaufen, defte Lage an der Weit 
Madifon Strabe, eleganter PBortable Badofen, 
feine Fiztures, vollitändiger Waarendorrat, gute 
Retaillundfhaft, Tageseinnahme etwa $30. Gus 
ter Derlaufsgrund. Muß diefe Woche verlauft 
werben. Seht Dir. Baler, 


de 3) immer 834 — 29 ©, 
La Salle Str., oder tele 


onirt Central 737, 
23—28f 





„Bu verlaufen: Meat-Marlet an der Cüpfeite, 
täglide Einnahme $70, vollitändige Wuritmaches 
reteinrihtung, gute Gelegenheit für Wholjeale, 


Adr.: ®. 251, 9 








Zu verlaufen: Eiscream-Barlor, Candh-, Bis 


und Notionitore, nabe Nidel Show. 


Zu berfaufen: Leiter 
und SKurjiwaaren-Store. 
Harrifon Str, nahe South California Abe. 








Zu bverfaufen: Gute Home-Bäderei, mit 
und Wagen, auf der Südjeite, $400, wert 
Adr.: 3 U 208 Abendpoft. 


Zu berlaufen: Saloon, auf der Nordmweitieite; 
Waarenlager ;- 

fragen Abends, zwiihen 5 und 

li, 2735 Erhftal Str. 


Bu berfaufen: Ed-Saloon, feines Ge 
Nordfeite, 4904 Lincoln Abe. 


Zu vermieten: Helle reine Bimmer, billie. — 
643 Divifion Str., nahe Larrabee. frjafon 





Zu beraufen: Meatmarfet, gutes altes Geil 
ſchaft, modernſte Wurſtmacher-Emnrichtung. Nord⸗ 
ſeite. Phone: Ravens vwood 2756. 


Zwei Freunde finden möblirtes Frontzimmer. 
616 North Ave. frſaſo 














Zu verlaufen: Eine ſehr gute, moderne Retail: 
d ‚guter DBerlaufsgrund, 
1915 „Fairfield Ave, 


Zu verlaufen: Elegantes Noominghaus, alles 
bejegt; billig, wenn glei 
2343 Wafbington Blod, 








Zu verlaufen: C 
Nahbarihait. Tel. Diverfch 9516. 





Zu verlaufen: Päderei, nur Etoretrade. 
Ebicago Ave. 





oniaehender Meatmarlet und 
Grocerbitore zu_beriaufen oder zu bermieten 
5619 Seflerfon Ave., Hyde Barf. 


Zu, berlaufen: Gutgehende Grocerh und Meat 
Gute Gelegenheit für deutiche Leute, 
5028 Latoregce Ave, 


— 








Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 da3 Wort.) 


mit $500 für nachweisbar 
abrilation bon Tifh Präfer- 








Partner berlan 
reelle Gefhäft, 
ven. 1923 Poll ©tr.. 2. Flat. 


Berlanat: Teilhaber, mit 8500, in qutgeben- 
bem Geichäft; VBerdienit $20 die Woche. Adr.: 
2. 624, Abendpoft. 





$12 mieten (ömes, helles 3.Simmer 2, Floor 
—S 1834 Hubfon Ave., nahe Lincoln 





— — — — 


ger Teilhaber, 
it beitem Erfolge 
feltene Gelegenheit für itrebfamen 
Mann. Oswald, 6555 Norte Ape., Ede Larrabee 
Str. Abends 7 bis 9, Sonntags 10 His 12, 





Mann mittleren Alters 
oder Reftaurant 
Adr.: U 636 Abendpoft. 


In Galoon» und Liquor 
Zaufend Dollar beteiligen 
auch mehr. Adr. 2. 638 A 


2 fudt für Roomingbaus 
eine Partnerin oder Partner. 








— u. 


äft erfahrener 












nöti 
' Cottage inRabenswood oder 


bimidofrfa 
ai, SÜRL) "Grobee Daran Soc, aiab 
Stall; großer Bargain, i 


und. gute Binfen. . 50 





tbefen, $1000 
e. Kommillion an’ 
— Zelosty, 1905 Belmont Abe 
Lei. 4 view 1041 
2TIpLIoE 


u berfaufen: Gute * ges 
erite Sgpoihelen, _$900, $1000, $1500—$2500, 
2750, $3500—$4500; boppelte’ Eicherheit, neue 
Hebäude in rapide wadiender Gegend und zus 
nehmendem Bert. 

Haenge & Wheeler, Mortgage-Banterz, 
Ede Milmwaulee und Belmont. Tel.: Irving 305. 


fafon 
——& —— 


Zu leihen gelaunt bon Priygatmann: $5000 au 
4 Jahre. Gebe als Sicherheif erſte Hypothet au 
neues dampigebeiztes Briclgebäude und 12 2ot3 
wert über $15,000. Bezahle 6 Proz. Zinien, je 








fodidofa 
Darlehen auf Grundeigentum, Häuſer oder 





fortige Bedienmg. 9 DD. Stone & Eo, 


J 25fp*X 


SH babe einen PBrivat-Tond zu berleihen auf 
zweite HSbpothelen zu mäßinen Zindraten, leichte 
Adzablungen. Adr.: B 225 Abendpoit. 
16fpim& 

E. ©. Bauling, 5 R. Sa Salle Etr. Erfte 
Stpotbelen zur verlaufen. Geld zu verleihen zum 
niedrigiten Zinsfuß. Telephon: Main 250, 











ohne irgendwelche PBers 
giitunga. Darleber und Pläne, obne Rommiffton, 
Tir bauen ertra warme Gebünde; ITiührige Er 
fahruna. Allifon Contracting Eo., 25 N. Dears 
born Straße. 20d4*2* 





Greenebaum Son3 Pant & Truft 
Company 
verleiht Geld gui Gründeigentum und aum 
Bonen Niedrigſter Zinsfuß. 
Sichere erſte Hypothelen, in beltebiser Cums 
men, quf bebautes Chicageer Grundeigentum zu 


vertaufen. Nordoſtede Clark und Randolph Str. 


3iltt 





Wir verleiben Geld auf Grundeiaentum und 
zum Bauen, zu niedrialken Zinfen. Offen Mons 
tag und Eamftag Abend bi3 9 Uhr, Kraufe 
Savings Panf, 1341 Milmaufee Mpe,, nabe 
Paulina Eiraße, 


10ja*% 
Geld au leihten Podinannaen, auf ‚weite 





Hhpothel. _ Oblina, 555 Nortb Avenue, Ede | 
Larrabee Etr., immer 4. 16m4*2 | 


— — — — — — — — — — 


Heiratsgeſuche. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort. 
eher Leine Unzerge unter einem Dollar.) 














Heiratögefud: Deutiher, 25 Jahre alt, beffe 
rer Handwerfer und in ficherer Stellung, Tucht 


die Beianntichaft eines bäuslih erzogenen Müds | 
dens zweds fpäterer Heirat. Briefe mit Angabe ; 


der Berbültnife erbeien unter Udr. 2. 639 
Abendpoſt. 

Heiratsgeſuch. Deutſch-böhmiſche israelitiſche 
Wittwe, Anſangs der Dreißiger Jahre, wünſcht 
Velanntſchaft zu machen mit palendem Herrn 
— Heirat, Dfferten unter Adr.: 2. 60 
Ibendpojt. ſaſonmo 











(Ungzeigen unler dieſer Rubrit Cents das Wort.) 








Kordieite. 
Bu verlaufen: Gedh3-Zimmer Cottage, Zement» 
Dujeimeii; Dad, Vüs; an Kiybournt Ave, naye 
Larrabce Str; muB billig vderiauft werden; 
8*300 Anzahlung, 310 moöonatauch. Xachzulragen 


8200 Baar, Reſt auf leichte Abzahlung laufen 


7⸗Zimmer wrameriejidenz an Yuutluon Uve,, 
| nur 32000. Baumann jr, 1637 Welmont Ave, 


_Pargain! Zleiger Str, nahe PBaulina, 3-jtöd, 
Fraue auf Briapfſoſten, drei A8immer Yiats, 
nur 33800. Baumann Ic, 1637 Weimont Abe. 


DBargain! Blether Str. nahe Dailey, zwei— 
Ttöaiges sstame, sonlreifundameni, ziwer 4-3im. 
Ylals, nur 3270, Baumaun jr., 16357 Belmoni. 


_Bargain! 2:ftöd, Zrame Gefhäftseigentum an 
Fae, geeignet jur Groceri overvicatinuriei, naye 
Sgamiion ide, und Wuscoe Cir,; mur 34200. 
xeihie Ubzayl’g. Baumann jr., 1637 Beimont, 





Zu verlaufen: 1443 U, Etr., 2itöd. Brid Ges 


; büuoe, 4 wlais don je & Zimmern, Dieie $432 


per „sayr, Preis 580600. — 1450 A. Olt., 2tod. 
und Attic Brid und Hrame Vebiäude, Steitte 
Fundament, 3 »lats, Wiiete $356 per Jahr, 


ı Breis H27U00, a Melville Bl. 
* * — — Navbenswood, nahe Ciart Str. 
Außergewöhnliche Anlage- Gelegenheitt ——— 


Wegen der ſtarken Nachfragk für die 
patentirlen „Almetal“ Sereens muß die 
Fabrik für dieſelben ſofort vergrößert 
werden, und zu dieſem Zweck wird ein 
Teil der Aftien in Anteilen von $100.00 
jeder verfauft werden. 9 
Viefe Offerte iit nur für eine kurze Zeit 
Diefe Aktien find da3 Zehnfache 
des Preijes in einem Jahre wert. Wegen 
weiterer Einzelheiten wendet Euch) an das 
Verfenf3:Dept., 1308, 105 W. Monroe 








Zu verlaufen: Kranlpeitöhalber, gute3 Eigen« 
tum, bringt $720, fur $0600, 1104 Wellington 
Etr, . 

Zu verlaufen: 2jtöd. Sramehaus mit Brid 
Barement, moderne Einriwiung. 3315 N, Yea- 
vitt Str, ſalon 
Beſichtigt Nr. 1241 Nelſon Str.; macht Of— 
ferle, 4 Iimmer Cotiage, Baar oder Abzahlung. 

Franut Bect, 2014 SJrving PBarl Blvd. 
jadido 








Wünjhe Offerte auf modernes neue3 2-5lat 
Bridgevuude, jede3 6 Zimmer, Yurnaccheisung, 


Lot 5UX152 Buß; Mieie H696 das Jahr. Leichte 


Abzahlungen. wequem zur Hocd- und Siranen- 
bahniinien. Seht diejes, ebe ihr anderswo lauft, 
Frant Bed, 2014 Jroing Part Bivd, 
famomifr 
Zu verlaufen: $200 Baar laufen neue moderne 
> gimmer Bramie » Coitage. Stontreibajement, 
eleitriige3 Xicpt, breiie Xot, an Valley Uve, 
fertig_aur Uedernayme zum 1. Nobember, 
Franl Bed, 2014 Jrping Bart Blvd. 
famomifr 


Muß fofort verfaufen: 2:jtödiges Frame, auf 
Ediot, eniyaliend 4 Ylats, naye Irving Bart 
Hoßbahnıtaiion; Miete $696 das Jayr, Preis 
$36U0. Auf Abzahlung. 

€. 3. Heine, 3809 N. Afhland pe, 

Modernes I3—5 Zimmer Flatgebäude nebit 
Eottage, Wiiete $57, reis $osUV; nur $1500 
nötig als erite Anzahlung; School Str, 

Seo, W. Zorpe, 2360 Lincoln -. — 
a 


Zu derfaufen: Billig, 1529 Melrofe Str,, nahe 
Alyland Ave., 2jtöd. Srame, 5 Zimmer Ylats, 
nur $2600, Baumann, 3065 Kincoln pe, 

Zu verlaufen: Billig, 3319 Marfhfield Ave., 
naye Lincoln. Abe., Zjtöd, Srame, 6 Zimmer 
Ylat3 und Brid Cottage hinten, Diete $45, nur 
$4350, Bauniann, 3065 Xincoin Abe, 

















Muß verlaufen: 1745 Flether Str., nahe Pau 
Iina, 6 Zimmer moderne Stame Cottage, nur 
$1950. Teichte Abzahlungen. Baumann, 3066 
Lincoln Ave, 


Zu berfaufen: 2120 Roscoe Str., nahe Hamil« 
ton Ade,, 2itöd. moderne Brid u. .e e Flats, 
Lot 42 Zuß, nur $5000. Leichte Abzahlungen. 
Baumann, 3065 Lincoln Abe, 

Zu berfaufen: 5 Bimmer neues Gtucco Haus 
mit 50 Sub Lot in feiner Gegend von Rogers 
Bark. Waiferbeizung, eleltriihes Licht und Gas, 
alic3 das Beite, PBreid $5000, Adr.: 2. 642 
Abendroſt. 





Za verlaufen: An Fremont Str, nahe Center 
Etr,, dreiltöd, und Bafement Bridgebäude; eine 
6-Zimmer und zwei 7-Zimmer Wohnungen, Bad 
ufi.; $6200. zorpe, 820 Weit North pe. 
tria 
Zu verlaufen: An Dabton, nahe Center Eitr., 
Prid: und Framenebäude; zwei 5-Bimmer und 
eine 6.Zimmer Wohnung; Miete $50 monatlidy; 
$4300. Wugujt Torpe, 820 Weit North Abe. 
ftfa 
Bu verlaufen: Modernes 5 und 6 Zimmer 
Framegebüude, Miete $33. Brei 83000. Nur 
$1000 nötig al erite Anzablung. Ddgood Etr. 


ı Georg Torpe, 2360 Lincoln Abe, fimo 


— — — 
= 


Zu berfaufen: Modernes 2 6 Zimmer Yrid» 
nebäude, Nreis $4300. Nur $1500 nötig fir erfte 
Bablung. WWrigbrivood Ude, George Turde, 
2360 Lincoln Abe, fefamo 








_ Mobatot Etr.-Gebäude, Miete 851.50 monat» 


li, Preis $3250, oder befte Dfferte; $S00 Baar | 


nötig; Reit Hbpotbel auf lange Zeit; muß ber» 
faufen. Cool & Mederlin, 1526 Larrabee Sir, 
1717 Cleveland Ave.; Miete $480 jübrlic: 
Preis $3000; $800 VBaar nötia, Reit $25 mo» 
natlid. Cool & Wederlin, 1526 Larrabee Str. 
Mub fofort verlanfen: seines 2-Flat Ges 
bäude, 5 u. 6 Zimmer, 30 FZu& Lot, nabe Les 
land und Urtefian, ein Blod zur Hohbahn und 
3 Straßenbahnen. $500 Anzahlung, Reit wie 
Miete. BZengerle. 3806 Lincoln Ave, 
25fpimt 





trif und Gas, Heikwafferbeisung, nabe Hod- 
bahn "und Etrabenbahn; Billig, wenn berfauft 
aum 1. Öltober. ‘ —A 
Zengerle, 3806 Lincoln Abe. 
Zu verlaufen: An Mohawl Str., nabe Gar- 
field, 2 moderne 6 Zimmer Flat3, Frame, mit 
großem Stall rüdwärts, Miete $444. Gebr 
preiswert, für $3500. — 
Arthur Joſetti, 657 North Abe, 





Günſtiger Gelegenbeitskauf: Solide gebautes 
sitöd, Bridgebäude mit a . Bridgebäude rüds 






Arthur Sofetti 657 North Abe. 






rotze eflafterte Strafen; 


—— 

1, 2 und 3 Blods bon brei 
immer 

28 Wän 

lat; 30 $uB Rot; gepflafterte 


Straße; ein Blod zu. swei Carlinien; bequem 
zur Hochbabn; berantwortlide Mieter in Er 


Baulinie; 
Etraßenbahnli 


Neue 2 Flat Bridgebäube; 5 
jerem Flat; Eichenfu 
Hartholz Trim; eleltr 
Sxtures in jedem F 








Stei 
— — Daupfheigzung, ſowie Garage fut 


—3 Wilſo 
Blum 


— — —— 

Zu verlaufen: Billig, ein gutes modernes 5 

Zimmer Haus, in beitem Zuitande, und zwei 

kdlot3; 5057 Strong ©tr., Ede Di. Straße. Zu 

— 1421- Sullerton Ave,, nahe Souihport 
enue. 


ichentrim u. Floors; 
adezimmer; defor. Wänte; Eomt- 
binatign eleltt. u. Gas Firtures in jedem Zim⸗ 

Bad, Gas, heißes und kaltes Waller in 
B Lot; gepflafterte Straße; 
} ohbabnitation; 2 Blod: 
Strakenbabnlinien; $6500; $800 oder mehr Ans 
sablung: 835 per Monat. 

Wir bauen nad 
dann die Banarbeit überwachen und 
was für Material gebraudt.und wie _r° gebaut 
wird; Bedingungen, $500 bis $1000 Taar, Reit 


$5000, wert _ $6500, 
Steinfront 2-Flat Gebäude, 5 und 6 8 
Birch Mahagony Finifh, moderne Blumbing, Lot 
37% bei 125; gevpflaiterte Straße, nahe Lin⸗ 
Park Bivd., nahe de 
er Ravenswood Hoch 


jedem lat; 30 
6 Minuten zur 


Euren Plänen; 


Bu verlaufen: 


coln Ave und Jrdin 
ving Park Station $ 
$1000 Paar, $30 monatlich. 

Kofige Cottage, modern, fünf Zimmer, Troden- 
boden und Bajement, $2450; $500 Baar, $15 


uß Geſchäfts-Lotten; ferti 
für fofortige Verbefſerungen, 8000 und auf⸗ 
mwürt3.$50 Baar, $10 monatlich. 


Cubdidifion Dffices: 2359 Addifon Ctr., Ede 
[ve., Ede Grace; offen 


| 


Ssellern Ave. 30 








Weftern, 5801 © 
jeden Tag und Eonntag. 


William Zelo3Th 
Saudtofiice 1005 VBelmont Avenue. 
Telepbon Lale View 1641. 








nger’3 Bargain-Liite. 
Feines zwei-laı3 Iramebaus, zwei 6:Zimmer 
und Dahboden: % 
ellan-Badetvannen; Sront-Erkerfeniter: 
Miete $480; Preis $4350; gelegen nahe NRarine 
de, und George a 
Drei: Flat3 Framehausg, erfter Stod Brid; drei 
Badezimmern; 
Miete 8648; Preis $5100; feine Lage; gelegen 
an DOsgood Str, nahe welmont Ave, Hohbahn: 
Bargain in Edgewater: Mobderned3 6-Flat3 
beizung, eleltrifhes Licht, Eichenholz:Fubböden 
und »Berfleidung Mofail: $ubboden in VBorballe 
L.i 50x125: Preis $17,500; 
ift_ aber bc» 


*, Hillinaer & Co,, 912 Belmont Abe, 
Dffice ift Abends und Conntags Ofen. 
tia 


1mat x 
Sagt una, wa3 Shr bauen wollt, wir fagen 
Euch was es Toitet, 


und Badezimmer; 





Zu verkaufen: Cottage, mit fünf Simmern und 
Bafement, $2000; an Larrabee Str,, nahe Bel— 
Nachazufragen bei 8. ©. Schmidt & 
Con, 1604 Eliybourn Ave, Ede North —* 


Zu berlaufen: Eine feine 5 Zimmer Cottage 
an Berteau Ave., nabe Lincoln Str. Brei3 mir 
$2600. Sprecht fofort vor und jeht es an. E3 ift 


mia 
ft, 4037 N. Robey Eir, 


Zu _ verlaufen: «Ein großer Bargain an N. NRos 
bed Str., nahe Rabenswood „L*” und vier Stras 
babnlinien. fowie Euhler Station der _E. 
immer Refidenz; 
3 Licht; Lot 37 


ein großer Bargain. 


Dfenbeisung, Gas und elfteitd 
bei 125, Preis nur $4500. Seht miſa 
ſt, 4037 N. Robeh Str. 


Zu verlaufen oder vertauſchen: An N. Winche⸗ 
ſter Ave., Ecke, 8 Apartments, azwei 5 Zimmer 
und ſechs 4 Zimmer SFlats; im unteren Stoch⸗ 
werl Furnace-Heizung und 
Es iſt eines der feinſten 
N. Ravenswood; mit Private Front und hinte— 
ten Porches; durhhiveg modern; Miete $197 ver 
Monat; alle Flat3 vermietet, E3 ijt ein neu 
Gebäude, Hhpotbef $14,0000,. 
macht eine Offerte, oder was habt Ihr in Zauich 


. 9. Arbogaft 4037 N. Robey 
Bu verlaufen: An Burling Etr,, naye Diverfey 





! 
Grundeigentum und Häuſer. 


oor Ofenhei⸗ 
partmenis in 


Seht 8 an u 








monatlich; $4100, Xorpe, 820 Weit North ee 


Bu verlaufen: An N. Hohne Ade., nahe Jrbina 
Park Boul,, Lot 32x125, zweiltöd. und Bafement 
Brid» und Framegebäude; zwei 6-Biınmer Wohs 
nungen; modern; $1000 Anzablun 

Auguſt Torpe, 


Zu verlaufen: An Buckingham Place, nahe 


Halited Str., zweiitöd, Framegebä 


monatiih; Preis $3800, 820 Weit North 
ria 


Zu berfaufen: An N. Hermitage Abe, nabe 
Yramegebäude; 
Bad ufw,; Miete $37 
monatlich; Preis $4200. 820 Weft North u 





Zu berfaufen: An Wilfon Ade,, nahe Weftern 

Ave.; Lot 60x125, aweiitöcd. Britgebäude; neu 

und modern; Miete $58 monatli; $7000. 
August Torpe, 820 Weit North * 








Zu verkaufen: Lot 32x125 und 
mit zwei 6Zimmer 
Bad uſw. an Drake Ave., nahe Montrofe Boul.; 
834200. Auguſt Torpe, 820 Weſt North Ave. 





Zu verkaufen oder vertauſchen für größeres 
Apartmentgebäude auf der Nordfeite: 
Gefhäftseigentum, 2-ftödiges Brid’gebände, 
Store und 3 Flat3, awei_4- u, ein 5-Zimmer 

; 830x125 Juß. 
Miete $1500 das Jahr, Seht 
Del, 2014 Jehing Park Ran . 





Zu berfanfen: Nur $4000 für Haus mit drei 
arogen Wohnungen: Miete $480: $1000 Baar, 
2136 Belmont Abe, 


Zu verlaufen: Nur $4800 für diefes neue, gut 
gebaute Haus, zwei b-Zimmer Wohnungen, als 
le3 modern; nehme aud Baujtelle fürs Haus, 
2136 Belmont Avenue, 


Zu bverfaufen: Nur $2500 für 2-ftödiges 2« 
Flat Haus; $500 Baar, Reit wie Miete; nahe 6 
Carlinien. Ihr fünnt au Sonntag boripregen 
2136 Belmont Avenue, 


Zu berfaufen: $2650, fhöne große 7-Zimmer 
Cottage, Bad und Gas, 
Summerdale Northiweitern-Station und Rofehill 
Straßenbahn; $600 Baar, Reit auf Abzahlun 
Sohn Heim, 3148 N. Afhland pe, 
Zu berfaufen: $4000 — bier 4-Simmer Slatz, 
awei Front: und zwei bintere Flais, hohes Brid» 
bajement, an Nelfon 
coln Abe, und Belmont 
den Monat, Muß $1500 Baar baben, 

John Heim, 3148 N. Alhland Abe, 

Zu berfaufen: Zwei Lotten, an Addiſon Str,, 

ätviihen Bosworihb und Perry 


Reit mie Miete, 

















Bridbajement 








nit weit bon Lin 
ve. Cars; Miete $43 


er * — 
on re e 
tümer, 1859 Burling Str, Rn OEN 


das mei 4 
as, 5 dimmer 
an Daliey Avenue, 











Zu berlaufen: $4000, 
Flatgebäude, Bad und 
binien, Konfreifundament, 
nördlih bon Seving Park Bibd. 
Baar haben, Keit auf Zeit. 
N. Aflhland Ave, 


Zu berfaufen: Schönes 
moderne 5 u. 638 


Sohn Heim, 3148 
fafon 


5 wei-ylat_ Bridhaus, 
\ ® immer, Bad und Gas, eleftr, 
Licht. 30 Fuß Lot; bequem zu drei Earliniert; 
8500 Baar, Reit auf Abzahlung, oder tauiche 
für Nordjeite Cottage bis au $3000 als Teilzab⸗ 
lung. John Heim, 3148 N, Wihland Ave, 


Zu berfaufen oder vertaufßen: 5 lat und 
Laden Bridgebäude, gel 
Boulevard und Lincoln e 
für ein fhuldenfreies 2ftödiges Brid_ oder Srame, 
Zu erjragen beim Eigentümer, 1414 Elybourn 


en am Irving Barl 
Binde tauichen 





Bu verlaufen: 5-Zimmer Cottage, nördli von 
zwiſchen Xincoli 
Anzufragen beim Eigentüuter, 


Belmont Abe., 
Preis $1800, 
1414 Elybourn Avenue, 


Zu verlaufen: Großer Bargain, 2ftödiges 
Framehaus, 4—4 Zimmer Wohnungen, auf der 
Nordivejtfeite, Kimball Ave, Nachzufragen 3328 
N. Seeley Ave. 

















Zu dverfaufen: Ein großer Bargain! 2-ftöd 
aus, mit Butcerjtore, an N, Robey 


ujtagen: 3328 N. Geeley Ave, Eigentümer. 


Bu verfaufen: 10 Zimmer $ramehaus 
Fort:„Moven“. Anzufragen: es — — 


u verkaufen: Wiodernes 2—6 Zimmer Kat- 
ng; nahe Nabensivood „U“, 
„471 ———— 








gebäude; Dampfhei 


Bu berfaufen: 2 Flat 
jedes; $4000. 2214 Jr 


Zu verfanfen: 





$ Hübfches 7-Zimmer 
Bridhaus, in beftem Zuftande und neues 
Badezimmer, fteht am Ende der Lot; jel- 
bige ift geeignet zum Bauen eines Front» 
haufes; muß fofort fpottbillig verkauft 
werden. 3839 N. Robey Str, 


heit dieſe Wo 


nabe dent Babnbof und nabe der —— 

in Jefferſon Vark im nordweſtiichen Teil bon 
Chicago, 5 und 6 Zimmer, amei Ba 

fann bon einer oder mehreren J 
werben. Miete $35. Die Lot ift 50 


"Rebte Gele t gtoßen Schattenbänmen. 
gas Unza ha ımd alle 6 monate 0a 
— aa on Shr., Chicnge, En 


1000 Baar, Ste 


— — — — 


, ein fdönes 


.- 


N. 






| 

| 

Zu verlaufen: Feine 7-Zimmer Refidenz, Elel- 
z 


Seamesdintergebande: 
618; $5600. 
nfront-&e e, drei. 6-Zimmer 








mobile; „ıete $1460; nahe Aodilon 
n Station; $4000 nötig; $11,500, 
Abrams, 3709 Southport Ape, 









Zu vermieten: Neue 5» und 6-Zimmer Woh: 


nungen, Individual awei-Flat3 Gebäude; große 
Vards und Beranda; 'alle modernen Berbeife: 
rungen; $22 und aufwärts. 


m. Zelosty, ‘2359 Addifon Str, 
27ſpiwæ 


Verſchleudere moderne T Zimmer Brick Cottage 





nahe Grace und Robey Str. für nur 32900. 


9. 5. Heinz, 3409 RN. PBaulina Str. 





Vargain: Wegen Berlaffend der Stadt ber» 
fauje 2-5lat Briw, in Stont und 2-Flat Sraine 
inten, nahe Eheffield und Elarf Str. Cars und 
Noridiveitern Hohbaym:Station, für $6050. — 
Sebei H. 3. Heinz, 3409 N. Paulina Str. 


Krantheitshalber verfaufe 2 herrliches 25 


immer Framehaus in gutem Zuilande, nahe 


Kobey und Addition Str. reis 34000, 


9. 8. Heinz, 3409 N. Paulina Str. 


Zu verlaufen: 3-Flathaus, wei 6-Zimmer und 





großer Stall, in gutem Zuitande; Prei3 Yu0UV; 
jahrlide Einnahme $645. Eigentümer, 1926 
Cleveland Ave. 





$500 Anzahlung, Reſt monatlih, Taufen ameis 


Mtödiged3 Yrantegebäude in Navenswood, jede 
Wohnung 4 Zimmer, Bad und Gas, $3000, 
VBrodfuchrer, 118 N, La Salle Str, Zim, 509, 


fafon 





Nordweitielte. 
Bargain in 2 Flat Brit, moderne 5 und 5 


Zimmer, Steinbafement, Surnace eigung, Hüh⸗ 
nerbaus, Lot 3742 bei 125;_$500 Baar, Yet $40 
den Monat, einſchlieblich Zinſen. Preis $4900, 
Eigentümer 2155 N, 50.-Üve,, nahe YUrmitage. 





Bu verfaufen: Bargain, 4041—47 N. Trob 


Etr., nahe Irving Parl Blvd., neue 2-ftödige 
und Bafement Bridbäuferr, 5 und 6 Zimmer 
Ylat3, Daf Trim, Tile Badezimmer, Confoies, 
eleltr. Licht, allerneneite Berbeierungen, _Xot3 
33-bet 125, ein Blod don zwei Carlinten; Preis 
$5800. Barth, Tel.: Armitage 6622. Samitag 
und Conntag am Blaße.. 





Ganz befonderer Gelegenheitsverlauft 8 neue 


2: lat Brilgebäude, 6 und 6 Zimmer, in jeder 
Beziehung modern, Mofail-Fubboden im Ein- 
gang und Badezimmer, fämmtlide Zimmer mit 
Ecreen3 berfehen und delorirt, auf 30 Fuh breis 
ten. 2ot3, nahe Milwaulee Ave. und 40, Avenue 
Earlinien, tatfähliher Wert $7000; fpesieller 
Preis für diefe Woche nur $6500; fehr leichte 
Bedingungen. Ball gewünfht extra Rabatt 
für Paarbezablung. Berfäumt nidı, dieje Ges 
legenbeit wabraunehmen und fpredt vor in un» 
—— Office. Haentze & Bbeeler, 31908 Milwaufee 


venue. Offen Sonntags. ſaſon 








Zu verlaufen: 9 Zimmer Brid-Wobngebäude 


auf 50 Fuß breiter Ed-Lot, an Pelmont Ape,, 
zum ganz befonderen Worzugspreife von $3250, 
2ot allein in 2 Jahren den Preis wert. Ge- 
bäude fönnte nicht bergeitellt werden für den 
geforderten Preis, geeignet für große, ftrebfame 
Jamilie. Zablungsbedingungen wie gewünfct. 
Epredt dor in _unferer Office am Sonnta 


Haenke & Wheeler. 3198 Milwaufee fine, 
fafon 


Zu, berfaufen: Zwei Sramehäufer, mit Gro- 








cerhitore, die Hälfte fan darin bleiben. 2120 
Powell Ave., nabe Cherry Place, eine Treppe. 


Bu berfaufen: Billig, aweiftöciges Brichaus 





mit Obitgarten und 10 Lotten; 64. Ave., 2 Blods 
nördlich von Irving Park Blod. F. Johnſon. 


ee —27iv,fa 


Nahe Logan Blvd., 2-iöd. Brid, Seihtwaffer- 


beizung, großer Bargain, $5600. John Martens, 
2315 N. California Ave, nahe Milmau..e, 


i diſa 
Zu verklaufen: Eine Lot, 25x125, an Central 


Park Ade,, nahe Berteau Ave., $650; gute Na) 


baridaft. Nachaufragen: 4018 Kedzie Abe, 
Irving Bart. . , mifa 





Zu verlaufen: Hübfche Cottage, 3329 N. Troy 


Straße, 5 Zimmer im Hauptfloor, 3 im Attic: 
—F a allen —— Geb, Bed, Lot 33%X 

5. Gute Lage un abrgelegenbeit; gepflas 
fterte Straße, Umftänd ) — 200 ge 


un 
ftigen Bedingungen. Näheres a 
1444 Unity Bidg. 5 Sred Nlotfe, 


teesgiins 
20ipfami* 


Bu berfaufen: Bmeiftöd, Brifhaus, oder ber- 





taufhe für Zarm. 3424 North be. ftfa 


— — — — $20 Anzahlung — — — — 

— — — — 514 monatlich — — — — 

laufen eine „Zuetell“ 6-Zimmer Brick⸗Cottoge; 

—— zum Einziehen; Furnace-Heizung, 30 Fuß 
ot. 


— — — — 8300 Anzahlung — — — — 
— — — — $20 monatlid — — — — 
faufen ein „Buetell” 2:$lat Bridhaus,- ein Flat 
ift vermietet au $22.50 den Monat, das andere 
Dlat fertig zum Einzichen 


uetell, 4101 Sullerton Abe. 
8 ö 26fp* 


u verfaufen: Feines gatod. Bafement Frame 





fe Be Eoncrete-Sundament, 2636 N. Epring 
e 2, 


d »Ibe. $1000 Baar benötigt; Miete $4 


Brei $4300. R. 3. Terwilliger & Co., Alhland 
und Milmaufee Ave. frfa 


Bu derfmufen: Baraain an Central Park Ave,, 


neue zweiſtöck. zwei⸗Flats Hãuſer; modern: elef- 
triſches Licht, Badeeinrichtung, China Cloſet 
ufw.; 29 Fuß Lot; nabe Belmont und Milmaulce 
Ade.-Card; Preis $4000; Teihte Bedingungen, 


Giefede & Con, 2811 Milmaufee Abe. 
mifrſa 


Zu verkaufen: Bargain, zweiſtöck. fünf-Flats 





Haus; 30 Fuß Lot: nahe Milwanlee und Bel— 
mont Ade.-Card: Miete $60: Preis $6450; 
$1000 Anzahlung, Reit monatlich. 


Giefede & Eon, 2811 Milmanfee Abe. 
mifrfa 


Zu berlaufen: Bargain, dreiſtöck. Frames 








nebände, Steinbafement, 3 Lots, 28 bei 125, 
neuefte Verbefferungen, Miet3ertrag S600 jähr- 
lid, Brei $5300. SHobpothet 2500. Euer 
Geld bringt 14 Pros. 4514 Homer Str., nabe 
45. Abe. und Armitage Ave, mi—fa 


— — — — —— 





„23 Anzahlung, $25 monatlib, einfchlieh- 


Binfen, faufen ein fünf» oder ſechs Zimmer 


Haus, auf breiten Lotten, modern, $8200: ameis 
ftödige Häufer, 4-, 5» ımd 6-Bimmer Wohnuns» 
gen, von $3300 aufwärts; nabe drei Straßen 
badnlinien und Hodbabn. 


Dtto Dobroth, 
Kedzie Ave. und Iching Park ** 
mi—fa 


— [—0 in 

Zu verlaufen: 2921 N Spaulding Ave., drei⸗ 

—— so —— * * Fux⸗ 
un enheizung. Prei 500. 

lung $500 Baar y " —— 


Holinger & Co., 170 W. Waſhington Str. 
—A 








Zur verkaufen: Haus und ots, billig. 1012 


NArmitage Abe. ımd 1616 NAfhland Ave, Nad- 


ufragnen: 1438 Milmaulee Abe., oder 1616 
ſhland Abe. dimidofrfafon 


Baraain: Modernes zwei-lat3 Brifgebäude, 


Lot 30x125: $5700; am 1; Oftober fertig. 442V 
Bernard Etr, VER 


gu derfaufen, vom Erbauer: 
Vier moderne zwei-Flat3 Brilgebäude: Totten 





30x125; an 44. Abe.,\4 Blof nördlid bon 
der neuen Fullerton Ade.-Car-Berlängerumg. 
Ebenfall3 ein Framegebäude, mit amwei 4-Zim, 
mer Robnungen, Nr. 2640 N. Springfield 9 

Sprecht dor umd trefft Eure Auswahl; Eigentum 
wird fchnell verlauft. Nachaufragen auf dem 
Grundeigentum. Nadzufragen bei: rik, 2314 
Nortd Lamndale Ude, XTel.: Belmont 3622, 
oder Belmont 4936, fafon 


—r — — e —ñ —ñ —ñ — ——— 


we. 


— Bargain! 
6-Simmer und Bad FrameCottage; nur $1800, 
. A. Armitrong & ©o, 

Dffen Conntags. 
Ede Sullerton und California Avenue. 








— Selegenheitstauf — 
Moderne 6-Zimmer Brid-Eottage, Furnace⸗ 


Beizung; nur $2700. 


UM Armitrong & Co, 
Sonntag offen. 


Ede „Zullerton und California Mbenue, 





Bargain- . 
Neues zmeiltöcdiges Britgebäude. Bridporch, 








Bementtreppe, — 6- und ein 43immer mo— 
derne GI 


iete $720; nur 26300. 

Y, A, Armftrong Eo,, 
Dffen Eonntags. 

Ede Fullerton und California Avenue, 


Ein Bargain! Muß verfaufen: 3:itödiges und 


Bafement 6-Zimmer Brifgebäude und 4 Zins 
mer Cottage hinten. Carl Buchholz, 902 N. 
Francisco Abe. 3 fafo 











Bargain! 1847 Miltwanfee Abe., aweiftöcines 


Se t3eigentum muB berfauft werben inner 
a 


zehn Zagen. Madt: Dfferte, 27ipim& 


— — — — — 


u verfaufen: Ein Atveiftödiges Feamenaus 
abı 


deaimmer 
Famt!ten Bewobnt 
126. Fuß, 


North 



























bem aufünftig 


edbermann. wei 
was fi ereignete in —— wie 


amrence und Kedaie 
Seding Bart Bldd, u. Lincoln Abe 
elmont und 48, Abe, 





Preife $185 aufwärts, ablungen, $4 ver 
Monat.: $reie Deed im Falle von 
Zododerböliger ArbeitSunfäbig- 


fett. Kelm’Berfall in Krankbeit oder Arbeits- 
Igfigfeit. Werte werden fich- — wenn 
die Strabenbahn dorthin — wird. 

€. 2. Kendall & Eo., 82 ®. aldingion Ir. 


. Zu verlaufen: Eine 2-Simmer Real Eitate Df- 
fice, mit oder ohne Möbel, Cafe, 2 Heisöfen. 
eleltr. Licht, Waller und Zoilet. Bır erfragen: 
Haente & Ihomas, 3435 Milmwanfee mr * 
amo 


Zu verlaufen: Zwei neue fünf Zimmer Bunga⸗ 
lows, foeben fertiggeftellt, fehe Ihön und rei» 
zend. Eine jehs Zimmer Cottage, modern, neu, 
Lot 331, Front, Zurnace, — Eine 7 Zimmer 
Stufto Nefidenz, modern, SHeibwafferbeizung, 
Vafement durchweg plaftered; Lot 40 Fuß Front. 
Alle werden berfauft auf leichte Abzahlungen 
und zu fehr niedrigen Rreifen. 

ago „naente & TdDomasß, 
3435 Vilmaulee Ave. Ede 41. Eourt. 
famodt 


Zu bderfaufen: Nr. 2945 Sacramento Xbe., 
nabe Diverfey Ape,, modernes 5» und 6-Zimmer 
Slatögebäude; auw ein ziveiltöciges Bri.yaus, 
nabe Divifion Str, und California Ave, 4-Zim« 


mer Flats, modern. NRachu . 
9253 Weit North Me, Haufragen nay 4 Ubr 














Weſtſeite. 


Zu berfaufen: Pargain! Muß Ctadt berfaffen? 
Rejidenz auf 37% sub Lot, nahe neuem Bart 
und lutheriiher Stiche. 8700 Baar zuderlälfie. 
1015 Elarence Ave, nahe Met, „LI“ Daf Kart 
Avo. Station. ſaſon 


Sndfeite, 
Zu berfaufen: 10 Zimmer Frame mit 50 Fur 
ot, Heibwaffer-Heizung, nur 32800. Teü Baar, 
Reit mönatlih. 8844 Union Ave, 
Eieben Zimmer Frame mit 50 Fuß Front 
nur $1600: 8916 Union Abe,, Teil Baar, r 
Sieben Zimmer Srame mit 31 Fu Front, mur 
$1900; 8353 Wallace Str., Zeil Baar, 
George Brintman, 8688 Vincennes Road. 
ſaſon 
8500 Baar, 320 monatlich, laufen 2 Flat Ge— 


bäude, Miete 327, monatlich. Preis 32700. — 
O'Neil, 1216 W. 61. Str. 











Bargain! 4756 Princeton Ave. Verkaufe zwei⸗ 
ftödige3 Gebäume mit großem Stall, 14 Bros. 
Geldanlage. Preis $3000. Eigentümer: H. Wiav, 
816 ®. 64, Str, nahe Green Etr. ſaſo 











Haus mit 3 Wohnungen, Steinfundament, 
Bement-Trodenfeller, 60 Fuß lang, 9 Fub be, 
Stallung und Wagencomife, wenen Whreife os 
fort fpottbillig au berfaufen. Moeller für Miihs 
bandlung und andere Gefhäftssmede au Wohs 
nung gui geeignet. Lowiß, 4139 Wentiwortb Av. 

11jpdofamodi* 


— 














Clidweitieite. 

Spottbillig! 3_ Flat Steinfront Haus, Heih- 
twaljerheizung, Miete $S7_dro Monat, Preis 
$7300,. Eigentümer: 3140 ®, 16, Str. 

dimidofrfafo 
Dillig! BZiwei_fhöne Häufer. Pablungen nah 
Wunih des Kiufers. 7245 toben te 3. Mes 
Dermott, 3512 Monroe Str, Tel, Garfield 1574, 
Siagimo? 





Vorftädte. 

Zu bertaufgen:: In Wafhington Heights, an 
104. und Genter Str., zwei 4-Simmer lats, 
ge Stall, Obit- und Schattenbüume, 75%300 
ee, a: —— Plak für Hühner, fiir ein 
»aus weiter unten in Chicago, Beters, 701 W, 
26. Straße, ’ g 








,„ Größter Bargain in Dat Bark, nur $5000 zur 
irgendivelhen annehmbaren Bedingungen, 2itod, 
Stueco, 7 Zimmer, Dat Finifh und Fußböden, 
großes Wohnzimmer, Feuerplak, Tile veſtibule 
und Bad, Heißmwafier:Heizung, Kot 37% bei 125, 
Nahaufragen am Plat, 723 S. Gunderfon Ave., 
Sonntag bon 2 Bi3 4, oder bei A. I. Peterbans, 
425 ©. Kenilmorth Ave. Phone Daf Bart 1902, 


Beiter Bargain in Mahytvood. Befeht 1709 ©. 
6, Abe,, nur 2%, Blods von 5. Ave. Station der 
Aurora Elgin Linie, 2itöt. Srame und Stucco, 
zwei 5 Binmer Zlatd, Dal Fußböden ınd Fi- 
nifb,. bohes Conerete Fundament und Bafeinent, 
Lot 104 bei 125, gepflaiterte Straße, Afehments 
dafür bezahlt, Landluft, Garten, mit den Vor— 
teilen der Stadt. Preis $4800, zu irgendwelchen 
Bedingungen, muß berfauft werden, +‘ 

Sohn B. Hoekiter & Eo., 15 ©. La Calle Str, 


— — 





Zu verklaufen: Große Lotten an Daden Ave. 
1252130, ſo groß wie 5 Stadtilotien uſammen. 
nur drei Blocks von Straßen- und Eifenbabn. 
20 Minuten Fahrt nach der Stadt. Vreis von 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 ver Monat, Keine 
Binfen oder Steuern für ein Jahr. Aederzeit 
offen. 4. 4. AUdamd, gegenüber Berwun 
Depot, Bermuyn, ZI. 21il,fonxıifa® 

Zu verlaufen: Zweiltöd, Bridhaus, d- und 6- 
Simmer Slat3, alles modern. $5200., 1213 
Lombard Ave. friafon 

Zu berfaufen: Neues 6-Bimmer Haus, Fur: 
race-Heizung, —— Hartholz nabe neuer 
Iutberifher Kirche, nahe neuem Bart, Sewers, 
Stadtmaffer, Gas, eleftriihes Licht, Zementfeis 
tenwege und Bafement, 1 Blod von der Hoc. 
bahn. Hypothek $1800. Berlaufe für $1500 
baar. „Sodce”, Gunderfon Station, Meiros 
politan⸗Hochbahn. frſaſon 


Farmlaunvereten. 

Altershalber zu verlaufen: 80 Acker beſtes 
Maisland, in gutem Zuitande; gute Gebäude 
und gut eingezäunt; zwei Meilen zur Bahn: 
itatton, 90 Meilen von Chicago, in Indiana; 
Preis $90 per Ader; Eigentümer iit feit 17 
Sabren an dem Plate; feine Agenten. Koov, 
Winnemac, Ind., Route 4, 

Zu verfaufen oder bertaufhen: 100 UAcres 
Farın, 70 Meilen von bier, 7 Zim. Haus, zwei 
Scheunen, Hübnerhbaus, Maichinerie; 200 Obit: 
Bäume, 3 Acres Beerenobit. S Ucre3 Hola, $5000 
wert $7500. Adr.: H 529 Abendpojit. 

gu verlaufen: 120 Ader Farm in Wistonfin, 
3% Meilen bon guter Stadt; nahe Echule; 
lehbmartiaer Boden; ebene3 Land; 25 Ader ge» 
Hlärt, Reit mit Hartbolg bewadien; aute Gebäus 
lichfeiten; 12 Stüd Vieh: aytes Geipann Bierde: 
nebit ganzer Ernte und Farm-Mafchinerie; Preis 
$4000; leichte Bablungen, Eigentümer: I. 8. 
Folg, 1943 Grace Str, 2Tiep,&,* 

















Zu_bertaufhen: 14 Acres Yarm in der Nähe 
bon Et. Louis, mit gutem Haus und Farıngerä- 
ten, gioen Chisago Eigentum, Nachzufragen: 
1233 Bine Str., oben, borne, fafor 

Berfaufe oder vertauihe eine 41 Ader Farın 
mit alen Gerätichaften, am Wajfer gelegen. — 
Grand Haben, Mid), Eigentümer 3026 Lincoln 
Ave., binten. 


— — — 





Wir fuchen einige gute Männer, um billiges 
Land zu kaufen und für Baar auf angrenzen- 
dem Land zu arbeiten, wenn nit auf ihren 
eigenen Sarmen beihäftigt; fein mweitere3_Kapi» 
tal notwendig, al3 Fleiß und Tatfraft. F. I. 
Benedict & Som, immer 408 Great 
Northern Hotel, Chicago, SU. Aſpfodido 2w 





Gute 50 Ader Farm mit Zubehör und Ernte 
Billig zu bverfaufen. 3 Meilen von Stadt. Um 
Näheres fchreibt deutfh oder englifh: Wallis 
Thompfon, Maufton, R. 6, Wisconfin. 





— Wen Ahr eine Farm faufen, verfan- 
fen oder vertanfhen wollt für Chicnge 
Propertn, feht Chas. Schlote & Go., 602 
North Ave, R. 2. fp1ifonmtfa® 
Verkaufe oder bertaufche 20,, 40 und 80 Ader 
Farm. Gıte3 Land, Vieb-und Ernte, RR, 1, 

Bor 57, Grand Haben, Mid, 
fp20— 30, ,famomt 


Zu vertauſchen: Eine Wittwe it gezwungen 
zum Verlauf oder Tauſch ihrer 160 Acres Elart 
County Farm, mit einem 8Zimmer Saus, 
Stall und Außengebäuden; ebenfalls 6 Pferden, 
12 Milhlüben, 7 Rindern, 6 Schmeinen, 100 
Hübnern, 500 Bufbel3 Hafer, 15 Acres Eore, 
50 Acred Heu, 1 Are Kartoffeln umd Gemüie: 
einige Obitbänme ıumd alle Mafdinerie, für 
Chicago Grundeigentum, 

Cha3. Echlote & Eo., 802 North Abe, 8. °. 
frfafo 

Zu derfaufen: Große Landeröffnung für Ans 
fiedelunasamede am 7. Oftober; fommt, febt die 
feinen Ernten; neue Etfenbahnen auf unferem 
Land: nahe anten Märkten: neues Tomm; gute 
Landftraßen, Schulen und Kirchen; gute Geleaen« 
le ri er aa 
un n Bogt, 184 abton Etr., ao, 

’ a 26,27,28fep,1,4,5ott 

















w bermieten: 18 NAcres Gcemüfefarm, Süb- 
treitede California und Rratt Ave., Teine_ Ges 
bäude: Billige Miete, Ernit Stod, 303 W. Divi⸗ 
fion Straße. —fon 


x —— ——— 

Gute Farm, ohne HGopothel, zu vertauſchen 
oder für Paar. Bitte, feine Agenten, Schreibt 
oder iyret dor: Nil Stein, 1825 Hammond 
Etr,, Chicago. 22jptimX 


® de aute Bentonsarbor Farmen au berfaufen 
MR —32 für Chicago Lotten oder ber» 
beffertes Grundeigentum. Sendet volle Befchreis 
bung. Box 1191, Benton Harbor, BE * 





Verĩchiedenes. * 3 












* 


REN EA ETF 


u’ 


Bungalow oder 2-Sinl-Sehändes 


bis Ihr gefehen habt 


Wm. A. BOND & COMPANY'S 


Neue 


Division Str. Add 


mit (hören ZO Fuß Lotten uw 


Eingelegt } Bement-Seitenwegen, Schatten: 
bäumen, Abwaſſer, Waſſerröh— 
ren und Vermeſſer-Merkmalen. 


und 
bezahlt 


Eingelegt 
und 
bezahlt 


Aord 51. Contt, zwiſchen Thomas und Pivifion Str. 
Kur SA25 jede. 


10% Baar und $10.00 monatlich. 
20 Fuß Baulinie und firikte Bau-Borfıriften. 


Die Straßenbahnlinie an Divifion Str. wird an diefem Grundeigen- 
tum vorbei verlängert werden, und Dann merben die Merte in bie 
Höhe gehert, wie fie ed an anderen Strafen getan haben, nachdem 
Straßenbahnmwagen gefahren haben— Ihr erhaltet Den Borteil. 


Eben fallUa3 ⸗ 


Geſchäfls-Lobhlen an Diviſion Straße 


nahe der 52. Ave. Halbe-⸗Sektion⸗Linie. 


$500 und aufwärts 


10% Baar uud S10 monatlich. 


Eine feine Gelegenheit, einen jchönen Profit an einer Kleinen Kapi- 
tal3anlage zu machen. Dies wird eine zweite North Avenue werben, 


Nur wenige dicher Lotten vorhanden. 


Kommt irgend einen Nachmittag mit der Chicags Ave.-Car nad 51. 
Avenue und geht nörblich bi8 zu unjerer Office, Ede Thomas Straße, 


Agent Dort anwejend jeden Nahmittag. 


Wm. A. 


EOIRD 


& Co. 


25 N. Dearborn Strasse. 


— 


chiffskarten 


iber alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 


Der neue Schnelldampfer 


Kaiser Franz Joseph I. 


ab New Pol am 11. DOftober, beionders zu 
empfieblen. II. i 50, 


Zingar. Arkunden u. Dokumente 
jeder Art, fotwie Päfje für Familien in 
Ungarn ausgeitellt. 

Alle Gerichts-, Hypothefen-, Noten- m. 
Grbichaftsifachen prompt bejorgt. 


Zorigub auf Erbfhaften und Gparlaffen 
biiher gegeben in jeder Höhe. 

Notor’eli beglaubigte Vollmachten in teder 
Sprache. 

Wendet Euch an 


K. W.Kempi 


120 N. La Salle Str. 
CHICAGO, ILL'’NOIS 


Sonntags offen von 9—12 Uhr. 
1Saug,momifa®* 


Schiffs-Karten 


bon und nach Europe, 
Poftanweifungen, Geldwerhiel, Bolimarhten, Erd» 
! ichaften, Kollektionen, 


Yioket-Office der Südseite: 
4139 Wentworth Ave. 


J. S. LOWITZ 


v3, Sonntags 9—12 Mittags, 
Dften bis 8 Uben 8 — 


ONALDSON LIN 
Billige Schiffiskarten 


bon u. nad allen Teilen Europas, 
velfhraubenihnelldampfer, Undberteoft & 


laffe Bequemliht. 9. €. Lidman, General. 


agent, 183 N. Dearborn Str. Tel. Rand.3413 


1 Drucleden fe 
Unfer „Eurela” Appa- 
tat hält jeden Bruch ohne 
Schmerzen. Sehr einfah zu 
* handhaben und dauerhaft. 

Wir fabriziren alle Sorter 
ee pparate nad) der 
weltberühmten Heffing Methos 
de, ſowie Gummiftrümpfe, fünfts 
liche Gliedmaßen, Geradehalteı 
und Binden zur Hebung bon 
Leibbeſchwerden. 

Bau Preife. Unterinchung und 


Dr. WOLFERZ Co,, 
154 Nord 5. Avenue 


nahe Ranbolph Str. 
Auch Sonntags offen von 9 biz 12, 


a Basrifpreife an wunbärztfidien 
®. Orthopebie Apparaten ete, 


Strümpfe, Seide 

LANGE „2200000000200... Rd 

. _Strümpfe, Paums- 
wolle, Anielänge -.........$1.75 
x Seide — 8.25 
+75 
22c 
, 32.65 


= 
> 


3 Saummwoll,. Keibbinben.... 

50c elaft. Banba 8 ie 

iab 

15 echtes ) ‚50 
Ganz glei, wie idhlimm Euer 

—— wir — ein 


si 


1p13,20,27 


Eokalbericht. 


nen no 


Bevorfichende Bergnügungen, 


— 


Um heutigen Samstag. Abends 
8 Uhr amfangend, wird in Counts 
Halle, 1500 Sedgwick Str. die Fahnen— 
weihe der ElIſaß =» lothringer 
Muſikkapelle ſtattfinden. Der El 
ſaß-⸗lothringer Sängerbund wird einige 
gusocwählte Lieder vortragen; an 
dere Geſangvereine, auch Turnvereine 
uſw., haben ihre Mitwirkung zugeſagt. 
Die alten Pioniere Chicagos aus den 
Reichslanden ſind beſonders berzlich ein» 
geladen. Der Anordnungsausichuf beiteht 
aus den Herren Thas. Heink, Al. Reber, 
U. Caller, Chad. Weinzaepilen, M. 
Brhor, Th. Etueder, Henry Lidy, Eug. 
Kopp, Loui3 Reber, 9. Gillet, Eug. Lidy, 
E. Epanle und X. Beher. | 


In_Rleiners Halle an- der Nord Hal- 
ſted Str., wird am morgigen Conntag 
Herr Henry Hollmann fein dreißig: 
jähriges Sängerjubiläum feiern. 
Verfchiedene Vereine haben ihre Mittvir- 
fung zugefagt, auch find tüchtige Komiker 
und andere Künftler getvonnen morben, 
fo da& e3 den Bejuchern ficherlich nicht an 
Unterhaltung fehlen wird. 

Einen Herbftball, verbunden mit Agi- 
tationsverfammlung mird der Deutiche 
Gegenfeitige Unterftüßungsverein Pr in- 
sejjin Heinrich in Eiebens Halle, 
1457 Elybourn Ave, am morgigen 
Conntag, abhalten. Der Feitaus- 
fhuß mit der Vräſidentin Frau Anna 
Anders an der Spitze wird feine Mühe 
ſcheuen, um den Bejuchern einen  ber- 
gnügten Abend zu bereiten. Herren und 
Damen im Alter von 18 bi8 58 Xahren 
werden unentgeldlich aufge.rommen. Der 
Verein zahlt Eterbe- und Krankengeld. 
Anfang 4 Uhr Nachmittags. 

Der DU. U. 8. Tue Redt und 
fheue Niemand, wird am mor- 
nigen Sonntag, Nachmittags 2 Uhr, 
anfangend, eine Agitationsverfammlung 
in der alten Hahnichen Halle, Ede Miz- 
fonfin und Larrabee Str., abhalten, ver» 
bunden mit Vorträgen und Tanzfräng: 
hen. Der Eintritt ift frei. Männer und 
Frauen bis zu 55 Nahren werden ument- 
geltlich aufgenommen. + Der Verein ijt 
faum zwei Sabre alt, bat aber in der 
furzen Zeit einen großen Freundeskreis 
und eine Mitgliederzahl von über 300 
erworben, auch Zieigftellen, eine an 
Krehing Park Boulevard, Ede Milwaukee 
Ae., eine andere 5218 Afhland Ave. ge- 
gründet; dsei weitere find in der Bildung 
begriffen. 

Die Liedertafelfreiheit wird 
ihr neunzehntes GStiftungsfeit am mor= 
rigen Conntag, anfanaend um Drei 
Uhr Nachmittags, in Nondorf3 Halle an 
der Ede der Welt North Ave. und Nord 
Halited Straße begehen. Der aus fjad- 
fundigen Sängern bejtehende Feſtaus— 
{Hug Hat dazu ein recht anfprechendes 
Programm entworfen; außer einem Kon- 
ger bei dem der feitgebende Rerein fein 

eites bieten mwirb, jtehen eine Xheater- 
borftellung «und ein Ball auf dem Pro- 
gramm, fo dat fich die Befucher jedenfalls 
bortrefflich unterhalten terden. 

Eine große Unterhaltung mit Ball 
veranftaltet der Erfte Ungariide 
Gejfelligfeit3» und Kranlen- 
unterftügung3berein bon Ehi- 
cago und Umgegend am torgigen 
Sonntag in der Nordfeite-Turnhalle.. 
Der geitausiäuß bat für ein gutes Uns 
terbaltungsprogramm gejorgt und, eine 
eritflafjige Zigeunerfapelle verpflichtet. 
Das Feit beginnt um 3 Uhr Nachmittags, 
und der Eintritt Yoitet 85 Cents, 

In der Sozialen Turnhalle, Belmont 
oe. und Paulina Str., veranftaltet der 
airlmei Danınaeg ein Kon- 
nebit am Sonntag, 


Son 
dieſes 


ie 


vorjtehende Feit wieder in —* 
genußreich j ., € 

um 4 Uhr Nachmittags. Eintrittäfarten 
loſten im Vorverkauf 25c, an der Kafie 
35 Eent3 die Perfon. 


Seinen Yahresball mit Kotillon veran- 

ftaltet dee Norib Chicago 
sranenberetin am fommenden 
Samstag in Fleinerd Halle, Nr. 1638 
N. Halited Str. Die Vorkehriingen Tie- 
gen in den Händen def Damen Saro- 
lina Wilfe, Präfdentin; 
Maier, Vorfigende; Agnes Rathaeber, 
Sefretärin; Kati Keftler, Schabmeiiterin; 
Margareta Ertel und Amalia Hoenners 
fopf, welche jidh eifrig bemühen, das Feit 
% einem vollen nejelligen Erfolge zu ge= 
talten. Der Eintritt foftet 25 Cents die 
Berion. 

Am  Fommenden 
der Hejjen-Naff 
berein 
Counts 
halten. Der mit den Vorbereitungen de⸗ 
trauie Ausſchuß, beſtehend aus der Präſi— 
dentin Karolina Brethauer, Maria Wich, 
Dorothea Schalk, Maria Zuber und Lena 
Gilzemer, wird nichts unvberſucht laſſen, 
um die zahlreich erwarteten Gäſte in jeder 
Beziehung zufrieden zu ſtellen. 
8 Uhr Abende. 

Der Turnverein Helvetia 
veranſtaltet am kommenden Samstag 


Samstaq wird 
jauer Damen 
fechites Stiftungsfeit in 


Anfang 


‘in feiner Halle, 1901 Larrabee Straße, 


Ecke Wiskonſin Str., ein großes Winzer: 
feit. Sowohl de3 billigen Eintrittspreis 
jes, nur 10 Cents, als auch befonders 
der unter den Schweiger Vereinigungen 
beitebenden engen Freundichaft ivegen 
ſteht dieſem Feit zahlreicher Vejuch bevor. 
Eis erfahrener Vorkehrungsausſchuß 
trifft jorgfältige Anftalten zu einer ge- 
diegeuen Unterhaltung der Gäſte. 

Der Frauenverein Colums 
bia mwird fein 24jähriges Beitehen am 
Eonntag, dem 5. Oktober, anfangend um 
bier Uhr Nachmittags, in ungebrachter 
Weije im großen Eaal der Wider Park 
alle begehen. Der Feitausfchuß bat 
tüchtige Kräfte ur Mitwirkung bei dem 
— Konzert gewonnen, und auf 

ieſes ſoll ein flotter Ball folgen. Die 
Anordnungen laſſen nichts zu wünſchen 
übrig, und ſo wird auch dieſes ei: des 
beliebten Vereins jedenfalls recht ſchön 
werden. Anordnerinnen ſind die Frauen 
Thereſe Behrens, Anna Brockmann, Anna 
Meinken, Hedwig Walters, Luiſe Lang 
und Thereſe Buchholz. 2 3 ; 

2er Siebenbürgiidfädfi- 
ihe Nugendbund veranitaltet am 
Sonntag, 5. Oktober, in Fleinerd Halte, 
1638 N. Halited Str., ein großes Wein 
Iejefeit. Der rührige Mnordnungsauss 
ausichuf iit mit allem Eifer mit den Vor⸗ 
arbeiten dieies Feites beichäftigt, das in 
feiner Musaeitaltung das Bild eines ech- 
ten fiebenbütrgifchen Traubenfeites in der 
allbefannten Mofeler MWeingegend zu 
werden veripricht. Der Ausschuß it über- 
zeugt, daß durch dieſes Feſt, welches be— 
ſonders für die engeren Heimatsgenoſſen 
ſehr intereſſant ſein dürfte, dem Verein 
viele neue Mitglieder gewonnen werden 
können. Anfang 4 Uhr Nachmittags. 

Ein großes Heröſtkonzert. verbunden 
mit Ball, veranſtaltet am Sonntag, dem 
5. Oltober, der Deutſch⸗Ungari— 
ſche Arbeiter-Männerchor. 
Als Feſtlokal iſt Yondorfs Halle auser— 
ſehen. Die Sänger ſind fleißig an der 
Arbeit, um muſikaliſch Gutes bieten zu 
können, und daß es an leiblichen Genüſ— 
ſen nicht fehlen wird, dafür bürgt ein 
tüchtiger Ausſchuß. Anfang um 3 Uhr 
Nachmittags; Eintrittskarten im Vorver— 
kauf 25 Cents, an der Haſſe aber 35 
Cents. 

Am Sonntag, dem 5. Oktober, hält der 

Zentralverband der deunt— 
ſchen Militärvereine von 
Chicqoo und Umgegend im garoßen Saale 
von Schoenhofens Halle ſein Verbandsfeſt 
ab. Ein rühriger Feſtausſchuß iſt ſchon 
ſeit Längerem eifrigſt bemüht, das Feſt 
ſeinen Vorgängern würdig anzureihen, 
womöglich ſie noch zu übertreffen. Meh 
rere Geſangvereine und ein vollbeſetztes 
Orcheſter werden abwechſelnd den unter— 
haltenden Teil des Programms ausfül— 
len, und ein flotter Militärball bringt das 
Feſt zum Abſchluß. Der Eintritlspreis 
beträgt 25c die Perfon im Vorverkauf, 
an der Kalje 3öc. Anfang 4 Ihr Nach: 
mittags. 
Um EConntag, dem 5. Oktober, tvird 
der Banner Wohltätigfeits- 
berein jein fiebzaehntes Stiftungsfeit 
feiern. Eine mufifalifche Unterhaltung 
mit darauffolgendem Ball bildet da3 
Programm, und die Walhalla Halle, Ede 
der Wenttworth Ave. und 37. Str., wird 
der Feitplaß fein. Die feier wird um 
drei Uhr Nachmittgas ihren Anfang neb- 
men. Eintrittsfarten foiten im ®orber- 
fauf 25, an der Kaſſe 35 Fents. 

Die Eintradt League Wr. 7, 
United League of Amerifa, wird am 
Conntaa, dem 5. Oft., heainnend 4 Mr 
Nachmittags, eine Agitationsverſamm— 
lung in MeDermotts Halle, 5443 Aſhland 
Ave., abhalten. Der Eintritt ift frei. Der 
med der Rerimnmluna 1: Männern ır. 
Armen im Alter von 18 bi3 55 Nahren 
an diefem Tage Gelegenheit au geben, der 
neugearümdeten Sterbefafje ohne ärztliche 
Unterfuchung beizutreten. Der Eupreme- 
Präfident und Eupreme-Sefretär, fomie 
andere gute Sprecher werden anweſend 
fein, um die guten Yivede, die der Orden 
verfolgt, Harzulegen. 

Der Damendor 
meinnidt hält fein diesjähriges 
Stiftungsfeft, Konzert und Ball am 
Conntag, dem 5. Oftober, 4 Uhr Nadı- 
mittaas, in der Teutonia Halle, S. Aſh⸗— 
land Ave., Ede 53. Straße, ab. Der be 
liebte Verein hat unter feinem bemwähr- 
ten Dirigenten Ludwia Rauch fleihia 
geübt und ein reichhaltiaes Programm 
aufgeitelt. Da der Verein von 6 ande- 
ren Vereinen aejanglich unterjtitst wird, 
fann ein nenußreiches Konzert in Aus- 
Sicht geitellt werden. Da3 Stomite he= 
iteht aus den Damen Anna Merten, 
Vräſidentin; Sophie Meiſterheim, Vor— 
ſitzende; Martha Web er, Sekretärin; 
Louiſe Boſch, Schatzmeiſterin; Anna 
Froſt und Wilbhelmine Oſchatz. Eintritt 
25 Cents die Verſon. 

Die Vorwärts Loge Nr. 1278 
des Ordens der Ehrenritter und -Damen 
wird zur Feier ihres 25jährigen Be— 
ſtehens am Samstag, 11. Okt. Abends, 
einen großen Ball in Folz' Halle, North 
Ave. und Larrabee Str.i, abhalten Wer 
ſchon Gelegenheit hatte, Vergnügungen 
der Loge mitzumachen, weiß zur Genüge, 
was den Beſuchern bevorſteht. Die Loge 
nimmt Perſonen beider Geſchlechter im 
Alter von 16 bis 55 Jahren als Mitglie⸗ 
der auf und bezahlt 85 Krankengeld 10 
Wochen lang bei 50 Cents monatlichen 
Beitrag. 

Am Samstag, 11. Oktober, veranſtaltet 
die Blattdeutjihe Gilde Gam- 
brinus Nr. 11 einen großen Bauern- 
ball in der einen Mider Part Halle, 
2040—46 Weit North Ape.; mertvolle 
Vreife werden aur Verteilung fommen. 
Auch wird allen Beinchern Gelenenheit ne- 
boten, fich auf verfchiedenartine Weile 
zu bergnügen. Die Bauernhochzeit wird 
ebenfotvenig fehlen. Seit vochen iſt ſchon 
der dazu eingefebte Ausfhuk unter Leis 
tung der Schmweiter Dorotben Schalt an 
der Arbeit, um die Norbereitungen zu 
treffen. Anfang 8 Uhr Abends. Mitalies 
der und Sreunde find herzlich einaeladen. 

Am Samstag, dem 11. Oftober, ver- 
5* die * Sa taf —* I 4 A n 1% 

ert ein große tfona 
in Hörber? Halle an Blue Köland Ave. 
und 21. ®lace, ere befreundete 
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Kaſſe 35c Cents. Der Feſtausſchuß arbei—⸗ 
tet nach Kräften daraufhin, den Abend 
allen Beſuchern recht genußreich zu ge— 
ſtalten. 

Der deutſche Verein Prinz Hein— 
rih Nr. 1 feiert am Samödtag Abend, 
dem 11. Oftober, in Count3 Halle fein 
zehnjähriges Stiftungsfert. Unterhaltung 
und Ball bilden das Programm des 
Abends, der fehr gemütlich zu werden 
beripricht, umjomehr, al3 mehrere Ver- 
eine fich beteiligen werden. Zudem bes 
tBiben die Mitalieder Emma Stamm, 
Rräjidentin; Arthur Kupfer, Hench Holl- 
mann und Nugujte Ziejfenhenne die Vorz 
fehrungen in bvielveriprehender Weife. 
Der Eintritt foftet 25 Cents die Berfon. 

Der Damenverein Unterden Lin 
den bveranitaltet jeinen SHerbitball am 
Eamötaq, dem 11. Oftober, in der Nvon= 
tale Halle, Ede Belmont und Albant) 
Ave. Ein umfichtines Komite iit bemüht, 
einen Erfolg zu erzielen umd den zahlreich 
zu erwartenden Gäjten eine «edienene 
Unterhaltung zu bieten. Auch für Speile 
und Trank wird beitens gejorgt. — Die 
Verfammlungen finden im derjelben 
Halle jeden 2. und 4. Mittwoch ftait. Der 
Quartal3beitraa it 50 Cents, ımd der 
Verein zahlt 6 Wochen lang Stranfengeld, 
forwie $100 Sterbegeld. 

Um Sonntag, dem 12. Oftober, veran⸗ 
fialten die Blattdeutihen Gil» 
ben der Südmeftfeite, nämlich 
die Nummern 2, 14, 19, 25 und 45, in 
der Vorwärts Turndballe, an der 12. 
Straße nahe Weitsrn Ave. gelegen, eine 
Aaitationdverfammlung, melde aber zus 
nleich auch allen Anmelerden Gelegenheit 
geben fol, fich in verfchiedenartigiter 
Meife zu vergnügen. Denn e3 wird das 
bei eine große Iheatervorftellung geben, 
Turn= und Gefangvereme fverden mit 
wirken, und nach Abwickelung des offi— 
stellen Programms wird getanzt. Seit 
Mochen it Schon der dazu eingejfehte Mus 
fchuß an der Arbeit, alle Vorkehrungen 
zu treffen: er ift aber auch aewik, daß 
er ettvas Gutes zu Stande bringen wird. 

Die Eeltion 1 des Ungarländi- 
hen Nationalitäten- ran: 
kenunterſtützungsvereins 
wird ihr diesjähriges Stiftungsfeſt, das 
achte, am Sonntag, 12. Oktober, Nachmit⸗ 


‚tags und Abends, in Yondorfs Halle an 


der North Ave. feiern. Die Sektion hat 
ſchon hinlänglich bewieſen, daß ſie es 
verſteht, Feſte zu veranſtalten. auf denen 
man ſich amüſirt, und der Anordnungs⸗ 
ausſchuß verſpricht auch den Teilnehmern 
an dieſem Feſte mehrere genußreiche 
Stunden. 

Der Franenfranfenunterjtübinasperein 
Fortjhritt wird am Sonntag, dem 
12. OHober, anfangend um bier Uhr 
Nachmittags, in Echwenhofens Halle an 
der Wihland Ave. ein Serbitfonzert und 
Ball veranftalten. Wie für die früheren 
Feitlichfeiten des beliebten Vereins, vers 
den die Vorfehrungen auch für. dieje in 
einer Weile getroffen, dab ein fchöner 
Erfolg zu erwarten ift. 

Der Koerner Klub Hält am 
Sonntag, dem 12. Oftober, in beiden 
Zälen der Wider Park Halle, Weit North 
Ave., nabe Milwaukee Ave., ein Konzert 
nebit Ball zu Ehren des 25jährigen Ju— 
biläums der fioerner Loge 756, 8. ©. ©. 
%., ab. Das Stonzert dauert von 3 Uhr 
Nachmittags bis 5 Uhr Abends, Ball und 
gemütliche Unterhaltung von 6 bi3 12 
Uhr Abends. Das Siomite JYadet alle 
freunde der Cod Fellomws zum Befuch 
ein. &3 ilt alles getan worden, diefesfeit- 
lichkeit 
zu maden. 

Der Shmwäbiih - Badifde 
Rrauenberein Pr. 1 toird fein 16. 
Etiftungsfeit in der Nordfeite Turnhalle, 
822 N. Clarf Straße, am Sonntag, dem 
12. Oktober, abhalten. Piejer beliebte 
Verein wird auch diesmal Alles aufbie- 
ten, um den Bejuchern des Feites einige 
beranügte Stunden zu bereiten. er: 
ichiedene befreundete Gefangvereine und 
Soliften haben ihre Mitwirkung zuge— 
faat; auch wird der Humoriitiiche Teil 
nicht3 zu Mmünfchen übrig Tdifen. Ein 
tüchtiae3 Komite, beitehend aus den Da: 
men Barbara Euchner, Bräfidentin; Eliie 
Buerk, Barbara Dürr und Katie Mer- 
cier, bat auch für quite Vewirtung und 
Bedienung’ der Gäfte aeforat. Anfana 3 
Uhr Nachmittand. Eintrittsfarten 25c 
die Perion im Porberfauf, an der Kaffe 
50c. Kinder bis zu 12 Jahren 10c, äl- 
tere 2öc. 

Sein 2djähriges Beſtehen wird der 
Hamburger Klub am Mittwoch, 
15. Oftober, in der großen Wider Parf 
Halle feiern, Durd; feine gefelligen Ver- 
gnügungen ift e3 dem Klub gelangen, ſich 
in der dangen Zeit da3 Anfehen des hiefi- 

en Deutjchtums zu erwerben. Das fil- 

erne Kubilaum foll an Gediegenheit alle 

anderen in den 25 Nahren gefeierten 
Feite übertreffen. Der Ausihur hofft, 
daß das gefammte Deutfchtum fich betei- 
ligen moird, und fichert jedem Teilnehmer 
einige nad) Hamburger Art und Weile 
bergnügte Stunden. Gejangbereine iver- 
den den Abend verichönern Yclfen. Wer 
alfo einen veraniigten Abend mit denham- 
burgern verleben till, der beforge fich 
Ben den Mitaliedern eine Einführungs- 
arte, 

Seinen Herbitball, verbunden mit fo= 
mifchen ‚Rorträgen, mird der Nord 
Chicago Deutſche Gegenſei— 
tiere Nnterfttübunadverein 
in der Sihillerhalle, 1560 Wells Etraße, 
am Camötag, dem 18. Oftober, abhals 
ten. Der Feitauzfchuß wird alles ber- 
fuchen, um den Mitaliedern und deſſen 
Freunden in jeder MWeije einen vergnüg— 
ten Abend gu verihaffen; für Epeifen 
und Getränke wird auf's Beſte geſorat 
werden. Ein guter Beſuch iſt ſicher zu 
erwarten. 


Der Pfälzer Frauenverein 
wird am Samstag, dem 18. Oktober, in 
Yondorfs Halle, Ecke North Ave. und 
Halſted Straße, ſein 16jähriges Stif— 
tungsfeſt abhalten. Der Feſtausſchußß. 
unter Mitwirkung der Vräſidentin Marh 
Moosmann, iſt aus erfahrenen Mitalie- 
dern zuſammengeſetzt und wird keine 
Mühe ſcheuen, allen Beſuchern einen 
veranügten Abend zu verſchaffen. Für 
Speiſen und Getränke wird aufs Beſte 
geſorgt und eine ausgezeichnete Muſikla⸗ 
pelle wird dafür ſorgen, daß die Tanz⸗ 
Inftigen ſich nicht zu langweilen haben. 
Tickets im Voraus 25 Cents die Perſon, 
m * Stafie 50 Cents, Anfang 8 Uhr 


ilde 


u einer großen und genußreichen 


der Beliebtheit N 

ift ficherlich ein volles Haus 
au erivarten. Eintritt 25c die Perjon; 
Anfang 8’ Uhr Abends. 

Der Fidelia Interftübung 
berein Nr. 1 veranitaltet am Samö- 
tag Abend, dem 18. Oftober, in Epring- 
guths Halle, Nr. 1280 N. Halited Str., 
Ede Willow Str., einen Vauernball, ver- 
bunden mit allerhand Belujtigungen und 
einer befonderen Ueberraſchung. Kür 
aute Mufik, fowie Getränfe ımd einen 
auten Ambi hat das Komite beſtens ge— 
ſorgt, ſomit ſtehen den Beſuchern einige 
vergnügte Stunden in Ausſicht. Wer 
einen echt deutſchen Bauern-⸗Ball mit—⸗ 
machen will, ſollte nicht verſäumen, teil— 
zunehmen. Der Eintritt koſtet nur 15 
Cents die Perſon. 


Seine Herbſtfaiſon eröffnet der Gee⸗— 
miſchte Chor Fidelia am Sonn—⸗ 
iag, den 19. Oltober, mit einem Ernte⸗ 
und Weinleſefeſt in der Schillerhalle, Nr. 
1560 Wells Str. Das Feſt nimmt um 
5 Uhr Nachmittags feinen Anfang, und 
der Ausſchuß hat unter Leitung de Prä- 
ſidenten Henxry Hollmann dafür ein 
reichhaltiges Programm aufgeſtellt und 
natürlich auch für gute Speiſen und Ge— 
tränke neforgt! Unter den Mittwirfenden 
werden fich einine tüichtige Komifer befin- 
den. Der Eintritt Fojtet 15 Eent3. 

Am Sonntag, 19. Oktober, wird die 
Deutjide Kriegerfamerad= 
Ichaft im großen Saale von Schönhofens 
Halle, Milwanfee umd Afhland Ave., ihr 
2Tjähriges Beitehen mit großem Auitrurs 
mentalfonzert, Gefangs- und fomifchen 
Vorträgen, Iheatervoritellung und Ball 
feiern. Alle Feſte, welche dieſer deutſche 
———— veranſtaltet hat. ſind er— 
olgreich geweſen, denn nirgends geht es 
gemütlicher zu, wie in dieſem Verein. 
Der Feſtausſchuß, welcher aus erfahre⸗ 
nen Mitgliedern zuſammengeſeßzt iſt, 
toird nicht3 umverfucht laſſen, uüm auch bei 
dieſer Feier Jeden zufriedenzuſtellen. 
Wer einem echt deutſchen Feſt beiwohnen 
will, ſollte es nicht verſäumen, hinzu—. 
tommen. Mitglieder anderer Militärver- 
eine haben, freien Eintritt. Anfang 4 
Uhr Nachmittags. 

Cein erites Ctiftungsfeit begeht der 
deutihe KRrauenverein Nor 
dica am Eonntag, dem 19. Oftober, in 
Sleiners Halle, Nr. 16B5FE N. Halited Str., 
in Verbindung mit öffentlicher Anftallis 
rung der Beamten. VBefreundete Vereine 
werden als Keiteäite zugegen fein, nnd 
man ficht allerjeit3 einem großen Ver= 


anügpen entgegen. Das Feſt, weiches von 


den Damen Emma Stamm, Präſidentin; | 


Anna Anders, Luife Storm und 9. Ulrich 
forgfam borbereitet wird, beninnt um 2 
—— Der Eintritt koſtet 25 
Lents. 


Der Verein Saronia wird am 


Sonntag, dem 19. Oftober, von 3 Uhr. 
Nachmittags an, in Nondorf3 Halle fein | 
34. Stiftungsfeit abhalten. Das eitpro- | 


gramm beiteht aus Konzert und Ball, fo- 
mifchen Vorträgen und Darbietungen bon 
Sefangs und mufifalifchen Vereinen, ivel- 
che ihre Mitwirkung zugefant haben. Der 
Feſtausſchuß ſcheut weder Mühe noch Ko— 
ſten, um das Feſt zu einem der ſchönſten 
der Saiſon zu geſtalten. Eintrittskarten 
koſten im Vorberkauf bei Mitgliedern 25, 
an der Kaſſe 35 Cents die Perſon. 

Der ſeit 52 Jahren beſtehende Arbe i— 
tex-Unterſtützungsverein. 
A. U. V. O., wird in ſeiner als Counts 
bekannten Halle, Blackhawk und Sedgmid 
Eir., am Sonntag, 19. Oftober, ein Fa— 
milienfejt, verbunden mit Ball, abbals 
ten. Ein bewährter Ausihuß it fleihign 
an der Arbeit, um den Befuchern diefes 
FNeites genubreiche Stunden zu bereiten. 
E3 wird Kedem Gelenenbeit neboten, dem 
Heft beimohnen zu föürnmen, da der Eins 
trittSpreis jehr gering iit, im Xorber=- 
fauf 25 6t3. für Heren ımd Dame, an 
der Kaffe 25 Eent3 die Berfon. Anfang 
drei Uhr Nachınittag®. 

Der Südfeite Shmwäbiid 
Badiſche Frauenunterſtütz— 
ungsberein wird am Eonntag, dem 
19. Oktober, in der Walhallahalle, 37. 
Str. und Wentivortd Apve., ven 3 Uhr 
Nachmittags an fein 6. Etiftimgsfeit 
feiern mit Slongert, Theater undBall. Der 
Feitausfchur, wigter Leitung der Prülis 
dentin. Marie Steidlinger. bat füchtige 
Kräfte zur Mitivirfung bei dem Stonzert 
gewonnen, und e3 foll ein flotter Ball 
folgen. Die Vorbereitungen lafjen nicht3 
au wünschen übrig, und fo wird auch die= 
fe3 Feft des belichten Verein? den Befu- 
ern ein paar recht gemütliche und früh: 
fihe Stimden veri*nffon. - Für arte: 
Eiien und Trinken iit beitens geforat. An 


‘ 


nn — — — — 


ordnerinnen ſind die Frauen Eliſabeth 


Kluge, Marie Bauer, Anna Nitſchke Kä— 
tie Kohl, Barbara Fremberg und Eliſa— 
beth Schill. Eintritt 256. 

Das 22. Stiftungsfeſt des Lake 
View Damenverein Wird am 
Samstag, dem 25. Oktober, in der Lin— 
coln⸗Turnhalle, Diverſey Parkway und 
Sheffield Ave. gefeiert, zu welchem das 
aus den Damen Amalie Krausve, Präſ.; 
Emilie Schellenberg, Vizepräſ.; Char- 
lotte Kremſer, Pauline Muſching, Auguſte 
Madye, Minna v. Maſſow, Joſephine 
Ambos, Eliſe Hoher, Marie Wetterling 
und A. Schart beſtehende Komite Alles 
aufbieten⸗ wird, um den Abend unterhal⸗ 
tend und amüſant für ihre Gäſte zu ma— 
chen. Tidets im Norberfauf 25c, an der 
Safle 356; Anfang S hr Mbend3. 

Um Eamitaa, 25. Oft., Anfang 8 Uhr 
Mbend3, wird der ungariihe Frauen» 
berein Dr. Herzlim Douglas Part 
Auditorium, 3202 Daden AUpe., Ede Ned: 
zie, feinen vierten jährlichen Ball abhal- 
ten. Der aenannte Verein tritt nicjt häuts 
fig mit feinen Feftlichfeiten an die Oef- 
fentlichfeit, tut ex e3 aber, fo milfen die 
Stenner, daß fie etwas recht Schönes zu 
erwarten haben, und tote die Damen dom 
Ausſchuß verſichern, ſoll es auch dieſes 
Mal recht ſchön werden. 

Am Sonntag, dem 26. Oktober, veran⸗ 
ſtaltet die Badiſche Sängerrun— 
de, beginnend um 3 Uhr Nachm., in 
Yondorfs Halle, Ecke North Ave. und 
Halſted Str. ihr Herbſtkonzert. Das 
reichhaltige Vrogramm, beſtehend aus 
Chorliedern, Soli und muſikaliſchen und 
humoriſtiſchen Vorträgen, wird gewiß 
nicht verfeblen, allen Freunden und Gä— 
ſten der Sängerrunde einige genußreiche 
Stunden zu bereiten und das Konzert 
jelbit allen veraangenen eitlichfeiten als 
einen neıen Erfola angugliedern. Wie 
iiblich, folot auf da3 Konzert ein gemüt- 
licher ımd flotter Ball. 

Der Deutjhe'franenbderein 
Martha Wafhbinaton Mmird in 
Eieben3 Halle, 1457 Elybourn Wpve., am 
Sonntaq, 26. Oftoher, Anfang drei Ihr 
Nachmittags, ein gemütliches Herbitfräng- 
hen abhalten. Somifche Vorträge, Tanz 
und eine Werloofung Schöner Sachen 
werden da3 Programm bilden. Der Feſt⸗ 
ausſchuß, mit der Pröſidentin Frau Lina 
Burmeifter an der Spitze, iſt mit den 
Vorkehrungen bereits eifri beſchäftigt. 

Eine ſeiner gemütlichen Feſtlichkeiten 
kündigt der Thüringer Damen— 
verein für Sonntag. den 26. Oftober, 
in der Lincoln Turnhalle, Diverfey Park- 
way und Cheffield Ave, an. Er nennt 
fie diesmal Kirmek, mweil die Erntezeit 
gefommen iit, und bereitet ein aroßarti= 
mes Vergnügen für alle Beſucher vor. 
Das Feit, welches um 3 Ihr Nachmittags 
beginnt, ijt mit einer großen Berloofung 
verbinden, audh für qute Mufit haben 


bei; en fteis eins — 325 
au Minen ibt, iſt algemein u 
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torden, I bat 
Sen Heftansteguh ilben Die Arnuen Dia 

n ⸗ 
rie Rofe, Bräfidentin, M. Winkler, €. 
Kaempfe, E. Frant und 8. Schulz. 

Der Kailer Friedrich Genen 
feitige Interjtübungsperein begeht fein 
jährliches Erntefeit nebit Bauernball am 
Samstag, dem 1..Nobember in Springs 
auth3 Halle an N. Halited und Willow 
Str. Das Feſt beninnt um 8 ihre Abends, 
der Eintritt foitet nur 15 Cents für die 
Verjon. Für flotte Mufif, gute Speiſen 
und jchmadhafte Getränfe wird beitens 
eeforat fein, überhaupt wird der rührige 
und erfahrene Vorfehrungsansichuß, bes 
ftehend aus Bürgermeiiter, Baitor, Qeb- 
rer, Gemeindeichreiber und Nachtwächter, 
Alles aufhieten, um den Freunden des 
Vereins einen recht urgemütfichen Abend 
zu bereiten. 

Am Sonntag, dem 2. November, wird 
der Damenberein chemaliger 
Soldaten der deutichen Armee und 
Marine fein 8. Stiftungsfeit in Folz' 
Halle an North Moe. und Larrabee Str. 
abhalten. Das um 3 Uhr Nachmittagd 
beainnende Seit beiteht aus Konzert am 
Nachmittan und Ball an Abend; humo- 
rijtiiche und Gefangsborträge werden ab— 
wechieln, und die Damen de3 Vereins 
werden einen Phantaſiemarſch ausfüh- 
ren. Mitaolieter von Milträrbereinien, 
ımter denen der Verein viele Gönner hat, 
haben freien Eintritt, wenn fie Abzeichen 
tranen; andere Gäite aahlen, 25 Cents. 
Es iſt ein rühriges Komite ſchon ſeit Wo— 
chen mit den Vorbereitungen beſchäftigt, 
es beſteht aus den Damen M. Freeſe, 
Vräſidentin: E. Arndt, Vorſitzende; M. 
Meffert, Sekretärin; M. GHaſterock, 
Schatzmeiſterin; E. Hollſtein, C. Wenge⸗ 
meyer M. Beder, M. Floring, E. Kirch—⸗ 
ner und M. Stoh. 

Der beliebte Magdeburger 
Klub feiert am Samstag, dem 8. No— 
vember, ſein Herbſtberagnügen und Ball 
in Connts Halle, 1500 Sedawick Str. 
nahe North Ave. Da es, wie bekannt, 
bei dieſem Klub immer gemütlich her— 
geht und alle ſeine Feſtlichkeiten ſich ei— 
nes guten Beſuches zu erfreuen hatten, 
ſo wird auch diesmal jeder Teilnehmer 
nach Schluß des Balles zufrieden den 
Heimweg antreten. Tickets im Vorver— 
kauf 25 Cents: an der Kaſſe 35 Cents. 
Anfang 8 Uhr Abends. 


— — 


In dürfte. 


— — — — — 


Gnummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 


bänder, direlt von der Fabrik an Euch. 
—— Anielinne DE 


sn U 
inie-Stüd — 1.75 
1.25 


Seide 
Knie⸗Stück — 
Baumwolle. ...... 
Knöckel:Etüd — 
Ede. so n0nunn00ne 
Knochel⸗Stück — 
— — 
H Zeibbinden — 
ng eben ann De 
Be > Leibbinden — 
—— Raumtmolle....... 1.95 


Wir fabrisiren über 100 Sorten Bruhdänder, 
ein nut paiiendes für ichen, 
Erfahrene Bandagiiten — auch für Damen, 
Cifen täglih von 9 VBorm. bis 7 Uhr Abende. 
Eunntagd don 9 bis 12 ulbr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Ghicagu Aue. 
6. Sted — Nehmt Elevatsr, 


MHEUmATIsmust 


Abſolut gehelut darch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Viele Jahre im Markte. Tauſende von Hei—⸗ 
lungen. Keine Feblſchläge. In der ganzen Welt 
berfauft. Die fhlimmften Fälle aebeilt, von tm 
gendivelder Urfade und -<ı13 glei, wie langs 
"Kon beftchend. eeled Buch über Heilung don 
Rheumattsmus, und Bewaniffe. 


Schrases $1.000.000 GURE 


Klazl Sir. und Webfter Plve, Gplenen 
„fe2y0fadi® 


OfMctal Pub!tcatıon, 
of the PHI- 


ANNUAL STATEMEMT Yineienia 


MANUFAUTURERS MU1UAL FIRE INSUR- 

ANCE COMPANY of Philadelphia, in the State 

af Pennsylvania, on the 3ist day of December 1912, 

made to the lusurance Superintendent of the 

State of Illinois, pursuant to law. 

ASSkTS 

Market value of bonds and stöcks ..$ 

Caslı in office and bankasansacnenose 

Intorest on stocks and collateral 
1OODB on un nn on nen. — 4,316.80 

ss premiums in course of collec- 
= r ......... ee 13,918.67 


Total caah 2** ** 497,095.08 
Total prem'num or deposit notes an 
canlingent liabili.Yorononoscsenre. 2,307,483.95 


Tetal admitted arsets „....0.....92,804,579.03 
LIABILITIES. 
Net amount of unpaid losses „u... .$ 
Total nnearned premiums sarcsarere 
All other, .ussunssununnnnnnnnunnenen« 


435,292.00 
43,567.61 


1,500.00 
em 

2,559.97 
Wentbi. isönne innerer 


Preminm or deposit notes and con- 
tingent liabititysrunanonannnnnen ee» 2,567,317.07 


Total liabilities .......0 000000020. ,92,804,579.08 
INC ME 

Total premiums and assessments,..$ 435,409.50 

ĩnterest aud dividends............... 22.411.61 


Total eash ineomo ............... 457,821.11 
DISBURSEMENTS 
Lonses paid aussnuonsunanenenenanen 
Dividends paid to members.suses 
Retumed to members who have dis 
eontinued their policies sanuuunsıe 
Commission or brokerage, 
Salaries, fecs, täxes etc ... 


All other .arsusnoronnennnnnnennnnnnr. 


18,855.37 
355,391.92 


19,897.23 
18,063.02 

3,636.27 
14,741.38 


Total disbursements.. suesseneer:$ 430,585.19 


BU-INESS IN ILLINOIS 
Risks taken during the year ........ 
Preminms received dur'ng the year, 
Losses the yenr a... 8063.82 
E. J. ATI.RC, President. 
R. H. VORRIS, —— 
Subseribed nnd sworn to before me this 16th day 
of January, 1913, 
[Seal EDGAR VAN DYKE, Notgry Public, 


‚531,249.00 
41,742.24 


Official Publiva 
ANNUAL STATEMENT &t°sTa72 
‘ MUTUAL 
FIRE INSURANCE COMPANY of Providence, 
in the State of Rhode Island, on the Bist day 
of December, 1912, made to the Insurance Super 
intendeut of ihe State of Illinois pursuant to law, 


Market value of bond nd stock 7 
arket value sa sto « a e h 
Cash in ofllce and — — 
Interest on stocks and collateral 
IOBRB 5000000 0n00 00 Sn SRH ERS 1,716.58 
Gross premiuns in course of col.@6 
tiOD. 000000. vn...obonsenes 23,949.76 
Total cash assetg „usecnecssnnneen 1,040,640.70 
Total premiam or deposit notes and 
eontingent liabili y. osesessones« 9,301,061.30 
Gross assetd...... “............... 1,331,702.00 
Deduct unadmitted assets —— 68.20 
Total admitted assets ...........9 1,040,708.90 
LIABILITIES, 
Net amount of unpaid losses......$ 
Total unearned premiums..ucseese 


>alaries, rente, advertising, etc u... 
All other.... ............n..,.,:O„.. 


...9,214.78 
0933,317.11 
338.19 
8,279.98 
DUB: 6 cr — 951,150.06 

"Preminm or deposit notes and u 
t Habitity aaonsnnnennnenr..$L1,480,551.94 


Total liabllities .......... $11,331,702.00 


INC 'ME 
Total premiums and assessments .$_  999,383.47 
2 


Interest and dividends.... “..n%...... 
rom all other souices anannnsseene 9,496. 


Total cash income „.urrunnnnen..$ 1,090,718.13 


DISBURSEMENTS 

aa 5 82,048.99 

unabsorbed premiums... ne 
on or brokerage .......4 67,032. 
eos, taxes &iC onanun onen“ 61,099, 
-.„....——..—........n.nu.... 5,472. 
Total disburseme nts..anseseueın$ 1,088,617.27 

B ILLINOIS. 
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1.70 | 
1.25 
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Offieia! Pablication 


ANNUAL STATEMENT r2 


HARDWARE MUTUAL FIRE INSURANC 
COMPANY of Minneapeiis, in the State of Minne 
sota, son the 3lst day of December, 1913, made t@ 
the Insurance Superintendent of the State af Ik 
linois, pursuant to law. 


FEDER... $ 348,333, 

Market value o! and s * 

Taeh in omes and bank ...... | 

Interest on stocks and collateral 
NS —222 

Gross premiums in course of collec- 


tion ..—.—.—._;' rss νν 


Bus 9 
wird 


1,581.70 
7,531.98 


Total cash assets. — * 369,055.81 
Total premium or depos 
mlingent Unbilltyanaeseesseccere 321,006. 


Total admitted assets .... — 4 600, 741. 30 
LIABILITI 
Net amount of unpaid losses. .......$ 52,000.00 
Total unearned premiums.... «.  159,909.80 
Interest and dividends unpaid 
Sularies, rents, advertising, eiceses.e 
Advance premiums. s................ 


Total ET ER, 171,320.54 
Premium or deposit notes c 
tingent Mability oononncounonennerne 519,420.84 


Total liabilities..uuensonenenenen«d 690,741,38 
Penn t#....$ 303,064.88 

Total premiums and assessments. ... ‚064. 
—— and dividends...........- 11,083,56 


— e — — 
rotal eash ineome ..............:.. ↄ aB14.14s.a⸗ 
DISBURSEMEN'TTS. 
Lossen PRid a.aeunensuenenonnnnneneee® 119,482.,20 
Dividends paid to members......... 2 1 
Returned to members who have dis- 
eontinued their policies..osssssee 
Directors fee and mileage „..osons«e. 
Commission or brokerage. ..o000000.. 
Salaries, fees, taxes, Ellssuonsessense 


All other.suosunsunnnnnnnnnnnnnennene _ 


— —— — 
Total disbursements..... we 284,180,91 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Risks taken during the year. .......$1,924,505.00 

Premiume received during the year 18,176.26 

Losses incurred during the year .... 9,561.91 
CHAS. F. LADNER, President, 

M. 8. MATHEWS, Secretary, * 


Subscribed I to before me this 
f Janua 
(Ban Pe GXo. M. BLUCHFR.Notary Public, 


[Sea 
Official Publication 


ANNUAL STATEMENT s/e SZAND- 


AL FIRE INSURANCE COMPANY of Philadel- 
phia, in the State of Pennsylvania, on the 3ist day 
of December 1912, made to the Insurance Superin- 
tendent of the State of Illinoıs, pursuant to law. 


ASSETS 
Market value of bonds and stocks.. $ 174,880.00 
Cash in oflice and bank...easesonns« 18,162.24 
Interest on bonds and collateral 
23,850.00 


10AN8 „oonnnon:nnan0nnn nn 0000 rue 000 
Gross deposit premiums in course of 

collectionssasussuennnnnunnennnnnnee 6,538,63 

Total eash assets .............. 202,180,87 
Total premium or deposit notes and 

conuugent Uabilities ............. 907,802.35 

Total admitted assets .......0....91,109,983.22 

LIABILITIES. 

Net amount of unpaid losses zuunee» 600.00 
Total unearned premiums „uosesnese 91,141.58 
Alloiher „.osoonsnnnnnnnensnnnnn.0 «6 . 6 

nsJJ. , VE 
Premium or deposit notes and con- 

tingent liability auosonsunnsnneeneee 1,017,441.88 


Total labilities...................i,ioo,oss.æ⸗ 
INCOME 
Total premiums and assessments... .$ 


183,986.39 
Interest and dividends 2.0.00. 


9,718.05 


Total cash income sesunsnunununır«d 198,704.44 
DISBURSEMENT:S. 
Logses paid........... .........·. 
Dvidends paid to mornbers ....** 
Returned to members who have dis 
continuedtiiwir Cile8 oonosusoee 
Commission onbrokeraze. .ouossesse 
Salaries, fees, taxXes, ElC .oooonnsesee 
All BR iss 0000 nie ...........n..=. 


7,600.81 
147,339.00 


8,663.84 
9,700.88 

954.79 
6,018.2$ 


Total disbursements.............S 180 268.45 
BU INESS IN ILLINOIS 
Risks taken during tbe year ........$ 115,450.00 
Preminms received during the year* 1,165.02 
Losses incurred during the year..... 26.26 
JAMES HENRY, President, 
E. D. ATI.EE, Secretary, 
Subscribed and sworn to before me this 17th day 
of January, 1913, 
[Seall  LDGARC. VAN DYKE, Notary Public. 


Oflicaaı Publjcation. 
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ANNUAL STATEMENT rer aur. 


UAI, FIRE INSURANCE COMPANY of Prori- 
äence, in tbe State of Rhode Island,on the 3Sist 
day of December, 1912, made to the Insurance 
Superintendent of the State of Illinois pursuant to 


—* ASSETS. 
Market value of bonds and stocks ..$ 433,954.00 
Caslı in edlen end — 82,179,31 
Iuterest on bonds an 
— so... * — zit si . 562.89 
ross premiums in course of collec- 
ee enoonntenneseerne.d TS 
a cash ** 533,900. 60 
otal premium or de no! 
contingent —— ... 3,269,083.12 


Total admitied assets .....$3,803,079.12 
LIABILITIES. 
3,514.03 


Net nt of unpaid losses. ....$ 
— unenzued ——— — .  279,748.57 
125.63 
13,556.15 


Interest and dividends unpaid u 
1Othorsossnnsunnnnnnnnnnnei nn nen. 
fann........ SEE 

Premium or deposit notes and con- 
tingent liability 444 * 3,506,134.43 
Total liabilities ........ sorunnnnn+:93,803,078.81 

INCOME. 
Total premiums and assessments...$ eu. 


Interest and dividends ....... 21,758. 
From all other sourees.............. 1,000.00 


Total eash ineomo .................S 491,503.31 
DISBURSEMENTS. 

Losnes PRid on ouonuncosnennsonouenend 233,268.17 

Dividends paid to members „user.  383,405.23 

Commissions or brokerage. areneııe  10,969,81 

105 


...... 


R "collateral 


Sialaries. fees, 1axe8 ete............. 
All other.. “nn... nennen nennen 19,508. 


Total disbursements ............. S 44 .47.ai 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Risks taken during the year .......- $1,277,048.00 
Preminums received during the year. 12,290.83 
Losses incurred during the year ....$ 168.60 
FRANKL. PEIRCE, President. 
CHAS. A. TOMPKINS, Ass’t Secretary, 
Subscribed and sworn to before me this 27th day 
January 1913. 
(Seal]l_ RICHARD B. HOWARD, Notary Publis, 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT Seruane 


FACTURERS MUTUAL FIRE INSUKAN 
COMPANY of Boston, in the State of 


tt: the 3lst day of December 1912, made 
ee rance Superintendent of the State af 


Ulhnois, pursuant to law 


ASSETS. 
Market value of bonds and stocks..$ 421,140.00 
Cash iu — nt — 44,987.09 
Interest on 6,1 


loans .. i a a a 
u Me .........,.ns 16,588.73 
Total cash — —E .. 4 489,329.96 
I i or de 
— ngent Mability, «e. sooosuuneee 2,397.378.08 


—— — 
Total admitted amsets....l..... 92,826,508.96 
LIABILITIES, 
Net amount of unpaid 108868 an on.» 4 
Totai unearned premiu s .........·· 
Salaries, rents, advertisiug ete ...... 
al 


othert .............············· 


Ta 
234,109. 

435.62 

8,929.47 


— — 
Total. nn nn a 241,338.60 
Premium or de notes & - 
non .. 


— — 
Total Nabil ities .............., .. .32,826,508.86 
INCOMK 


Total iums and assessments ...$ 436,865.46 
Insekt and dividends 19,973,04 


— 
Total cash Income... und 450,088. 
DISBURSEMENTS, 
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nen- und Zaubwald, vorbei an buf- . die Yard zn na Eu die Yard | Ia6” beriaufen - wie | Mon 1 un finden gemie 
Dard| ftert — mert 50c, 
no er verfauft die Pb. 
— a nen u au [Den TR ARD... SIEHT „534e lin. Bil — 6 — 
Hroher Datinf DEN Muller⸗ Mühel lachenden Grün ein „romantiſches“ —J nd. *8 2 — 
Forſthaus auftaucht, epheuumrantt, | 5 — e 9 Vo 
1000 verſchiedene Sorten von hochfeinen Möbeln, gekauft von dem wo ein heiteres, rotbackiges Mägdlein —— affort. Breiten volles Dt... 

E MANUFACTURERS’ EX ' BUILDING dem müben Wanderer unter der fchat- und warden, beftidter ges 59e 
E HIBITION BUILDING, CHICAGO, B | tinen Buche den Kaffee fredenzt mit wem det —dus EL RE Ch testen BIN EN / TO ⸗ 
3 Dett zu einer ungehenren Verichleuderung zum Verkauf. fräftigem Schmwarzbrot und WYutter Peritnöpfe, alle Grö- —5 — — * 
— Nie zuvor wurden ſolche Werte geboten! Leſet oder noch beſſer mit den berühmten 3 . aha Keine Poft-, Keine Bolt-, = Slafe... un 8% 
i > 5 —— —— — an V Mars ber Mei, Bhone- oder Bhone- vder —— 

— enen man ſich toteſſen möchte. Oder 32 C. D. D. Be E.D.2. Be ohe Blafde..... 

3 | Baar over — Abzahlungen | mwenn’3 fein einfames Yorfthaug ift, fo elibar. Seren Ci ftellungen ftelfungen Es: in Whistey, 
—— —— iſt's ein gemütliches Gaſthaus an der zum. ee Te von biefer von diefer MW zent. 8176. 1,25 
f — - Stolberg etwas fchmer zu erreichen iſt ——— — 





* Ich, volle Quarts» 
Flaſche, ver⸗ 
lauft zu 







alle Nummern, 
Be Epule, 
für 


und daß infolge deffen die Umgebung 
nit jo von Sommerfrifhlern und 
Vergnügungsreifenden mimmelt mie 









Kauft Ener Shuhwert Unterzeug für Männer, 


























yrompte Ablieferungen 
wi. io, zu ermöglichen. 
Aunden, die Boit-, Tele⸗ 

phon- oder G. D. D.-Bc 


— 24e 

R anderämo. Nicht einmal das Automo- : : ! i 

t ü ’ 

E° geiamlgte bil ftört Hier fonderlich den Frieden jetzt für den Winter + Damen und Kinder! 

2 En 2 * 

——— ſein 5 O6 nat oder Falt, gute Gefundheit verläßt fih auf Hier ift eine Gelegenheit, welde das Sparen der 

E aeitanf. Das ift ee gute Schuhe. Hier find einige gefunde Bargains. Mühe wert macht. Scht diefeArtifel für morgen. 

E Muftr Eß— ftin Stolberg zu verdanfen. Den Stol- Sünde für Damen; in Gunmetal Galf, Knöpf- — —— en — “ 
— De; $1.25 fen bergs gehören meilenweit die Waldun— und Blucher Facons; in hochmodernen Facons N o ti 3 re ne Größen: An ine ie a 

4 art gemacht Wr ‚> fanc gen um Stolberg. Sie haben alle be- twir Haben fie in allen Grö— ei Sr Pr [ 

E et; Bac pe= | Muea> Wirficier Wert, hohe Stühle— | fonders fchönen Wege dem fürchter- hen bis zu 8 — ein $1.75- — —— 

lange fie 10 $25.00. > (Haben Safety M | Tihen Autorafer einfach verboten. Wert; zum Breife . ©. D. Beitellun | —8 RA— nter- 39 

F in, 49 | $25 Auszieh - Ehzimmertifhe— Bracitvol &.59 C Zaufende von Naturfreunden haben TERN RER —— Kin, men m ben —— BR pr | Damen C * 

= bon maffivem Eichen gemacht — handges Izu... WW A| fie dafür nefegnet und fegnen fie im- Schuhe für — — nur in ZSuger⸗ dieſer Anzeige ange- Sließgefütterte Union Suit3 für Anaben; — 

£ —— fhnitte Köpfe; mit großer Teen A| mer auf’3 Neue, denn fo mandern fie ge bon folidem Leder F 9 führt find, nidt | Alter 6 bis 16 Jahre; 39e By 

E — bis 6 re ?- unbeläftiat auf den herrlichen Mald- a m 13%; — $1.25 C: ausgeführt! * ET za 

h auszugiehen, für....... — megen dahin, die bon der fürftlichen re er ee Art find Diere Bernram |$ Nliehgefütterte Weits und Pants für 

3 Familie in tabellofem Zuftande gehal- Schuhe für Kinder; von einem feinen ;| tungen (ch nätler um Ninder; in allen Größen, ’ r 


15c 


Flanelf Weberhemden für Männer — 


Dongola ‚20; jie find bei Hand gedreht ; 


* werden. haben Spring Abſätze; Größen 


So gewinnt man unwillkürlich auch 


für 


..—.. ... ...............,. 
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JFühl and —— 30 30 Ic: mit hohem od lä K 79 
Klein a ı Hühlung mit der fürftlichen Familie, jeden Kunden — $1.00> ftelfunnen zu regulä- gene ie c 
H ; 81 een 
Yro8.' ai mit der Yürftin — eben als Ba ———— | jn Basen wünicien, Ind er —* Rn 
ee 1t da t 3 
Er Wälber. Mber aud) mod In ander — ji Beet" | Fünf Baraains in Steumpfwaaren 
ea nee ee range HE N: IP ip 1 S <a ippte baum« 
Muſter Parlor- A | Desiehung. Wie fie ihre Wälder gaft- Das Puhmaaren Depl. hielel ſellene Eriparnife ı 9* re —— Männerftrümpfe —— — —* 
Tiſche — von Ei⸗ lich dem Fremden zur Verfügung Filzhüte für Mädhen, Schwarze Kancıh Federn; im eis fe, dopp-Ferfen G8 » | Schwarze u. far- | derittümpfe, dopp. Ser- 
chen ——— ſtellt, ſo geſtattet ſie ihm auch liebens— — hübſch garnirt; in Aigrettes; — nem großen Sortiment; u.Zehen,reg. 150€ bige baumtvolt. | jer u Zeben, — 
goni obe, 24⸗ ürdig, i < ichti x ae ir Te Wert is .- Mä 1 5% 
t $12 Mufter Dref- Söll. Kl Een —* würdig, ihr Schloß zu beſichtigen. allen Farben zum |ein 75c Wert; Werte von ASc bis zu Schwarze PIERRE wo „ n J 
fers ¶ von maſſi⸗ — Das iſt ein Vergnügen für ſich, denn Preiſe von per Bund zu 81.28, für Damenſtrümpfe, ſchlichte u. Bere u — Schwarze nm. Drf., wolt, 
en; arohe felte 19c ihr Schloß ift voll von foftbaren und gerippte Oberteile, — 7 Beben j 6c en 
Spie⸗ "Ar Beine... intereffanten Sehensmwürbigfeiten, als 81 98 48c Ic reg. 12%c5 Zur... €: mini 
> gel; 1.85 da find: eine Bibliothek, deren Spe- — aan u 
* zu. . — — — 








zialität Tauſende von Leichenpredigten 
ſind (eine ſonderbare Liebhaberei), eine 
Waffenſammlung, alte Familienbil— 
der, Möbel, Porzellan, Kryſtalle, nicht 
zu vergeſſen das ſchaurige Verließ 


2 | Neuer Jap. Neis; 
$ (nur 5 Po. an ei» 
nen Kunden), das 





Keen Kleener 

GC 32 C m R 1 E 8 Scheuerpulver 

die Büchſ e 

— un Zuder (50 Pid. an 
einen Kunden) 

d 4346 


bers 


3c 


Ein Ipgieller Wert in reinwollenen 
Serge Suits für Damen u. Mädchen 4 
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De Guld Mebag od. Gereiota 1.29 sun 33 der —* 25€ 
I. dehl arantirt fri Der BID...senencnneee 
£ unter der alten Hausfapelle. Cs befteht | # ie eleganteflen ber neuen KGeräft- suite = Tomatojuppe, Pint- Mfg | FEiIhE durmed Kerien Butterine, 17c 
= au einem polli lichtiofen Raum in 8 flafhe 17; 3 lachen für > ea 
Dieſer prachtvolle Parlor Schaukelſtuhl 2 J Facons — garantirtes Atlasfutter A E 7 I Wu 3 VIE 3 ol Sud Minitnufner. arıfed Maler Automobile Sanndrhieife, madı dad BYE 
— Hübih geichnibt, gepoliterte Nüd- den ber arme Sünder durch ein Gitter Gold Duft Waihpulver, nrohed Palet Eye | Naihen leicht, 10 Stüde für......... 
Iehne u. Eiß mit Boiton LXede b : Bod d darüb I—erſäumt ja nicht, —* —* —AAIA — Mit jedem Seifeneinlauf frei eine Püchfe 
) n rt über ım Soden des Daruber befindlichen Bau jehen, zu nurouoeeenennee — Wieboldts geräuſchloſe Blue Tip 13: Reino Waih-Compound. 
erg m er 3.89 89 Gefängnißraumes hinabgelafſen ur: ’ uY —— gen, ge De un an Gresu Bm se Chicago Fa- 23e 
t we ve o e * —* uſer Royal Brand friſchgeröſteter milh Ceife, 6 Etüce4 
— — de. Auf diefem Schloß haben die Stol- ne 2 ———— Serge — Da 9 — 24c dere, miles teine Einmangewürze, 1 FE 
te S Skirts für Damen u. — Yla einer rop Penberry Kaffee, EEE LEEREN - 
rn Mufter Schanfel- bergs Seit Jahrhunderten geſeſſen, frü⸗ wollene Serge Coats e * “ > z er 2 — N; RATEN 22c Auderforn, Tomaten und frühe Juni- DE 
$20 Hübich ae- ftühle — große her als Grafen, dann als regierende für Damen u. Mäd- | Mädchen; Werte bis |Werie bis zu 7.0)05 Friihnehadene Lemon oder Tania Le Erbien, 3 Büchfen für......eneencen... ® 
ſchnitzte Eichen⸗ — geräumige Eichen⸗ g n chen, Werte bis zu zu 84.50, die Aus⸗die Auswahl um vn — Wafers, regul. 12c Sorte, Pfd........... Swifts Premium geräucherte — 
Herde. Heizöfen. Fürſten. Dieſes Vorrecht haben ſie Bar — —— d WI Frifhnehadene Ginger Enaps, Ace | Shinten, ver Mb........... —— 4 
Sideboards Schaukelſtühle — 5 * $12.98, Auswahl zu | wahl für Preife bon —99 e ENT Feiner Alasta Lachs, per Büchſe...... 8S0 
. c fre lich v rt! © de f 9% © J f y ch v 2 
$35.00 Samilien | Die beiten $30.00 $2.0 =«1.19 hit e Fragen eh a Hl 6 NA Basen, = gr — — 34c gg ger — — * 
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milie auch im Städtchen tonangebend. 
Man fpricht dort von „unferer Für- 





29.95 | 22.50 


Hier und dorthin verteilt werdet ihr Bargains verschiedener Art vorfinden 



















































































































































a a 30c Strang gut für 5 


von Fleiſhers ſchwar⸗ 
zem — Seife 
(Nur für Montag.) Rn für 








American Samilhe, 








Stücke Kirks gut für 81.00 Flaſche 


Sunny Brook Whis⸗— 


fen. 
Montag.) (Nur für Montag.) 
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(Eigener Beitrag für bie „Abendhoft.") 
Ein SHerbft-Ausfiug. 





Im ibplifihen Stolberg. — Das Hotel „Zum 
Ranzler“,: wo Luther und Moltfe gewohnt 
haben. — Ueber Berg und Tal. — Im Shlob 
der. Fürftin. — Bom böfen Dichter, der in 
einem Buch die Stolberger jhleht gemadt Hat. 
Diefe Zeilen fchreibe ih im Garten 
bes ‚Hotels zum Kanzler in Stolberg 
im Harz, im Schatten eine Baumes. 
Es ift-ein herrlicher Herbjt-Vormittag, 
fonnig, warm, mit tiefblauem Himmel, 
Rofen, Geranien, Fuchfien und Geor- 
ginen blühen auf den Beeten, einge 
faßt von leeren Champagnerflaſchen, 
die der Wirt mit dem Hals ſchräg in 
die Erde geſteckht hat. Sehr praktiſch 
und zugleich ſehr impoſant! Man er⸗ 
ſieht daraus, daß feine Leute im 
Kanzler“ abſteigen. Nach rechts hin 
blide ich auf die Rüchſeite des alten 
Hotels, in dem ſchon Martin Luther 
gewohnt hat, als er zur Zeit des 
Bauernkrieges nach Stolberg gekom⸗ 
men war. Der berühmte Führer der 
aufſtändigen Bauern, Thomas Mün— 
zer, iſt ja in Stolberg geboren. Noch 
andere bedeutende Leute haben hier ge= 
wohnt, zum Beifpiel Graf Moltfe und 
Herwarth von Bittenfeld. Ueber das 
Dad des Hotel hinweg gudt der 
Zurm der uralten Kirche und nod 
weiter oben auf dem Berge tagt das 
zbenſo alte Schloß der Fürftin von 
Stolberg. Zur Linten, Hinter der 
Bartenpforte, ftrebt eine bejonnte 
Bergwieſe ziemlich fteil in die Höhe, 
geftönt von dunklen Tannen. Alſo 
Awas Idylliſcheres iſt nicht gut denk— 
dar. Ich habe es wieder mal gut ge— 
kroffen. Wer magt, gewinnt — nicht 
Immer, aber febr oft. Yuli und Auguft 
waren überreih an ſchlechtem Wetter 
en. Als endlich jchönes Altmwei- 
ommerwetter einfehte, machte ich 
53 Prozeß ſchnürte mein Bündel 
und beſchloß, in irgend ein altes ge- 
— ames Neſt zu fahren, wo es ſtill 
— war, mit möglichſt we⸗ 
—— Das —— fand 





ih in Stolberg. Mein Zimmer liegt 
nad dem Markt hinaus. E3 hat vier 
tleine Fenfter, durch die in der Frühe 
die Sonne hineinfcheint. Sp gegen 
aht Uhr ziehen mit melobijchem 
Glodengeläut die Kühe vorüber, auf 
die Weide; ihnen folgen mit bellerem 
Gebimmel die Ziegen. Abends Tpät 
laufche ich vom Bett au den Schlägen 
der IZurmubr, die voll und gleihjam 
feierlich durch die nächtliche Stille der 
Kleinftadt hallen. Wenn man aus einer 
MWeltitadt fommt, glaubt man zu= 
nädhft, man tbäre durch irgend eine 
Zauberei plößlich in die alte Zeit zu= 
rüdverjeht. Daß e3 dergleichen heute 
noch geben joll, ift fo unmahrfchein- 
ih. Um fo reizpoller wirft es, daß 
e3 feine Zauberei ift, fondern ent- 
züdende Wirklichkeit. In diefem Klein- 
ftabthotel ift Alles auf perfönliche Füh- 
lung geſtimmt. Ich bin keineswegs 
lediglich eine Zimmernummer und ein 
Trinkgeldautomat wie in den großen 
Weltſtadthotels. Der Wirt begrüßt 
mich perſönlich, fragt liebenswürdig 
nach meinen Wünſchen, gibt mir 


freundlich Ratſchläge über Alles, wa?“ 


ich ſehen ſoll, ſei es in der Stadt oder 
in den Bergen. Er wird mir die alte 
Chronik von Stolberg geben, die er 
beſikt. Da kann ich leſen, wie es dort 
im Mittelalter hergegangen iſt, inſon— 
derheit zur Zeit des dreißigjährigen 
Krieges, als die ſchrecklichen Söldner— 
ſchaaren dort hauſten und die Peſt 
wütete. Beſonders gemütlich iſt es bei 
Tiſch. Das Eſſen iſt vorzüglich, denn 
die Frau Wirtin kocht ſelber und ſetzt 
ihren Ehrgeiz darin, daß die Gäſte ihr 
Eſſen loben. Wir ſind ſo unſerer acht 
am Tiſch und bald mit einander be— 
fannt: reifende Gefchäftsleute, ber 
neue Bürgermeiſter, der ſeine Mahl⸗ 
zeiten vorläufig im Hotel einnimmt, 
und ein quitichpergnügter junger: Phi- 
Ioloae, aus Berlin, der fich ebenfalls 
Stolberg für feine Ferien erforen hat. 
Stundenlang läuft er über Berg und 
Zal und fhiwmärmt mir bann am 









bearüßt er die Fürftin ebenfall3. Das 
erfordert die Nrtiakeit, ift überdies 
ganz felbitveritändlich, denn Stolberg 
und die Fürftin gehören zufammen. 
Bor dem Hotel zu fiben, aleihfam auf 
der Straße, hat feine befonderen Reize. 
Dabei verleihen die fleinen Kugel-Ata- 
aien, die am Straßenrande ftehen, die- 
ſem Fleckchen etwas Abgeſchloſſenes. 
Die Männer und die Frauen und die 
Kinder, die vorübergehen, grüßen den 
Fremden vor dem Hotel. Nicht zu ver— 
geſſen die Ausſicht! Gerade gegenüber 
ſehe ich auf das alte Rathaus aus dem 
Jahre 1482, das im Bogen um die 
Ecke herumgebaut iſt und keine Treppe 
im Innern hat. Wer hinein will, muß 
eine breite Steintreppe neben dem 
Hauſe erklimmen und kommt dann 
ſeitwärts hinein. Vor mir und nach 
rechts und links erſtrecken ſich die bei— 
den einzigen Straßen des Städichens 
mit ihren alten ſauberen Häuschen mit 
den vielen kleinen Fenſtern und den 
roten Ziegeldächern. Im Hinterarunde 
türmen ſich die grünen Berge. Beſon— 
der3 nett fiht eg fich hier vor dem 
Hotel hinter den einen Mfazien am 
Abend, nach der Rückkehr von einer 
meiten Manderung dur die Berge, 
menn bie Mühe mit ihrem STodenneläut 
und die Ziegen von der Weide fommen 
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Edöpft Anfheiterung und 
Energie aus eurem Bad 


e burd; ben Gebraun, von 


HAND 
SAPOLIO! 


&3 reinigt und erfrifcht die Haut, üffe 
net die Poren, en tote Houts 
wmd ftimuliert ben 
Blutumlauf. 


Alle Groceries und Apothelen. 




































in Stolberg beim Amtsgericht als Re— 
ferendar tätig. Aber der übermütige 
Bohemien fonnte fi in die Klein- 
ftadtverhältnifje nicht finden. Die lite- 
rariſche Frucht ſeiner Stolberger Zeit: 
war ein Buch „Wom gaftfreien Baftor“, 
worin er die Lauge feines Spott3.über 
die Stolberger ausgoß. Zudem find die 
Gefchichten, die er erzählt, nicht nur 
nah Stolberger Begriffen hochgradig 
unanftändig, fondern machten aud 
verfchiedene Honoratioren lächerlich. 
Und das Fatalfte für die braven Stol- 
berger ift, daß der Fremde feine bier- 
undzmanzig Stunden in Gtolberg 
meilt, ohne daß er nicht, bereits vom 
böfen Hartleben 2% und fein Buch 
in der Hand hat. DO, diefe Dichter! 


9. %. Urban. 





Das rote Haar wird Mode, 





Der Bolfamund ift zwar auf bie 
Rothaarigen nicht gut zu jprechen, aber 
die Diode ift über derartige Vorurteile 
erhaben, und als eine gerechte Vertei- 
lerin der Güter reiht jie dem roten 
Haar in der neuen Saijon den Preis 
der Schöndbeit. Von den rötlichen 
Tuchspelzen, die diefen Herbit jo mo- 
dern merben, ift die Vorliebe audge- 
gangen, und da man nun heute einmal 
befonders gern Harmonien jchafft, To 
foll da3 Haar mit dem Pelze einen 
GSleihllang bilden und die Dame, be> 
ren Eoiffüre im fehönften Henna-Ton 
prangt, genügt damit den neueiten 
Forderungen des mondänen Schön— 
heitskoder. Das Bild der Modedame 
ſtellt ſich nach den Angaben eines Lon—⸗ 
doner Kenners wie folgt dar: „Sie 
trägt weiße Kleider mit einer Stola 
und einem Muff von rotem Fuchs. Ihr 
Haar muß die Farbe des tiefen Rot- 
braun haben und ihr Teint leuchtet in 
einem lebhaften Lachsrot. Eine Kette 
von Bernſteinperlen vervollſtändigt 
dieſe warme Farbenſtala und krönt 
den Effelt der gelben und roten Töne.“ 
Auch die Londoner Coiffeure ſind der 
Anſicht, daß in der kommenden Sai— 
fon Rot. Trumpf iſt. „Rotes Haar 
wird das ganzeLand überfluten“, ſagte 





einer der erſten Haarkünſtler der bri⸗ 
Es gibt ja fein an- 
das mit Hen⸗ du 


Se — 
Dur) geeigmelg 











Montag in mn Tanı 


Diefe Artikel werden nur mit Koupons verfauft 





Nur mit diefem Koupon— Beiter gra= 
nulirter Zuder; fpeziell, 4 17c 
Pfund für ine ——— 
Nur m mit diefem Koupon— Procter & 
Gambles Amber Ceife; fpeziell, 4 dc 
4 Stüde für. ren a 


urn 


Nur mit diefem Roupon — Noodle 
Seifen Chips; extra fpeziell, 


REN PN 10€ 


— — — — — 





Nur mit diefem Koupon — Mennens 
Taleum Romder; extra fpeziell, de 
J 


Nur mit dieſem Koupon — Weiße 
Cambrie Taſchentücher für Män⸗3 c 
ner; de Sorte; jpeziell, 2 für...) 





Nur mit diefem Koupon— Schtvarze, 
gefließte Strümpfe für Damen 14 
12c wert, jpeziell, 2 Baar für. € 





— 
Nur mit dieſem Koupon — Carmen 


Haarnetze. alle Schattirungen; 
die de Torte; ſpegiell. 6 für.. 10c 


Nur mit diefem - Koupon — Canvas⸗ 
Handſchuhe für Männer; die 19€ 
10e Sorte; fpeziell, 3 Paar für c 


— ww urn 
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Sa. = SER —— — 
a te 5c Badeten; fpeziell, © 

RR 3c 
Nur mit diefem Konpon_ Graue Fia⸗ 


nellhemden für Männer, alle © 
Größen, 79c tot., jpeziell, Stüd 39€ 


Miontag- Spezialitäten in Pubkwaaren:Bargains 


Das Trönende Ganze ._ neuen Koftüms, der bauptiählichite Teil, wenn nicht in jeder 










modern; 


ziel marfirt 
Samödtag für.. 


— — — 
87 garn. Straußenfederhüte 2.45 
Dieſe Hüte Aen die ſchönften Moden 
der Saiſon dar. Cie find aus feinen 
Sammeten und Geiden gemadt, in 
fhwarz, Zaupe, braun und Nabbh-Fars 
ben und mit GStraußenfevdern, Bändern 
und Blumen garnirt; Hüte, die gemacht 
wurden, um für $7.00 ber» 2.45 
lauft au werden, Samstag, S .45 


— 





— — — — 


—— — —ñ — ú —ñe —ñ— —— — —ñ —â—' Dr — — 
na, wenn man zu dem Pelze die nötige | „tote Sinfonie“ hineingezogen wird. 


Harmonie herſtellen will. Freilich iſt 
dabei der feinſte Talt in der Wahl der 
Nüancen des Rot notwendig; es muß | 


zum Teint forgfältig abgeftimmt wer⸗ 
den, und vielfach wird es nicht anders 





3.50 Belvet Vrefi Shapes 
zu $1.45. 


Sammet Dreb-Facons, gute, 
lleine und mittelgroße Bloas; 
Ihwarze - und hübſche zwei— 
farbige Efielte; $3.,50 Werte, 


—— tag, Ibegiell, "1 45 





infiht forreft, ift Euer neuer Herbithut. 


Bei Strude’3 feid Ihr ficher, nicht nur die neueiten -Moden in 
garnirten Pubfahen zu erhalten, die Hüte find auch Fleidfame ae» 
madt und in feiner Weife entitellend, und zwar werden fie zu Ipe- 

\ stellen Bargain-Preten berfauft. 


$2.95 Tango Tams in drei Facons $1.79 


Diefer 8* iſt für allgemeinen Gebrauch, in 
drei Moden, für Miffes, und 
er it im Dften ungemein 
er tft aus „Erect 
Pile“Sammet gemant, 
der neueſten Mode, und ſpe⸗ 





nach 
am 


"51.79 


2.45 u. $1.95 
Hun 
Moden für Straßen: und 


85 garnirte Hüte zu 
Diefer Preis bedeutet hier etwas. 
derte von 
Dreßgebrauch, aus „Erect Pile“ Sam— 
meten gemacht, alle modernen Schatti— 
rungen und modern beſeßt mit Federn, 
Quilis und anderen Novitäten; Hüte, die 


in den meiſten Läden $5.00 51.95 


often; 82.75, 82.45 und 





nn er ee En ET an Tree 


Die Eoiffüren werben übrigens in bie- 


fem Winter mwieber höher und immer 


höher getragen merben. 


— 3 
— Boshaft. — Meine Schwieger 
mutter bummelt immer auf dem 


die Gnifarbe nöbsred umbe. — Die Tann ia ben 
lg. I Die man Ba lann 





A ftin“, Eine Menge leiner Gefchäfts- ö 
N un pl au u leute inStolberg führt über der Laden- Unterröde Knaben» Brinceß⸗ Gardinen⸗ Draperie- Ankben- Richardſons Spitzen⸗ 
— zen nr. } w tür ftolz den Titel Hoflieferant. C3 —— u ui Fon i . —— * Stangen Stoffe * re * —8pl * eg . 
Er — bon maljivem@i=- | @ets— Prachtvolle gl ib J aß, mit brei⸗ oll. Hüte für on dem beſten ber at. Meſſing Princeß u. Ma⸗ r. 5 bi3 15 te Richard- Duß., reiche 
Ken; mit; fünf,gros pr twürfe: Eich me Inder Bun ar alas tem Ruffle Knaben u. Kin- Gingham ge— Sa hen dras volleStü⸗ Jahre; hübſche ſons Stickerei⸗ haltiges Muſter⸗ 
ken Schubladen u. | N — — * innt geiſtige Fäden Flounce; $1.00 er; in allen macht;  regul. ae Zubing— | | de, 363Öll., reg. | | dunfelgraue u. jeide, alleSchat- Sortiment, 25 
Spie⸗ | ober Mahagoni; mit Be * 4* nf den —* wert, zu Farben, zu Preis 49c, zu tegul. 10c, zu 10c, H., br. Milchumgen, tirungen, Strang | | wert, zu 
i ergern. Haufig fommt jie in ihrer r 1 
5. 45 Leder gepolitert, R 1 
MR utfhe (Automobil. verabfcheut fie) © 6 C ß C °C 
ap i bom Schlojfe herunter dur das 
Eine —— | 29.95 Städtchen gefahren — in einfacher 
TITTEN ſchwarzer Trauerkleidung. Auf dem 
Bo fibt der Kutfcher und der Lat | — 
. H et . i j ee 
217: Ru 9 45 un — Jr 45 600 en 95 in ſchwarzet Livree mit einem golde- | und die untergehende Sontte auf den | 0 Binansiellen 
zu..... here | für 6 +90) nen Band um den Zylinder; benn | roten Ziegeldächern ylüht. Dann fpürt | Shmwarzer } — 
— — und weißes Oeſen, 
30.00, Arminfter & Mzminfter Bim=- |98e Duft € Muiik Stander; — 212.00 ganz Meffing- Kt —— x — zu ——— Poeſie der — u - 550,01 000. 
mer⸗Rugs, zum P Betten — : . ne . i ; ul k 
zu..40 18. 95 — — 29 | für ee = Ps Hut oder fein Käppchen ab und ch erwähnte allerlei Verühmthei- in "Verfäiehe Br Ei die Sprozentige erſte — Gold · Bonds von 
85.00 Mefing „Betten |82,50 Matraten — fu SO gereie 2 Zähne, || nen Zifsen borm „Nangler” aber dem | 17 ie, Stolberg — ————— 
zum Preiſe gu > —F— a . auf die die Stolberger ſtolz ſin i 
nn 2,85 ee 1: 29, J 1 7.97 ‚Preußiſchen Hof“ nebenan ein Frem⸗ eye ber —* ** Andenten “Switzerland” 
der fit beim Glafe Bier ober einer | .,; ihnen hinterlaffen hat: Otto Erich 1 C C Im vornehmften Teil von Edaeivater, ätlidh von 
ar I3c —— 17€ —— 59€ Tafle Kaffee oder einer Mahlzeit, fo Hartleben, der Dichter. Hartleben war ber Hohbahn, zu verfaufen zu vari nud auf- 
Den eo.n.a UNd...... WB — 


gelanfenen Zinien. 


A. HOLINGER & 60. In. 


Hypothekenbant 


201-2-3-4-5-6 179 W. Washington Str. 


Zentonic Gebände. Sei. 1191 Main 
14in.famomi* 





Käufer von Bonds oder SHupofhelen 
haben nie einen Dollar an Kapital oder 
Binfen verloren an Sicherheiten, die von 
diefer Bank gefanft wurden. 


Home Bank & Trust Co. 


Milwaukee und Ashland Ave. 


Beitände über $1,500,000 
Bhones— Monrve 6432 bi3 6435. 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe, Rendelph" 
bi⸗ 6 Prozent Zinſen zu 


Geld —— @ Gute Fa —— 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Kommt und Übersengt Eud. 


Rotterdam, Bremen, Gpmbur ir 
ein, Oberberg, Wien, Bubap 


un 3 ng — in a 
u Keim Yori na siterdam 
in Sejüte., — Estra billig in u 290 
Geldfendungen ihnell und ſicher. 
wie Bollmadten u, —— 
—246 w Sc —— und ſach 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte beutihungarifhe Agentur in Chicags. 
140 N.Dearborn Str., Ede Nandolph St. 
Offen 8 griaies Bis 8 Abends. Sonnt. IE. 


19 North Avenue. 
Btien 8 * * 


vbds — * jan 


Schiffs: Karten 


828 bis 840 im Zwiſchendeck. 
'833 bis 842 in der 3. Rajüte, 
$45 bis 860 in der 2. Kaiüte · 

Je nad) Auswahl der Linie. 
826 für Freifarten von —— 
Bea a a are 


Bublanaiiee Si Bee em 3 Tagesturs, 


in 
. | ANTON BOENERT Gleano Felt ist. 
616 Süd Dearborn Str. 


on te 




















